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Montags den 19. Juli 1819. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ic. ꝛc. 
x allergnadigſten . Special⸗Befehl. 


e 


| auf bas Intereſſe der Commerzier der Schleſ. Lande eingerichtet 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗ Nachrichten. 


5 
wegen der Termine zur Abholung der Welmaͤrkte in Breslau. 

Es iſt de ſchloſſen worden, die Abboltung dee hiefigen Frühlings Wollmarkts 
ddr das nächſte und die folgenden Jahre auf den 8. Juni, bey alsdann eintretenden 
Pfaagſtfeſte ober, 8 Tage früher als feſten Termin zu beſtimmen, und in Anſebung 
des Herbst Wollmatkts den bisherigen jedesmal ım Jahtmarkts Verzeich niß der 
merkten Termin zur Abhaltung deſſelben beyzupehaten. Dieſ⸗ 9 wird 
Hlerdurchzur all gemeinen Kenntmiß gebracht. 

Breslau den 28ſten Juni 1819. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Regierung: ; 1 
u 
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E > Zu verfaufen. 3 

Breslau den 11. Juni 1819. Von Seiten des unterzelchneten Koͤnlgl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekaunt gemacht, daß auf den 
Natrag der Teſtaments⸗Erden des Gutsbeſitzers Jaͤckel und des Erecurorid Teſta⸗ 
menti Behufs der Erbtheilung die freywillige Sudhaſtation des im Fuͤrſtenthum 
Brieg und deſſen Nimptſchſchen Ereife gelegenen Allodtal Ritterguts Grunau nebſt 
allen Realitaͤten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im vorigen Jahr nach 
der nebſt den aufgeſtellten Kaufsbe dingungen bey dem dieſigen Koͤnigl. Ober ⸗Landes⸗ 
gericht aus haͤngenden, zu jeder ſchicklichen Zelt einzufehenden Tare juſtizräthlich 
auf 23678 Rihlr. 15 gr. 5 d'. Courant abgeſchatzt iſt, zu verfügen befunden 
worden. Demnach werden alle Beſtz⸗ und Zablungsfäßige hierdurch aufgefor⸗ 
dert und porgeladen, in einem Zeitraum von 6 Wochen vom 26jlen d. M. an ge⸗ 
technet, in dem hierzu ongeſetzten einzigen und peremtoriſchen Termine den 7. Au⸗ 
guſt c. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Oder⸗kandesgerichts⸗ Aſſeſſor Hen. 
von und zu der Mühlen im Partheienzlaimer des hleſigen Ober Fandesgertchtshauſes 
In Perſon oder durch gehörig informirce und mit Vollmacht verſehene Mandatarien, 
aus der Zahl der Hiefigen Juſtigcommiſſarien, wozu ihnen für den Fall etwaniger 
Unbekanatſchoft der Criminalrath Kuͤntzel, Juſtigcommſſfartus Dzluda und Junliz⸗ 
commiſſarius Muͤller zun. vorgeſchlagen werden, an deren einen Re ſich wenden 


koͤnnen, zu erſchetgen, Ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 


Im Fall der Zuſtimmung der Erben und deren Vormundſchaft der Zufchiug und die 
Adzudication en den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolge. € 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
Batttbor den ı8ten Auguſt 1818. Da bei dem hieſigen 
Rönigt Oberlandesgericht auf Anſuchen des Rönigt. Juſtizcommis⸗ 
ſtonsrath Nowas zu Breslau, als Ceſſionari des Koͤnigl. Kammer⸗ 
heren Grafen Johann v. Strachwitz, und der Doctor Babelſchen 
Vormundſchaft, die im Fuͤrſtenthum Oppeln, und deſſen Coſter 
Areiſe belegenen Allodial⸗Ritterguͤter Langendorf, Crarkow und 
Ottmuchow nebft Zubehör oͤffentlich Schulden halber verkauft wer⸗ 
den ſollen und die iethungstermine auf den ıften Sebruar 1819, den 
fen May 1819. und peremtorie den ıgten Auguſt 1819, jedesmal 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. Gberlandesgericht 
vor dem ernannten Deputirten den Herrn Gberlandesgerichtsrath 
Ludwig angeſetzt worden, ſo wird ſolches, und das gedachte Bit⸗ 
ser. Guter nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft im 
Jahr 1817. aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Oberlandes⸗ 
Gerichtsregiſtratur eingeſehen werden kann, auf 122,820 Kthlr. 
8 (r. 4 d., der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewürdigt worden, 
. den 
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den beſitzfaͤhigen Raufluftigen bekannt gemacht, mit der Nachricht / 


daß im letztern Bierhungstermine, welcher peremtoriſch iſt, die 
Grundſtuͤcke dem Meiſtbiethenden e Sach lagen, und die 
a nachher einkommende Gebothe nicht weiter beruͤckſichtigt wer 
en ſollen. ER nt 

Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Ober Schleſien. 

„) Grutfau den ioren April 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüſſauer Stiftsguͤter wird das Haus ſub Nro. 243. zu Liedau gelegene zum 
Vermögen des Mauermeiſter Anton Klenner gehörige, und auf 53 Riblr. 10 far. 
magiſtratualiſch geſchaͤtzte Haus anderweitig ſabhaſirt, da der Pluslicitant mit 
Zahlung der Kauf⸗Termim⸗Gelder im Rüſtande geblieben iſi. Es werden daher 
deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige blerdurch eingeladen, in dem auf den 
goſten September c. a. Vormittags um 9 Uor peremtortſch feſtgeſetzten Licitatlons⸗ 
Termine an biefiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und ſeuach 
zu gewärtigen, daß dem Meiſt und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 
der Real Gläubiger gerichtlich zugeſchtagen werden wird. c 

5 Anoͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüffsuer Stiftsguͤter. 

„Glogau den gien Jult 1819. Die auf der greßen Seite zu Parchau, 
im Glogauſchen Ereife ſub No. 63. dilegene, auf 179 Rthlr. 5 gr. Cour. gericht⸗ 
lich gewuͤrdigte Häustirüelie foll auf den Antrag der Gotineb Schwanſchen Erben 
als Befiger derſelhen, un Wege einer freiwilligen Gubbaftarion in Termino den 
16ten September d. J. öffentlich an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Alle befig. und zahiungsfähige Kauffoſtige werden hiermit aufgefordert, ſich 
gedachten Tages froh um 9 Uor in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Parchau einzu⸗ 
finden, ibre Gebote abzugeben und hiernächſi den Zuſchlag der Stelle unter Ein⸗ 
willigung der Erben und des obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen, 

Das Gerichtsamts von Parchau. m 
Pachur, Juſtſt. 


’ Sirf chberg den 7. Mai 18:9. Bei dem hieſigen Königl. Land⸗ 
und Stadtge ichte ſoll das fun vo. 705 hieſeldſt gelegene, auf 57 rthl. 8 gv. 


ab eſchaͤczte, dem Schuhmacher Pohl zuge oriße Haus in Termino den 10, 
Au uſt dieſe Jahres, als dem einzigen Biethungs⸗Termine, oſſentlich 


verkauft we den. 3 5 2 71 
Pohlniſch⸗Nettkow bei Grünberg den zaſten Mat 1878. Zum 
öffentlichen freiwilligen Verkauf der zu Schertendorf Grün bergſchen Kreiſes ſub 
Nro. 58. belegenen und Fol. . Nro. 58. des Hypochekenduches verzeichneten 
alb⸗ Baue nahrung des verflorbenen Monigel , ſo beiage ber bei dem unter⸗ 
jeichnetem Gerichte elnzuſchenden Taxe auf 108 Rihlr. 8 gr. gerichilnd gewür⸗ 


diaet worden, ſtehet der peremtoriſche Bietbungstermin auf den ofen Auauſt 


d. J. Vormittags um 10 Uhr in Schertendorf au. Es we den caher alle beſitz⸗ 

und zaͤtungfährge Kos fluſtige biermit awigefordert, in g' dachtem Termine zu 

erſcheinen und het der Merſtdiethende den Zuſchlag der Nahrung nach elnge 
gehelter Genchmigungeder Erben des verlorenen Beſitzers zu gewaltigen. 

Fuͤrſil. Gericht über Schertendorf. Sei Er 

. 9 A 4 n 


Gntten⸗ 


\ uyrige, auf 536 Ntbir. 20 for. Courant gerichtlich gemwürkigte Freibauerſtelle nebſt 
ee Man Tenge fe e der nothwendigen Sublaſtation verkauft werden, die Bie 
[2 
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E Guttestag den taten May 1819. Die dem Mathus MWigfa gehörige 
zu Makowtzitz fan Nro. 1. des Hypocheken⸗Buches beisgene Kretſcham⸗Beſitzung, 
weſche von den zugeregenen Sachverſtändigen aut 800 Kıblr. Cour. gerichtlich ge⸗ 
ſeurdiget werden, toll in Termino den toten Auguſt ( a. im Wege der Execution 
dir modum ſus haſtationis an den Meiſtbiethenden verkauft werden, und alle Nies 
lienigen, welche gedachte Poſſeſſion zu beſizen fähig uno annehmlich zu dezahlen 
bvermsgend ſind, werden demnach hierdurch aufgefordert und vorgeladen, gedach⸗ 
den Tages Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhnlicher Gerichtsſtäte in Perſen oder 
Dusch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſckeinen, ihr Getoth zu thun und den Zuſchlag 
aa den Meiſt⸗ und Beſtbietdenden nach erfolgter Einwilligung der Intereſſenten 
zu gewaͤrtigen. Die Tape kann zu jeder ſchicklichen Ze in hieſiger Amtscanzley 
eingefehen werden. 5 
8 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Guttentag. 
3 Goldberg den titen May 1819. Die dem geſtorbenen Freyhaͤus ler 
Johann Cb riſtoph Bileanet in Oter Harpersderf getoͤrige ſub Nro. 78. daſelbſt 
gelegene Freihaͤuslerſtelle, welche nach der dorfgerichtlichen Taxe auf 128 Rthlr. 
20 ſor gewürdiget worden, ſoll im Wege der Execution, in dem einigen und 
bdefennoriſchen Bietbungstermin den aıten Auguſt e. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem hieſigen Lond⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Rande und 
Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Richter an den Meifibieienten oͤffentiich virkauft pers 
den. Alle welche dieſe Häuslerſtelle zu kaufen geſennen und zu befigen fäbig 
ſind, werden hierdurch eingeladen, in dieſem Termine perföntich, oder durch 
„geboͤrlg legitimirte Special-⸗Devollmaͤchtigte zu erſa einen, ihr Gedeth zu thun, 
und zu erwarten, daß ſie dem Meiſtbiedenden werde zugeſchlagen werden. Auf 
ſpätete noch dem Elettationstermine angebrachte Getethe wird nicht geochtet, 
And fann dle vollſtaͤndige Tore in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 
„„ Roͤnigl. Preuß. Fond. nnd Stadtgericht. 
Poblaiſch, Neukirch den 2gfien April 1519, Schulden halber fol 
die zu Poblniſch Neulich Cosſer Ereiies ſub Nro. 45. Metlen von der Stadt 
Ratibor 13 M. ile von der Creisſtadt Coſel gelegere, dein FriibaneniWestzif gehoͤ⸗ 


ıng6- Termine find auf den ısten Juni, ten Full und peremtorte auf den 
N Auguſt d. J. angeſetzt. Kaufluſtige Beſitz und Zahlungsfaͤhtge werden aufs 
dirt, in den Biethungs⸗Terwinen beſonders in dem letzten Termine in der 


5 Beh 


fubpafilet unterzeichnetes Königl. Lands und Stadtgericht die I. een 
N 3 Lowen⸗ 


— 
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Löwenbergſchen Kreiſe Nro. 185. gelegene, mit der Brandwelnbrennerey, dann 
der Gerechtigkeit des Ausſchanks. Schlachten und Backen verſehene Laudemlal⸗ 
Scholtiſey desgleichen das beſondere No. 25. ſitunte Wirthshaus, wovon erſtere 
auf 2900 Rthlr. 5 gr. 6 d’., letzteres aber au 590 Niehler. gewürdiget worden; bes 
ſtimmt zu Licktations « Termine den 17ten Jui, ı8ten Septbr. und 17ten Noobr. 
c. in welchen Kaufliebbaber und zwar den erſten beiden an hleſiger Gerichts ſtelle, 
dem letztern veremtortſchen aber im der Orts Scholtiſey früh 9 Uor ſich einfinden 
und den Zufchlag gegen das Meiſtgebot mit Einwilligung dee Vormundſchaft ge⸗ 
wärtigen konnen. Die Lage diefer Scholtiſey an der von der Kreisſtadt koͤwenberg 
ins Ge urge führenden Landstraße und das beträchtliche Dorf Schmottſelfen ſichert 
jedem Erwerber einen guten Ertrag der mit dieſem Grundſtüͤck verbundenen Res 
galten. Von der naͤhern Beſchaffenheit kann man ſich durch den Augenſchein und 
Einſicht der gerichtlichen Taxverhandlung in hieſiger Reglſtratur Belehrung ber⸗ 
ſchaffen; es werden jedoch nut ſolche Kaufluſtige zum kictttren zugelaſſen, welche 
ſoſort ihre Zahlungs fahigkeit gründlich darzuthun vermögen, 2 
: Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Namslanu den ızten May 1819. Das in Hiefiger Stadt ſub No. 134 
belegene Haus, in welchen dls ter die Scharfrichterey detrieben worden, und der vor 
dem hieſigen Breslauer Tote belegene Acker auf 1270 Rth. zuſammen toxirt, fo auf 
den löten Auguſt d. J Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rath hauſe, meiſt⸗ 
diethend verkauft werden, welches Kauflaſtigen hiermit dekannt gemacht wird. 
N N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. N 


? . i Beyer, 
Peiskreeſcham den ı3ten May 1819. Dem Publica wird hlerdurch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers das hieſelbſt dem 
ehemaligen Bürgermeiſter Hubner ſub No. 32. am Ringe belegene Bierbrauderech⸗ 
tigte Eckhaus nebſt Stolung in Terminis den 18ten Junt, den roten Juli und 
den igten Auguſt 1819. Vormittags um 9 Uhr wovon der letztere peremtoriſch if, 
in der Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Canzley hieſeldſt ſubhaſtirt werden ſoll, wozu Kaufs⸗ 
und Zahlungsfaͤbige hierdurch mit dem Beifuͤnen eingeladen werden, daß auf die 
nach Verlauf des Termins etwa einkommenden Gebothe nicht reflectirt werden 
wird. Die dießfaͤllige am ten December v J. gerichtlich aufgenommene Taxe 
kann üdrigens in der hieſigen Regiſtratur während den gewohnlichen Amts ſtunden 


nachgeſehen werden. 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 
Stiller. 


Hermsdorf unterm Kynaſt den 13. May 1819. Von dem reichsgraͤſl. 
Schaffgotſch Giersdorfer Gerichts amte iſt auf Antrag des Beſitzers die Subhaſiallon 
es dem Johann Gottfried Wolf zuzehoͤrenden in der aerichzlichen Taxe vom 13tem 
Marz c. auf 1 19 Rtbl. 15 (gr. adgeſchätzten Hauſes ſub No. 104: in Seydorf Bes’ 
bufs der Befriedigung der Gläubiger verfügt und der einzige veremtoriſche ſubba⸗ 
Rattond« Zermin auf den zsflen Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden 
n welchem Kaufluftige in der Amtscauzley zu Giersdorf in Perſon, oder durch 
2 legitimirte Bevollmächtigte ſich einzufinden und den Zuſchlag des Grund⸗ 
ſtuͤcks fuͤr das hoͤchſte und annehmllchſte Geboth nach vorher abgegebener Erklarung 
der Intereſſenten zu gewaͤrtigen haben, ſo daß auf die nach Verlauf des Ter mines 
etwa erfolgenden Gebothe, keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 01 { 
gau 
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8 Glogau den sten Junt 1819. Von dem Koͤnigl Bond: und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogou wird hierdurch bekannt, daß das zur Concurs⸗Maſſe des 
verſtorbenen Kaufmanns Schulze gehörige fub No. 100. im erften Viertel hieſelbſß 
Belegene Haus, welches nach der gerichtlichen Tarr ouf 81 Ribl aa far. Cour. 
gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Concurs⸗Curatots öffentlich ve kauft 
werden ſoll und der 3 1. Auguſt, der 30. October und der 30. Desember d. J. in 
Biethungs⸗DTermigen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, welche 


dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zohlungsfaͤhig find bierdurch auigefordert, 


ſich in den gedachten Terminen, wovon der letztere pet em totiſch iſt Bormuttags um 
9 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Wirch im hieſtgen Stadt⸗ 
gericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig leglulmirte Bevollmaͤchtigte elngzufin⸗ 


den, ihr Geborh abzugeben und zu gemärtigen, daß an den Melſt⸗ und Best blechen 


den der Zuſchlag erfolgen wird. f 
* Glogau den 7ten Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Land: und Stadt 
gericht zu Gloß Glogau wird bierdurch dekannt gemacht, daß das Wit’igfche Erden⸗ 
Haus No. 79. im Atel biefiger Stadt, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
323 Rihlr. 5 gr. 8 pf. Cour. gewuͤrdigt werden iſt, auf den Antrag des Königl. 
Ficus als eingetrogenen Glaͤubigers oͤff entlich verkauft werden fol und der 3 ſte 
Auguſt d. J als eltiziger Bietbungs⸗Termin diſimmt iſt. Es werden daher alle 
diejenigen, welche dleſes Grundſtͤck zu kaufen geſonnen und zahlungs faͤhig ſind 
hierdurch aufgefordert, ſich In dem gedachten Termine, welcher peremtoriſch iſt Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem zu Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Wirth im 
hieſtgen Stadtgericht entweder perſönlich oder durch gehörig ligitimtete Bevollmäch⸗ 
tigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meifl- und 
Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. f 
8 Jauer den 22. April 1819. Zum Öffentlichen Verkauf des der Marla Roſi⸗ 
na verehl. Wuthe geb. Hapel zugehoͤrigen und in hieſiger Vorſtadt ſub Nr. 237 bele⸗ 
enen Hauſes, welches laut der auf hieſigem Rathhauſe ausgehängten gerichtlichen 
are dd. sten März 1819 nach dem Bauauſchlage auf 122 Rithl., nach der Nutzung 
aber auf 226 Rthl. 20 gl. abgeſchaͤtzt worden, find Bictungs⸗Term ne auf den 10. 
Junk, und 8. Juli, der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 5, Auguſt 1819 
auf dem hleſigen Rathhauſe, Vorzunttags um 9 Uhr anberaumt, wela es allen Beſitz⸗ 
und Zihlungstahigen Kaufluſuugen hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird. Hier⸗ 
naͤchſt werden alle unbekannte und aus dem Ho pothekenbuch nicht conſtirende Real⸗ 
Praͤtendenten hiermit vrrgeladen, daß fie in dem mehrerwahnten peremtoriſchen Ter⸗ 
min den 5. Aug ſt 2819 Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Ra ha 
hauſe hieſelbſt erſcheinen, und ihre erwannigen Anſpeüche an das ſubhaſta geſtellte 
Grundſtück zu den Arten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewartigen, d ß 
ſie nach erfolgter Adjudicatſou mit tirfen ihren Auſprüchen werden prasiudirt und ge⸗ 
gen den neuen Beſitzer dieſes Grundkeucks nicht weit. r- werden gehört werden. 
f Rgoͤnigl, Preuß. Stadt und Landgericht. 
Herms⸗ 


1 (327) 


Hermsdorf unterm Kynaſt den 13 May 1819. Von dem keichsgräͤft. 
Schoffgotſch Kynaſtſchen Gerichtsamte iſt auf Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤubigers 
die Sudhaftatlon des dem Johann Gottfried Gläſer zugehoͤrenden, in der gerlcht⸗ 
lichen Taxe vom 16. v. M. auf 437 Nthlr. abgeſchaͤßten Gartens No 9. in Schrei⸗ 
berhau verfügt und der einzige peremtoriſche Licitattons⸗Termin auf den Zoſten 
Auguſt c. Vormittag um 11 Uhr angeſetzt worden, in welchem Kauflufligen in der 
hieſigen Amtscanzley in Perſon oder durch 145 0 8 Bevollmaͤchtigte ſich 
einzufinden und den Zaſchlag des Grundſtͤͤcks für das hoͤchſte und annehmlichſte 
Geboth nach vorher adgegebener Erklarung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen haben, 
ſo daß auf die nach Verlauf des Termines etwa erſt erfolgenden Gebothe keine 
Ruͤckſicht genommen werden wird. a a 

Hermsdorf unterm Kynaſt den 13. Map 1819. Von dem reichsgräfl. 
Schaffgotſch Giersdorfer Gerichtsamte iſt auf Antrag der Befiger des in der gericht⸗ 
lichen Taxe vom ı5ten März c. auf 163 Rthlr. abgeſchatzten Hauſes No. 203. im 
rothen Grunde zu Seydorf gehörig , der Schumacher Chriſtoph Maisnerſchen 
Erben, die Subhaſtation dieſes Hauſes Behufs der Befriedigung der Glaͤubiger 
verfügt und der einzige peremtoriſche Lieitations Termin auf den 3x. Auguſt c. 
Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden, in welchem Kaußuſtlge in der Amtscanz⸗ 
ley zu Biersdorf in Perſon, oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte ſich 
einzuftaden, ud den Zuichlag des Grundſlͤͤcks für das hoͤchſte und annehmlichſie 
Gedoth, nach vorher abgegebener Erklarung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen haben 
ſo daß auf die nach Verlauf des Termins etwa erſt erfolgenden Gebothe keine Ruͤck⸗ 

ſicht genommen werden wird. . 75 
AER TISSEMENTS. i 
reslau den z7ſten März 1819. Von Selten des fuͤrſtl. Bluͤcher v. 
Wahlſtädtſchen Juſtizamt wird die dem Gottfried Hübner zugehörige ſub No 2. 
zu Polsnig Neumarkiſchen Treifes am Striegauer Waſſer belegene Waſſermuͤhle 
aus zwey Mahl s und einem Spitzgange, nebſt Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden, 15 Eeffel Acker Ausſaat, Buſch und Wieſewachs von circa 12 
Scheffel Ausfaat und Obſigarten beſtehend, welche von den Ortsgerichten und 
Sachverſtändigen, auf 11383 Rthlr. 29 for. abgeſchaͤtzt worden, auf den An⸗ 
trag der Real G Aubiger biermit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich feil gebo⸗ 
then. Zu dleſem Zweck find nachſtehende Blethungs⸗Termine, als der 2ofle 
Juli, ite October a. c. und 25. Januar 1820 beſtimmt worden und es wer⸗ 
den demnach Kauffoſtige, Beſitz und Zahlungsfaͤhige hiermit eingelaben, in 
dieſen Terminen, wovon der letzte peremptoriſch iſt, entweder in Perſon, oder 
durch zuläßtge mit Information und Vollmacht verfehene Mandataren in hie 
ſiger, im edemoligen Vincenzſlifts⸗Gedäude, vorbandenen Amtscanzlen Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr zu erſchelnen, daſelbſt die nähern Kaufe Bedingungen zu vers 
nehmen, darauf ihre Gebothe zu thun und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß deſag⸗ 
ter Fundus dem Meiſibtethenden und Beſtzahlenden unter Einwilligung der 
täubiger zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber weiter nicht 
reflectirt werden wird. Die darüber aufgenommene Tape, kann ſowohl in bie⸗ 
iger Amtscapzley, als auch bey dem Königl. Stadtgerichte in Neumarkt und 
den Orts zetichten in Polsnitz eingefehen werden. Uebrigens werden Wan 
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unbekannte Real eMrätendenter Behuis Wahrnehmung ihrer‘ Gerechtſame ſub 
poͤng Brösiaf et ſilentit perpetut termit ebenfaus eingeladen. 
Fuürſit. Büchet v Wahlſtadeſches Juſtizamt der Krieble witzer ek 
ungnißz. 
*) Breslau den 14. July 1819 Bow dem unterzeichneten Gerichtsamte 
wird hierdurch bekannt gemacht, duß die zu Klein Schwundnig Trednitzſchen Crei⸗ 
ſes belegene ſud No. F§. verzeichnete Freygaͤrtnerſtelle des Chriſtian Matzke, welche 
ortsgerichtlich auf 26 Nihlr. Cour. taxirt worden, auf den Antrag der Real Gläu⸗ 
biger öffentlich an den Meiſtbiethenden veräußert werden ſoll. Kauftuſtige und 
ahlungsfaͤhige werden daher hiermit vorgeladen, ſich in dem bierzu anderanmten 
peremtoriſchen Pieitations » Termine den zcſten September d. J. Vormittags um 
§ Uhr auf dem berrſchaßtlichen Schloſfe zu Klein⸗Schwundnig einzufinden, ihre 


Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Melſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Hiebey 


werden auch die unbekannten Real⸗Prätenden en mit vorgeladen, Ihre Gerecht⸗ 


ſame und An ſpruͤche bis zu dieſem Termine dem Gerichte anzuzeigen, oder zu gewaͤr⸗ 


gen, daß ſie nach erfolgter Adjudication damit gegen den neuen Defiger und an 
5 ern ſie den Jundum betreffen nicht weiter werden gehort werden 
Das n eee Gerichtsamt. 
9 
gehe: Geld und Fonds⸗ Course. 
Breslau u den 17. Julp 1819. 
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‚u. Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 19. Juli 1819. 


Citationes Edictales 
Breslau den eyſten April 1819. Die berwit. Kirſchner Johenna: 
Eleonora Goller hat bey uns auf Amprsifation des ihr verlohren gegangenen 
Hypotheken- Instruments uͤber ein für ihren verſtordenen Ehemann den Kirſch⸗ 
ner Chriſtoph Friedrich Goller auf dem Hauſe ſub No. 2076., 2074, und 2075. 
eingetragenes Capital von 1800 Rthir; d. d. 22. Mah und dazu: gehörigen Hypo⸗ 
thekenſcheines vom 22. Juni 1801, und Aus fertigung eines neuen Hypotheken⸗In⸗ 
kruments bey uns angetragen. Daher laden wir den Inhaber dieſes Inſtrument, 
deſſen Erben, Ceſſionarien, oder die ſonſt In feine Rechte getreten, edictaliter bier» 
mit vor, in Termino den 14. September vor unſerm Commiſſario Herrn Juſtiz⸗ 
rath Borowskp, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen und ihre etwanigen 
Anſprüche an dieß⸗Inſtrument geltend zu machen, wogegen fie bey ihrem Aus⸗ 
bleiben zu gewaͤrtigen haben, daß fie mit ihren Anſpruͤchen werden präcludirt, 
das in Rede ſtehende Inſtrument amortiſirt und der verwit. Kirſchner Goller 
ein neues Hypotheken ⸗Inſtrument ausgefertiget werden wird. 
nRoͤnigl. Gericht der Haupt: und Reſidenzſtadt. et 
Breslau den 23flen April 1819 Da von Seiten des hieflgen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichis von Schleſien über den in 87,100 Rthlr. 13 gr. 6 pf. Acttiv⸗- 
Bermögen, und 77,699 Rthlr. 22 gr. 3 rf. zur Zelt bekangten Paſſivis beſtehenden 
Nachlaß des am öten July 1818, hieſeldſt verſtorbenen Koͤnigl. Cammerherrn Carl, 
Ferdinand Anton Freyhertn v. Troſchke auf Piusfau und Oſtrawe auf den Antrag 
des hieſigen Koͤnigl. Pupillen⸗Collegit von Schleſten heut Mitiag der erbſchaftliche 
Liquldatlons Prozeß eroͤffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gez 
dachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anforüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 
Köliſch auf den 27ſten September d. J. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Li⸗ 
gütdations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts-Hauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen del etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ Com miſſarten der Regierungs⸗Rath 
Deinen, Juſtiz⸗Commiſſtions⸗Rath Enger und Juſtiz⸗Commiſſ ons Rath Lude⸗ 
wig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen), zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu ber 
ſcheinigen. Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu gemärtigen, daß ſie aller ibrer 
etwanigen Vorrechte für verluſt g erklart, und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
Jenige, was nach Befciedigung der ſich meldenden Gläutiger: von der Maſſe noch 
uͤbrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 


Dres. 


a 


Breslau den iſſen May 1819. Auf den Antrag der Erbbauer Gottlieb 
Nodlerſchen Erben zu Borganie als legitlmirte Hauptmann des im Jahre 1811. 
daſelbſt verſtorbenen penſionirten Königl. Accis⸗ und Zoll⸗Einnehmers Chriſtian 
Gottlieb Rodler, wird die ihrem Aufenthaltsorte nach undekannte Schweſtertoch⸗ 
Err des Teſtatoris, Sabina verehl Huͤbſcher, welche im Jahre 1806, in Scheitnig 
bey Breslau wohnhaft geweſen, oder wenn fie nicht mehr am Leben, ihre Kinder 
hiermit edictaltter vorgeladen, ſich in dem auf den aaſien November 1819. in der 
anz ey des unterzeichneten Gerichtsamtes zu Berganie anſtehenden Termine ohn⸗ 
fehlbar perſoͤnlich oder durch gehoͤrig kegitimirte Bevolltaͤchtigte zur Empfang⸗ 
nau me des für fie lu unſerm Depoſito zeither verwalteten Legats per 60 Rthlr. 
Cour. zu melden und deſſen Aus antwortung gach erfolgter Legitimation, im Aus⸗ 
bleibungsfalle aber zu gemärtigen, daß dle obgedachten Extrahenten dieſes Aufge⸗ 
doths für die rechtmaͤcigen Empfangnehmer qu. Legats angeſehen, ihnen ſolches 
zur freien Dispoſition verabfolgt und fie fi bei einer ſpaͤtern Meldung lediglich 
mit dem, was alsdann noch von dem Legate vorhanden fein durfte, ohne Erſatz 
der erhobenen Nutzungen noch Rechnungslegung fordern zu Dürfen, zu begnügen 
verbunden fein ſollen. BE 1 N 

Das Reichsgraͤfl. o. Wicken durg Stichtnelli Borganier Gerichtsamt. 
ae 5 E BR i Eckerkunſt, Juſtit. 
BVres lau den aten April1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten werden auf den Antrag des Wilhelm Leopold 
b. Gaffron alle diejenigen us bekannten eiwanigen Prätendenten, welche auf die 
ſub Nro. 1. auf Mittel: Schrribendorf im Strehler Kreife aus dem Conſens⸗In⸗ 
strumente vom 22ſten November 1690. für das kleine Seelhaus zu Brieg einge: 
tragene Port von 700 Thlr. ſchl. oder 560 Kıhkr. Cour. als Eigenthuͤmer, Ceſſto⸗ 
narten, Pfand⸗ oder ſonſtige Brie sinhaber Anſpruͤche zu haben ver meinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſe ihre Anſoruͤche in dem zu deren Angabe angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Termine den zoſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr vor dem hlerzu ers 
nannten Commiſſario, Oberlandesgerichts⸗Reſerendario Dr. Mens, auf hieſten 
Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam informttte und 
legitimirte Mandat nien, (wozu ihnen auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaft 
unter den hieſigen Joſtiztommiſſarien, der Juſtigcommiſſtonsrath Ludwig, und 
Juſtizeommiſſartus Enge vorgeſchlagen werden), ad Protocollum anzumelden und 
zu beſchelnigen, ſodann aber das Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem 
an geſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dieſel⸗ 
den mit ihren Real-Anſoruͤchen an das Gut praͤcludtrt, thmen damit ein immerwaͤh⸗ 
rendes Stillſchweigen auferlegt, das aufgebotene Nealrecht obne Preducttion des 
Inſtruments und ohne Quittung für erloſchen erklart und in dem Hopo deken⸗ 
Buche des verhafteten Gutes onf Anſuchen des Ertrahenten wirklich geloͤſcht werden. 
Ko bigl Preuß. Oder: Landesgericht von Schleden. 6 
Glogau den ten April 1849. Auf den Contorper Gütern haften in der 
zten Rubrik unter Nro. 7, aus den Kauf⸗Contracte zwiſchen der Gräfin d' Hut 
de Bethuſty und dem Fürſten von Careloth vom lezten Januar 1795. 15, 00 &thl. 
ruͤckſtändige-Kaufgelder, weiche durch Ceßion des Weſtpreuß Land ſchafts⸗Repraͤſe⸗ 
tanten Heimann Ephraim Veitel an die verwitt. Geheime Staaterättin Grafin 
v. Eitſtaͤdt Peterswals geb. v. Grumbkew gediehen find. Das hierüber hrechende 
3 urſpruͤug⸗ 
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urſpruͤngliche Schuld: und Hypotheken⸗Inſtrument beſtehend: a. aus einer beglan⸗ 
bigten Adſchrift des vo:gedachten Kauf? Contracts; be aus der Ceſſions⸗Urkunde 
uber die ganzen 15, 00 Athl. an den Wes preuß. Landſchafts⸗Repräſentanten Hei⸗ 
mann Ephraim Veitel vom zten Februar 1796. weht Intabulattons⸗Mecoguttton 
vom ayften gedachten Monats; e. aus der Ceſſons Urkunde des ꝛc. Veltel an 
die verwitt Geh Ame Staotstäthin Gräfin v Elckſtädt Peterswald geb. o. Grumb⸗ 
kew vom 24ſten April 1796.; iſt in den Nachlaße der Gräfin v. Eickſtädt, weiche 
ſchon am 2tes Moy 1799. mit Tode abgegangen nicht aufgefunden worden, und 
es haben daher die legülmitten Erben derſelben, welche ubrigens mit dem gegen⸗ 
waͤrtigen Beſitzer der Contepper Guͤter, dem Landrath v. Deter daruber ein ver 
ſtanden find, daß dieſe Hpyothek zu 5 vom Hundert zinsbar noch auf Hoͤhe von 
12750 Rthlr. gilt, auf das öffentliche Aufgrboth dieſes Inſtruments angetragen. 
Dem zu Folge werden alle diejenigen, welche an das vorſtehend naher bezeichnetes 
Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſionarit, Pfand⸗ oder ſonſtige Innhaber Ans 
fprüche zu haben vermeinen, biermit vorgeladen, in dem auf den sten Auguſt d. J. 
Vormittags um 10 auf dem hieſigen Koͤnigt. Schloß ſo vor dem Herrn Ober⸗Lan⸗ 
des Gerichtsrath v. Pförtner anberaumten Termin entweder in Perſon oder durch 
vollſtaͤndig informirte und legtttmirte Sachwalter zu erſcheinen und ihre Anſprüche 
anzuzeigen und gehörig zu deſcheintigen. Die Ausdleibenden werden mit ihren 
Anſprüͤchen praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 


den. 5 sy 8 g 
Koͤnigl. 225 Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der 
auſitz. ; 


i Katibor den 16, Februar 1819. Auf den Antrag des Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſions⸗Raths Wichura als Curators der Friedrich Wilhelm v. Ziemietzkyſchen 
Concurs⸗Maſſe wird bierdurch ſowohl dasjenige Urtel, welches zwiſchen dem 
Carl Johann v. Schalſcha und dem feinem minorennen Sohne erſter Ehe Carl 
Ignaß v. Schalſcha beftellien Curator Felir v. Mietzks in Betreff des Materni 
des gedachten Curanden ergangen und am 23. Sepbr. 1757 purkicht worden 
iſt, als auch die ſub dato Brieg den 26 May 1758. ausgefert'gte Recognition 
ber die auf den Grund dieſes Erkenntniſſes in dem Hypothekenbuche des im 
Oppelnſchen Fuͤrſtenthum und deifen Toſter Creiſe belegenen ſogenangten von 
Mletzkoſchen Antheit Gutes Woiske ſub Rudr. III. No. 1. und e. mit den 
Worten: 1) 400 Rthlr. in Worten: Vlerhundert Reichsthaler an. Maternis 
des Carl v. Schalſcha, desgleichen 2) 70 Rihlr. in Worten: Siebenzig Reichs⸗ 
thaler für geloͤſete muͤtterliche Mobiliar s Gelder den 26. May 1758. mit dem 
Vermerk eingetragen, daß der Vater Carl Johann v. Schalſcha für dieſen 
feinen Sohn annoch 2 Duzend zinnerne Teller, 1 Duzend Schuͤſſein, eine Sup⸗ 
venſchuͤſſeln, ein Gedett Betten und zwey Kleiderkaſten hinter ſich hat, erfolgte 
Eintragung des Materni des v. Schalſchaſchen Sohnes erſter Ehe Carl Ignatz 
v. Schalſcha aufgebothen. Es werden daher alle diejenigen, welche an die 
oden genannten verlohren gegangenen Original⸗Inſtrumente als Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonflige Brieſsinhader aus irgend einem rechtlichen 
Grunde Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre An⸗ 
sprüche in dem zu dieſem Behuf angeſetzten peremtoriſchen Termin auf den zten 
Augufi 1610. Vormittags um 10 Ahr vor dem hierzu ernannten n 
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Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Gilgenheimb auf dem hieſigen Ober⸗Lau⸗ 
desgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und legitt⸗ 
mirke Mandatarien, wozu den Inteteſſenten ‚bey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft die e eee Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Laube, Hofrath Ratſer 
und Juſtiz Commiſſartus Eberhard vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich 
wenden können ; ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, fodana aber 
das Weitere zu gewärtigen, ausdbleibendenfalles werden ße aber mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen an die in Rede ſtehende verlohren gegangene Original⸗Inſtrumente 
praͤcludirt, ihnen damit eln ewiges Stillſchweigen auferlegt, die verlohren ge⸗ 
gangenen diesfaͤuigen Inſtrumente amorttſirt und da der im Hypothekenbuche 
notte Innhaber Carl Igeatz v. Schalſcha zu Rydnik am 14. März vorigen 
Jahres den ſchon vor 40 Jahren erfolgten vollſtaͤndigen Empfang ſeines quaſt. 
Mateent bekannt hat, dieſe Poſt im Hppothekenduche des Gutes Wols ka 
geloͤſcht werden. 5 
ee Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Oberſchleſſen. 
Jauer den 7ten Fulp 1819. Von dem reichsgraͤfl. d Noſtitz et Mies 
neckſchen Gerichtsamt der Herrſchaft kobris werden nachbenannte denen Inhabern 
theils dep der feindlichen Invaflon im Jahre 1813. theils auf andere Ast ver ohren 
gegangene Vier Hypotheken, Inſteumente: ) zin Hypotheken⸗IJnſttument d. d. 
den zten November 1803. über ein für die Biſchoffſchen Erben Darlehnswelſe gegen 
Verzenſung 47 pro Cent. und nierteljäbriger Kündigung auf das ehemalige Johann 
Getiſried Riedigerſche jetzt Gott ried Leopoidiche Freidaus ſab Nro. 15. Merzdorf 
eingetragene Kapitel von 50 Rthlr.; 2) ein dergleichen d. d. den Sten Januar 
3787. üder ein fuͤr die ev angeliſche Kirche in Graürowitz auf den ebermaltgen Gott⸗ 
ſeed Kuppichſchen jetzt Johann Gottſtied Schmidtſchen Freihauſe fub Nro. 24. 
Merz: orf eingetragenes Capital von 80 Riblr.; 3) ein dergl d. d. den Sten Maͤrz 
1804. über ein für die Anna Roſina verwi't Biſchoff geb. Simon und denen dret 
minorennen Kindern Johanna Eleonore, Johann Carl und Johann Gottlied 
Geſchwiſter Biſchoff zu Merzdorf gegen Verzinſung a 33 pro Cent. von Weinach ten 
1803. an auf dem ehemaligen Franz Altſchen ſetzt Jodann Gottlieb Dintrichſchen 
Fleihauſe und Gerichtskreiſcham ſub no. 37. Merzdorf eingetragenes Capital von 
140 Rıhlr.; 4) ein derg leichen d. d. den 24e n May #789. über ein für den Ra⸗ 
demacher Gottli b Hor pe in Herzoge walde a 5 bro Cent. auf den Carl Knotlochſchen 
Frethauſe ſub Nro. 34 Herzogs waldau eingetragenes Capltal von 100 Thlr. (dl; 
hierdurch oͤffentlich aufgeboihen, und werden demnach alle und jede, welche an 
dieſen Hypotheken Inſtrumenten als Eigenthümer, Ceſſionarten, Pfandinhaber 
oder aus irgend einem andern rech'sguͤltigen Grunde, Unfprüche zu haben vermet⸗ 
nen, zu dem auf den ı3te9 Octor. 18:9. Vormittags um 10 Uhr auf der Gerichts⸗ 
Stube zu Lobris anberaumten Termine zur An ⸗ und Aus führung ihrer vermeint⸗ 
lichen An pruͤche bey Vermeidung des immerwährenden Ausſchlußes mit denſelden 
und der Ungültigkeits Erklarung gedachter Inſtrumente hiermit vorgeladen. 
Reichsgräfl. o. Roſtiz et Rieneck ſches Gerichtsamt der Herrſchalt Lot rig. 
„) Frankenſtein den z6flen Jong 1819. Die beiden abweſenden Sohne 
erfler Ehe des zu Neugltmannsdorf Müſterberger Kreiſes werfiorbenen Auenhaͤusler 
Feſep Hermann Namens Joſeph und Anton Herrmann, welche deide und zwar 
Joſeph im Jahre 1806. mit dem Füſelter Bataillon v. Etingſen zu Breslau und 
Anton 
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Anton im Jabre 1913. witer Spfündigen Fußbatterle Nro. 13. als gemeine Preuß. 
Soldaten gegen die Franzoſen zu Felde gegangen, werden hierdurch im Antrage des 
Curatoris abſentts derſelben Anton Schrelder fo wie in einem ihre unbekannten Er⸗ 
den und Erbnehmer hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber den 
18. Octbr. a. c. Vormittags 9 Uhr ſich bei dem unterzeichneten Getichtsainte oder 
in deſſen Regtiſtratur ſchriftlich oder perfönlich zu melden und daſelbſt weitere An⸗ 
weiſung bey ihrem Außenbleiden, oder wenn die verlangte Anzeige nicht eingeht 
aber zu gewärtigen, daß ſie für todt erklart und die Aus antwortung ihres Ver⸗ 
moͤgens an die legitimirten Inteſtat⸗Erben efolgen wird. f i 
Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſlerberg Frankenſtein. 
Goͤrlitz den iſten März 189. Von Selten des unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß in Gemaͤßheit Derreis vom 15ten v. 
M. zu dem Vermoͤgen des biefigen brauberechten Bürgers und Seifenſiedermeiſters 
Immanuel Wilhelm Gläfers der Concurs + Prozeß eröffnet und Terminus liquida⸗ 
dionis für die unbekannten Glaͤubiger auf den aten Auguſt 1, J, vor dem ernannten 
Depntirten Herrn Scab D. Sohr auberaumet worden iſt. Es erg het daher au 
fämmtliche unbekannte Glaͤſerſche Gläubiger hierdurch die Vorladung in benannten 
Termin Vormittags um 10 Uhr, an gewohnlicher Gerichtsſt le, auf dem neuen 
Haufe allhier, entweder perfönlich oder durch einen behsrig legitimirten mit In⸗ 
formation verfehenen zuläßtgen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten in 
erwählenden Bevollmächtigten, von welchem an Mangel einiger Bekenntſchaft 
die Herren Dietrich und Scholze genannt werden, zu erſcheinen und ihre Forderun⸗ 
gen det orig anzumelden und zu beſcheinigen unter der Verwarnung, daß die Aus⸗ 
bleibenden mie ihren Forderungen weiter nicht gehört, vielmehr dannt von dieſem 
Credttweſen für ausgeſchloſſen geachtet und ihnen gegen die uͤbrigen ſich gemeldeten 
Gaͤubiger eln ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. Im übrigen wird den 
in Perſon erſchemenden auswaͤrtigen Liquidanten angegeben, zur fernern Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame und ihrer Jutereſſe bei diefen Concurſe, einen hleſigen 
zuläßigen Mandatarium zu ernennen und mit Vollmacht zu verſehen, unter der 
Warnung, daß ſie widrigenfalls ben den vorkommenden Delibrationen und abzu⸗ 
faſſenden Beichiüffen der übrigen Gläubiger nicht wetter zugezogen und vielmehr 
„angenommen werden wird, daß fie ſich den Beſchluß der übrigen Gläubiger und 
den Verfü zungen des Stadtgerichts lediglich unterwerfen. 43 
Das Stadtgericht. 
= Brieg den sten April 1819. Die unbekannten Eigenthuͤmer nachſtehen 
der in unferem Depoſitorlo befindlichen Judiclal⸗Maſſen: 1) der Bärzderfet 
Martin Brieger ſchen; 2) der ditto Marla Wenklerſchenz 3) der Baruther Gaͤrt⸗ 
ner Gottfried Fiebigſchen; 4) der Brieger Amts-Rentmeiſter Nitſchſchen; 5) 
der ditto Joſeph Bartelſchen; 5) der diito Joseph Keßlerſchen; 7) der bitte 
George Friedrich Brücknerſchen; 8) der ditto Zirkelſchmidt Stephanſchen; 9) 
der ditto Maſſe der Erden einer im October 1758. tin Dderfliom ertrunfenen Weibds 
perſonz 10) der öitto Maſſe des Eigenthuͤmers eines im Januar 1769. gefunde⸗ 
nen Ochſens; 11) der dito Maſſe des Eigenthuͤmers eines im Moy 1780. ge⸗ 
fandenen Ochſens; 1a) der ditto Maſſe des Eigenshü ners eines im Decbr 1768, 
Taieri 13) der ditto Maſſe des Eigenthümers eines 
m Januar 1770, aufgefundenen Stuck Schwarz⸗Viehs; 14) e 
i iſchler⸗ 


Siſchterſchen; 15 der ditto Gärtner Gotifrled Unruhſchen; 16) der Döberner 
Martin Riemrichſchen; 17) der ditto Gottfried Thielſchen; 18) der ditto Schaͤnke⸗ 
Simonſchen; 19) der ditto Anna Liederſchen; 20) der ditto Maria Jaſchkeſchen 
oder Jahnſchen; 21) ber. dito Gaͤrtner Ehriſtian Peſchelſchen; 22) ver detto 
Andreas Birnbaumſchen Kaufgelder⸗Maſſe; 23) der duto Moſſe der Erben der 
verſtorbenen Tochter des Huſaren Michael Hentſchel; 24) der Gruͤnisger Schul⸗ 
hälter Johann Frachſchen; 25) der Lindner Hans Riemtichſchen; 26) der ditto 
Riemrichſchen; 27) der ditto Haus Klebichſchen; 28) der ditto Gärtner Valen⸗ 
tin Gold erſchen; 29) der ditto Eliſabeth Heyduckſchen; 30) der ditto Chriſtian 
Langnerſchen; 31) der ditte Waldläufer Anton Zimmerſchen; 32) der ditto An⸗ 
na Chriſtine Schaͤferſchen; 33) der ditto Barbara Weſßſchen; 34) der bitto Jo⸗ 
hann Saleskyſchen; 35) der Michelwitzer Pfarrer Zeglaſchen 36) der ditto Ro⸗ 
ine Kuczarowekyſchen; 37) der Neudorfer Wittwe Goͤbelſchen; 38) der Pau⸗ 
lauer Anna Bardſchſchen; 39) der Scheidelwitzer Michael und Hans Laſſerſchen; 
49) der ditto Gottfried Pogrellſchen; 4) der ditto Maria Galleſchen; 42) der 
Tſchöͤplowitzer George Facheſchen; 43) der ditte Gartner Ausgedingerin Rup⸗ 
rechtſchen, 44) der bitto Caspar Puſchſchen; 45) der ditto George Tſchelenzſchen; 
40 der ditto Michael Saͤuberlichen; 47) der ditto Bauer Johann George Jonas⸗ 
ſchen Liquidations Maſſe; 48) der ditto Gärtner Gottfried Boruſchen; 49) 
der ditto Barbara Schüͤllerſchen; 30) der ditto Maria Thielſchen; 51) der Zuͤnd⸗ 
ler Ehriſtian Gottlieb Tſchechſchen; 52) der ditto Chriſtian Rösnerfhen; 53) 
der ditto Marie Roſine Keilſchen; 54) der ditto Johanne Cliſadeth Sſchech ſchen; 
55) der ditto Barbara Roſine Rungeſchen; 56) der ditto Johanne Roſine Run⸗ 
geſchen; 57) der ditto Aung Roſige Scholzſchen; 58) der ditto Samuel Wilhelm 
Müllerſche; 50) der ditto Schäfer Johann George Michlerſche; werden hierdurch 
vorgeladen: ſich von heute binnen drey Monaten, ſpaͤteſtens ader in dem auf den 
agſten July d. J. anberaumten Termine an gewöhnlicher Gerichtsſtaͤte per ſoͤnlich 
einzufinden, ihre Anfprüche beſlimmt anzugeben und ſich vollländtg zu legithnuren, 
demnaͤchſt aber nach Maasgabe der vorhergegangenen Eroͤrterung die Aus ſolgung 
der in Anſpruch genommenen Maſſe zu gewärtlgen. In Ruͤckſicht derjenigen 
Maſſen aber, deren Eigenthümer ſich weder im Termine noch vorher melden oder 
deren Praͤtendenten ihre Anſpruͤche nicht gehörig unterflügt haben, wire ein Praͤ⸗ 
cluſtons » Erkenntniß abgefaßt und deren Beſtand als herrnlos dem Koͤulgl. Fiscus 


eſprochen werden. 8 Es . 
augefproc Koͤnigl. Preuß. Demainen = Juflizamt. 

Beteg den gren April 1819. Die unbekannten Eigenthuͤmer nachſſtehen⸗ 
der in unferm Devpoſitorlo befindlichen Pupillar⸗Maſſen: 1. der Vaͤrzdorfer Jo⸗ 
hann George Weideiſchen; 2. der Bankauer George Frantzkeſchen; 3. der 
Brieger Anna Jufine Schroͤterſchen; 4. der ditto Wlnklerſchen; 5. der bitte 
Franz und Barbara N 6. der Brieſenet Hanns Kariſch⸗ 
ſchen; 7. der ditto Johann Gottlob Gratzkeſchen; 8. der Doͤberner Gärtner 
Caspar Klepſchſchen: 9.1 der dito George Bobriſchſchen; 10. der bitto Carl Ob⸗ 
neſorgſchen; 11. der ditto George Stephafſchen; 13. det ditto. Michael Sä⸗ 
belſchen; 13. der ditlo Anna Blachſche; 14. der ditto George Fadigſchen; 18. 
der ditto Martin Bährſchen; 16. ber ditte Gottfried Krappißſchen; 17. der dit⸗ 
to Gotilied Chriſtoph und Roſige 09 iſcheſchen; „ag. der ditto Thomas Bene 
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ſchen; 19, der ditto Aung korenzichen; 20. der Gruͤninger Roſine Preußſiſchen, 
21, der Lindner Gärtner Caspar Goͤbelſchen; 22. der oltto Caspar Vaſchkeſchen 
oter Paſchkeſchen; 23. der dittd Johann Paͤnderſchen; 24. der ditto Gottfried 
Froſtſchen; 25. der ditto Aadreas Kalleſchen; 26. der dirty Roſine und Marie 
Dreſcherſchen; 27. dee Michelwitzer Geprge Tſchampelſchen; 28 der ditto Mi⸗ 
chael Nihſchen; 29. der ditto Anna Roſine, Marie Einaveıp, Chriſtian und Hans 
8 Grunſchigſchen; 30. der Neudorfer Daniel Nagelſchen; 31. der ditte 

nung Roſine und Johann Getifrled Schoͤnfelderſchen; 32. der Paulauer Maria 
Nickelſchen und Auna R.fine Neumannſchen; 33. der dito Anna Marta und An⸗ 
na Chrtſtine Gerſtendergſchen; 34. der Scheidelwitzer Anna Roſive Schoͤnkyſchen; 


35 der Tſchoͤplowitzer George, Maria und Dorothea Nagelſchen; 36 der ditto 


Hans, Gottlieb, Heinrich, Anna Maria Vellſchen; 37. der dito Heinrich Zims 
merſchen; 38. ber ditto Gottfried Prinzſchen; 39. der dito Anna Wollſchen; 
40, der ditto George, Fledrich, Hans Friedrich, Rosine und Eliſabeih Preuß⸗ 
netſchen; 41. der dito Michael, Maria Roſine und Eliſabeth Glimkeſchen; 
42. der dito Heinrich Gomoltzigſchen; 43. der dito Hanns George Sſchelenzſch n; 
44 der dito Hanns Totelſchen; 45. Mofine Gierthſchen; 46 George und Hanns 
Pogrellſchen; 47. Hanns Killeſchen; 48. Zuͤndler. Johann Frlenrich Scchech⸗ 
ſchen; 49. dito Ehriſttan Schuͤllerſchen werden hierdurch vorgeladen, ſich von heute 
binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 30 Jult d. J. onberaumten 
Termine an gewöhnlicher Gerichteftäte perfönlich einzufinden, ihre An peuͤche be⸗ 
ſtimmt anzugeben und ſich vollſtändig zu legitimiren, dem achſt aber nach Maas⸗ 
gabe der vorhergegangenen Eroͤrtetung die Ausfolgung der in Anſpruch genomme⸗ 
nen Maſſe zu gewärtigen. In Nückicht derjenigen Maſſen ader deren Eigenibüs 
mer ſich weder im Termine noch vorber melden oder deren Prätendenten ihre Aus 
fprüche nicht gehörig unterſtuͤtzt haben, wird ein Präcufions-Ertenntniß abgefaßt 
und deren Beſtand als berrentos dem Königl. Fiscus zugeſprochen werden. 

g Könige: Preuß. Domalnen⸗Juſt gam. . 

r Taruowitz den g. Junp 1819. Von Seiten des unterzeichneten Frey⸗ 
andes herrl Beuihner⸗Gerichts werden auf den Antrag der Anton Ludwig v. Mikuſch⸗ 
ſchen Erden und Vormundſchaft alle dlejenigen, welche an das aus dem zwüchen 
dem Johann Anton v. Radonitz als Verkäufer und dem Anton Ignatz v. Mikuſch⸗ 
als Käufer, um das im Fürſtenthum Oppeln und deſſen Freienſtandesherrſchaft 
Beuthen delegene Allodial⸗Ritterguth Nieder⸗Lagtlewnik unterm 2ziten April 
1776. geſchloß enen und am 25ſten Septbr. ej. a. conſirmirten Kauf Contract für 
den Erſtern auf dem Gute Nieder⸗Lagtewnik ſub Rudr. Ul. Nilo. 2. wegen rüͤck⸗ 
Händıger Kaufgelder usipränglich pr. 1000 Rihlt. haftende donuntum reſervatum 
fo wie an die ad ratlonem dieſer Kaufgelder angewieſene und darunter begriffene il⸗ 
lata der Ehegattin des Velkaͤufers Helene v. Nadonig geb. v» Januſchowsky, als 
Eigenthümer, Ceſſtonarien oder aus irgend einem andern Grunde Anſpruͤche zu 
haben vermeinen, fo wie die Erben und reſp. Legot rien des Johann Anton 


v. Ratonis und deſſen Ehegattin Helene geb. v. Januſchowsky, namentlich die 


Catharina verehl. v. Twadzitzty geb. . Hontantowsky, der Chorzower Probſt 

Ludwig v. Bojarsky, der Chorzower Commendeur Theopttlus Sobienarsky, ſo 

wie nachſtehende mit ihnen an die Concurs⸗Maſſe des Johann Anton d. Rado⸗ 

nitz habenden Fordern gen auf dieſe Kaufgelder angewieſene Glaublger, 5 die 
8 . \ 1 5 . o⸗ 
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Johanna verw. v. Fürſt modo verehl. v Suchewsky geb. o. Radonitz, der Arren⸗ 
dator George Schelz, der Advocat v. Gellhorn, der farer Thomas Swiatiraws⸗ 
iy aus Grodziecz in Pohlen, der Franz v. Radonitz, der Gottlied Leonhardt, die 
Dienſtmägde Anna Gloſionka, Barbara und Martane Dworatzky, ſo wie deren 
Erden, Ceſſtonarien oder die ſonſt ia ihre Rechte getreten find, hiermit aufgeſor · 
dert, ſich binnen dret Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den zoſten September 
dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Präjudfcial: Termine in Perſon, 
oder darch Bevollmächtigte, (wozu der JuſtizCommiſſarlus Beer und Stadtrich⸗ 
ter Ulrich hleſeldſt vorgeſchlagen wird) auf dem biefigen Gerichtszimmer zu mel⸗ 
den und ihre An ſpruͤche anzuzeigen und zu bewelſen, widrigen alls fie zu gewärti⸗ 
en haben, daß ſie damit nicht weiter werden gehört, fie mit ihren etwantgen 
ect, Ansprüchen auf das Gut Rieder⸗Lagiewnik und die dies fällige Poſt werden 
präcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die Loͤſch ung 
des Intabulats verfügt werden wird. 
x Gr. Henkel freiſtandesherrl. Veuthner Gerlcht. 

Mittelwalde den ıflen May 1819. Nachdem über das Vermoͤgen des 
ſich iuſoſvendo erklärten hieſigen Kaufmann und Beſſtzers des Freyguts und der 
Papiermühle zu Lautenbach des Johann Carl Ludwig per Deecretum von 25. Febr. 
a. c. Concurſus eröffnet worden iſt, fo werden bierdurch alle diejengen, welche 
irgend einen rechtsgültigen Anſpruch daran zu haben vermelnen, vor hieſiges Koͤ⸗ 
nigl. Stadtgericht vorgeladen, vom 12fen May d. J. angerechnet, binnen drey 
Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 23flen. Auguſt dieſes Jahres Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr anſtehenden Termine peremtorio ihre Forderungen an die kudwig⸗ 
ſche Maſſe entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen mit hinreichender Inſor⸗ 
mation verſehenen Mandatarium nach ihrem Betrage und der Art umſtändlich 
zum Protocol auzumelden, die darüber vorhandenen Bewelsmittel vorzulegen und 
und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſificatlons⸗Erkenniniß zuge⸗ 
wärtigen, wogegen fie bey ihrem. Außeubleiben und unterlaſſenen Anmeldung, ihrer 
Anſprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an die dncurs⸗ 
Maſſe werden pracludirt. und ihnen deshalb wleder die Adrigen Gläudiger ein im⸗ 
mer wahrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens wird denjenigen 
Gläubigern, welche durch gefegliche Urſachen an dem perfönlichen Erſcheinen gedin⸗ 
dert werden und denen es in hieſiger Gegend an Bekanntſchaft fehlt, der Juſti⸗ 

Commiſſartus Herr Haſſe zu Glatz vorgeſchlagen, an den fie ſich wenden koͤnnen. 
Ratibor den aten April 189. Von dem unterzeichneten Ads 
nigl. Ober Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis Fisci, der aus 
keobſchüͤtz gebürtige Michael Gottſchalk dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß 
er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 3 1. Auguſt 1819 
vor dem Deputirten, dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Rath ev Schalſcha ans 
geſetzten Termine geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und Antwort geben, 
und feine Zurückkunft, glaubbaft nachweiſen „im Fall feines Aus bleibens 
aber gemärtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernaͤchſt noch 
etwa zufallen den Erbſchaften verluſtig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt 

werden ſollen. 8.) n 

Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſſen. 


— 
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Nr XXIX. des Breslauſchen Intelligenz - Blattes 
8 vom 19. July 1819. > 
Gerichtlich confirmirte Kauftontratte. 


) Breslau den 1. Juny 1819. 1. Cammelwitz. Das Gerichts, 
amt macht bekannt, daß 1. der Kauf des Drefchgärner Anton Ritter, 


um die Drefchgärenerfielle No. 9, für 255 Rtpl. 


2. Der des Gottfried Nixdorf, um die Dreſchgͤrtnerſtell 7 
für 280 rthl. confirmirt worden. 
2. Kertſchütz. 1. Der Kauf des Philiyp Khun, um die Dteſch 
gärtnerſtelle No. 29., für 290 Rthl. . 
2. Franz Gudert die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 14. 75 für 190 Rthl. 
3. Joſeph e die Dreſchgärtnerſtelle Ro. 4, für 180 Rihl . 
3. Groß⸗Peterwitz. 1. Der Kauf des Gottfried Hartmann, um einen 
Ackerfleck no. 70.5 für 35 Rthl. 
2. Jonatz Reichelt, um einen Fleck Acker Ro. yr., für 30 Rthl. 
3: Kaßnerſche Geſchwiſter, um ein Stuͤck Acker No. 72., für 
30 Rthl. 
4. Carl Spiller, um einen Fleck Acker No. 7 3., für. 30 Rthl. 
4: Nieder: Liebenau. . Gottfried Kalotſchky die Freiſtelle No, 10, 
für. 400 Rihl. 
5. Zungen 1. Gottlieb Girlich die Drefägirtuuftel No. 39. für 
114 Rthl. 
2. Verehl. Schmachtig die Freiſtelle No. 30, für 480 Rthl. 
6. Sillmenau. 1. Gottlieb Glatz die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 17, für 
500 Rthl. 
7. Alt⸗Schlieſa. 1. Chriſtian Rother die Dreſchgärtnerſtelte No 44. 
für 430 Rthl 
3. George Bunzeck die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 17. fuͤr 300 Rıhl. 
3. Carl Fritz, um die Windmühle No. 12., für 1100 Rthl. 
8. Neu: Schlicſa. 1. Gottfried Becker, um die Greiftelle No. 8. 2 
für 550 Rtpt. confi mz worden. 
Ecke, Juſt. 


5) Rati⸗ 


(3762) 

) Ratibor den 22. Juny 1819. Bei dem Königl. Stadtgericht 
zu Ratibor find vom 1. Januar bis Ende Juny 1819. folgende Kaͤufe 
confirmitt worden i 8 
g 1. Kauf der Euphemie Wolff, um das Haus No. 7., pro 18663 Rthl. 

2. Der Antonie Wolff, um das Haus No. 7., pro 800 Rthl 3. Der 
verehl. Muſcheck, um das Haus No. 160., pro roco Rtpl. 4. Der 
Johann Tlachſchen Erben um das Haus No. 46., pro 800 Rthl. 
5. Der Prechtſchen Erben, um das Haus No 218, pro 1009 Rthl. 
6. Des Kaufmann Hergeſel, um das Haus No. 248., bro 1500 Rthl. 


7. Des Conditor Saluci, um das Haus Ro. 23, pio 4000 Rihl. 


8. Der Fleiſcherzunft um die Wieſe No. 47, bro 900 Rthl. 9. Der 
Rendant Pieiſch, um den Acker No. 152, pro 14314 Rthl. 10. Des 
Seifenſieder Feigker, um das Haus No. 12, pro 860 Rihl. 11. Der 
Glombigſchen Eheleute, um den Garten No. 157, pro 1100 Mthl. 
12. Der verehl. Grenzberger, um das Haus No. 27, pro 2000 Rthl. 
13. Der Albrechtſchen Ebeleute, um das Haus No. 122, pro 1800 Kehl, 
14. Des Einnehmer Pietſch, um das Haus No. 338 Rthl., pro 325 Rthl. 
15 Verehl. Wosniza, um das Haus, pio 450 Nigel. 15. Des Lorenz 
Rzodezky, um das Haus No 6., pro 280 Rthl 17. Der Klicheſchen 
Erben, um das Haus No. 160., pro 600 Rthl. 18. Der Wittwe 
Grziwniazky, um das Haus No. 6., pro 6662 Rthl. 19 Der From 
eiefa Grziwniazky, um den Garten No. 6., pro 400 Rihl. 20. Der 
Joſephe Wosniza, um den Garten No. 32. pro 650 Rıyl. 21. Der 
Wittwe Arnold, um das Haus No. 45, pro 150 Rthl. 22. Des Poſe⸗ 
mentier Praſſol, um eas Haus Mo. 68., pro 600 Rthl. 23 Des 
Huthmacher Schenk, um das Haus No. 247., pio 580 Rihl. 25.1 Des 
Jocob Bruck, um das Haus No. 280., pro 94 Athl. 25. Wittwe 
Deſſelmann, um tag, Haus No. 12., pro 235 Rihl. 26 Töpfer Jano⸗ 
ſchek, Kauf um das Haus Ro. 5-, pro 1933 Rthl. 37. Der Neiſſer⸗ 
ſchen Erben, um das Haus No. 280. pro 360 Rıbl. 28. Des Joſeph 
Seidel, um das Haus No. 14, pro 460 Rihl 29 Des Kutzenmacher 
Karuth, um das Haus No 14. pro 460 Rthl. 30, Des Koch Sla⸗ 
ben, um den Gärten No. 35, pro 237 Rthl. 31. Des Weber Pizpeb, 


um das Haus No 17., pro 210 Rihl. 32. Der Wittwe Oppolskig, 


um die Wieſe No. 69. pro 70 Rthl. 33. Des Inſpektor Hanke, um 
das Bauerguth No. 31., pro 200 Rthl. 34. Des Llafius Gierka, 


um die Stelle No. 117., pro 200 Rthl. 35. Des Andreas Wrzodek, um 


den Acker No. 52, pro 145 Rthl. 36. Des Joſeph Kucza, um den 
Re Acker 
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Acker No. 53. bre 93. Rthl. 37. Des Joſeph Wrzodek, um den Acker 
Ro. 54, pio 290 Rihl. 38. Der Marianne Konezuy, um den Acker 
No. 86., pro 400 Rthl. 30 Kauf derſelben um die Stellen No. 8 7. 
pid 200 Rthl 40 des Irhann Kuſſig, um die Stelle No. 71., pro 
80 Rihl. gr. Des Wenzel Ploch, um das Bauerguth No. 23, pro 
409 Rihl. 32. Des Carl Figura, um die Stelle No. 42, pro 140 Rthl. 
43. Des Praſſol, um die Stelle No. 62., bro 120 Rthl. 44. Kauf 
"Beffeiben, um die Siells No. 51., pro 120 Rthl. 45. Des Magiſtrats 
zu Ratibor, um das Lauerguth No. 5T., pro 120 Mehl. a. Kauf der 
Witwe Springer, um das Haus Mo. 4, bio, 20 Nthl. b. Des 
Andreas Skurka, um die Stelle No. 64., pro 20 Rtpl. c. Der 
„Joſephe Rudzack, um den Acker No. 139., pio ar Rthl. d. Der 
Johann Nowakſchen Eheleuten, um die Stelle No. 67, pro 15 Rthl. 
re: Der Florian Boͤhuiſchen Erben, um die Stelle No. 36., pio 40 Rthl. 
TH des Jacob Bruck,, um die Stelle No. 8., pro 28 Rthl. g. Der 
Joſeph Buczekſchen Eheleuten, um die Stelle No. 8, pro 20 Rihl. 
h. Der Nicolaus Badeyſchen Erben, um die Stelle No 96 , pro o Rthl. 
1. Des Franz Kalus, um die Stelle No. 13. pro 36 Rthl. k. Der 
Helena Klimaſchka, um die Stelle No. 109 , pro 18 Rihl. . Des 
Anton Slawick, um die Stelle No. 108., pro 18 Rthl. m. Des, 
Mathes Morawietz, um die Stelle No. 110. pro 18 Rthl n. Des 
Simon Morawietz, um die Stelle No. 21., pro 16 Rthl. o. Des 
Melchior Lenhardt, um den Acker No 22., pro 14 Rthl. p. Des 
Sebaſtian Cziesla, um den Acker No 23., pre 14 Rthl. g. Des Jacob «f 
Sttuck, um den Acker No. 79., pro 26 Rthl. r. Kauf deſſelben, um b 
den Acker No. 27., pro 26 Nthl. s. Des Stephan Lipmski, um den 
Acker No. 34, pro 23 Rihl. t. Des Johann Adamezizk, um den 
Acker No. 10, pro 28 Rtibl. u. Des Johann Skurka, um die Stelle 
No. 142, pro 27 Rthl. v. Kauf deſſelben, um den Acker No 141. 
pro 31 Mehl, d. Des Andreas Skurka, um den Acker No 94. pro 
28 Rthl x. Kauf deſſelben, um den Acker No 63., ır0 24 Kthl— 
y. Des Simon Cparnekta, um den Acker No. 133, pro 13 Ribl. 
2. Der Verone Marzol, um den Acker No. 132, pro 13 Rthle 
2. Kauf der Marianne Zyck, um den Acker No. 31, pro 13 Rebl. 
bb. Des Thomas Klimaſchka, um den Acker No. 136., pro 8 Rthl. 
de, Des Martin Klimiſchka, um den Acker No. 77., bro 9 Rthl. 
ad. Des Dominic Klimaſchka, um den Acker Ro. 135., pro 10. Rihl. 
ee. Des Adam Kuga, um die Wieſe No. 2 ., pro 29 Rıbl. fk. Des 
—9 . a 1 ö Augu⸗ 
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Kuguftin Sziesla, um die Stelle No. 24, pro 17 Rtßl. gg. Des 
Georg Lueza, um den Acker No. 104, pro 29 Niehl. bh Derſelbe 
pro Wleſenkauf No 24., pro 37 Ktbl ii Ab am Kuga, pio Acker⸗ 
kauf No 75. , pro 40 Rthl. bk. Derſelbe Ackerkauf No. 47 ,. pre 
23 Rihl 1 Suſanne Stud Kauf um den Acker No. 4 pro 21 Kehl. 
mm. Kauf derſelben, um den Acker No. 22, pro 8 Ripl. on Der 
Joſ phe Rudzock, um die Stelle Ro. 79, pro 7 Riel. oo. Des Ste⸗ 
pban Bor, um die Stelle No. 13, pro 6 Kehl. pp. Des Johann 
Sczigeba, um die Stelle No. 24., pro 22 Rol. g Des Joh. Plach, 
um die Stelle Ro 66., pro 24 Rebl. er Des Zgurz, um die Stelle 
No 39 , pro 27 Rtbl. ss. Des Melchior Wollny, um die Selle No 33, 
pro 6 Rihl. it. Der Juſtine Zajunt, um die Stelle No. 53., bro 36 Athl. 
uu. Des Urban Freund, um die Stelle No 4., pro 9 Nthl. vv. Des 
Jacob Adameck, über die Stelle No 68., pro 10 Rihl. . Der Stadt- 
Communität Ratibor um das Bauerguth No 16, pro :5 Rtöol. 

„Glogau den 1 July 1819. Verzeichniß der in dem balben 
Jahre vom 1. Januar 1819 bis ult. Juny 1819. bei nachſtehenden 
Girichtsämtern confirmirten Kaͤuſe. N 

1. Amt Gramſchuͤtz 1. Kauf des Sigismund Sache, um die Gt: 
nerſtelle no. 13.7 für 6 Rtbl. 2 Des Andreas Berger, um eme ders 
gleichen no 3, für 18 Rthl. 3. Des Gottfried Seidel, um eil ge dere 
gleichen no. 2, für 130 Ntdl. -4. Des Haus George Hocke, um das 


Auenhaus no. 1., für 200 Rthl. 5 Des Geo ge F ied ich Niedergeſaß, 


um ein dergleichen no 36., für 300 Rihl. 6 Des Anand Tobias, 
um das Freihaus no. 10, für 125 Rihl. 

II. Amt Klein⸗Obiſch. 7. Des Cbriſtian Reibeholz, um die Gaͤrt⸗ 
bei ſtelle uo. 3., für 100 Ritt 8 Des Chriſtian Hoffmann, um die 
Haͤuslerſtelle no. 23 , für 400 Rihl. 

DI. Quarig. 9. Des Cbr ſtan finde, um die Lehnſcholtiſen no. 101. 
für 1700 Rihl. 10. Des Johann Heinrich Schorſch, um das Freihaus 
"0. 89., für 240 Rthl. 

IV Obderherrndorf 11. Des Auguſt Meiricht, um die Pfarrwid⸗ 
muthsgärtnerſtelle, für 677 Rtol. 12. Des Gottlied Pflieger, um die 
- Gäitnerfielle no 43., für 220 RNthl. 5 
V. Kunzenderf. 13 Des Gottlieb Leuſchner, um die Gärtnerftelle 
ub. 62., für 250 Rthl. | 

VI. Parchau. 14. Des Ernft Schmiechen, um dle Häuslefelle 
ne. 14., für go Rihl. 15. Des Carl Friedrich Eiſermann, mm die 

ind⸗ 
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Windmüͤh ' No. 6 6., für 600 Nibl. 16. Des Epriftian Werner, 
um eie Bauer ahrung No. 53. für 900 Ribl. . 
VII. Dbderzaude, 17. De Gouft. Gierſchling, um die Hare; ö 
net ſteue No. 23., für 400 Kıhl. a 
VIII Tü epplau. 18. Des Joh. Friedr. Sch⸗ eider „ um die N 
Gaͤrtnerſt le Mo. 6r., für 520 R bl. f 

IX. Brieg. 19. Des Friede Rismann, um dir Kutch No. 41., 
für 340 Nihl. 20. Des Job. F udrich Schon, um eine vergl, 
Ne. 64, für 100 Rö bl. 

X. Großweidiſch. 21. Des Ignatz Maluche, um die . 
ſtelle Mo. 10., für 250 Rib! 

XI. Groekzuee 22. Des Son, Seetine, um die Schmiede 
die. 8.7; für 230 Rıpl. 

XII. Wildau. 23. Des Chriſtian Ward, um die Häusterftele‘ 
Mo. 13., für 145 Rıpl, 24. Des Chriſteph Teichert, um dieſelbe 
Stelle, für 145 Nihil. 25. Des Joſeph Heinrich, um die Kutſche 
No. 6., für 250 Rtsl. 26. Des Jeſeph Hartmann, um die Geld: 
n ſtenſtelle Mo 3. für Go Rtbl. 27. Dis Joh. Free rich Aoders, 
um die Gaͤrturrſtele No. 18., für 250 Rthl. 28. Des Job. F-iedr. 
Grunwald, um die Kutſche No. 25., für 53 Ribl. 29. Des Joh. 
Friedr. Diebel, um eine dergl. No. 23., für 575 Rihl. 30. Des 
Hohe Atiedr. Theidel, um die Kutſche No. 285, für 350 Kehl, 

XIII. Weichnitz. 31. Des Gotifried Seifert, um die Gaͤrtner⸗ 
ſtelle No. ı1., für 400 Riehl. 

XIV. Linken und Friedrichsau. 32. Des Sorph Boche, um 
die Coloniſtenſtele Ne. 69., für 65 Nibl. 33. Des Joſeph Jantke, 
um eine dergl. Mo. 1. für 400 Nihl. 34. Anton Gerlich, um 
else detgl. Mo. 13., für 400 Riel. 35. Des Chriſtian Illmann, 
um eine dergl. Mo. 8., für 400 Nibl. 86. Des grand Schulz, 
um die Bauer ahrung No. 1 2., für 4⁰⁰ Rthl. 

) Wieje den 26, Juny 1819. Bei der Hirfigen Seniorats⸗ 
Herrſtalt find in dem ITſten halben Je hre, vom ıflen Januar bis 
Zoßen Jury 1819. nachnehende Käufe zur Confirmation gekommen. 

. Der Kauf des Johann Sauer, um das Se Rob: 
= Bauergut zu Langenbank, pro 120 Rthl. 

x 2. Der 
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: 2. Der Kauf des Gottlieb Heiniſch, um die Haͤuslerſtelle nach 
dem . ch Sauer zu Dittmannsdorf, pro 80 Rtbhl. 
Des Johann Rohner, um die Rob Beuerſtelle bach dem 
Hens ri Kölle tn Wieſe, pro 351 Röhl. 
4. Des Thomas Rieger, um Tas Haus vom Mierrich Rinfe 
zu 8 pro 74 Nihl. ' 
5. Des George Schoͤrnig, um die e Hänslerſtelle vom BE sifh:r 
zu- den pro 102 Rthl. 
6. Des Caſpar Fiſcher, um die vöterliche Haͤuslerſtelle in Ditt⸗ 
mansderf, pro 57 Rihl. 


7. Des Haus Caſpar Chriſen, um die Mob: Baurfide des 


Heinrich Graber zu Buchelsderf, pro 250 Rihl. 
i 8. Des Jobang George Auſt, über das Reb. Bauetgut vom 
is Heffmang in Wieſe, pro 371 Rihl. 


„Des Joſeph Knauer, um das Haus vom Franz Heiſig in 


5 Bungenbru, pro 200 Rthl. 


10. Des Johann He drich, um die n vom Geulleb 


N Säpneiter zu Ditmansdorf, pro 80 Rh, 
11. Des Franz Breuer, um die Fr eib aͤuslerſele nach dem ver 
florbenen Frieerich Nirger zu Buchelsderf, dio 40 Rtbl. 
f 12. Des Jof ph Nehner, um die väterkic)e se Ah zu 
Langenbruck, pro 32 Ribhl. 
13, Des Heben Heidenreich, über den vlterichen 'Noberfpar 
ten in Langenbruck, pro 38 Rtpl. 
14. Des Andters Koſem, um die Kam e des Antreas 
Sauer zu Buchelsdorf, pro, 8 Rrehl. 
15. Des A dreas Rolle, um die eau a ef in Sie: 
benhüfen.. pro 48 Nibl. 
16. Des Anton Groß, über die Häͤuslerſtele vem Andreas Aufl 
in La genbruck, pro 40 Rthl. 
) Polk witz den 29. Juny 1819. Vom unterzeichneten Königs 
lichen Stadtgericht werden nachſtehende Kaufe bekannt gemacht. 
a 1. Johann George Merz 1, um das Neuland fub No. 37. 
pro 100 Rohl. 
2. Opitlied Deck. el, um den Jbſcher, pro 35 Kıpt, 
3. Jo- 
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3. Johanne Cbriſtiane Vetter, geb. Kobliſch, Pr bos brau⸗ 
8 Haus ſub No. 25., pro 800 RNihl. 
4. Gottlob Bortſch, um das Ponte er Haus ſub No. 8 1. 
pro 300 Rıhl. 
5. Auguft Wilbelm Wei hold, um das Haus fub Ne 175. 
pro 500 Kehl, 
6 Tobias Buchelt, um das Kleinhaus No. 89. und Wind⸗ 
müßle No. 2., pro 1300 Reit. 
. Friedrich Wutke, um das Kleinhaus und Ackergarten ſub 
No. 157., pro 905 Rthl. 
8. Barbara Eleonore Hoffmann, verehl. Nicolaus , um den 
Gaſtbof No. 113. und Ackerſtück No. 5 ., pro 3800 Ribl. 
9. Johann George Diltmaun, um das Neuland ſub Ro. 72 
pro 105 Rib. 17 gr. 17 . 
) Bunzlau den 26. Juny 1819. Bei den Geichtel mern, 
Ottendorf, Nieder Thomas waldau, Nieder Schoͤnfeld und Ober Schoͤn⸗ 
ſeld und kichtenwaldau ſind ig dem erſten helben Jahre ee 
m coufirmitt worden, nämlich: N 
A. Bei dem Gerichtsamte Dttendorf, 
1. Der Kauf des Gottlob Buhl, um das Gottlieb dente 
Haus, pro 300 Nihl. 
2. Des Gottlob Seydel, um den Heierich Seydelſchen Garten, 
pro 740 Rh. 
3. Dis Gottfried Sch lebte! um das Goltlieb Seodelſch Fein 
baus, pro 300 Rthl. 
| 4. Des Andreas Sraſhe, um das Caſpat Bleuſche Freihaus, 
pro 370 Rthl. 
5. Des Gottlieb Maeljer, um das Gotileb Kirchnerſche H: us, 
pro 220 Rthl. 
6. Dis Gottlieb Polke, um das Scholz Henderſcke ackerſtäck, 
pio 175 Ribl. 
7. Des Getiftied los, um das Scholz Herd asche e 
pro 100 Ribl. 
B. Bei dem Gerichtsamte Nieder ⸗Themaswaldou. 
8. Des Gotil, Muͤſſigbrodt, um das Gotifried Muͤſſigbrodiſche 
Freibauerguth, pro 2400 Rthl. : j 9. Der 
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9. Der Kauf des Anton Herzog, um das Adeliſche Freibauer⸗ 
guth, pro 1300 Rthl. g 
N C. Bei dem Gerichtsamte Nieder: Schoͤyfeld. 
10. Des Inlieger Walther, um das Johnſche Haus, pro 28 Rthl. 
D. Bei dem Gerichtsamte Ober Schoͤnfeld. : 
rt. Des Schuhmacher Aufl, um das Hammerſche Haus, pro 
00 Rıpl. a 
E. Bei dem Gerichtsamte Lichtenwaldau. 
12. Des Inlieger Kobelt, um das Pietſchmonnſche Haus, pro 
140 Rihl. 
13. Des Inlieger Scholz, um das Hayniſche Haus, pro 200 Rihl. 
14 Des Hiusler Winter, um die Kobeltſche Windmuͤble, pro 500 thl. 
15. Des Inlieger Kobelt, um das Haus der veretzl. Gartner 
Bittermann, pro 100 Riehl. ü 
16. Des Saͤgeſchmidt Woyriſch, um das Hitzigerſche Haus, 
pro 70 Rrhl. | 
17. Des Inlieger Schreiber, um das Buͤrgerſche Haus, pro 80 Rihl. 
„) Sagan den 30. Juny 1819. Vom 1. December 1818. 
bis heute ſind folgende Käufe col firmirt worden. 
1. Kauf des Haͤusler Carl Friedrich Rothe, um das von dem 
Bauer Rothe in Ditters bach erkoufte, ſogen annte Erdeſtuͤck, pro 390 Riehl. 
2. Des Johann Beier, um die in Ditters bach ſub No. 7. 
belegene Bauernahrung, Pro 500 Rehl. 
3. Des Johann Gettlieb Sellge, um die dort fub No. 8 2. beſe⸗ 
gene Haͤuslernabrung, pro 20 Rıhl. 
4. Des Chriſtian Lange, um die dort fub Mo 25. belegege Haͤus / 
lernahrung, res 200 Rihl. 
5. Des Carl fange, um die in Petetswaldau ſub No. 22. 
belegene Windmühle, pro 500 Rthl. 
6. Des Gottlieb Noack, um die in Dittersbach ſub No. 54. 
belegene Haͤuslernabrung, pro 60 Rthl. 
7. Des Gotmeb Brunzel, um die in Peterswalbau ſub No. 16. 
belegene Kleinbauernahrung, pre 900 Rißl. 
Metzke, Juſtitiarius der Dittetsbacher Güter. 
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| Anhang zur zweyken Beylage 
Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
a vom 19. Juli 1819. 


Venen: — 


Zu verkaufen. — 5 


* Ratibor den a5flen Juni 1349. Da bei dem pleſigen Koͤnigl. Oberlan⸗ 


desgericht auf Anſuchen der Frau Oberamtmann Scholz die im Fuͤrſtenthume Op⸗ 
peln und deſſen Lablinttzer Kreiſe belegenen Güter Mollaa, Jezowa, Pluſchtzoche, 
Hammer, Neuhof, des Vorwerks Piſchkowe und des Rittergutes Ezlas no nebft- 


Zubehör an den Meiſtbiethenden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden ſoll, und 


ein nochmaliger Biethungstermin auf den zoten November 1819. Vormittags um 
2 Uhr auf dem hieſigen König!. Oberlandesgericht vor dem ernannten Deputirten, 


dem Herrn Oberlandesgerichis Rath Spons angeſetzt worden, fo wird ſolches und 


daß gedachte Güter nach der davon durch die Dberfehlefifche Landſchaft aufgenom⸗ 
menen Taxe, welche in der hiefigen Oberlandesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen 
werden kann, auf 5,681 Rthlr. 16 ſgr. 8 d'. Behufs des Ereduus, Behufs der 
Subhaſtatton aber auf 79,74 Rihlt. gewürdiget worden, den befigfähigen Raus 
ſtuſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs. Termine, 
welcher petemtoriſch iſt, das Grundſtuͤck dem Melſtbiethenden unfehlbar zugeſchla⸗ 
gen und auf die etwa nachher etnkommenden Gebathe nicht weiter geachtet werden 
folle; Zugleich wird den Kaufluſtigen bekannt gemacht, daß von den auf vorbe⸗ 
nannten Gütern haftenden Pfandbriefen 15,665 fithkr. in von der Lane ſchaft zu de⸗ 
Rimmenden Terminen abgeloͤſet werden ſollen. EEE 
Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 

) Sagan den ıoten Juli 1819. Die zu Nieder Hartmannsdorf Prie⸗ 
bus ſchen Creiſes ſub Pro. 2. delegene, auf 693 Rthlr. 23. fgr. 63 d', taxirte 
Bewer» Nahrung, ſoll auf den Antrag der Schmloͤtſchen Erden tm Wege der fren⸗ 
willigen Subhaſtation verkauft werden. Alle beſitz⸗ und zahfungsfähige Kauſtü⸗ 
ſtige werden daher aufgefordert, in einem der drey Blethungs⸗Termine den 
alſten Auguſt, 18ten September und ı6ten Octoder bisfes Jahre, von denen 


der letzte peremtoriſch iſt, ihre Gebothe vor uns auf dem hieſigen herzoglichen 


Schloſſe abzugeben und biernächft den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Befipisthens. 

den zu gewäͤrtigen. £ 

” Herzogl. Saganſche Rent⸗ Eammer⸗Juſlizamt, 
Zuverauctioniren. 


Breslau. Montags den 19. Juli früh um 9 Uhr werde ich auf der Ta⸗ 0 5 


ſchengaſſ; in der Stadt paris No. 1065. einen Nachlaß, beſtehend in verſchi denen 
Meublement, großen Spiegeln, 2 ſchoͤne Kronleuchter zu 3 Lichtern, Gläfern, 
Kupfer, Mefing, Zinn und verſchledenen Haus rath, oͤffentuch gegen baare Zah⸗ 
lung in Courant verſieigern. er — | 

S. Piere, conceſ Ansslong- Conmiffartus: 
AVER-- 
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AVERTISSEMENTS. \ 
* Breslau. Auf der Ohlauergaſſe No 1197- find mit der Pop neue hell. 
Peeringe angekommen, fo wie auch neue Brabander Sardellen zu haben find dep 
A. Barthel. 

* Breslau. In der sften Claſſe 4oſter Lotterie fielen in meiner Collecte 
500 Kb. auf No. 41676 40 Rth. auf No 29820. 3 Rthl. auf Ro. 35 130. 
zo. Rthl. auf No. 21588. 25 Rthl. auf No. 41657. 20 Rihl. auf No. 1245 f 

41698. 15 Rihl. auf No. 35128. 

RR M. A. Stern im reform. Kirchengebäude „Carls gaſſe. 

6 * Breslau. Mit Kouflooſen zur aten Claſſe 30ſter Lotterie und mit Loofen 
sur ı7tem kleinen Lotterle empfieblt ſich ergebenſt der Koͤnigl. Letterte « Einnehmer 

ee M. A Stern im reform. Kirchengekaͤude, Carlsgaſſe. 

90 Breslau, Zu vermiethen 5 Studen en ſuite nebſt Zubehör in der aten 

N Etoge ouf der Schmiedebruͤcke im erften Viertel vom Ringe No 196%. Dleſe Woh⸗ 
nung kann für eine ſtille Fawulle auch getheilt werden, fo auch in der erſten Etage 
eine Wohnung von 3 Stuben, 1 Alkowe und Kuchel abgelaſſen werden. Das Naͤ⸗ 
here beym Eigenthuͤmer im Papiergewoͤlbe bey Carl Peuckert. 

*) Breslau. Zu vermieten iſt auf der Ohlauergaſſe am Schwibbogen In 
No. 945. Im 2ten Siock eine ausmodlirte Stube. Das Nähere deym Elgenthuͤ⸗ 
mer doſelbſt. 

Olbendorf den 14. Juli 1819. Auf dem 2 Dominto Olbendorf Streh⸗ 
lenſchen Er:ifes ſtehen 280 junge g' funde und Rorfe Mutterſchaaft veredeiter Rag“, 
die ſich volkommen zur Zucht quatificıren, zu verkaufen Liebhader dazu koͤnnen 
fie jeden Tag in Augenſchein nehmen, und von daſigen Beumten nahere Auskunft 
erhalten, 

*) Breslau. Schönen boll. Portorico habe erhalten und ft in Nollen, wie 
auch in einzeln Pfanden geſchnitten und ganz preißwuͤrdig zu haben. 
F W Kaner, Oblauecgaſſe No. 939. 
) Breslau. Ein junges Frauenzimmer von guter Herkunſt, welche einige 

Zelt als Erzieberin conditiontrt hot, wuͤnſch zu Michael ein anderes Engagement. 
Sie ſpricht dos Fronzoͤſiſche geld:fig und tichtig, In dem fie dieſelbe wie ihre Mut ⸗ 
terſproche betrachtet und darin Unterricht erthellt dat; euch verſpricht fie um Clavier 
und in allen weibilchen Ar delten zu untertichten, fe nimmt uſcht Rückſicht auf bes 
deutendes Gehalt noch Geſchenk, ſendern auf eine vorzuͤglld gute Behandlung. 
Wenn das Haus weſen nicht zu bedeutend ſeyn ſellte, fo iſt ſie erbötig darüber Asi= 
ſicht zu führen. Das Nähere wird Herr Agent Münte „ wohnhaft auf der Wind⸗ 
gehe von gedochter Perſon mitthenlen 

Breslau. Es wuͤnſchtj wand, der gegen Ende der Woch 50 er ab⸗ 


reifen wil, einen Neiſegeſ llſchafter auf halbe Ronen nach Cudowa. Das Näpere 
hierüber 
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hierdber erfahrt man in der Einhorngaſſe No. 1604. zwey Stiegen hoch des Mor⸗ 
gens bis 8 Uhr, des Mittags von 1 dis 3 Uhr. 5 
„) Breslau. Einem hohen Adel und verebrungswürdigen Publiko mache 
ich hierdurch ergebenft dekannt, daß jetzt taglich, auch Sonntags in meiner Woß⸗ 
nung alle Gattungen von Särgen zu haben find. Ich verſpreche die moͤglichſt billi- 
gen Preiße und werde auch für gute Arbeit ſorgen. 
Stritzti, Diſchlermelſter in der Neuſtadt in der goldenen Kugel 
Nro. 1528. i f 
) Breslau. Auf der dußern Ohlauergaſſe in der Koͤni Js⸗ Ecke No. 1130. 
iſt der zwente Stock von 7 Stuben nedft Zubehör zu veran.then und auf Michaelt 
oder bald zu beziehn. a Milde. 
Breslau. Eine Wittwe von gutem Herkommen und geſetzten Jahren, 
welche im Franzoͤſiſchen , Itatteniſchen und Deutſchen Unterricht geben kann, fo 
wie auch in der Geſchichte, Grographle, Brieſſtyl ꝛc wuͤnſcht als Erzieherin ein 
„Unterkommen Dos Nähere beo Madam Freytag im Marficl zwey Stiegen. 
„) Breslau. In der Aldrechtsſtraße No. 1694. fi. det erſte Stock von 
drey Piecen nebſt Stollung und Wogenplatz zu vermiethen. g 
„) Breslau. Auf der Mewihrnaafle in der Pfou⸗Ecke if die ıfle Etage, 
beſtehend aus 5 Stuben nebſt Zubehör kommende Michaeli zu vermiethen. Das 
Naͤhere bey dem Ew enthuͤmer f 
C. W. Hancke, Deſtillateur Reuſchengaſſe goldnen Hand. 
*) Breslau. Ein junger Menſch von 15 bis 16 Jahren, mit den gehoͤ⸗ 
rigen Schulkenntniſſen verſehen, kann in einer Specereyhondlung ſogleich ſein un · 
terkommen finden; wovon das Nähere auf der Schweſdnitzer Gaſſe in der Könige: 
Krone im Gewölbe, x 
) Bres lou. Von der Monetſchrift: Zerſtreuung für Geiſt und Herz ift 
No. 12, enthaltend 2 Bogen Text und 1 Kupfer: die Rheinbrücke bey St. Roch 
in Bunten, erſchlenen, und fo wie die vorhergehenden 11 Nummern a s fge N. M. 
dep mir zu haben, desgleichen das 3 zſte Stück der Wochenſa rift: Abendſtunden 
mit dem Kupfer: Anſicht der Platz und Laub am Rhein a 2 zr. Ceur. Auch kann 
ich Aus kunft üser eine in billigem Preiße zu verkaufende Leſebibliothek eitheilen 
Sr E. W. Buchbeiſter, Buchhändler, No 11. am Paradeplatz. 
*) Breslau. Eine ſehr gute Kegeldahn zu 9 bis 15 Keg In ifl, in einem 
anmuthigen Garten, für eine Kegelge ſellſchaft abzulaſſen und das Nähere hieruͤder 
zu erfahren, im Buͤrgerwerder in No 7070. bey Raudeloff. 
7 Brestau. Ei fohr gelegenes Haus mit Stallung auf einer großen 
Straße iſt Veränderungswegen Preißmätzig zu verkaufen; ferner iſt ein ſchönes 
derrſchaftliches Logis von mehreren Piecen and Stallung Auf einer großen Straße 
iu vermieten, desgleichen auch eine Gelegenheit von mehreren angenehmen Zlm⸗ 
mern ſeht paſſend für einen Coffetier oder Spet ewicth zu vermiethen. Auskunft 
giedt der Wachsziehner Herrn Jurck, auf der Schmiedebrücke zur Stadt Warſchau. 
) Breslau. Neue holl. Heeringe und fließender Capiar erhielt mit letzter 
Po ſt s ; J. A. Stenzel jun. 
« *) Breßs 
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„) Löwenberg den öten Juli 1819. Die Maffe des Nachlaſſes des durch 
einen Schuß "gerödteten Garnſammlers und Haͤuslers George Friedrich Schu⸗ 
mann zu Deutmannsderf, welche zur völligen Befriedigung feiner Gläubiger bey 
Weitem nicht zureichend iſt, wird am sten Auguſt d. J. Nachmittags um 2 Uhr 
auf dem e hieſelbſt verthellt werden, welches hierdurch oͤffentlich bekannt 

emacht wird. 
>. Königl, Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Habelſchwerdt den 26ſten Juni 1819. Der Muͤller Ignatz Ludwig 
in Peuker beabſichtigt, auf feinem eigenthuͤmlichen Grund und Boden eine Brett: 
ſchneide⸗, Graupen⸗ und Del» Muͤhle anzulegen und hat foicher hiezu die erforder» 
liche hoͤhere Erlaubniß hier nachgeſucht. In Gemaͤß heit des Edletes vom 28 ſten 
October 18 10. werden daher alle diejenigen, welche ein gegruͤndetes dies faͤlliges 
Widerſpruchtsrecht zu haben vermeinen, bierdurch aufgeforderrt, ſolches innerhalb 
acht Wochen pracluſtiolſcher Frlſt, vom Tage dleſer Bekanntmachung an, helr 
anzuzeigen, widrigenfahs fie damit nicht weiter gehoͤrt, ſondern auf Ertheilung 
der nochgeſuchten diesfaͤlligen Erlaubaiß für den genannten Blitiſteller hoͤhern Orts 


angetragen werden wied. 

a Koͤnigl. landraͤthliches Amt. 1 

Re SOilanßold. 
Heinrichau den Iten Jund 1819. Von dem Gerichtsamte zu Hein⸗ 
richau wird das ſus Nro. 104. zu Schoͤnwalde gelegene zum Vermögen des ver» 
ſtotbenen Franz Steiner gehörige, und auf 182 Rihlr. 11 ſgr. dorfgerichtlich ges 
ſchaͤtzte Auenhaus im Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung fubbaflirt, Es 
werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorgeloden, in dem 
auf den zoften Auguſt c. a. Vormittags 1 feſtgeſetzten Licttations Termine 
in hieſiger Canzley, woieldft die gerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwalde den 14. Jany 


1819. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ahr Ge⸗ 
Both abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden, mit Bewilli⸗ 
gung der Erden ſodann zu gewärtigen. Zugleich werden alle undekanate Glaͤnbiger 
fub poͤna präclufi et perpetwi filentii vorgeladen, in dieſem Termine zu erfcheinen, 
hre Forderungen anzumelden und zu erweiſen. 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schoͤnwalde. 
Frltſch. 


Greiffenſtein den 10. Jult 1819. Von einem reichsgraͤfl. Schafgotſch 
Grelffenſteiner Gerichtsamte wird ad Inſtantiam der Gottlieb Danlelſchen Vor⸗ 
muneſchaft in Muͤhlſeiſen das von Defancto hinterlaſſene ſub No. 142. in Mühle 
feifen belegene und auf 860 Rthlr. gerichtiich gewürdigte Haus pupilluriter hiermit 
öffentlich fubbaflirt, Terminus licitationis peremtorie ſtehet auf den 11. Auguſt c. 
an, fo Kauſtuſtigen zur Erſcheinung in allhieſiger Amtsſtelle früh um 9 Uhr hier⸗ 
durch bekannt gemacht wird. Zugleich werden auch alle unbekaunte Real⸗Präten⸗ 
denten zu Conſervirung ihrer etwanigen Gerechtſame bis zum Termino liettationis 


peremtorie ihre Anſpruͤche alſhler zu melden und anzuzeigen vorgeladen, widrigen⸗ 


falls fie damit in fo welt fie Fundum betreffen, gegen den neuen Beſitger nicht 
weiter gehoͤrt werden werden. 
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E “= -Dienfags den 20. Juli 1819 

Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ic. x, 

Se allergnadigſten Special» Befehl. ° _ 
Bres auſches Intelligenz Blatt zu No. XXIX. 


\ 


=. Bekanntmachung 
Breslau den aten Juli 1819. Zur DVergitigung derjenſgen Schäden, 


welche durch: 1) das Feuer am 4. Novbr. 1818. im Tiſchler Ullrichſchen Hauſe 


auf der Altbüßer Cafe; 2) dat Feuer am 5, Novbr. 1818. im Deſtillateur Baum⸗ 

ſchen Haufe am Neumarkte, und 3) das Feuer am 6. Januar d J. im Hanſe der 

verwitt. Kaufmann Marſchel am lege; verurſacht worden, iſt nach Abzug dev» 
jenigen Summen, weiche aus den Peſtaͤnden der ſtaͤdtiſchen Feuer Soctetäls⸗ 
Caſſe darauf abſchlaͤglich bereits bezahlt worden find, ein Quantum von 5057 th. 
6 agr Cour. annoch erforderlich. Nach unferm und der wohl. Stadtverordneten⸗ 
Verſommlung⸗Beſchluße vom aten April d. J., ſoll die ſtaͤdtiſche Feuer⸗Societaͤt 
von der Lotal⸗Feuer⸗Verſicherungs⸗ Summe am Ende des vorigen Jahres 1818. 
Per 9.883,930 Rthlr. 2 ggr. Cour. von jedem 100 Rtblr. aufbeingen. Dies ge⸗ 
währt eine Einnahme von 8236 Rehlr. 14 ggr. 7}. pf. Cour. und es erglebt ſich der 
ber ein Ueberſchuß von 2579 Rthir. 8 gar. 7 pf. Cour., welcher der fuͤnfligen Aus⸗ 
ſchretbung zu Guthe kommt. Indem wir den Mitgliedern der ſttädtiſchen Feuers 
Sotietaͤt vorſtehende Ueberſicht mittheilen, fordern wir dieſelben zugleich auf, ihre 
Beitrage binnen 14 Tagen vom lzten d. M. angerechnet zu berichtigen, und har 
ben diejenigen, welche dieſer Aufforderung nicht nachkommen ſollten, zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß alsdann det Beitrag auf ihre Koſten und zwar gegen Entrichtung 1 Kreu⸗ 
bers Cour. von jedem Reichsthaler der Beitrags: Summe ducch unſere Raths ⸗ 
Aus reuter von ihnen eingezogen werden wird. Die Einzahlung der Beiträge kann 


drigens mit Ausnahme der Sonnabende und Sonntage läglich Vormittags von 


bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr im Stodt⸗Zollamte an den ſtaͤd⸗ 
uſchen Feuer ⸗Socletäts⸗Caſfen⸗Rendanten Herrn Otto erfolgen. 
ö Zam Magiſtrat hieſtger Haupt‘ und Reſidenzſſadt verordnete Ober⸗ 


Buͤlgermeiſter, Buͤrget meiſter und Stodträtde. 25 

g Betanntma chung 3 

wlgen der bey bieſiger Bau» Runfl» und Handwerksſchule eintretenden Ferien. 
) Da dep der hiefigen Bau; Kunſt⸗ und Handwerks ⸗ Schule jetzt de ger 


wohnlichen Sommer Ferien eintreten, und der Unterricht dom 2 4ſten Jull bis 


z aſten Auauſt c. a; dusgeſetzt wird, die di; sjadrigen Ar eiten der Zoͤglinge aber den 

26, 27. und agen d M. in d m Bill theken Getaude auf dem Sande Nach 

mittags von 2 dis 6 Uhr werden ausgeſtteüt werden; fo wird ſolches hiermit re 
j ß gemacht, 


7 
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gemacht, und zugleich wegen der la die Bau Kunſt- und Handwerfäfchule Auf⸗ 
zunehmend en beſtimmt, daß jedem Zoͤglinge zur unerlaͤßlichen Dfkcht gemacht wird, 
den mathe matiſchen Unterricht zugleich mit den Vorträgen über die ubrigen Theile 
des Bau: Weſens zu hoͤren, und es Künftig nicht der Welltaͤhr der Zoͤglinge übers 
laſſen bleibt, ob fie Matbemotik hören wollen oder nicht. Ss wie nun zeither der 
mathematiſche (als folcher für die Praktiken berechnet) ausgedehnt worden; fd 
wird auch dleſer ferner darin beſtehen, wen de ellgemeia⸗ Mathematik, d h. Glel⸗ 
chungen des erfien Grades und ſtereometriſche Rich nungen über Flachen und Körper, 
grade dosjentge iſt, was am meiſten geuͤbt werden muß, und für elnen Bau» Hands 
werker hoͤchſt noͤthig wird, well er fenft die 17. ck teſt Au! gabe nicht zu loͤſen nm Stan⸗ 
de iſt. Die Eleven ‚Können aber nur am Anfange entweder des aritmitſchen oder 
des geometrischen Kurſus, zu dleſem mothematiſchen Unterricht zugelaſſen werden; 
es ſey denn, daß fie ſonſt ſchon mathematiſchen Unterricht genoſſen haben, und in 
diefen Falle ſich zuvor noch einer beſondern Pruͤtung unterwerfen. Ueherhaup⸗ 
aber koͤnnen junge beute weder in dem architektoniſchen noch mathematlſchen Untere 
richt aufgenomfuen werden, weun fie nicht ertig leſen und fchreiben koͤnnen, und 
nicht dle vler Spectes in ganzen und gebrochenen Zoblen zu rechnen verfichen. 
Breslau den aten Jui 1819. 8.) 1 
Köntgl. Preuß. Reglerung. : 


Zu verkaufen. 27 285 
Bees le au den 26. Mär 1819. Nachdem in Subboſlations - Soden 

der deur Porikraͤmer Abroham Holzmann gehoͤrtgen fus Nro 73, und 74. 
belegenen Buden, welche nach der aufgenommenen T Tore auf 2800 Rihlr und 
350 Rıpir: ‚Spur. us, pro Cent gewuͤrdiget worden ſind, eln gude weiter Lie ta⸗ 
: tonstermin oon Hear Hrn: Rifetendario Strüzky auf den 3 ln Auguſt c. Vormjt⸗ 
tage um 10 übe angeſcht worden iſt, fo fordern wir Kauſläſlige blerunt auf, ſich 
in ſelbigem eldzüft⸗ den und ihre Gedothe abzugeben, wotauf der Melſt - und Beſt⸗ 
t ti. tende den Zuschlag dieſer Buden zu gewärtigen haben wird, 
KRoͤnigl. Gericht der Stadt. 
1 Oels den sfen Juni 1819, Das en Kunzendorf belegen Gottfried 
Kaͤhnſche . fo auf 880. Rehtk. 29 fär.. nach der in biefiger Regiſtratut 
nachzuſehenden derfgerichtlichen Taxe abgeſchätzt worden, iſt üm Wege der Execution 
zunmöffentiuchen Verkauf geftellt worden. Kiufluſfige werden daher anfgeferderg, 
in dem anf den 19e Auguſt 1819., deu igten Seplember 1819. und zuletzt den 
isten October Bormittaas um 9 Uhr vor unſeru Depulkrten Herrn Kammerkith 
Tbalhelm in dem Parrhehen zimmer des Jüteſtenthumsgerichts hiefciäft auberaum⸗ 
ten Blethungs⸗ Terminen ſich zu melden und ibre Gebote abzugeben, in dem auf 

etwannige nach dem letzten Termine einkommende Seoaspeinin welter Rücktcht 
Wee werden DR: ; 8 lg 

: 5 RT, Leo“ 
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» esbſchüßt Ben-rosen Jull 1819. Das Gerichtsamt des Rittergutes 
Jakobstorf macht hierdurch öͤffentlied und vor jedermann, beſonders ader wo es 
noͤhtig iſt zu wiſſen, bekannt, daß der zu dem Nachlaſſe des verſchollenen Solda⸗ 
ten Franz Neu, aus Schs brunn Leot ſchützer Ereiſes gehörige ſud No. 6. gelegene 
ehemalige Jatcobsderfe Domina» Acker von einem Breslauer Scheffel Ausſaat, 
welcher auf go Floren Cour, gewürdigt worden , auf den Antrog der Erben o ſſent⸗ 
lich verkauft werden fol. Es iſt biezu ein peremtorifcher Termin im Orte Schoͤn⸗ 
brunn auf den Ziſten Auguſt c. a. Nachmittags 3 Uhr angeſetzt und es werden dazu 
Kaufluſtige und Zahlungs fähige zu erſcheinen bierdurch mit dem Bedeuten vorgela⸗ 
den, daß an den M.iftti.tbenden der Zuſchlag des erwähnten Ackers erſolgen 
Hirde, Das Brch@rs t des Rletergutes Jakobs dorf. \ 
a 2a, ee Köcher, Pit. 
Schurgaſt den 18ten März 1819. Auf den Antrag des hiefigen Magi⸗ 
ſtrat, fol das ſub Nro 53, der Stadt delegene Haus und Acker, welches gericht⸗ 
lich auf 657 Rtelr. 13 gr. gewürdiget werden ist, Öffentlich an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden verkauft werden. Die bicitattos-Termine find auf den zten, Juny, 
aten July und der letzte und peremteriſche auf den sten Auguſt dieſes Jahres ange⸗ 
fegt. Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige haben ih daher an gedachten Terminen in un⸗ 
fer Canzley einzufiaden, ihr Geboih abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag mit Genehmigung der Intereſſenten obhn⸗ 
fehlbar erfolgen wird. Die Tape fo wie die übrigen Kaufsbedingungen koͤnnen zu 
jeder ſchicklichen Zeit in unferer Reglſtratur nachgeſehen werden. 

ö x Koͤnial. Gericht der Stadt. N 
»PNPiebder⸗Kunzendgarf den agſten May 1819. Es foll bas, dem 
verſtorbenen Johann Goltlieb Scholz gehörig geweſene unter der Nro. 24. in 
Jauernig Waldendurger Kreiſes gelegene, auf 652 Nihlr, 26 far, 8 d'. Cour. 
Tarırte Fethaus, auf den Antrag der Gläubiger, Schuldenhatzer den sten 
August Vormittags bis 22 Uhr in dem Schloße zu Dittmannsdorf an doͤn 
Meiſtbiethenden peremtortfih verſteigert derden. Kauſtuſttge und Zahlungs fa⸗ 
hige, welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtaͤtten zu Dittugosdorf und Jap⸗ 
ernig einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen. 1655 
rn Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnkgsberg. i 

x Biſchwitz bei Wanfen den zten Jura 1819. Das unterzeichnete Ju⸗ 
fizam macht hierdurch dekaunt, daß das zu Derdau Oblauſchen Kreiies ſub 
Neo. 34. des Hypothekenbuchs gehörige Bauergutb, welches gerichtlich auf 
2180 hir. 16 er. Ccur. abgeſchätzt worden it, guf den Antrag der Erben. 
des verstorbenen Real- Gläublgers Joſeph, Gorke zu Brleſen bel Brieg iu dem af 
den goſten Augufty fo we nden 22. October und entlich peremtoriſch auf den zı Des 
cebr. onberaumten Biethungsrernunen oͤffentitch an den Meiſt⸗ und Beſtsiethen⸗ 
den verkauft werden Fol.‘ Kaufliedbaber werden demnach eingeladen, ſich in dem 
anberaumten Teisine Vormittags um 9 Uhr in gewöhnlicher Gerick te ſtelte zu Hü⸗ 
dn einzuſinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ mad Beſtbiethenden dieſe Veſſtzung nebfi Zubehör obne Boruͤckfichtigung der 


Nachgedothe jedoch nach vorgängiger eirgehmigung der Joſeph Gorkſchen Erden 
lugeſchlagen und adindicirt werden wird. Die aufgenommene Taxe for wie die 
Kaufsdedn, ungen koͤnnen zu Heldau und Hüönen vun Gerichtskreiſcham und m der 
dieſtgen Ju kamts⸗Janzley täglich nochgeſehen werden. er 
2 N Graf v. Heverden Huͤneen und Heidauer Juſtizamt. 

z Habel⸗ 
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Pohenfriedederg den zoften Juny 1819. Das zu Simsdorf Ho⸗ 
henfriedeberger Herrſchaft belegene, von der George Neumann verloffene Auen⸗ 
baus nedſt Garten, ſoll Meiftbiethend verkauft werden, wozu ein einziger Dies 

tdungs Termin auf den 25ſten Auguſt a. c. anſteht, und haben Kauflaſtige 
und Zahlugsfaͤhige in der Gerichts⸗Canzel y zu Hehenfriedeberg an dieſem Ter- 
min fich einzufinden, und bet annehmbaren Gedeon den Zuſchlag zu gewartigen. 
RER 3 Das Gerichtsags t. e ee 
= 8 Hubner. 


Faͤrſtenſteln den 8. Juni 1819. Auf den Antrag ciges Nealgläubt⸗ 
gers ſoll die zu Moͤbnersdorf Lolkenhoyner Ereiſes belegen Rabut ſchſtde Weſſermuͤhle 
cum appertinentiis ſub tara von 1229 Rthlr 10 for. offentiich fudhanut werden. 
Beſitz + und zahlungsſaͤbie Naufluſt ge haben ſich zu dieſem Zweck in den auberaum⸗ 
ten 3 Biethungsterm nen den 19. Jull, den 18. August und den zoſten Septbr. 
dleſes Jahres, welcher letzte peremteriſch it, im Gerichts kretſcham zu Moͤhnersdorf 
des Vormittags um 9 Ur einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
in Termino peremtorio an den Melſt- und Beſtbirthenden nach vorberiger Geneh⸗ 
migung der Real Glänziger zu gewartigen. Die Taxe tft an hieſiger Gerichtsſtele 
und in Moͤhnersdorf zu inſpietr n. a 

Rreichsg aft ev Hoher, ſches Gerichts unt der Herrſchaften Füͤrſtenſteln 

: und Rohnſtock. : er 
Apbnick den sten April 1819. Auf den Antrag der Erben des allhler 
verſtorbenen Muller Jovann Naczensty fol deſſen hinterdliebene 2gängıge Waſſer⸗ 
mahlmühle nedſt einen Hierſengange und 5 Ackerſtuͤcken von 78 Scheſſel Ausſgat, 
welche zuſammen auf 2022 Rtolr. Cour. gerichtlich tarert find, oͤffentlich vertauft 
werden. Hiezu iſt eln Termin auf den 21ſten Junt, den aiſt en Auguß und den 
zuſten October d. J anberaumt worden. Hiezu werden alle deſttz⸗ und zahlungs⸗ 
fählge Fasnet in der hieſigen Domainen » Fuflizamsscanzley, oeanders in dem 
lebten Teirmite, welcher pe emtoriſd iſt, zu erſcheinen, hiermit vorgeladen und 
hat der Meiſt- und Befldierhende den Zuſchlag, nacher folgter Genehmigung, der 
Erben, zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann zu jeder gewöhnlichen Gerichts, Fit 
in der Megiſtratur des unterzetizneten Juſtizamts nachgeſehen werden. 

15 4 2 5 Noͤnigl. Domainen⸗Juſtizam t. ne 

„ Hirſchberg den zöften May 1819. Bey dem bleſigen Koͤntgl. Land 
und Stadtgerichte ſoll det fub No. 97 A. zu Straupitz gelegene, auf 2050 Rtolr. 
20 gr. 4 bf mit Inbegrif des dazu gehörigen Over? Erdes, adgeſchaͤtzte Garten, 


zum Nachlaß der Anna Regina vormals Witwe Mülcke verehl. geweſenen Hilger 
gehörig in Tem nis den 14 ten Auguſt, den 16ten October und den 20flen Decem⸗ 


ber d. J. als dem leg en Bietcungs⸗Termine öffenilih verkauft werken. 
Glsgeu den 28. Apt 1819. Nachdem die VBartſchſche Oreſchgaͤrtner⸗ 
Nahrung anf dein Oder hier dey Glogau 1563 Miblr. Wertzs tent auf Exe⸗ 
cution eines Deal + Gläubigers öffentlich verkauft werden foll und dazu drep 
Termine auf den 19. Junt, 19. Jui und 19. Auguſt a c. angentt worden, 
als werden Beſis und Zählangs fähige eingeladen, ſich dazu hieſeldſt an gewohn⸗ 


licher Gerlchtsſtellt vor Unterſchriebenen einzufinden und fol dem Meiſtdtethenden 
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in dem letzten peremtorlchen Vor und Nachmittags abzuhaltenden Termiue 
der Zuſchlag gegen baare Zahlung des Kaufſchillings geſchehen. Die Dare iſt 


übrigens jeden Vormittag in der Regtſtratur bieſelbſt a zuſehen. 


Das Gericht amt vom Ober. a 
Schloß⸗ Muskau den Iren Map 189. Von dem ſtandesberrlichen 
Hofgerlcht zu Muskau wird hiermit bekannt gemacht, daß das dem Hanns 
Petſchke gehörige Bauergut zu Braunsdorf, welches au 279. Riblr. 17 gr. Con 
rant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege nothwendiger Subhaſtatlon 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellet und der 15ten Juni und sten Juli lau⸗ 
fenden Jahres zum etſten und auch zweiten Biethungs Termin, der isten 
Auguſt ader zum Adjudicattons⸗Termine anberaumt worden. Es werden dem⸗ 
bach alle beſitz und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hiermit aufgefordert, in den 
deshalb anberaumten Terminen Vormittags um 9 Ubr vor beſagtem Hofgericht 
allbter perſoͤmich zu erſcheinen, ſich über ihre Benß: und Zahlungs fähigkeit 
gehörig auszuweiſen, ihr Geboth zu eröffnen und im letzten Termine der Ad⸗ 
indication des ic. Petſchkeſche Bauergutes an den Meiſtbiethenden gewarkig 


iu ſeyn. 5 i 

. 5 Standesherrliches Hofgericht. ee, 

*) Dberz Slogan den ı6ten July 18:9.- In dem peremtorifchen Ver 
faufs, Termine vom ligten dieſes Monats iſt auf die Bauerſtelle des Hans 
Roſenberger Nro. 33. in Deutſch⸗Raſſelwitz nur 150 Rthlr. gebothen wor! 
den. Zufolge des einmüthigen Beſchlußes ſaͤmmtlicher Real- Gläubiger, des 
Domlul und ſelbſt des Beſitzers, welcher durch zur Stelle gebrachte Kaufluſtige 
einen Mehyrgedoth von so Rthlr. Cour. beſchofft hot, fell die Sub haſtation 
ſortgeſetzt werden, und wir haben hiezu Terminum auf den z4ſten dieſes Mo⸗ 
nats Vormittags 8 Uhr auf dem Wohnzimmer der Erbſcholtiſeh zu Dentſch⸗ 
Roſſilwitz anberaumt, wozu wir Kaufluſtige mit dem Beifügen vorgeladen, daß 
der Meiſtbiethende ungusbleiblech den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 

a Gerichtsamt der Mojoratsherſchaft Ober; Glogau. 
2 Citationes Creditorum. n 
Breslau den 26ſten März 1819. Auf den Antrag des Herrn Lleute⸗ 
nant Haveland, als ehemaligen Rechnungsfuͤhrers des im Neumarkiſchen Kreiſes 
Organifirten iſten Bataillons des aufgeloͤſeten aten ſchleſiſchen Landwehr Infante⸗ 


tie ⸗Regiments, werden von Selten des hieſigen Königl. Oger ⸗ Landesgerichts 


von Schleſien, alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche 
auf dem Zeitraum vom ıflen Jaap 1813. bis ultimo Marz 1814. an die Kaſſe des 


genannten Bataillons, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüce zu 


baben vermeinen, hierdurch vorgeladen: in dem vor dem Oder⸗Kandesgerichts⸗ 
Referendarto Dr. Mens auf den ggſten July a. c. Vormittags um 10 Uhr ander 
ruumten Liqutdattons? Termine, in Den, biefigen Ober ⸗Landesgerichtshauſe per⸗ 
ſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich zulägıgen Bepvollmaͤchtigten, wozu ihnen bei etz 
wa ermgagelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiscommiſſarien, der Res 
gterungsrath Heinen und der Regierungs⸗Aſſeſſor Müller in Vorſchlag gebracht 
werden, an de en einen fie ſich wenden konnen, zu erscheinen, ehre dermeinten 
Auſprache anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die ring 
1 N enden 
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nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an dle gedachte 
Kaſſe werden verluſtig erklart werden. g. BET. EIER 
RRaoͤnlgl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleflen. 
Breslau den Sten April 1819. Auf den Antrag der reſp. Herrn Toms 
mandeurs werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schle⸗ 
Ren alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger , welche an die Kaſſe 
der Reſerve⸗Escadron des vormaligen 8. ſchl. Landwehr⸗Cavallerie- Regiments 
aus den Jahren von 1813. bis 15, und an die Kaffe des iſten, aten und zten und 
Reſerve Bataillons des sten ſchl. jetzt erſten Breslauer Landwehr⸗Jntantecte⸗Re⸗ 
giments Nro. 11. aus dem Jahre 1816, fo wie an die Cafe des iſten und aten 
Bataillons ıften Bresiauer Landwehr: Regiments Nro. 11. aus dem Jahre 1817, 
aus irgend einem rechtlichen Grande einige Auſpruͤche zu haben vermeinen blerdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober-kandesgerichts⸗Referend atis v. Wedel auf den 
31ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqufdattons⸗-Texmine in 
dem bieſigen Ober⸗Landesgerichts Haufe petſoͤnlich oder durch gefeglich zuläß igen 
Bevollmächtigten, wozu lhnen bei etwa ermangelnder Bekanatſchaft unter den 
Juſtizcommiſſarien der Hof- und Criminalrath Braſſer uud Juſtig Tomwiſſions rath 
nger in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fig ſich wenden konnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu ber 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärelgen, daß ſie aller ihrer 
An ſpruͤche an Die gedachte Coſſe werden verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben werden vers 
wieſen werden. g.) 
a BEZ - Köntal. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. 
2 Glogau den Zten Junp 1819. Von dem Koͤntgl. Dierlandergericht 
von Nieder⸗Schleſten und der Lauſitz zu Glogau wird allen und jeden unbekannten 
Gläubigern des Gotthelf Friedrich Ernſt v. Urcheriß ehehin auf Ober Llchtenan be⸗ 
kannt gemacht, daß mehrere bekannte Gläubiger deſſelben bey der ſtatt gefundenen 
Inſuffictenz in dein Concarſe uͤdet fein Vermoͤgen, über die, ihm von dem auf den 
Gütern Tzſchocha und Hartha haftenden Fideicommis Capitalten, per 26,000 Rthl. 
competirende Zinſen, der Liguidatlons Prozeß eröffnet und deſſen Anfang auf die 
Mittagsſtunde des heutigen Tages beſtimmt worden iſt. Es werden daher bieſel⸗ 
en hiemit und Kraft dieſes vorgeladen, in dem zur Liqufdatton und Ver iſtcation 
ibrer Forderungen an den v. Uechtritz auf den 2iſten October d. J. Vormittags um 
10 Uhr angeſetzten Termine vor dem zum Deputirten 1 Oberlandesgeicbts⸗ 
Rath v Porter auf dem Schloß hieſelbſt entweder perſoͤnlich oder durch zuläßige 
mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Inſormatton zu verſehende biafige Zu: 
fl; Commiſſarſen von denen bei etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien Treutler und Becher dorgeſchlagen werden, zu erſcheinen und ihre Auſprüche 
an die, aus obgedachten Lebuſtamm Zinſen bestehende Maſſe gebührend an zumel⸗ 
den, zum Erwelſe der Nichtfgkeit ihrer Forderungen alle etwa in ihren Vanden 
ſich befindende Docamente und Schriften die darüber ſprechen, auch ſonſlige Br: 
weismittel beizubringen und ſolcher Geſtalt ihre rechtliche Rothdurſt zu beobachte, 
demnächſt aber die Regulicung der Prlorität unter ihnen zu gewärtigen. Auch 
haben dieſekben in dem Termin ſich üder die Beibehaltung des beſtelten Interinrs, 
Euratorid Juſtzj⸗Commiſſarii Boſtenge zu erklären oder einen neuen une in 
Vor⸗ 
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Vorſchlag zu bringen, Diejenigen, welche in dem Termine nicht erſcheinen, wer⸗ 
den mit ihren Anſpruͤchen an gedachte Fideicommiß Zinſen fo lange zurüͤckgewieſen 
werden bis die in dem Liqutbations⸗Urtel angeſetzten und angewieſenen Glaͤubiger 
befriediget worden findz. . 

e KRKoͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Nieder ⸗Schleſien 

nz wer DRIFSEUR. Ng ed SENT 

Glogau den raten März 1819. Dem feir länger als zo Jahren abwe⸗ 
enden und feinem. Aufenthalt nach unbekannten Backergeſellen Johann Gottfried 
Mende, weicher am zıften September 1767, zu Ober⸗Gollſchau bey Hayn au geb. 
und ein Sohn des verſtordenen Vorwerks⸗ Henker Johann Caſpar Mende iſt wird 
bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Fiscus gegen ihn weil er ſich ohne Conceſſlon 
aus den Preuß. banden entfernt, auf Confiscation ſeines Vermoͤgens Klage ec ho⸗ 
ben hat, Der Jobann Gottfried Mende wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die 
Koͤnſgl. Preuß. Lande zuruͤckzukehren, ſpaͤteſtens aber ich in dem zu feiner Veraut⸗ 
wortung Aber den Austritt auf den 24ſten Januar 1820, Vormittags um 10 Uhr 
anderan Hat tra vor dem ernannten Deputato Dber Landesgerichts Aus⸗ 
cultator Neuman auf dem bieſſgen Schloß zu erſchelnen, im Fall feines ungehor⸗ 
ſamen Ausdlelbeus aber zu gewärtigen, das er ſeines geſammten ſowohl künftl⸗ 
gen als gegenwartigen Vermoͤgens für verluſtig erklart und ſolches dem Koͤnigl. 
Fiseo zugefrrochen werden wird. g.) . a 

Königl. Preuß. Dbder sRandesgericht von Nieder: Schiefen und 

E deer KLauſttz. . 5 ER 
Bauerwis den gten Juni 1819. Alle diejenigen Militair⸗Perſonen 
denen die Suspenſton der Prozeſſe aus den Edieten vom zoften Juli 1812. und 
aten May 1813. bis zu ihrer durch die Verordnung vom goſten März 1816. 
eriolgten Aufhebung zu Statten gekommen iſt und die einen Aaſoruch an die 
ſonſt dem Anton Kunzidim gehoͤrtges wegen Unzulaͤnglichkeit feines Vermoͤgens 


auf feinen Antrag Öffentlich ſeil gebothenen und am 13. Mah ı8ı5. mit Vor⸗ N 


dehalt ihrer Rechte unter Präclufion aller undekannten anderen Real⸗Praten⸗ 
denten für 1500 Athir. dem Webermeiſter Joſeph Ullrich zugeſchlagenen ſub 
Nro. 172. im hieſigen Hypothekenbuche eingetragen Realitäten zu haben ver⸗ 
meinen, werden hiermit auf den Antrag dieſes Beſitzers öffentlich, aufgefordert, 
lbre etwanigen gedachten Anſprüche bey Vermeidung der gänzlichen Praͤcluſton 
und Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens ſpaͤteſtens deu Ion Auguſt a. 
früh um 9 he bey dem unterzeichneten Gericht hieſeloſt, perſoͤnlich oder durch 
geſetztich mäß'ge und Bevollmaͤchtigte, auch hinlaͤnglich informirte Gtellvertrer 
ter anzuzeigen und nachzuwelſen. 1 g "+ 
Xoͤhigl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Katſcher. i 
Glogan den ıflen May 1819. Nachdem über die künftigen Kaufgelder 
des zu derkauſenden Bauerguths inctufive Windmuͤhle der Jacobſchen Ehelente zu 
Stieglitz bei Glogau, ad inſtantiam der hiefigen katholiſchen Stadt. Pfarckirche der 
Liq udatons Prozeß eröffnet und auf die Mittagsſtunde des heutigen Tages feſtge⸗ 
fat, desgleichen Tetuetbus auf den teten Auguſt d. c. Vormittags hieſelbſt an 
sewoͤhrnmer Gerichtsßele bor Unterſchrlebenen anberaumt worden, in weichem 
apuaside Neal: und mit dieſen gleiche Rechte genlißenden Gläubiger ibre An-, 
ſpruͤche anmelden und deren Michkigkelt n baden, als werden 4405 Eros 
\ 85 8 ren ori 


2 (27800 @ 


ditoren hlerdurch citlret zu bleſem Termine entweder perſoͤnlich oder per Mandatart⸗ 
um, wozu der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Fichtner und Juſtizj⸗Commiſſartus Herr⸗ 
mann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, oder außen bleibenden Falls zu gemärs 
nigen, daß ſie mit Ihren Anfprüchen an das obgedachte Grundſtuͤck präcindirt und 
ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den kunftigen Käufer deſſelbden 
als gegen die Glaͤndiger unter welche das Kaufgeld verthellt werden wird, aufers 

legt werden ſollen. 8 I 

Roͤnigl. Jaſtizamt des bleſigen vormaligen N e a 
Es. | eis flog. 

ß Frankenſtein den igten September 1818. Der feit dem Jahre 1807. 
von bier at weſende Anton Joſeph Schubert gebohren den gten März 1772: ein 
Sohn des Gaͤrtner-Auszügler Joſepb Schubert aus Grochau Frankenſteiner Ctei⸗ 
ſes wird im Auftrage ſeines gedachten Vaters ſo wie in einem ſeine undekannten 
Erden und Erdnehmer hierdurch aufgefordert binnen 9 Monaten ſpäteſtens aber 
den aoſten Auguſt 1819, Vormittags um 9 Uhr ſich ben dem unterzeichneten Ge» 
richtamte oder in deſſen Registratur ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſl 
weitere Anwelſung bey ſeinem und reſp ihrem Außenbleiben oder wenn die verlangte 
Anzeige nicht eingeht aber zu gewärtigen, daß er für todt erklart und die Aus ant⸗ 
wortung ſeines aus 272 Rihlr. 1a (gr. 2 d. Cour. beſtehenden Vermoͤgens an feinen 
Vater erfolgen wird. Sn n 5 

Das Gerichtsamt der Standes herrſchaſt Münfterberg Frankenſtein. 
Loslau den ıgten Juny 1819. Da auf den Antrag des Herrn kandrath 
v. Wrocdem als jetzigen Befiger der zu Zawada ſub Nro 39. gelegenen, ehedem 
dem Johann Halfar gehörigen Waſſermuͤhle über die Kaufgelder⸗Maſſe der Liqui⸗ 
dations⸗Prozeß eröffnet, und in Gemäß heit der Verfügung Eines hochpreißl. Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerichts vom sten Januar 1819. Amtsblatt Stück VI Nro. 3. 
für die bei der Armee in Frankreich geſtandenen Militair⸗Perſonen ein Termin zur 
Anmeldung und Nachwetſung der daran babenden Anſpruͤche auf den sten Septdr. 
c. d an zeſetzt worden; fo werden alle diejenigen unbekannten Real Praͤtendenten, 
weiche auf die Muͤhle und deren Kaufgelder, irgend einige Anſorüche zu baden ver⸗ 
meinen, hiermit vorgeladen, in dieſem Termine in Pes ſon oder durch einen zuläs 
figen Bevollmächtigten hieſelbſt in der Gerichts-Amtscanzley zu erſcheinen, ihre 
Anſpruͤche an die Mile und reſp. deren Kaufgelder gebührend anzumelden, und 
deren Richtigkeit nachzuwelſen, im Ausbleidungsfalle aber zu gemärtigen, daß die 
Aus gebliebenen mit ihcen Anſpruͤchen an das Geundſtück und reſo, deren Kaukgel⸗ 
der praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſewohl gegen den Käu⸗ 
fer der Muhle, den Herrn Landrath v. Wrochem, als auch gegen die Gläubiger, 
unter welche die Kaufgelder vertheilt werden, auferlegt werden wird. 
6? Das Landrath v. Wrochem Pſchower Gerichtsamt 
N FR ; * Ranoſchek. 
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5 Zn verauetionirenn. 

) Breslau Den zyflen Juli a. e. Vormittags um 9 Uhr werden in 
dein Kaufmann Kartzerſchen Haufe in der dritten Etage ohnweit der grünen 
Rohre, einiges Suber, Leinenzeug, Bette, Kleider und Meubles gegen“ gleich 
baare Zahlung in klingenden Cour. veraugtignirt werden. 
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Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz. Bluter 
vorm 20. Aa 1819. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. | 
Glegau den 18. Juny 1819. Seit dem 1. Januar 1817. 
bis jum 18. Juny cutr, find dei dem Königlichen Stadt: Gericht zu 
Schlawa und nach benannten Gerichts aͤmterg folgende Beſitz Veräade⸗ 
rungen reſp. in die Hypotheken Bücher eingetragen und Re 
worden, als: : 

| 1. Bei dem Koͤgigl. Stadtgericht zu Schlawa⸗ 
1. Therbaus Kauf Conttakt des Schloſſers Johann Biermarcks, 
um 111 uthlr. Re 

2. Uckerkauf Eontraft des Schuhmachers Müller, um 300 rthl. 

8. Oele chetauf Contrakt des Joſeph Büttner um 200 rihl. 
4. Wi ſekauf Contrakt des Kutſchners Riedel, um 200 rthle. 
5. Wieſekauf Eontraft des Bleichers Bothe, um 500 ribi. 
6 Hauskauf Contrakt des Tuchmachers Krauſe, um 440 rthl. und 
7. Hauskauf Contraft des Dombkowski, um roo-ufl. 

II. Bei dem Gerichtsamte der Strunger Guͤteer. 

8. Schmiede Kauf Contrakt des Gottfried Ziamerling, um 
450 ethl. 

9. Drefchaärtner Nafrurgefauf Contra dis Johann Hantich 
Dahn, um 320 tthl. 

10. Haͤusler ſtelle Kauf Eontraft des Coleniſt Goufei Möder,. 
um 48 rihl. f 

11. Bauer Mabrusgstauf Centtakt des Aha Senat Peſchel, 
um 300 rihl. 

12. Seeifäuslerf:de Kauf Coptrakt des eures Fauftmann, 
um 100 rthlir. 

13. Coloniſienſtele Kauf Contrakt des Schneiders Johann Hein⸗ 
dich Pfarr, um 140 tthl. 

14. Klein: 
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14. Kleinkutſchnerſtelle Kauf Controkt des Aue, Kliem, um, 
80 rihl. 12 gr. 


55 Bauer Nabrungskauf Gontratt des George Jauer, um 


7 10 


4 8 Hauslerſtelle Rau Contrakt des Goltfried Peſchel, um 
120 uthl · 
17 Bauer Nabrusgskauf Cortrakt des Gotilob ze; um 


8 229 rthl. 8 gr. 


138. Bauer Mobrungskauf Contrakt des Gouſtied dune, an 


300 th. 


19. Bauer Nahrungskauf Centrakt der Maria Elbe mch, 


um BR rthl. 


Coloniſtenſtele Kauf Contrate ar: Iosativen Goscfeied 


Sch um 54 uhl. 


21. Klein Kutſchnerſtelle Kauf Cennet des Scheele Goll⸗ 


5 feied Peschel, um 45 iche. 


22. Groß zättaer Nahrungskauf Eontraft des 1 


Wilbelm Schmidt, um 700 tthl. 


u 


600 Al 


23. Freigärtner Nabrungskauf Contrakt des. chile Sehr, u 
1000 rihl. 

24. Kutſchuer Rafrungskauf Centrast des Genfer Kenner, um 
37 rihlr. 8 ge. 

er Kutſchner Srafrungetauf Contrakt des Chriſtian Stober, um 
20 rih 
i 26. Großkutſchuerſtelle Kauf Conttakt des Jeboun Gterge Kuh 


ner, um 500 rthl. 


27. Muͤhlenkauf Content des Chrlſtian Schutze um 650 ribl⸗ 
28. Coloniſtenſtelle Kauf 8 des Muͤllers Helurich Wittig / 
um 80 tth'. 


III. Bei dem Gcaͤſlich v. Petwo⸗ ot Schwaſener ER Tſchwirt⸗ 
ſcheuer Gerichtsamt. 
2. Kutſchnerſtelle Kauf Coniräft ER Bereit: Sue um 
100 rih. 
230. Freibauer Naßrur gskauf Säit des Chrifian Zenzler, un 


31. gi 
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31. Ficcgürmer Motenngekauf: e des Geode Friedrich 
Birke, um go rthlr. 

32. Windmuͤßlekanf Contrakt des Gettlob Jumke, im 1204 rth. 

33, Bauer Nahrungskauf Eontraft des Johann Breniſchneider, 
um 2700 rißbl. Er 

34 Bauer Nahrungs kauf Coutrakt bes Gouftied Pawel, um 
1000 rıhl. RL 
5. Durſchaa iner Maprungeruuf. Contrakt des Cheifion Feng⸗ 
ker, um 60 rthlr. x 

306. Dreſchgaͤrtuer Naßcnngatauf Conttakt des Gottſtied Bordel⸗ 5 

ſe, um 30 seht. 

37. Drefchjärtner, Naprungstauf Contrakt des Chriſtian Mücke 
um 340 ttb. 

38. Fiſchgärtner Nahrungskauf Contrate des Gottfried Sucker, 
um 124 riblr. 5 

39. Freigärtner Nahrungskauf couitate des Sottfried Springer, 
um 275 tihl. 
40. Fiſchgärtner Nahrungskauf Contrakt des Ebriſttan Sprünge, 
um 200 til. 

NT Drefäpgäcrnerflelle Kauf Conttaft des George Feng Muͤ⸗ 

cke, um 18 2 rthle. 

42. Nahrungs kauf eu des Freigaͤrtgers Samuel Auders, 
um 2300 rihl. 


IV. Bei dem Geulchte mee zu Klein Logiſc - 
43. Schmi⸗dekauf Contraft der Anna Roſina Kahl verehel. Ni⸗ 
che, um 350 rtbl. 
44: Windmüßlekauf Contrakt des Gottlieb Kutzner, um 190018. 


V. Ber de Ger ichtsanme u Golgowißz. 

45, Freipäuslerſtelle Kauf Contrakt des Gouſried Wittig, um 
75 rihle. 
46. Freäbäüsleaſtele Kauf Conltakt des Cprian Ubfemarn, um 
56 thl. 5 

47. Deeſchgärtnerſtelle Kauf ‚Eontraft der Wulwe Barbara Eli⸗ 
bei eh gebgunen Husch, um 255 ubke, 5 951 

, Bei 
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VI. Bei dem Gerichtsamte zu Maßnau. 


458. Dreſchgärtnerſtele Kauf Gontraft des Chriſtian gerber um 


0 25 Dreſchgäͤrtnerſtelle Kauf Contrakt des Joſeoh Schlaßke, um 
re VII. Bei dem Gerichtsamte zu Schrien a 
so. Freihaͤuslerſtelle Kauf Contratt des Gottfried Schmidt, um 
an 7725 Gärtnerſtelle Kauf Contrakt des George e Lincke, um 
5 FR RR Conttakt des George Ackermann, um 733 2 
gr. 


150 ıthl. 
VIII. Bei dem Gerichtsamte zu Guſtau. 
35 Freiſtellekauf Contrakt des Wirthſchafts Beamten Hildebrandt, 
um 280 tthl. 
55. Kutſchnerſtelle Kauf Contrakt des Samuel Schröter, um 


102 xthl. 
56 E bſcholtiſeyk uf Contrakt des Ehriſtian Sauder, um 320 rth. 


200 rthl. 
IX. Bei dem Geriöisamte zu Schlatzmann. 

5. Haͤuslerſtele Kauf Contrakt des Zimmermanns Samuel Mende, 
um 130 rtyol 

50. Sreibaͤuslerſtelle Kauf Contrakt des Botilieb Webers, um 
240 cih. 2 

Xx. Zei dem Ge: ichtöamte ja Schmarfau 

60 Gartenkauf Contrakt des S muel Rohr, um 480 rihl ö 

61. Baueczuts Kauf Conttakt des Iebaan Jakob Jammer; um 
300 rthl. 

62. Görtnerſtelle Kauf Contratr des Sgnäg Schu z, um 700, 1 


XI. Bei dem Gerichtsamte zu Coſel. 


8 Breſchgärtnerſtelle Kauf Contrakt * Gotifried Ae, „ um 


57. Sreihäuslerfleus Kauf e des Cheiſtian Storch, um 


#63. Freihaͤuslerſtelle Kauf Conttakt des Gottfried Hoffmann, um 
69 rthl. d gr. 95 
64. Bauer Nahtungskauf Kontrakt des Ehriſtſan Kurtz, um 320 116. ; 


* Windmühlekauf Centrakt des. Goltſtjed Blümel, um 1175 rth. 
66. Dreſch⸗ 


— 


ö 70 rihl. N 
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66. Dreſchgärtnerſtele Kaufcontrakt des Goftfried Pohl, um 110 rthl. 
67. Windmühle Kaufcontrakt des Johann Heinrich Dehmel, um 
320 rihl. ö . FR SEEN 
68. Haͤuslerſtelle Kanfcontrakt des Chriftian Peſchel, um 11a rthl. 
Häuslerftelle Kaufcontrakt des Johann Heinrich Jacob, um 


7 


70. Bauerguts Kaufcontrakt des Chriſt. Hoffmann, um 373 rthl. 8 gr 
. Bauernahtungs Kanfconttakt des Gottfried Roſe, um goo rtbt 
+72. Häuelerfiene Kaufeontrakt des Gpriftian Reimann, um 112 viht. 
73. Bauerguts Kaufcontrakt des Chriſtian Senfileben, um 426 rthl. 


74. Bauerguts Kaufcontrakt des Joh. Heinrich Kinzel, um 320 rthl. 
75. Bauerguts Kaufcontrakt des Gottfr. Senftleben, um 426 rtl. 16 gr. 
XII. Bei dem Gerichtsamte der Andersdorfer Guͤtber. 


76. Dreſchgaͤrtnernahrungs Kaufcontrakt der Maria Elifaberh Adam, 1 


um 245 rtl. \ 
77. Coloniſtenſtelle Kaufcontrakt des Gotifried Peſchel, um 500 rthl. 
78 Schmiedekauf Contrakt des Carl Gottlieb Arnoldt, um 650 rthl. 
70. Coloniſtenſtele Kaufcontrakt des Johaun George Peltner, um 
100 rthl. f 2 5 
80 Drefchgärtnerfichle Kauftonkrakt des Goktl, Märdel, um go rthl. 


XIII. Bei dem Gerichtsamte zu Putſchlau und Milchag. 


gr, Windmühle Kaufcontrakt des Gottlob Lincke, um 550 hl, 
82. Dreſchgärtnerſtelle Kauſcontrakt des Johann Heintich Seidel, 
um 87 rthl. a 


83. Freiſtelle Kaufcontrakt des Windmüllers Hoffmann, um zoo rthl. 


84. Gaͤrtnerſtelle Kaufcontrakt des Gottlob Riedel, um 135 rthl. 
85. Dreſchgartnerſtelle Kaufcontrakt der Anna Rofina Jacob, um 
250 rthl, F 
ö 985 Dreſchgaͤrtnerſtelle Kaufconttakt des Friedrich Brade, um 60 rthl. 
87 Dreſchgärtnerſteue Kauftontrakt des George Dorling, um 180 rthl. 
XIV. Bei dem Gerichtsamte zu Jacobskirch. 5 
88. Vauernährungs Raufcontrakt‘ des Ehriſtian Kinzel, um 290 ethl. 


89. Waffermühle Kaufcontrakt des Gottlieb Strempel, um sootthl: 


90 Haͤuslerſtelle Kaufcontrakt des Gerichts; Schulzen Joachim, um 


10% xthl. 


91. Greß⸗Fteihäuslerſtele Kuufevimtukt-vre Gptkfried Schmidt, um 


1 * 11 7 3 


92. Klein _ 


2 


92. esa Kaufcontrakt des Fäͤrbers He cschober, 
um 85 vt 
93. ade Kauftontrakt des Schneiders Ghriſtan Weid 

um 150 rihl. 
XV. Bei dem Ge ichtsamte zu Broͤdelwitz. r 

94. Freiſtelle Kauſcontrakt des Johann George Goltz, um 400 ub 

95. Fieiſtelle Kaufcontrakt des Friedrich Erdmann, um 400 rthi. 

XVI. Bei dem Gerichtsamte zu Leſchk witz. 
96. Gäetnerftele Kaufoonieakt des 8 Stieduich Scheurich, um 
180 2 1. 5 \ 
. on > XV. Bei dem Gerichtsamte zu Hochkirch. 

97. Gaſtb aus Kaüfcontrakt des Anton Kauſchke, um 450 geht. 

98. Freihäuslerſtelle Kauſcontrakt des Heinrich Seiffert, um 250 rthl. 

99. Pfarrhaͤuskerſtelle Kaufcontrakt des Johann Sbriſtoph Groß⸗ 
mann, um 75 rihl. 8 gr. 

Oberglogau den 11. Juny 1919. Bei nachfefenben Gerichts⸗ 
amtern find für das iſte halbe Jahr, als vom 1. Januar bis Ende 
Jun 2819. 1 Käufe confirmirt worden. 

„Bei dem Gerichtsamt der Heriſchaft Coſel. 
a. Klodnitz. 

1. Kauf des Joſeph Wunſchik, uͤber den N e und 

Gebaͤulichkeiten einer Gaͤrtnerſt. lle, pro So tthl. 
b. Rheinſchdorf. 

2. des Franz Przesdziang, Aber eine Gartenſtelle, pro 337 101 

f 3. der Johanna Wanjerek, geb. Wieczorek über eine 5 
ſtelle, pro 29 fahl. 
f c. Wie gſchüͤtz 


4. des M cher eier, über ein Ackers, pro 57 rthl. 
5. des Paul Wloſch, 2 ein N vro 140 rihl. 
Kamion 
6. des oben Smpkatta, über _ "Beoißäusterfekt, pro 336 rthl. 
; e. Ditimerau. 
7. dir Jogann Peder Eheleute Aber eine Freigärtnerſielle „ pio 
114 rthl. N 
1. Kuzr ika. 
. des Andreas, Koſchmieder ‚über eine Shrek „ pro 34 rthl. 
% des Simon 1 5 uͤber eine ö „pro lig rthl. 


8 Mech⸗ 


— 3777 — 
e 


10. Kauf ber Joh. Sursajen Eheleute, über ein eh pro 


rthl 
21. der Joh. Thomanekſchen Eheleute, uͤber ein Ackerſtück pro 26 rthl. 
12. a Carl Kurra, über ein Bauerguth, pro 628 rthl. 
h. Poborſchau. 5 
13. des Joſeph Damrath, uͤber eine Robothhäusberſtelle, vto 48 ib. 
ei des Anton Bugtel, über ein Acketſtuͤck, pro 600 rthl, 
II. Bei dem Gerichtsamte Glaͤſen. 
2. Glaͤſen. 
78. des Anton Titze, uber eine Häuslerſtelle, pro 48 itzt. 


| cb. der Gemeinde Glaͤſen, über ein Aderfläd, er 4 vtbl. 


„Steubendorf. 
475 des Franz Sinner, über eine Freihäuslerſtele, pro 120 tthl. 
19. des Anton Pohl, über ein Ackerſtuͤck, pro 60 xtbl. 


19. des Johann Schaͤfer, uͤber ein Ackerſtuͤck, pro 60 rthl. 


„0. Carlsberg. 33 
20. der enſanna Priesnitz, über eine Colonieſtelle, für 24 8. 
21. des George Feiler, uͤber eine Colonieſtelle, pro 47 rthl. 


III. Bei dem Gerichtsamt dem ſäͤculariſirten Probſtey Caſimir. 


pto 


60 +thl. 
IV. Bei dem Gerichtkamt der Güther Penmeremig, 
8. Pommerswitz. 


22 des Hanns range Sſchunkert, uber eine Kobeptänsterſtele, 


23. des Franz Allert, über eine Freihäuslerſtelle, pro 6⁰ rthl. 


126 


rthl. 


24. des Joh. Geo ge Sauer, über eine a le pro 40 rthl. 
b. Alt. Wiendorf. 8 
25. bes Japan Seoige Miliner, ‚über eine bebaute, pro 


v. Bei dem Gerichtsamt Hoenarhau, 3” 
. Schweitrwiß,.-.. v 
28. des Sede Glatzel, uͤber eine Ingech ustetzele, pro 11 rthl. 
27. des Johann Konig, über eine begebe, pro 41 5 tthl. 

b. Twardawa. 
28. des Caſimir Nampſto, uber ein Bauergnth, pro 302 th. 8 
VI. Bei dem SGerichtsamt der Heriſchaft Dahran. 

a. Steblan. b 


29. des Franz 2526 ii uͤber eine Muazleſtene⸗ pe 7 dil. > 


30, Kauf 


NN 


30. Kauf des Auguſt Hullin, Aber ein. Freihäuslerſtelle, pro 92 rthl. 
31, des Jacob Gonzier, über eine Häuskerſtelle, pro 44 rthl. 
VII. Bei dem Gerichtsamt Gieraltowitz. 
32. des Joſeph Köhler, über‘ eine Argerhsuslerſſelle, pro 57 rthl. 
33. des Stephan Irzyzek; über eine Freigäusferftelle, pro 30 ithl. 
a Il Bei dem Gerichtsamt Blaſcheo witz. 
34. der Julianna Zobtzik, über eine Angerbäuslerſtelle, pro 6 rthl. 
Xl. Bei dem Gerichtsamt Frelvogtey Leſchnitz. 
35. des Michael Kopietz, uͤber eine Waſſermuͤble, pio 300 rthl. 
36. des George Mrozek, über ein Ackerſtück, pro 266 rıhl. 
f .Bei dem Gerichtsamte Krobuſch. * 
37. des Forſtmeiſter Meyer, über eine Wiffermühle, pro 1500 tthl. 
38. des Franz Niemietz, über ein Bauerguth, pro 450 rthl. 
Amt Parchwitz den 7. Juny 89. Das Königl, Domainen⸗ 
Juſtizamt Parchwitz macht folgende Käufe hiermit bekannt: N 
J., Vorſtadt Parchwitz 1. Philipps Kauf, um den Stacheſchen Acker, 
garten, pro 300 rthl. 2. Dehms Kauf, um den mütterlichen Garten, pro 
100 tthl. 3. Stelzers Kauf, um das Deegſche Ackerſtück, pro 170 ıfhl. 
4. Adiudication des Biehnſchen Dienſthauſes an Huͤrdier, pro 229 rtbl. 


II Heidau 5. Kowierske, um das vaͤterliche Bauerzuth, pro 1000 tthl. 
6. John, um die vaͤterliche Schmiede, pro 700 ttb 7. Kuerfke, um 


Aurſches Dienſthaus, pro 350 rthl III. Großläaswiz 8. Burghard, um 
Hackers Gartenſtelle, pro 600 rthl. 9 Ellguth, um Bergholds Anger: 
haus, pro 385 rihl. 10, Zuſchreibung der Bliſchkeſchen Waſſermuͤhle 
an die geſchiedene Buſchke, pio 880 ttht. IV. Koitz 11. Gäpls Kauf, 
um dle Haͤnſelſche Freiſtelle, pro 300 rihl V. Leſchwitz „2. Hirſch, 


xm die Jorrſterſche Freiſtelle, pro 600 rıfl 13. Beyer um Hirſches 
Dienſthaus, pro 300 tthl. 14 Auf, um das Kürfkeſche Angerhaus, 


pro 120 rihl. 15. Kienaſt, um ein Ackerſtuͤck von Leuſchner, pro 50 fthl. 
16. Handke, um ein Ackerſtück von Scholz, pro 38 rtbl VI. Altlaes 
John, um die Machnerſche Dienſtgärtnerſtelle, pro 200 rtol. 

. Brieg den 4. Mä 18 9. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß der Schankpächter Leder dem ic. Chrenfeſt die in der 
Breslauer Thor : Vorftadt ſud no. 13b belegene Beſitzung am 1. d. M. 
um 1440 tthl. abgekauft hat. erw 

Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 


Im eite 


— 


30 üithl⸗ 
mann Kracher, pro 20, 00 zthl. 


en, pro ab u Er ES, 


2 0600 2 


Z wehte Beplage 
„Miro. XXIX. des Breslauſchen Inteligenz⸗Blates 
; vom 20. July . 55 


Gerichtlich confirmirte Kan robtrocte, at 
Breslau. Verzeichniß derjenigen Käufe, welche vom i. Januar 
bis ultimo Juny 1819. beim Königl. Stadigericht aufgereicht und vou⸗ 
logen worden, als: 

Pro Januar. 7. Haus no. 75. und eines Stuͤcks Feſlungs⸗ Ter⸗ 
rains vorm Micoinithore vom Meißgärber Scholz an ſeine Ehefrau, 
pro 9800 rthl. ' 

2. Haus ne. 10535. von der verehl. Commiffons: „Räthin Werner 
an die verehl. Schönpflug, pio 3400 rthl. 

3. dito no. 1363. vom Schneidermeifter Krauſe ſub haſta erlänbin, 
pro 5450 rthl. 

4. dito no. 1703. vom Steifher Brauer ſub haſta erftanden, pro 
ago. hl 

5. dito no. 2024. und 2071. vom Deſtilateuk giuſen an den 
Gutsbeſitzer Schmidt, pro 40,000 rthl. 

6 dito no. 11 auf dem Sand von Witwe Widmann ererbt von 
ihrem. Ehemann, pro 1800 rthl. 
7. dito no. 11. auf dem Sande von Schneitermeifker Mayus an 


den Bierfcheuten Mohnert, pro 4300 rihl. 


8. dito no. 1646. von der, Witwe „Kramer an die' verehl. Tielſch, \ 
po 7000 ırthl, 
9. Bude no. 7. Wittwe Fischer brett von ihrem Ebenen, pre 


40. Haus no. 11. auf dem Sünde von der Witwe Wiibmann 
an den Schneidermziſter⸗ Mavus, pro 4700 rthl. 
11 dito no 5 und 22. von det Bine Kregtr an den. dau 


92 


12. dito no. 956. vom Rofasisnmaditr Baumann, ‚pie beſt abe 


den, pro 3080 ul, 


13. dito no 12832 50 vom duct Ade an don Diner Sl: 


er 


2 VV 


7 1 


2 1:39) 8 


14. Haus no. 142. von der verehl Kaufmann Illmer an dle vers 
ehl. Kaufmann Thiel, pro 10,000 rthl 
8 15. dito no. 919. von der Wittwe Dreyer an den eederhändler 
Breitbach, pro 7000 ithl. 
16. Haus no, 957. und 9217. Wittwe Rother, ererbt von ‚Nom 
Ehrmann, pro 2800 rthl. 

17. dito ro, 98 . vom Schuhmacher Kapſch ſub haſta erſtanden, 
pro 6000 rthl. 

18. dito no. 100. vom Etetſchmer Speer ſub bafta erſtanden, pro 
1700 rthl. 

19. dito no. 802. auf dem Stadtguth Elbing Wittwe Henneberg / 
ererbt von ihrem Ehemaune, pro 270 rihl. 

20. Ein Platz bisher zum Haufe vo. 767a jetzt aber zum Hauſe 
no. 765. gehörig. vom Kaufmann Herzog an den Seifenſieder König, 
pro 1400 kthl. 

21. Haus no. 1159. vom Defilateur. Mogel an den Kretschmer 
Gleiß, pro 6500 rthl 


Pro Februar 22. Haus no. 2103. vom Schloſſ⸗ welter Geha 


an den kohgärber Sturm, pro 2850 ıthl. 


23 Haus no. 1553. vom Tuchmacher Kleban an den Tuchmacher ; 


; Conrad, pro 8710 rthl. 

24. dito no. 276. und 261. vom. Schloſſer Vornmeſter ſub bafta 
sr pro '1gog ftp > 

Bude no, 184. vom Hutpmade Rother an den Zwienhaͤndler 

Böhle „pre 200 tif, - 

26. Haus no. 1524 vorm Nicolaithore vom Kaufm inn Lorenz an 
die Kaufleute Eliuſon Heymann und Gottheiner, pro 11000 rthl 

27. dito no. 118. vom Boͤckermeiſter Kluge an den Baͤckermeiſter 
Leidner, pro 4800 rthl. 

28. dito no. 1247. vom Grosbinde Jen an ſeinen Sohn Johann 
Baltpafar Jahn, pro 7000 rihl. 

29. dito no. 1267. von der ‚Witwe Birke an den Tapezirer Freu⸗ 
denbach, pro 5500 rthl. 

30. dito no. 198. von de Witte Ungeſatz en an die Witwe 
Weigel, pro 10672 rtht, 


31. dito no. 1270. und ER vom Kaufmann Sungnig an den 


Drechsler Weste, pro 35,000 rthl. 
32. Haus no. 1433. vom Fleiſchee graelch an den Fleiſcher 


Pr für 1850 Br | 33: Hau sa 
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3. Haus no 7. vorm Sandthore vom Brandiveinbunner Din iſch 
an 1 Schneidermeiſter Grieger, fuͤr 900 rtdl. 
34. dito no. 1698. vom Manger Keißner an den Wu eſtmacher 
Nimbs, ur geoo rthl. 
35. Haus vo. 1610. und 1614. vom Rittmeiſter Hoffmann an 
den Kaufmann Scholz, für 6000 rtbl. 
36 dito no. 1874. vom Lieutenant Pleiſch an den Schneider Muͤl⸗ 
ler, für 9380 rthl. 
37. dito no, 1363. vem Schneider und Goldie Krause an den 
9 Wartens leben, für 8000 rtl. 
38 dito no. 1121. vem Bäcker Baͤtzold an den Bäcker Mann: 
ſtaͤdt / fuͤr 8050 iht. 
N 39. dito no. 139. von der Wittwe Springer a den Parikraͤmer 
pringer, für 4000 rtbl. 
Pro März 40. Haus no. 1713. von der Wittwe Heinzel an den 
Bücher Heinzel, für 4000 rthl. 
Haus no. 1710. von den Hörtelcchen Erben an den Gräupr 
ner Nitſchke, für. 1860 rthl. 
42. dito no. 2799. vom Deſtiateur Nagel an den Anton Gleiß/ 
für 5850 rihl. 
453. dito ne. 1974. vom Anton Gleiß an den Deſtitlateut Ragel.- 
für 14,000 rthl, 
44 dito no. 1490. vom Lobhnkuiſcher Echter‘ am be Drechsler 
Boͤhr, für 3700 rihl. 
45. dito no. 707 von der Wittwe Haͤnſel an ben; Setraibehänbte 
Oswald, für 5500 ıthl.. . 
46. dito no. 1943. von der be Gerpert an ben Agent Butt 


ner, für 13450 rthl. 


47. dito no. 873. Graupner Bicks an den Schuhmacher Milde, 
für 115 50 rthl. 
48. dito no. 943. und 950. Kretſchmer Mairio ererbt ven dem 
verſtorbenen Bals owsky, für 9000 tthl. 
49. dito ro. 1716. von dem Stadtkoch Kleinert an * Kaufmann 


Haare, für 16300 rthl. 


50. dito no, 1740, von der Witwe Grüvig an Si Siegel 
Fabrikanten Scholz, für 7320-ethf. 
31, dito no. 755. vom Stellmacher Mohr an den Kaufmann Nen⸗ 
mann, für 2.000 th. 
52. Hude 


PR r e Bess * 0 3793 3. » tet 25 


„ 52 Bude no. 9-, auf dem ‚Sande von Scanınfpedor cher ſub 
Hallo erſtänden, fuͤr 34 iht. 80 0 f. . 
54 Haus no. ‚2097. Ruten wen ererbt ven Kretfehmer Rother, 
für 2100 rihl. 
dito, no. 1846. hu der witer Dit: an den ohpkat er 
ee 7 für 4800 BAG 6 
dent ne. 19. auf Se Sartre, er Holle wis den 


rc 


un NE dito no. 1008. dom. Enbondir PER on den Sinti € u € 


für 5900 rthl. 


½ 60. dito no. 1644. von der, Witwe Adnet an den Safſte tanleſer 


Dickach, für 2850 rihi 

61% dito no. 74 VOR, der, Wiltwe Kramſch an den Schuhmacher 
Förster, pro 3000 rthl. ; 
E02. dito no. 30. Auf ER andinſel vom Schneider Mayud an den 
Galculator Knechtel, für 2650 r 155 
632 dito no. a Wittwe Holzer ererbt von ihrem Ehemann, 
für 3000 rehl. 


64. Bude no. 31. vom Zwirnbändlet Kronpuſch an den Partk de 


WE Krona, für 8oo rthl 

65 Haus no. 2092. vom Schneider Weiß an den Def: Hari‘ Artzt, 
für 20,500 tthl. 
656. dito ne. 964. verehl Kelsnern ereybt von der Witiwe Gunde⸗ 
lach, für 440 rthl. 

67 Ein Stuck Feſtung Terrain zum. Kaufe no. 1535. vom Magi⸗ 
frat an Schuhmacher Masſowsky, für 153 rthl, 13 fol. 105° bf. 


68. Bude. 50. 98. ven. Duücger Muͤnch an den Tiſchlet. Blüte, für 


sco rthl. 
bee dic 195 89. nan Zwuzhäntlet Ss an den Kaufs. 
au, für 250.201. 
20. Ein zum Haufe ne. 7283. und feßt zum Haufe mo. Eat Vir 
Fate Fleck vom Coffetier Berger an den Lackirer Hennersdorf, für #20 rip. 
71. ug 


Al 


* (3703 ) » 


gi Ein zum Haus no. 1837 gehörigen arten vom Schuhmacher 
Walther au eden Canonicus Forni, für 13,00. rthl. 


72. Haus no. 1609, Witwe Pope eterbt von ihren weerbeen Aker. 


Ehemann Graupner Froͤhlich, für 480 rthh 

7 * dito: no. 1587 vom e Schiedel an den Raubfangtehrer 
Ki: Any fir 12700 rthl. 1 8 
34. Ein Stück Feſtung⸗ 0 hinter der heil. Scitgaft von Sagi- 
(rat an den Tuchmacher Concad, ‚für 234 rihl. 

75. Haus . TON vom Glaſer Anger img hoſta erlauben, für 
839 ethl. ö 

76.“ dite no. 2097. vom Sntſhmte Ney. an den müden dern, 
für 23,000 'sthl. 
e dito no. 1118. von den Donatfihen Erben an den denten 
Kramer, für 12,009 rthl. 

78. dito no. 11395. eines Stück Feſtung⸗ : Zerraind vom Magiftrar 
vor dem Ohlauer Thore an den Stadtrath Baldowsky, für 440 tthl: 

79. dito uo. 7938. vom ANIME Mittel an den Hürdler Siebach, 
für 17 10 rthl. 

80. dito no. 1367. dom Caſſi irer Sudan an den Kauft ncht 
Röthenbech, für 40 rihl⸗ 8 


81. dito no. 379. vn Gaffrer Runddert an ven erben Richer, x 


fuͤr 4 co rthl. >: 


N! 


83, dito no 100. vom Mater Sun an das Hi ige Srtfömete 9 


Mittel, fuͤr 10700 tihl. 6 
83. dito no. 1192. dem Gaſtwitth Hinde a an den Grasbinder Beide 
ner, für 30,000 rihl. \ 


84: dio no, 964 vom Lieutenant Keisnet an den Züchner lindner, 


für 157 0 rthl. 

8 Bude no. 16 von der Wittwe Quint an a einmankeiper 
Triebiger, für 500 ithl. 

86 Haus no. 13564 vom Schmidt Lehmann an den Sehupne Mit: 
ler, fuͤr 2050 rthl. 


87 Ein Stuͤck Feſtung⸗Terrain baer der heit Beißgape vom Wat, 5 


fat an den Schne der Jahn, für 71 rthl z 
88. Ein Stuck Feſtung⸗ Terrain 1 Schweidniher There vom 
Magiſtrat an den Kaufmann Hollmann, pro 900 rthl. 


89. Haus no. 833 von der Wulle Wuldig an den Schiffer ginge, we 


für 2630 vthl, 
90. Hang 


* (374) 8 


8 Haus no. 323. vom Schoͤnfaͤtber Schmieder ſub Hafla 
erſlanden, für 282 0 rihl. 

Pro Mai 91. Bude no. 168. vom He kuhrmacher Hummel 
an den Handſchuhmacher Fiſcher, für 400 rihl. 

92. Haus no. 8 14. ver der Wirwe Bo: bein au den Schuh 
machermeiſter Pockieſer, für 6000 ithl. 

93. dito no. 354. vom Krambäutler Gere an die vetw. Ben: 
amtmann Brade, für 4000 rtht, 
94. dito 537. von der Wittwe Went an den Blumiergefelen 
Lahnert, für 3300 rthl. 


95. dito no. 1666. Auctions: Cemmiſſ ar ferner an den Tiſchlet ö 


Greyer, für 19000 rıhl. 


96. Ein Stuͤck F-ftung- Terrain vorm Schwedter Thore dom 


Magiſtrat an den Stallmeiſter v. Wunſch, für 169 rtpl. 
97. Haus no. 1547. os sd erbt von ihrem Eße⸗ 

mann, für 2829 erhl. 

98. dito no. 1882. von der Wittwe Ehren an die Wittwe 
Gernoth, füt 3800 rihl. 

99. dito no. 1044. im Borzerwerder vom Kaufmann Henry 
an die Kaufmanns ⸗Aelteſten, für 10000 rtpl, 

.100. dito no. 1498. vom Deſtillateur Friedrich an den Kauf⸗ 
mann Korff, für 8 150 tthl. 

101. dito no. 2083. vom Groß binder Börner füb haſta erſtan⸗ 
den, fuͤr 2850 rthl. 

102. dito dito no. 354. von der verehl. Brade an den Kauf⸗ 
mann Callenberg, für 4200 rthl. 

103. dito no. 860. vom enen bee Ernſt an den 
Steckaadler Hoppe. für 7560 ıthl. 

104. dito no. 959. vom Partkraͤmer Krenautr Pr haſta fake 
den, für 930 tihl. 

105, dio ne. 1585. von der Bine Korb an Ren Naud;: 
bändier Raue, für 9000 ribl. 

106. dito no. 1108. vom Agent Waleoberg an die Witte 
Oberamtmann Brade, für 9100 tihl, 
Ior. Haus 


Yu 


K {37 ) * 


Io. Haus no. 349. von der Wire Rösler 0 dolle erflanı 
den, für 3033 rihl. 8 ge. 

108. dito no. 1080. von der Wittwe Seite an den Sänpı 
macher Stange, fuͤr 4500 rthl. 

100. dito no. 1706. vom Schußmager mand: an den 

Graupner Rino, für 4825 rehl. 
b 110. dito no. 648. vom Kaufmann Krause ſub bee eronden, 
für 10010. rrhl. 

111. dito no. 132. von rer Witte Stein an den ornaſgib⸗ 
macher Steppen, für 1050 rtbl. 

112. Baude no. 112. vom Pefamenrirer Dance, an den Hand; 
ſchuhmacher Negberg, für 730 tıhl. 

113. dito no. 240. u 241, vom Partei Domezinowste an 
den Poſamentirer Günther, für 1 200 rthl. 5 

114. dito uo. 26. vom Partkraͤmer Beßner an den Vefameniger 
Sünther, für 1500 ul. 

Pro Juny 115, Haus no, 802. auf dem Stadtguch Elbing an 
die Wittwe Henneberg an den Krambaͤud ler Stipalt, für ooo rthl. 

116. dito no. 1092. vom Deſtillateur Sefannn- ſub baſſa erſtan, 
den, fir L2000 rihl. 

117. dito no. 1609. von der Wittwe porte an des Gräupner 
Maberorh, für 1825 rthl. 

118. dito no. 1091. vom Glaſer Anger an den Riemer Morin - 
für 10,000. hl. 

119. dito no. 1060, im Bürgermerder von Drfilreir Schn iet 
an Deſtillateur Gabriel, für 8700 rth.. 

120. Das Niemetzſche Haus auf der Lehmgruben vom Steomacher 
Niemetz an den Rade macher Ullmaon, für 1625 tihl. 
N 12 T. Haus no. 610. vom Kaufmann Hoffmann an den Partkraͤ⸗ 
mer Deinert, für 17700 tthl. 5 

123. dito no. 867. vom Sroßbinder Buchner an den Schieſſr 

Hauke, für 6500 reiht. 

123. dito no, 2090, vom Kaufmann Wrede an den Suech: 
Koͤrber, ee 12700 tthl. a 


124. Haus 
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1124. Haus no. 959. vom Partträmer Koi auer fub baſta etſtan⸗ 
den, für 930 ribl. 
125. Tito 00. 926, vom Uhrmacher Kloſe an den Spitzfabrikanten 
Sch mmelpfennig, für 9 zoo rihl. 
126. duo no. 1533 vom Schneider Jahn an die en Schenck, 
für 3700 rihl. 
127. dito ro. 148 fa. die Wittwe Thiel ererbt von ihrem Ehe⸗ 
mann⸗, für 2555 til. 
128. dito no. 1534. vom Tuch macher Conrad an den Tapezirer 
Wartengleben, für 5600 tthbl. 
A 129. dito no, 900. von der Wittwe Roland an den Backer 
Lehman“, für 3000 ul. 
130, dite no. 1965 C. von der Wittwe 5 an die verepl, 
Sb, für 16200 rihl. 
13 T. tito. ‚no. 317. Witwe Steinmetz Faun ven ibiem Eze⸗ 
wanne, ſuͤr 3600 ithl. 
132. diio no. 480. vom Deſtillateur Gabtiel an den Schuh⸗ 
macher Forſter, für 9000 tthl. 
CTComprachezitz den 24. Juny 1819. das bieſige Gerichts. 
amt micht folgende Kaͤufe bekannt. 
I. Kauf des Mlenek, um die Schmiede Pefleffion ſub nd. 27-, 
pro 114 tthl. 
22. Kauf des Johann Büttner, um die Baue ſtelle fub no, 35., 
pro 114 rthl . 
; 3. Kauf des Shad, um die Colonieſtell ſub no. 47., pro 
88 t 
15 Kauf des Gran Hansel 5 um die Windmüßte, „pro e 30 rthl. 
5. Kouf des Mathes Pat, um dir Bauetſtelle fub no. 36 
mo 171 rihl. . 
6. Kauf des Anton Kloſe, um die Windmühle, 3 pro 500 uh. 
7. Kauf des Lorenz Gieſe, um die Haͤuslerſtelle, pio 28 tipl. 
8. Kauf des 9 a um die Colonieſtelle ſub no. * . 


pro 126 uhl 


— 
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Nero. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
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8 Citatio Edictalis. 

Grüſſau den 1. Mai 1819. Von dem unterzeichneten Könial, Ge: 
richt werden alle diejenigen welche an das Vermögen des verſtorbenen 
Gtoßgärtners und Garnhaͤndlers Gott ried Bieder zu Reichenau, worü⸗ 
ber Concurſus auf Antrag der Gläubiger eröffnet worden, Anfprüche zu has 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem aui den ı3ten Auguſt c. a. 
peremtoriſch fh um 9 Uber: feflgefegten« tiquidationste mine peiſonlich 
oder durch zulaͤſſige Bevollmaͤchtiste zu erſcheinen, ihre Forderungen ans 
zumelden und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren geſetzmaͤßige Anfegung in 
dem abzufaſſenden Pio itätsurtel, wid igenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihten An pruͤchen an. die Maſſe praͤdludirt und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen werde auferlegt werden: . 
r Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stifts guͤter. 

5 Offene Arreſte: 88 

Breslau den azſten April 1819. Nachdem dei dem hleſigen Koͤnigt 
D: k. G. von Schleſien über den Nachlaß des am ten July v. J. hieſeloſt verſtor⸗ 
benen Königl. Cammerherrn Carl Ferdinand Anton Frepheren v. Tkoſchke der erd⸗ 
ſchaftliche 2. auidationd+ Prozeß eröffoes. und zugleich ber offene Arreſt verhängt 
worden; fo werden Alle und Jede, welche von dem gedachten Cammerherrn Ba⸗ 
ron v Troſchke etwas an Gehe, Sachen oder Briefſchaften beſitzen, hiermit an⸗ 
gewieſen: weder an bie Erben, noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Min⸗ 
deſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anherd anzuzeigen 
und, jedoch mit Vorbehalt der daran hobenden Rechte in das gerichtliche Oepoſi⸗ 
tum abjnitefern, widrigen falls zu gewärtigen iſt, daß jede an einen Andern ges 
ſchehene Zahlung oder Auslieferung für nicht geſchehen geachtet, und das verbotwi⸗ 
brig Extradirte für die Maſſe an derweit belgetrieden, auch ein Inhaber ſolcher Gelder 
und Sachen bel deren gaͤnzlichen Verſchweigung und Zurüdhaltung feines daran 
habenden Unterpfand und andern Rechts für verluſtig erklärt werden wird. 

a Koͤnigl Preuß. Oder Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den zaſten Juni 1819. Da über das Vermögen des hleſigen 

Tuchkauſmanns Alexander Michalowski wegen deſſen Uazulänglichkeit zu Befrieei⸗ 

gung feiner Gläubiger unterm 2 aſten Junk c. ber Concurs eröffnet worden iſf, fo 

werden olle diejenigen, welche von dem gedachten Cridatlo oder deſſen Handlung 

etwas an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter fi, oder an dene. 

feiden ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, hlerdurch angewieſen, weder an den 

N ob⸗ 
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eegenantten u Grmetnfufdner noch an irgend einen andern das Windeſte zu verab⸗ 

felgen, oder auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom ı2ten 

Juli c. an gerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das hieſige 

Stadtgerichts⸗Depoſitum abzultefern oder zu gewaͤttigen, daß das verbothwidrig 
Extradirte oder Gezahlte zum Beſten der Michalswskiſchen Concursmaſſe anderweit 
beygetrieben werden, die gaͤnzliche Verſchwelgung folder Gelder oder Sachen hin» 
gegen den unausblelblichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes oder andern 
Aeches ar nach fich ziehen wird. 

Zum Königl. Sradtgericht verordnete Direetor und Juſtizraͤthe. 
AVERTISSEMENTS | 
*) Brest au. Zu vermiethen iſt eine Sommer: Wohnung bald und eine 
Aer von zwey Stuben, zwey Kammern und Küche d. Michaelis dey London. 
offetter. 
*) Breslau. Zn vermierhen auf dem Neumarkt in den 3 Tauben Ro. 1440. 
der erſte Stock, beſtehend in vier oder funf Zimmern. 
*) Breslau. Bez Ziehung der kſten Sioſſe 40ſter bottetle trofen folgende 

Gewinne in mein Compt: 35 Rth. auf No. 9365 Med. 30 Rth. auf No. 3827 c 
6915 U. 25 NH. auf No. 29763 39296. 20 Rth. auf Mo 12310 33594 
69 125. 25 Rthl. auf No. 9 308 12306 und 48156. Mit Kauffooſen zur 
aten Claſſe und Looſe zur ten Staats: Lotterie empfichle ſich ganz ergedenſt 

Prtaz, Oblanergaſſe in der Hoffnung. 
Breslau. Vorzuͤglich ſchoͤne junge Mopſe find iu haben, Sandgaſſe 
No. 1595 ebner Erde rechter Hand. 

f 5) Breslau. Zu verkaufen zwey Sopha von Zuckerkiſten mlt BrowpeVafen, 

das Stück zu 30 Rtbl. Cour., zwey von Biendaum gut Vergoldung, zu 26 Rth., 

er. Schlafſopha mit Ve zierung von Moire metallique zu 24 Rthtr., zwey Schlaf⸗ 

Sdpha zu 20 Kthle. , ſaͤmmtlich nach der neusten Fagon und mit guten Roßhaaren 

gepeiftert; duch werden alte dagegen angenommen auf der Schinledebrͤͤcke Ro. 1969 

im erſten Viertel bepm Tapezier C. Schulz. 

7) Breslau. Der Zte und fur das Jahr ligte Transport des Gellnauer 

Brunnen iſt ſegt angekommen und in Breslau zu haben, Odergaſſe im gruͤnen 

Kegel. 

f "Brest au. Mächſt mehren Sorten guter 5 und weißer Fronzweint, 
ſpanlſche und Rhein weſue babe ich noch eine Parthie achten rothen Ofner Wein vor⸗ 
raͤtbig, der ſehr gehaltreich ausfaͤlt, wovon lch in Gebinden den Eymer 25 Rehlr. 
einzeln die Betliner Bout 12 gr Cour. erlaſſe. 

N Johann Ernſt Dittrich, Ecke der Kupferſchinſedegaſſe und Altbuͤgergaſſe 

in Feigenbaum. 
) Breslau. Auf der kleinen Ohlauerſtraße in den 3 Ktaͤnzen a eine 


* 
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Wohnung in der erfien Etage von 5 Stuben, wle auch eine elnzekne zu ver⸗ 
miethen und auf Michaell zu beziehen, des gleichen iſt auch noch eine Wohnung 
don 5 Stuben in dem neutrbanten Haufe an der Prommenade zu haben. 
*) Breslau. Ein Knabe beſonders von guter Erziehung mit den nöthigen 
Schulkenntniſſen verſehen kann bald in eine Specetey⸗ Handlung fein Unterkom⸗ 
men finden. Das Naͤhere bey dem Kaufmann Johann Joſeph Tepplar, Schmiede⸗ 
bruͤcke in Blaukegel. Fü . 3 3 
» Breslau. Auf der Schweidnitzerſtraße im goldnen Loͤwen ſind ſoglelch 
5 Stuben nebſt Zugehoͤr im iſten Stock zu vermiethen. 5 
) Breslau. Der Stuben Mahler Ritterbuſch, wohnhaft auf der Grau⸗ 
pengaſſe ſub No. 717. empfiehlt ſich und verfpricht geſchmackvolle Arbeit und billige 
reiße. 5 N 
„) Breslau. Auf der Ohlauerſtraße iſt eine Wohnung von 7 Stuben des⸗ 
race auf der Pfgorrgaſſe von ſechs Stuben und Pferdeſtall zu vermierhen. Der 
gent Hoferichter, auf den Maͤntlergaſſe welſt dieſelben nach. 
*) Breslau. Aechten holl. Suͤßmiſch⸗Kaͤſe den Centner 25 Rthlr., das 
Pfd. 6 gr Cour, gute braunſchweiger Wurſt, achtes franz Spelſe⸗Dehl, fo wohl 


7 ORTE“, F. H. Hertel. 
„) Breslau, Im Namen des hier beſtehenden Vereins für Kirchen: Mus 
fit, kündigen die Unterzeichneten eine große Aufführung ven Handels Meſſias, 


— 


in Flaſcheu als einzeln zu billigen Preißen dey 


in der Aula Leopoldina, durch mindeſtens zoo mitwirkende Perſonen, an, zu 
welcher fie alle hohe und bochzuverehrenden Freunde der Tonfunft ganz ergedenſt 
einladen. Der dazu beflimmte Tag iſt Mittwoch als am asſten Juli c.; der 
Anfang Nachmittags um 6 Uhr und der Eintritts⸗Preiß, 16 gr. Cour. a Vers 
fon. Billets ſind in der Kunſt⸗ und Muſik⸗ Handlung der Herren Leuckart 
und Foͤrſter zu bekommen. > 
Berner, Schnabel. 


*) Breslau den 29. Juny 1819. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Pupillen ⸗Collegit wird in Gemaͤsheit der §. 137. bis 142. Tit. 17 P. 1. des allg. 
Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des zu Eiſenberg verſtorbenen 
Paſtoris Friedrich Wilhelm Weiſſig die bevorſtehende Theilung der Verloſſenſchaft 
unter denen Erben hlermit Öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwankgen Forde⸗ 
rungen an den Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen 
Gläubiger laͤngſtens binnen drei Monaten in Anſehung der auswärtigen aber bin⸗ 
nen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ab⸗ 
lauf diefer Friſten und erfolgten Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤudiger 
an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſeines Erbthells werden halten können. g.) 

Koͤnigl, Preuß. Puplllen⸗Collegium von Schleſten. 

*) Hirſchberg den ıgten Juny 1819. Das unter der Häuſerzahl ſus 
Nro. 138 zu Lomnitz im Hieſchbergſchen Kreiſe gelegene, unter die Jurisdkction 
des unterzeichneten Patrimouial⸗Gerichts, und zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Ratural: Beſitzers Zimmermann Gotilied Reymann gehoͤrlge, ortsgerichtlich auf 
64 Rthlr. ro for. Cour gewuͤrdigte Auenhaus, wird auf den Antrag der Erbin de 
gedachten Natural, Befigerd auf den zıften Au guſt d. J. in der Gerichts Canzter 
zu Lomaitz freywilllg an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ſabhaſlirt, Re u 
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deshalb beſitz und zablungsfaͤbige Kauſtuſtige aufgefordert, in dleſem Termine 
deſagten Orts zu erſchelnen, ihre Gebothe zum Protocol zu geden, und erſorderlichen 
Falls Sicherhelt für dieſelben zu deftellen, und demnächſt den Zuſchlag unter Ge⸗ 
nehmigung der Intereſſenten zu gemärtigen. Auf ſpaͤtere Gebothe wird Feine 
Ruͤckſicht genommen, und die Kaufs bedingungen ſollen im Termine bekannt ge 
macht werden. Zugleich werden alle etwanigen unbekannten Eigenthums⸗ eder 
Real⸗Prätendenten bierdurch, aufgefordert, ebenfalls in dleſem Termine ihre Re⸗ 
al⸗Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls aber die Auferlegung eines ewi⸗ 
gen Stillſchweigens zu g- wärtigen. ER 
Das Patrimontal⸗Gericht des Gutes Lomnig. 
) Carlsbof den igten Juny 1819. Nachdem die Hypothekenbuͤcher der 
rät. Henkelſchen Güter Rosberg, Deutſchpickar, Joſephstbal, Brzeſowiß, Bo⸗ 
a enn, Lazarswka, Laſſowitz, Sowitz „ Tluczikont, Radzionkau und Bibiella, 
auf den Grund der Darüber in unferer Registratur vorhandenen und der von 
den Beſitzern der Grundſtücke einzuztehenden Nachrichten regulirt werden ſollen, ſo 
werden alle diejenigen, welche hlerdei ein Intereſſe zu haben vermeinen, aufgefor⸗ 
dert, ſich vor uns innerhalb 3 Monaten, ſpäteſtens aber in Termino den 19. Oc⸗ 
tober 1819. Vormittags um 9 Uhr hierorts zu melden, wo ſodann diejenigen, wel⸗ 
che ſich melden, nach dem Alter und Vorzuge ihres Realrechts eingetragen werden 
ſellen, diejenigen, welche ſich aber nicht meiden, es ſich ſeloſt zuzuſchreiben haben, 
wenn ſie ihr Rralrecht dann gegen einen dri ten Beſitzer nicht mehr ausüben koͤn⸗ 
nen, in jedem Falle aber mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachge⸗ 
ſetzt werden. Gerich! samt der graͤſl. Henkelſchen Beuthner Herrſchoften. 
Ober ⸗Glogau den Sten. 8 Da die geſetzlichen Erben des 
verſtordenen Kirſchners Johann Neumann der Erbſchaft, wegen Unzulänglichkelt 
des Nachlaßes zur Berichtigung der Verlaſſenſchafts⸗ Schulden, entſagt haben, 
fo iſt über dieſen Nachlaß der Concurs eröffnet worden. Terminus zur Anmeldung, 
und Geltendmachung der Antprüce iſt vor dem Deputirten Herrn Stadtrich ter 
Schiodlet auf den zoften August d. J. Vormittags 9 Uhr angeſetzt worden. Hie zu 
werden die ſämmtlichen Gläubiger des Johann Neumann in Perſon oder durch 
zulaßige mit Vollmacht verfehene Mandatarten vorgeladen, und haben diejenigen, 
welche in diefem Termine nicht erfcheinen werben, unfehlbar zu gewärtigen, daß 
ſie mit allen ibren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt, und ihnen deshalb gegen 
die ubrigen Creditores ein ewiges Seillſchwetgen auferlegt werden wird. Zugleich 
wird allen und jeden, welche von dem Johann Neumann etwas an Gelde, Sar 
chen, Effecten, oder Brieſſchaften hinter ſich haben, angedeutet, den Erben deſ⸗ 
falben nicht das Mindeſte davon zu verab folgen, vielmehr dem unterzeichneten Ge⸗ 
richt davon förderſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sacher, 
ſedoch mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das gerichtliche Depofitum 
abullefern, weil entgegengeſetzten Falls dieſes är nicht geſchehen geachtet, und 
zur Maſſe anderweitig beigerrieben, wenn aber der Innhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen dieſelben verſchwelgen und zurückb alten ſollte, er nech außerdem alles 
einc daraß habenden Unterpfand odea andern Reid für verluſtig erklart werden 
rd. Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 


(3809 
Mittwochs den 2 1, Juli 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ic. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXIX. 
255 Bekanntmachung. 
Betreffend die Verdingung von Stein Kohlen, Beleuchtungs⸗Material⸗ und 
Lagerſiroh⸗Bedatf für die Veſtungen Neiſſe und Coſel. 
Es ſollen die kleferungen für die Garntfons Anſtalten zu Neiſſe und Coſel 
pro 1820. an Stein» Kchlen, Beleuchtungs Möterlalien und Lagerſtroh dem Min⸗ 
deſtfordernden auf dem Wege der Öffentlichen Licitation in Entrepriſe gegeben werden. 
Dieſe Llcitation wird am 1aten Auguft d. Jahres in Qopeln im Amts » Gebäude 
dir Koͤnigl. Regierung ite Abtheilung früh um 9 Uhr abgehalten werden, wozu 
Entrepriſe⸗ kuſtige ſich einzufinden haben. Die Bedingungen, unter welchen auch 
die Beſtellung einer Caution mit dem Betrage einer praͤſumtſven einmonatlichen 
Verguͤtigungs Summe gehoͤrt, werden vor Eroͤffaung der Lieltatlon bekannt ge 
macht werden. > re 8 8 8 5 
Oppeln den 1. Sult 1819. g.) ne > 
Önigl. Preuß. Regierung. Erfle Abihellung. 


Zu verkaufen. 

Breslau den 19ten Februgr 1819. Da, dle auf den Antrag eines Real⸗ 
Slaͤubigers bereits verfügt geweſene ad Inſtantiam deſſelben jedoch wieder aufge⸗ 
bodene nothwendige Subhaſtatlon des bier vor dem Oderthore ſub No. 780. gele⸗ 
genen und der Johanne Eleonore verehl. Gaſtwirth Kerber geb. Biener zugehörigen 
Gaſthauſes, zu den drey klnden genannt, auf Anfuchen des Extrahenten wieder 
eingelettet worden iſt; fo machen Wir jum Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ und Reſis 
deuzſtadt Breslau verordnete Director und Juſtizraͤthe dieß hiemit Öffentlich bekannt 

und laden ſaͤmmtilche deſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige ein, in dem auf den 
Zaſten May c. und a1ſten Jull c., peremtorie aber den zaften September an unſerer 
gewöhnlichen Gerichteftele vor dem ernannten Commiſſorio, Herrn Juſtizrath 
“ronfe zur Llcitation dleſes Gaſthauſes anberaumten Termin, welches von der 
ordneten Bau⸗Commiſſton zufolge der an unſerer Gerichtsſteue angeh eſteten 
re und des über dieſelbe aufgenommenen gerichtlichen Protocolls vom a9 ſten 
a) o J. nach dem reinen Ertrage zu 5 pro Cento veranſchiagt, auf einen Werth 
* 14700 Rthlr., zu 6 pro Cent aber auf 12250 Rthlr. Cour. abgeſchätzt worden 
80 iu er ſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, der Meiſtbiethende hat zu gewaͤrtigen, 
aß ihm dieſes Grundſtuͤck mit Gene migung der Real⸗Glaͤubiger zugeſchlagen, 
2 ſpaͤter einkommende höhere Gedothe aber nicht weiter * 23 
9 ö e n⸗ 
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* ) Neum art den zen Juli 1819. Die zum Nachlaß des zu Groß⸗ 


Brifa verſtorbenen Frepgaͤrtner Johann Friedrich Schwarzer gehörige daſelbſt ub 


No. 16. beſegene, auf 397 Riöfr. 2 fgr. Cour. boefgerichelich abgeſchaͤtzte Frey⸗ 
telle fol ouf den Antrag der Erben Behufs der Thellung im Wege der freywilligen 
Subhoſtatlon verkauft werben. Es iſt hlezu ein einziger pertmtociſcher Blethungs⸗ 
Ternne auf den 3 ſten Auguſt dleſes Jahres Vormittags um 10 Uhr fu der Canz⸗ 
ley zu Groß: Brefü angesetzt, zu welchem alle und jede, welche dleſe Stell / zu kau⸗ 
fen, Luſt, öbigkeit und Mittel bi figen, eingelsden weib;u, un ihr Geboth al zu⸗ 
gedt n, wo als dann der Melſt⸗ und Beſtdlethende mit Einwilligung der Exttahen⸗ 
ten der Subhaſtatlon den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Auf nach olgende Gebothe 


wird nicht Rückſicht genommen und kann die Taxe der zu ſubhaſtlrenden Stelle bey 


dem unterze charten Juſtitlario eingeſthen werden. 
5 5 Das 1 Gloß⸗ Breſa. 5 
en 8. ſcher. 
Ge Se den 2ten Juli 1819. Die S Samuel Schadeſche Garinerſlelle 
Ro. 9. ua t⸗Guhrau, 110 Rıyle abgeſchaͤtzt, wird Thellungshalber den 2 zen 


Septbr. c. a. Vormittags um 10 Uhr auf hleſiger Gerlchtsſtube ſubhoſtiet⸗ wozu 


Kiufaftge Se werden. 
Rs; igt. preuß. Stadtgericht. 
75 Rebmarkt den 1 3ten Juli 1819. Die zu Groß⸗Briſa ſub Niro, F. 


belegene zum Nachlaß des verstorbenen Dreſchgaͤrtner Johann Heintich Janke gehö⸗ 
rige Dreſchguͤrtnerſtelle, welche dorfgerichtlich auf 298 Rthlr. 15 ſgr. Cour. abge- 


ſchaͤtzt worden, fol auf den Antrag der Erden Behufs der Theilung im Wege der 
freywilligen Subhaſtotion verkauft werden. Es iſt hierzu ein einziger peremtori⸗ 


ſcher Biethungs Termin in der Canzley zu Groß Brefa auf den Zıjlen Auguſt dit⸗ 


ſes Jabres Vormittogs um 10 Uhr angeſetzt, zu welchem alle und jede, beſitz⸗ und 


zablungsiähige Kautlufitge dorgelaben werden, wo als dann der Meiſtdiethende pu 
gewaͤrtizen hat, daß der Zuſchlag mit Einwilligung der A abenter der Sud daſta⸗ 


sion an ihn erfolgen wird. Auf nachherige Gebothe wird keine Näckſicht gen dum; en 
und 3 die Toxe bey dem untetzelchneten Juſtittarie eingeſehen werden. 
Das. Serichts amt. Heß n und Alein⸗BDreſa. 
Flſcher. 
9 biegnitz ten 2 3fen ant 1819. Da in dem am rztin Junt e. auge⸗ 
ſtandenen veremtoriſchen kieltotlons Termin der Keuftenn H nn'gfhen Scheune 
und Gärtchen No. 9. Der biefigen Vorſtadt fein L sichne erſchien n iſt, fo iſt nodes 


T:rarmus licttat onis pereniterie gef den 26fen Auguſt a. c Nach mittags um 


4 Uhr coram Deputb to Land s und Stadtgerchts⸗ Aſſeſſor Arnd auf den Anteng 
der ict ar reſſenten ens N h worden und werden zahlungsfaͤhig: Kauflar 


tige 
| 


3 
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Rige unter Beziehung auf den Junhalt des Abertiſſements vom zoſten Maͤrz c. 
hiermit wiederholt zu dieſem neuen Termin vorgeladen, 8 . 
ec; Koͤnigl. Preuß. Land» Stadtgeticht. ; 
„) Leopſchütz den gien Ju’ 1819. Auf den Antrg eines Gläubigers 
ſollen die Grumdftäce des Fleiſchers George Grüner zu Neudorf Leobſchuͤtzer 
Ereiſes beſtehend: aus elner Freygaͤrtnerſtelle nebſt drey Breslauer Scheffel Ruſtl⸗ 
cal Acker, zwel Bresl. Schefl. erbzinsl, Pfarr Acker und ſechs Bresl. Schefl. 
20 Metzen Bominial⸗ Acker gerichtilch geſchaͤtzt auf 812 Rthlr. 20 far. Courant 
in den Terminen den 17 ten Auguſt und den raten September, peremtoriſch 
aber den raten Oetober c. in loco Neudorf im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatton veraͤußert werden. Kauftuſtige und Zahlungsfaͤhige werden daher 
aufgefordert, zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben; die Taxe iſt in der 
Canzley des unterzeichneten Gerichtsamts nachzuſehen. s 
Das Gerihisamt der Rittergüter Badewitz und Neudorf. 
’ Far 8 a Kloſe, Juſtit. 
Liegnitz den ızten Juny 1819. Auf Antrog eines Real⸗Glaͤubigers, 
ſell die auf 316 Rthlr. 16 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Freiſtelle und dee 
Gerichtskretſcham des Gottfried Schlunig Nro. VII, zu Rudolphsbach im daſigen 
berrſchaftlichen Wohnhauſe auf den zfien September dleſes Jahres Vormtttags 
um 9 Uhr oͤffentlich und meiſtbiethend gegen gleich daare Bezahlung verkauft wer⸗ 
den. Beſitzfaͤhige und Kaufluftige werden daher eingeladen, ſich in dieſem Termine 
einzufinden und den Zuschlag dieſer Nahrung, in welcher die Taxe einzuſehen iſt, 
gegen das Meiſtgeboth zu gewärtigen. 5 i - : 
a Das Gerichtsamt von Rudolphsbach. SEE 
Be 3 RKaulfuß⸗ 
Haynan den raten May 1815. Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
macht Kauffuſtigen hiermit bekannt, daß das auf der Moͤnnchsgaſſe ſub Ro, 99. 
belegene brauberechtigte Haus der virehl, Frau Handelsmann Marte Esiſadelh 
Helbig geb. Bey, welches auf 4476 Rthlr. gerichtlich taxfret worden, in denen 
Terminen den aten Jult, den 13ten September und beſonders in dem peremtorti⸗ 
ſchen zien, den 17ten Novemder Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den ſoll. Es werden alſo Kauflufige und Zahlungs fähige hiezu gelaten und har 
der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. . N 
Hirſchberg den 26ſten May 1819. Bel dem hieſſgen Königt. Land⸗ 
und Stadtgerichte, ſoll das ſub Nro. 696. hieſelbſt gelegene, auf 166 Rtblr. 
abgeſchaͤtzte Haus des Stellmacher Enge in Termino den laten Auguſt d. J. 
Öffentlich, verkauft werden. 2 N ur 
. Loslau den azſten Map 1819. Von dem unterzeichneten Gerichtsomte 
wird hiermit bekannt gemacht, daß die zu Golkowitz Mytnifer Kreiſes fub 
dend 69. belegene dem Jofebp Nowak zugehörige Freihsaslorſſelle, weiche nut 
i em dazu gehörigen Acker von 34 Schl. Ausſaat, auf 132 Rthlr. 9 gr. 14 pf. 
in Cour, detaxirt worden, in Termino den ligten Auguſt a c. krüh um 9 Mor 
a der Gerichtsamtscanzeley zu Loslau im Wege der nothwendigen Subhaflas 
152 Öffentlich. an den Meifibierhenden verkauft werden oll. Bells und zab⸗ 
ungsfähtge Kaufluſtige werden aufgefordert, ſich in Termino zu ee 


| 


| Bu) 
Behpthi abzugeben, und wird zugleich bekannt gemacht, daß auf fpätere Ges 
bote keine Ruͤckſicht genomuten werden wird. 4 ö 
a Das Golkewitzer Gerichtsamt. 


Schweidnitz den liten Februar 1819. Das weil. Johann George 


Glaublitzſche ſub Nro. 12 zu Jariſchan Striegauer Creiſes belegene, auf 
3189 Rthir. 7 fer. 28 d'. Co rant gerichtlich gewärdigte Bauergut, fol thet⸗ 
lungshalber in Termino den ızten April, ızten Juny und 7ten Auguſt 1819. 
wovon der letztete peremtoriſch iſt, Öffentlich an den Meiſtbiethenden veräußert 
werden, wozu beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen find, 
n Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 5 
Brtleg den zaften April 1819. Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Paulauer Gaſſe fub 


Neo. 192. gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Adzug der darauf haſtenden 


Laſten auf 1090 Rthlr. gewürdigt worden, a dato binnen 9 Monaten und zwar 
in Termino peremtorlo den 7ien Auguſt a. c. Vormittags 10 Uhr bei demſelben 
öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitz aͤhige 
hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtge⸗ 
richtszimmern vor dem Herrn Juſtizoſſeſſor Reichert in Perſon oder durch gehörig 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, 
daß erwaͤhntes Haus dem Meiſibtettenden oder Beſtzahlenden zugeſchlagen und 
auf Nachgebothe nicht geachtet werden foll. . 5 a 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
e Ditationes Edictales. 5 

s Breslau den 28. April 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offictalis ſisct der Cantontſt Dreſchgaͤrt⸗ 
ner Gottfried Hippauf aus Schoͤnbrunn Wohlauſchen Ertiſes, welcher ſich vor 
mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſionen ſich 
nicht Heftellt ‚Hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Koͤntgl. Preuß. Lande 
hierdurch aufgefordert und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 
23. Septbr. 1819. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referend. 
Aſt anberaumt werden, zu felbigem auf das bieſige Ober » Landesgerichishaus vor⸗ 
geladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch wenigſtens 
ſchriftlich ſich nicht melden, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegspienft 
zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen 
ols auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermögen zum Beſten des Fisci erkannt 


werden. g.) : — a 
8 Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

Rattibor den agſten April 1819. Von dem hieſigen Königl. Oder⸗ 
Londes gericht find auf Anſuchen des Curatoris der minorennen Franz Graf v. Or⸗ 
persdorfſchen Kindern Juſtiz⸗Commiſſionsrath Wichura alle dieſenigen, fo an den 
Nachlaß des verſtorbenen Franz Grafen v. Oppersdorf zu Ober⸗Giogau, worüber 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Plozeß eröffnet worden, und welcher in liegenden 
Gründen, zum Theil auch ſchon der Kaufgeldermaſſe für ſolche und in ausſtehenden 
Forderungen beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermelnen, oͤffent⸗ 
lich dergeſtolt vorgeloden werden, daß fie binnen drei Monat eu ihre Forderungen 
munolich oder ſchriftlich anzuzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer 

N Deko 
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Urkunden worauf fie ſich gründen, beilegen, hlernaͤchſt aber in dem angefeßten El⸗ 
quldattons Termine den ıgten Auguſt 1819. Vormittags 9 Uhr vor dem Abgeord⸗ 
neten des Collegii dem Herrn Oder-Landesgerichisrath Scheller II. fin in Perſon, 
oder durch zuläßlge Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forde⸗ 
rung umſtaͤnduich anzugeden, die Documente, Brief ſchaften und Beweismittel, 
womit fie die Warheit und Richtigkeit Ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, ur⸗ 
ſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Nöthige zum Prstocoll verhandeln und als⸗ 
dann die geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkettsurtgel, dagegen 
bei ihrem Ausbleiben und unter laſſener Anmeldung ihrer Auſpruͤche gewärtigen 
ſoll en, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meidenden Glaͤn⸗ 
biger von der Maſſe übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens 
werden denjenigen Gläudigern, welche durch geletzliche Urſachen an der perfönlichen 
Erſchelnung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Bekanntſchatt fehlt, die 
Juſiiz⸗Commiſſarten Eriminolrath Werner, Juſtizcommiſſionsrath Beier und Ju⸗ 
ſtigcommiſſartus Stoͤckel angewleſen, wovon ſie ſich einen wahlen, und denſelben 
mit Informatten und Vollmacht verſehen koͤnnen. Wornach ſich alſo ſämmtliche 
Glaͤubiger des vorgedachten Grafen v. Oppersdorf zu achten haben, f 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oderſchleſien. 
Camenz den zien May 1819. Der aus Gicriche walde gebürtige Haͤus 
ler Joſepb Stemon, welcher unter dem Grenadier- Bataillon des Geueral⸗Mators 
Herrn v. Loſihin gedient hat, und ange lich im Felbiuge vom Jahre 1806. nach 
der Schlacht dei Jena, durch Die Capitulatton bei Prenzlon in tranzsſiſche Gefan⸗ 
genſchaft, in Fulda geſtorden, und entweder dort oder ia Schlichla begraben wor⸗ 
den fein ſoll, wird auf den Antra ſeiner Ehegattin Ann Roſina Siemon geb. 
Haucke in Gemaͤs heit allerhoͤchſter Cabinets Ordre vom 23ſten September 1810. 
blermit edictaliter vorgeladen, ſich binnen drei Monaten, und zwar ſpaͤteſtens 
den 21ſten Auguſt dleſes Jahres bei unterzeichnetem Gerichts amte entweder ſchrift⸗ 
lich, oder perſönlich zu welden, bei feinem Ausbleiden aber zu gewärtigen, daß 
mit ſeiner Todes⸗Erklaärung vorgegangen, und den Rechten nach das Weitere 
verfüge werden wird. g ; . 
Das e der Koͤnigl. Nieder laͤndiſchen Herrſchaft 
n Camenz ? j 
Schwelduttz den zaſten May 1819. Auf dem weiland Roderſchen jetzt 
Stich Bauerguth Follo 6. des Hprotbeken Buches von Stanomwig Koͤnigl. Antheil 
Striegauer Creiſes ſtehen dermalen noch eingetragen: Nro. 1) 209 Rthlr. laut 
Conſens vom 1 ten Auguſt 1792. für das hoch fuͤrſtliche Stlft zu Strlegau; 
No 3) 40 Rihlr. laut Conſens vom ten Auguſt 1792. für das hochfürſtliche 
Stift zu Striegau. Da dieſe Capitalien gelöſcht, in Ermangelung der darüber 
aus gefertigten Inſtrumente aber öffentlich aufgebothen werden ſollen, fo laden wir 
alle, welche daran aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zu haben vermeinen, 
bierdurch ein, dieſe Rechts an ſpruͤche vor ſpaͤteſtens ader in dem auf den loten Sept. 
1819. Vormittags 11 Uhr hier an gewöhnlicher Gerichtsſtelle angeſetzten Termine 
anzuzeigen, zu juſtifieiren und das Weitere zu gewartigen. Denen, welche nicht 
erſcheinen, wird wegen aller ſolcher Anſpruͤche ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
und ohne alle weitere Ruͤſicht auf dieſelben mit der Amortiſation der Inſtrumente 
und Löͤſchung der Capitatien vorgeſchritten werden. g N 
5 i Koͤnigl. Preuß, Landgericht, a 
Glogau 
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ER Glogau den ıflen Februar 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts werden: 1) der Grenadier Joh ann Chriſtoph Teich⸗ 
ler aus Hallau, welcher 1806, bei Prenz ow gefangen, und nach Frankreich abge⸗ 
führt wurde, ſeit welcher Zeit er keine Nachricht mehr von fi gegeben hat; >) 
der Carl Jeremlas Kriegel, welcher als Klrſchnergeſelle von Görlitz aus wanderte, 
und die letzte Nachricht im Jahre 1790. von Leipzig aus gab, und 3) der Mous⸗ 
quetier Gottlieb Adam aus Parchau, der ſich als Kriegsgefangner in Groß⸗Gle⸗ 
gau ranzionirte, und im Jahr 1806. zu den Koͤnigl. Preuß. Truppen nach Ober⸗ 
Schleſten ging, dort aber verſchollen it, Behufs ihrer in Antrag gebrachten To⸗ 
deserklaͤrung hierdurch dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß dieſelben, oder Falls 
fie nicht mehr am Leben fein ſollten, deren etwa zurückgelaſſene unbekannte Erben 
und Erbnehmer ſich binnen 9 Monaten entweder ſchriftlich oder laͤngſtens in dem 
auf den gten December 1819. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termine ipers 
ſoͤnlich vor dem ernannten Deputato Ober » Landesgerichts⸗Auscultator Moſig auf 
dem Schloß hleſelbſt zu melden, und ſodann weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen. 
Wenn dieſeden aber weder vor, noch in dem Termine ſich melden, ſo ſollen ſie 
alsdann für todt erklaͤrt werden, und es wird ihr zurückgelaſſenes Vermoͤgen ihren 
naͤchſten ſich legieimirenden Erben ausgehaͤndigt werden. a 

Koͤnigl. Preuß. ee von Nieder⸗Schleſien und der 
* “ * € a 1 7 “ — 
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Nieder⸗Kunzendorf den 15ten Februar 1919. Der aus Ditt⸗ 
mannsdorf Waldenburger Ereiſes gebürtige Johann Gottlieb Niepel, welcher 
im Jabre 1815. unter dem gtenſkinten⸗Infanterle⸗Regiment geſtanden und am 
acſten Juni 1815, beym Sturm auf Namur verwundet worden, wird hierdurch. 
fo wie deſſen etwaige undekannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den gien 
December dieſes Jahres Vormittags von 8 bis 12 Uhr im Schloſſe zu Ditt⸗ 
mannsdorf perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und weitere Anweiſung zu erwar⸗ 
ten, wldrigenfalls der Niepel für kodt erklärt und über deſſen nachgelaſſenes 
Vermögen, wenn auch keine ſonſtigen nothwendigen Erben ſich einfinden, zu 
Gunſten feiner Mutter, was Rechtens, verfügt werden ſoll. 

* Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsberg. : 
Glogau den iſten Juni 1819. Auf den Antrag der Anna Roſing 
verehl. Kutzner geb. Grandke wird der ſeit! dem Detemder 1813. vermißte fand: 
wehrſoldat im zweyten Bataillon des i4ten Regiments Ehriſſtan Kubner aus 

FPſchepplau hierdurch vorgeladen binnen 3 Monaten, längftend aber den gaſten 
Septemder 1819, Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsſtube in Tſcheyx lau 
zu erſcheinen, ſich auf die wider ihn angebrachte Eheſcheldungsklage zu verant⸗ 
worten, bey feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen., daß in Contumaclam wei⸗ 
ter verfahren und auf Trennung der Ehe erkannt werden wird. 

Das Gerichtsamt von Sſchepplau. 
AVERTISSEMENTS. 

».. Sreslan den 14ten Moy 1819. Da die Hypothequenbuͤcher von den 
Dörfern ESponsberg und Kiein⸗Schwunduig Trebnigichen Greifeg 185 Grund der 
darüber in der gerichtlichen Reglſtratur vorhandenen und der von den Befigern der 
Grundſtöcke einzuzlehenden Nachrichten regultrt werden ſollen, ſo hat ſich ein jeder, 
weicher ein Jutereſſe dabey zu haben vermteint und feiner Forderung die mit der 

5 Ingroſ⸗ 
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Jugreſſation vertundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen date 
und 4 Monaten bey dem unterzeichneten Juſtitiario zu melden und feine etwaulgen 
Anſpruͤche näher anzugeden. Pen 5 5 . 
Das Getichtsamt v. Sponsberg R 18 
55 ; N 5 RE ittrich. 
„*) Breslau den 17ten Juli 1819. Die Anzeige des Freygärtner Held: 
ler zu Klein-Schottgan, daß ihm der für den Muͤller Krauſe zu Jüͤrtſch erkaufte 
Mfandbrief anf Puſchkau S. J. No 70. Über 100 Rthlr. veilodren gegangen, 
wird hiermit nach $. 125. Dit. 51. Tbl. 1. der Gerichts⸗Ordun ig bekannt gemacht. 
Schleſiſche General⸗Landichafts⸗ Direction. 

5 ») Breslau den ꝛöten Juli 1819. Nachdem die unterm 28ſten Decbr. 
v. J. als abhanden gekommen angezeigten Pfandbriefe: Gretſch O. S. No. 26. 
20 Ribhlr; H. Pol. Neukirch No. 311. 100 Rthlr.; Armenruhe ic. L. W. 
Nro. 45. 30 Ktbir.z; Schawohne OM. Nro. 61 100 Rehlr. wieder in Ver⸗ 
ſchein gekommen, ſo wird lolches zur Widerherſtellung ihres ungehisderten Cur⸗ 
ſes hiermit bekannt gemacht 

a Schleſtſche General ⸗Landſchafts⸗Dlreetien. 
Bunzlan den asſien April 1819. Das im Hprothekenbuche biefiger 
Stadt Vot. I. Fol. 89 Neo. 23. aufgeführte, auf ber Steckgaſſe belegene, auf 
313 Ntpfr. und am zien April. d. J. gerichtlich abgeſchoͤtzte, denen Hutmacher Jo⸗ 
feph Ulbrichſchen Erben zugehörige bierloſe Haus, ſoll mit alem Zubehör auf den 
Antrag der Reaigläubiger im Wege der Subhaſtation in unſeem gewöhnlichen Ge⸗ 
ſchaͤftszinnmer und den hierzu vor unſerm Deputirten Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn Proconſul Wolff auf den raten Auguſt 18 19. Vormittags um. zo Uhr zu 
drathhaufe angefegten einzigen und peremtoriſchen Termin, an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden. Dieß wird allen beſitz und zahlungsfähigen Hau uſtigen 
mit der Aufforderung, ſich dazu einzufinden, ihr Geboth abzugeben, und a Vers 
langen thre Beſitz⸗ und Zahlungsfählgkeit ſofort zu beſcheiwigen, und mit der 
Nachricht bekannt gemacht, daß der Meiſtbtethende alsdann nach dem abgehaltenen 
Hiethungs⸗Termla, und nach welchem in der Regel kein Geboth mehr angenom⸗ 
men wird erwarten darf, daß ihm das vorbezeichnete Grundſſuͤck, wenn ſonſt kei⸗ 
ne urvorhergefihenellmfiände es geſetzlich hindern, für das Meiſtgeboth zugeſpro⸗ 
chen und übereignet werden wird. Die Verkaufsbedingungen werden in dem Ter⸗ 
mine bekannt gemacht und in unſerer Regiſtratur kann die Taxe taͤglich eingeſehen 
werden. Zugleich werden alle etwanlge unbekannte Realprätendenten mit aufge⸗ 
fordert, fpäteftens bis zum Biethunztermin ihre etwannigen Unfprüce an das ers 
wähnte Grundfüͤck geltend zu machen, weil hinterher dergleichen Ansprüche gegen 
den neuen Veſitzer des Grundſtückes nicht mehr geftattet, ſondern an dle Vordeſitzer 
oder auf bas gezahlte Kaufgeld verwieſen werden müffen. 
re Dias Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 
Habelſchwerdt den 16ten Juni 1810. Der Oele, Graupen⸗ und 
Grütz⸗ Müller Florian Rother in Lauterdach beabſichtigt, einen Mehlgang bey ſei⸗ 
— Del ⸗, Graupen⸗ und Grütz⸗Muͤhle, der Oelmuͤller Joſeph Schindler in 
Schreck ndorf, einen unterſchlächtigen Mehlgang bey feiner Oelmuͤhle und del Stuͤck⸗ 
mann Franz Richter in Peuker, eine Oel-, Grüß, Graupens und Meblmüble, 
alle drei anf ihren eigenthuͤmlichen Beſitzzungen anzulegen. In et des 
N a . | ddictes 
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Edietes vom 28. Detbr 1810. werden daher alle diejenigen, welche ein gegründetes 
diesfaͤlliges Widerſpruchsrecht zu Haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolches 
innerhalb acht Wochen präciuflvifher Friſt, vom Tage diefer Bekanntmachung an, 
hler anzuzeigen, widrigenfalls ſie damit nicht weiter gehoͤrt, ſondern auf Erthei⸗ 
lung der nachgeſuchten Diesfälltgen Erlaubniß für die genannten Blttſteller hoͤhern 
Ortes angetragen werden wird. 
BEN König. landraͤthliches Amt. 


N Leubus den 23. Junt 1819. Auf den Antrag mehrerer Gläubiger det 
zur Kriegsreſerve entlaſſenen Grenadier vom Kaiſer Alexander Grenadier⸗Regi⸗ 
mente Johann Chriſtoph Muche von Wilxen iſt über deſſen B rmögen unterm heuti⸗ 
gen Tage Concurs eröffnet worden. Es werden daher von dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Gerichte alle unbekannte Gläubiger, welche an das Vermögen des Gemein⸗ 
ſchuldners einen rechtlichen Anſpruch zu machen haben, hierdurch öffentlich vorge⸗ 
laden, in Termine präjudictgli er peremtorto den 17ten Auguſt 1819. Vormittags 
um 9 Uhr in der hieſigen Koͤnigl. Gerichtscanzley entweder in Perſon, oder durch 
zulaͤßige gehoͤrig informirte um mit gerichtlicher Vollmacht verſehene Bevollmaͤch⸗ 
kigte zu e ſchelnen, ihre Anfprüche an die Concurs⸗Maſſe gebührend anzumelden, 
deren Richtigkelt durch Documente oder andere Beweismittel nachzuweiſen, und 
hierauf die Anſetzung in dem abzufaſſenden Claſſiſicatlons⸗Urtel dey ihrem Außen⸗ 
bleiden aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anfprüchen an die Maſſe prclu⸗ 
dirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Still ſchweigen auf⸗ 
erlegtwerden wird. Zugleich wird hierdurch der offene Arreſt über das Vermögen 
des Gemeinſchuldners erlaſſen und allen und jeden, welche von demſelden etwas 
an Gede, Sochen, Effecten oder Briefſchaften hinter fi) daben, angedeutet, dem 
Gemeinſchuldner nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem untetzeich⸗ 
neten Koͤnigl. Gerichte davon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gel; 
der oder Sachen jedoch mit Vorbehalt threr daran habenden Rechte in das gerichts 
liche Depoſitum abzullefern, im Unterloſſungsfalle aber zu gewärtigen, daß, wenn 
dennoch dem Gemeinſchuld ner etwas bezahlt oder aus geantwortet wird, dieſes fut 
nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig deygetrieben, wenn 
aber der Inahaber ſolcher Gelder oder Sachen, dleſelben verſchweigen oder zurüͤck⸗ 
halten ſollte, noch außerdem alles ſeines daran hadenden Unterfpand» und andern 
Rechtes für verlustig erklart werden wird. 5 N 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen eubuſſer Stiſtsgüter. 

f Hirſchberg den z iſten Juny 1813, Der Müller Carl Heinrich Maͤhr⸗ 
lein zu Erdmauns dorf beabſichtigt dei feinem Grundſlüͤck, welches eine Oehlſtam⸗ 
pfe und einen Graupengang in ſich faßt, einen neuen Mahlgang anzulegen, und 
den Graupengang zu einem Spißgang umguändern, In Folge des Müͤhlen⸗Edicts 
dom 28. Oetbr. 1810. H. 6. und 7. wird dieſe beabſichtigte neue Anlage reſp. Umändes 
rung hlermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, mit der Afforderung an einen jeden, 
welcher gegen dieſe neue Anlage und Veränderung etwas Gruͤndliches einzuwenden 
vermag, innerhalb der geſetzlichen Friſt von Acht Wochen vom Tage der Bekannt⸗ 
machung dieſes angerechnet, feine Einwendungen entweder ſchriftlich oder mündlich 
zu Protocol abzugeben. Nach abgelaufenen Termine wird Niemand mit feinen 
Einſprüchen weiter gehört, und die Erlaudnißt zur Ausführung des Baues bei der 
Hohen Behoͤrde in Antrag vebracht werden. 

Koͤnigl. landraͤthl. Kreisamt. 
G. Freyh. v. Vogten. 
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Gerichtlich 1 ae 2 
Grünberg den zten Juni 1819. Vom Königl. Preuß. Land⸗ 
und Stadtgericht hieſelbſt find vom ıften Ocſober 1818. bis uſtimo May 1819. 
folgende Käufe gerichtlich abgeſchloſſen worden: f 
fe. 1. Des Sattler George Friedrich Kauf „ um Bierhahns Acker 10. 383. 
60 rthl. 
2. des Apotheker Chriſtian Gotthilf Walters, um Pie ſchers Brauhof, 
no. 7.7 für 7ooo:rthl.. 
3. deſſelben, um Pirſchers Apotheker- Gerechtigkeit no. 1., für 1000r8hl. 
4. des Drechsler Anton ul dere um Pfohls Haus no. 486. im 


Aten Viertel, für 2050 rihl. 


5. des Backer Auguſt Weber, um Seegmamns Weingarten ne. 602. 3 
für 170 rthl. 


6. des Kutſchner Gottſried Schreck, um. Schreibers uckerfſec ‚ für 
og rthl. 


7. des Tuchmacher Gottlieb Staude, um Sapders Wohnhaus ne. 471. 


im aten Viertel, fuͤr 1850 rthl. 


8. dee Häusler Chriſtian Jochinkes, um Schultzes Acker zu 3 
für 250 rthl. 


9. des Tuchmacher Samuel Brucks, um Schöͤdels Weingarten no. 776.5 5 


| für 150 th. 


10. des Tuchmacher Gottfried Malers, um Stephans Ktautbeete 
no. 57, für 130 rthl. 

11. des Tuchmacher Auguſt Decker, um Schaͤdels Haus no. 387. 
im aten Viertel, für 925 rthl. a 
1 er des Hofmann Gotifried Fiſcher, um der Maſchken Acker, für 
1 0 rt * * 


Es = Des Töpfer Gotthilf Sleifcher, um der Maſchken Acker, für 
165 des . Elias Bite, um der MR Acker, für 
15. des 
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15. des Tuchmacher Chriftian Schreck Kauf, um Schrecks Acker, für 
o rthl. 
= 16. des Tuchfabrikanten Benjamin Conrad, um Schulze Woingar⸗ 
ten no. 423, für. 310, rehl. 
17. deſſelben, um deſſen Weingarten no. 424. für 310 hl. 

18. deſſelben, um deffeu Weingarten no. 433 , für go thl. a 

19. der Schmiedewit ewe Anna Eüſabei Lehmann, um Lehmann Bür⸗ 
gerwieſe no. 27.7 für z to rthl. 

20. derſelben, um Lebmanas Wieſe, ‚für 5 Jo rthl. 

21. des Pofamentier, Carl Friedrich Meißner, um Meißners Burgerwieſe 
no. 52. fiir 370 rehl. 

22. deſſelben, um deſſen Gräferey no. 366., fuͤr 490 rthl 

23 des Poſamentier Carl Frildrich Meißner, um Meißners Weingar⸗ 
ten no. 1368, für 471 rthl. 

24 deſſelven, um deſſen Weingarten no 327., für 2 10 rthl. 

25 deſſeiben, um deſſen Weingarten no. 509 , für 185 rthl. 

26. en Tuchmachers Samuel Brucks, um &örige Acker no, 418., 
ir 100 tıhl 
u 27: des Windmütlers Johann Chriſtoph Foͤrſter, um Fiebigs Wind⸗ 
muͤhle nd. 14., für 2500 vihl. 

28. des Tuchmachers Gottlieb Heide, um Eckerts Wohnſtube no. 5, 
für. 700 rthl 

29. des Winzer Johann Friedrich Fiſcher, um Clauß Weingatten 
no. 1802., fiir rod rthl. 

30. des, ‚Böttcher Samuel Becker, um Hentſchels Haus no. 330. 
des zweyten Viertels, für 3000 xthl. 

31. der Anna Beata Kappeln, um Meißners Geaͤſerey no. 327. 
für 199 «hl. 

32. des Häusler Gottfried Find, um Nice Wieſe, fuͤr 200 rthl. 

33 des Tuchmacher Carl Daniel Starſch, m Kleines Wohnhaus 
no, 258. im vierten Viertel, für 500% hl. 

34. Des Tuchmacher Carl Friedrich 3 um Drelſes Haus 
no 155 im zweiten Viertel, für 350 rihl. 

35. des Carl Friedrich” Jeuthe, um Richters 8 no. 431. „fur 
169 rthle. 

36. deſſelben, um deſſen Wohnſtube no. 5. 15 für 300 rtbl. 0 

37 des Tuchmacher Auguſt Schävel, um Heinrichs Weingarten 
no. 673., für 140 rthl. 16 gr. 

38. deſ⸗ 
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38. deſſelben Kauf, um deren Weingarten no. 69 für 244 tft. 10 fl. 
39. des Tuchmachers Auguſt Lange, um Jeuthes Stube no. 8% 
für 400 rihl. : 
40. des Tuchmachers Auguſt Reckzeh, um Reckzehs Haus no. 275 
im 4ten Viertel, für 600 rihl. 
41. der Apotheker Walther Kauf „um Steinſch Weingarten no. 738 b. 
für 100 rthl. 
42. des Färber Wilhelm Seimert, „ um Bierhahns Weingarten 
no. 1779. für 138 rihl. 
43. des Zuͤchner Gottfried Riedel, um Vruttigs Heideſtück no. 324 
für 825 rehl. 
44: des Gärtner Georg Imtuck, um Buͤrgels Acker no, 498, für 
850 rihl. 
45. des Coffetier Johann Chriſtian Kintzel, um Schirmirs Haus 
no 78. im dritten Viertel, für roforthl N 
46. des Armendiener Johann Heinrich Lange, um eu Haus 
no. 108. im 1 Viertel, pro 800 rthl. 
47 des Gaſtwirth Samuel Rothe, um Kurzmanns Acker no . 7 
für 600 rihl. 
fi 48. 155 Gommemientaths Sörfler,, „ um Toutes Sörineidef no 33 1 
ur soo tt 
4859. beſetben Kauf, uni deſſen Budenrecht no. 7 fur 300 eh. 
50. des Schornſteinfeger Franz Stempels, um Schirmers Beingars 
ten no. 1565., für 800 rthl. 
51. des Ziegeiſtreicher Heinrich Michael, um Riedels Weingarten 
no. 1773, für 60 rthl. 
52. des Nagelſchmidt Nicolaus Schenks, um Wefresbe Weingarten 
no. 686., fuͤr go rthl 
53 der Maria Dorothea Muͤhlen, um Schloſſers Haus no, 479: im 
vierten Viertel, für „300 rthl 
54. des Johann Cbriſtian Schulz, um Sechneis Weingarten no 90. 15 
für 190 rthl. 
55 des Winzer Joh. Schulz, um Ringmanns Weingarten no. 1364. j 
für 90 rthl. 
56. des Kaufmann Samuel Mannigel, um Dit kes Babe, no, I ‚für 
4300 iht 
57. des Tuchmacher Carl ietzes um i es Wohn aus no. 34 im 
eeſten Vurctel, für 1975 er 5 ‘ sue ss 0 
58. der 
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338 der Johanne Eleonore Kube Kauf, um iebes Weingarten no 328, 
ür 300 tfbl. 
f 609 derſelben, um deſſen Weingarten no. 530 , für 100 tthl. 
60. derſelben, um deſſen Weingarten no. 944, für 110 rthl. 
61. derſelben, um deſſen Weingarten no. 947. fur 60 rthl. 
62. derſelben, um deſſen Weingarten no. 1019, für 100 rthlr. 
63. derſelben, um deſſen Weinga ten no. 10 8, fü 100 ıtht. 
64. derſelben, um deſſen Weingarten no. 1017, fuͤr 120 rthl. 
65. derſelben, um deſſen Wieſe no 269., für 364 rthl. g 
566. dis Tuchmacher Auguſt Nielitz, um Plaͤlzes Weingarten no. 1275. 
für 200 rthl. 
67. des Kammſetzer David Filtſche, um Baumgarths Weingarten 
no. 466 fuͤr 260 rthl. a 
68. 2 des Sattler George Friedrich Richter, um Bierhabns Acker 
no. 332., für 40 rtül b des Tuchmacher Samuel Kahl, um Meißners 
Graſefleckel, für 194 rihl. » des Backer Jebann Chriſtian Lierſch, um 
deſſen Graſeſlick, für 1 3 rtl. d des Tuchmacher Gottlob Kahl, um 
Meißners Graſſfleck, für 195 ethl. e. des Tuchmacher Traugott Soft, 
um Meißners Graſefleck, für 192 rthl. k des Commerzienrath Foͤrſter, 
um Jeuthes Grabeb:ete no. 36, für 43 rthl. g. der Anna Maria Schreck, 
um Schrecks Grabeb:ete no. 3035, für 40 rthl, 
Kupp den ı6ten Juni 1819. Verzeichniß derer beym Juſtizamte 
b vom 1. Novbr. 1818. bis u tmo May 18% confirmirten Kaͤufe: i 
des Valentin Wellna, um die wäterlichs 3 no. 16. zu 
N fir go rthlr. 
2. des Blumenthaler Coloniſten Johann Sal um ein vom Groß⸗ 
doͤberner Bauern Andreas Schimalla ihm verkauftes Grundſtück, für 67 rthl. 
3. deſſe ben, um ein vom Großdoͤberner Bauern Thomas Makliolka, 
erk auftes Grundſtuͤck, für 62 rthl. 
4. des Jakob Belka, um die Johann Wallaſche Bauerſtelle no. 6. 
zu Schalkowitz, für 343 rthl. 
5. der Maria Gonsky verehl. Kaniuth, um deren vaͤterliche Kolonje⸗ 
ſtelle no. 3. zu Maſſow, für 236 rthlr. 16 gr. 
6. de Chriſtian Saßnaſchen Eheleute zu Großdoͤbern, um die Geiger 
ſche Bauerſtelle no. 29. daſelbſt, für 3972 rthi. a f 
7. des Johann Kubiß, um die Wawrzin Sawaſche Cotoniepette no. 6. 
zu Damratſchhammer, für 400 ithl. 
g. des Johann Kampa, um die Anton Sha Gaͤrtnerſtelle 
no. 59. zu Jellawa, für 29 bithl. : 9 des 
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9. des Chriſtian Engel, um deſſen väterliche Colonfeſtelle no. 10 zů 


Heine ichs felde, für 302 rehl 
10. des Philipp Klaus, um deſſen vätaliche Eotoniefelfe no. 2. au 
Georgenwerk, für zoo rthl. 
11. des Peter Graͤll, um deſſen vaͤterliche Eofoniefteile no. 10. zu 
Neuwedel, fü 200 rthl. 
12. des Jakob Wiench, um die Johann Seidelſche Colonieſtelle no. 17. 
zu Maſſow, für 266 rthl 16 gr. 
13 Des Coriſtian Czeykawsky, um Johann Michlickſche Colonieſtelle 
no. 11. zu Zedlitz, Für 140 rthl 20 gr. 8 
14. des Mattus Pietralla, um die Anton Mazieyſche Colonieſtelle 
no. 4. zu Neu⸗Schalkowitz, für 80 rthl. 
15 des Johann Pampuchs, um die Sobek Kaniaſche Colonieſtelle 
no. 6. daſeltſt, für 330 rthl. 
16. des George Graͤll, um die datob wigatefhe Gotonieftee no, o. 9. 
zu Neuwedell, für 800 rthl. 
17 des Andreas Koiſchock, um diſtn vaͤterliche Bauerſtelle no. 9. 
zu Schulkowitz, für 274 tthl 6 g gr. 
18. des Gotifried Kottwitz, um die Thomas Ganiaſche Ghuslerſtele 
no 5. zu Sawiez, für 550 trbl. 
19. des Jobann Chulewa, um 1 de en väterliche us ler ER 
zu Dam atſchhammer, für 56 rthl. - 2 5 e 3 
20. des Jakob Frania, um deſſen vöͤterliche Breipäusiefelt und 
Kretſcham no 10. daſelbſt, für 260 rthl. 16 gr. 
21 des Chriſtian Raminger, um deſſen väterliche Colonieſtelle ne. 19. 
zu Seidlitz, für 150 rthl. 
22. der Jakob Inmeinſchen Eheleute, um die Andreas gampeſche 
Baue ſtelle no 75 zu Schalkow etz, für 300 rthl. 
23. des Simon Sylla, um deſſen vaͤterliche Rebotbanenfte no. 15 
zu Voppellau, für 500 rthl. 
Königl. Preuß. Juſtizamt. 
Wohlau der 21 fen Juni 1819 Beſitzveraͤnderungen bei der 
Stadt und der dazu gehoͤrigen Dörfer vom 1. December 1818. bis ulti⸗ 
mo er 1819: 
Kauf des George Friedrich Michels, um die striche Dꝛeſch · 
1 lle no. g. zu Reudchen, für 130 rthl. 
2. des Müller Witge, um das s Shubnager eg du no. 17. 
zu Wohlau, Dr #308 8 
3. Kauf 


N 
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3. Kauf des Kürſchner Jof ph Altwaſſer, um das Gärber Garnſche 
Haus no 150. , für 700 rihl. . ’ 
4 des Seiler Wattenbach, um den Gehlſchen Garten no 222. fuͤr gl oß th. 
5 der Waſſerban⸗Joſpector Bauſch keſchen Eheleute, um das Schloſ⸗ 
ſer Richterſche Haus no. 90, für: 900 rthl. Fr 
6 des Stellmacher Lauterbach, um einen Garten» Antheil vom Stell⸗ 
macher Vurgermeiſter no. 1845 fur 140 rtbl ! a 
7 Zuſchreibung des Gernhändler Poblſchen vorſtaͤdtſchen Hauſes 
no, 171 ram die nach gelaſſene Witwe, um 336 rtbl. 
8 desgleichen des von dem Pohl nachgelaſſenen vorſtaͤdtſchen Gartens 
no 155., an dieſelbe, für 330 rthl. 5 
9 desgleichen der von demſelben binterlaſſenen combinirten Aderftücke 
no. 61. und 62. in Pohlniſchdorf, um 797 rıbl, an eben dieſelbe. 
100 desgleichen des von dem Bottcher Ludwig nachgelaſſenen Hauſes 
no. 88 an die W für 480 rthl. sn 
11. Kauf des Geſtwirth Germſeger, um der verehl. Böttcher Fiſchet 
gehörige Acker und Wieſen Loos no. 168. und 136., für 100 rthl. 
134, des Herrn Kaͤmmerers Pietſch, um einen Antheil von dem der 
Pohlen gehörigen Garten no. 155. für 20 rthl. f 
13. des Bü ber Kiefert, um das Acker⸗ und Wieſen⸗Loos no. 138. 
und 112. für 100 rthl. ee 
14. des Kämmerer Herrn Pietſch und Toͤpfermeiſter Scholz, um das 
v. Pogrellſche Haus no. 175. für 510 rthl. 1 
Hilbersdorf den a4ſten Juni 1819. Das Gerichtsamt macht 
folgende Beſitzveränderungen bekannt: ee 
1. Kauf des Gottfried Scholz, um die Bauerſt' lle ſub no. 9. pro 450 rthl. 
des Carl Fiedler, um die Freiftene ſub no 58, pro 300 rihl. 
Kum die Freyſtelle ſub no. 24, pro 305 nk 
des Gottlieb Tyrpitz, um das Bauergut ſub no. 7., pro 307 rthl. 
um die Freyſtelle ſub no. 52 an den Geolge Tyrpitz, pro 408 rihl. 
des Gottfried Weiß, um die Stelle ſub no. 5 / pro 300 rthl. 
des Carl Liebig, um die Waſſermühle ſub no 48., pro 3300 rthl. 
des Heinrich Thaler, um die Freiſtelle ſub no. 43, pro goorthl. 
1 des Gottfried Weiß, um die Freiſtelle ſub no 38., pro 295 vtbl. 

10. des Gottlieb Scholz, um die Freiſtelle ſub no. 1. pro 200 rthl. 
11. des J G. Scholz, um die Freiſtelle ſud no; 50,, pro 400 rthl. 
32. des Gottlieb Philipp, um die Feiſtelle ſub no 42., pro 16 f rthl. 
13. des David Scholz, um die Freiſtelle ſub no. 17. pro 250 tthl. 

ö g Neu⸗ 
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Neustadt den 24ften Juni 1819. Im vergangenen halben Jahre 
iſt unter der Ju iediction des hieſigen Stadtgezichts 
A. Bei der Stadt. 1. Dem Kaufmann Metzke der Garten u. 46 b., 
für 400 rthl 
2. dem Weber Carl Auguſt Sperlich das Haus no 21 der RER 
ſtadt, bur 137 tel. 18 dor Die Ackerſtucke no 335., für 270 rihl. 3 
no. 19 ., für 85 ot und Scheuer no 46. für zor 
3. dem Heren v. Adlersfeid das Haus no 220 für 228 rthl. 
. dem ꝛc. Joh Hocke das Haus no 81. der Niedervorſtadt, fuͤr sorthl. 
. dem Heinrich Habel der Garten no 16 b. der Obervorſtadt, für 150 rth. 
„dem Tuchmacher Jof Pogon . die Scheuer no. 111. der Niedervor⸗ 
Radı.. für 200 {fhl: 
7. dem Fleiſcher Johann Mende das Haus no. 102., für 600 rthl. 
8. dem Schleifer Jeſ Baumann das Haus no. 214., für 200 rthl. 
9. dem Kaufm. Julius Friedlaͤnder das Haus no. 2, für Zoooırthl. 
10, deim Heinrich Habel das Ackerſtuͤck no. 431 fuͤr 200 rihl. 
N 11. den Johann Edſingerſchen Eh leuten der Gartenantheil no 76. 
und die Ackerſtuͤcke no. 77 und 78, fur ꝛ00 rthl. Be 
13. dem Tuchmacher Auguſtin Weeſe das Haus no. 42. für ooo ttb. 
13. dem Fleiſcher Anton Weeſe die Scheuer no. 12 8 und das Acker⸗ 
ſtück no. 68 a, für 700 itbl. a 
14. der Weberin Catharina Herrmann das Haus no. 83.0 für 198 eth. 


15. Dem Weber Ignatz Tietze das Haus no 17 der Mies erverſtedte En 


für 250 rıhl. 

B. Bei Leuber. 16. dem Joſeph Klemme das Bauergut no. 26. 
für 1200 rihl,; und die ſtädſiſche Wieſe no. 67., fur 400 rthl. 

17. dem Franz Klemme 4 Hube Land no. 37 b., für 400 rthl.; 

und die ſtaͤdtiſchen Acke / ſtuͤcke no. 3 37 380 und 356 b, ‚für 800 rthl. 

C. Bey Schnellewalde. 18. dem Johann Schammea das Haus 
“0.24, für 1 rihl. ; 

19. dem Johann Borkert das Haus nd. 15., für 17 Uhle 

20. dem Häusler George Schneider das Haus no. 77, fur Za ethl. 

21, dem George Glatzel das Bauergut no. 132, für 38 7 rthl. 

22. dem George Glatzel dos Haus no. 74 fuͤ Fo rthl. 

23. dem Gottlieb Lochter das Haus no: 176, Fine pa rel. 

24. der Anna Rofir ina en W Schwarzer das 1 no. 1211 

Be 16 rthl. En 


25. dem Martin Langer das Haus no. 175. fur 31 610 5 
26, der 
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26. der Catharina Herrmann das Bauergut no. 78.5 für 83 rthl. 

27. dem Hanns George Matzner das Bauergut no. 93, für 276 uthl. 

28. dem Gortlieb Herrmann das Bauergut no. 58., für 200 rthl. 

D. Bei Schweinsdorf. 29. dem Anton Alexander das Bauergut 
10. 2 „ fuͤr 1630 rthl. 

E. Bey Kreſchendorf. 30 das Bauergut no. 18.7 far 580 rthl. 

31. dem Johann George Pohl das Haus no. 6., © für 97 rthl., und 
F. Bei Zeiſelwitz. 32 dem Joſeph Schwarzer die Gaͤrtnerſtelle no. 1. 
fuͤr 165 rthl. — gerichtlich zugeſchrieben worden. 5 


a Bunzlau den 2sften Juni 1819: Auf der Herrſchaft bam 
Glogauſchen Creiſes ſind in dem halben Jahre vom 1. Januar bis letzten 
Juni 1819. nachfolgend bezeichnete Käufe geſchehen: 
1. Des Chriſtian. Deufhmann, um da& Bauergut nor g. zu Buch⸗ 

wald, pro 600 rihl. 

2. Der Dorothea, Eliſabeth Lange geb. eur, um das Deputa⸗ 
tiſtan -Haus zu Thamm, pro 630 rihl., und 

3. Des Gottfried Wilke, um die Hauslerſtelle no. 15. zu Thamm, 


pro 53 rihl. 
Das Gerihtsamt der Herrſchaft Thamm. ü 
5 Koͤrwihn, Juſtit. 
6 Satt t 24ften Juni 1819. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Gage der Stadt ſind folgende Befigveränderungen vorgekommen: 
1. Kauf des Friedrich Naſchke, um 4 Scheffel Acker, pro 26 r rthl. 

5 2. des Majot v. Eiſenſchmidt, um den Conte Draft“ und Süeger⸗ 
ten, pro 1500 rtl 

3. der Frau v. Rosteutſcher, um das Haus ſub no. 59. 57e 100 rthl. 
4. des Wiechſchaft⸗Inſpectors Parckert, um eine Scheuer, pro 2oorthl. 
5. des Sattler Barnſchaͤn, um 2 Scheuer, pro 21 rthl. 

6 des Tiſchler Zimmermann, um das Haus ſub no. 21. pro 600 rthl. 
7. des Jakob Faͤg, um das Haus fub no 6., pro g0o rthl. 
3. des Carl Dutke, um 22 Scheffel Acker, pro 112 rthl. 

9. des Weber Fuhrich, um das Haus fub no. 109., pro 232 rthl. 
10. des Weber Franke, um yes Haus ſub no gı., pro 280 rthl, 
11. des Carl Fiweger, um 13 Scheffel Acker, pro 64 rthl. 

12 . Carl e um ein Schaffe ⸗Gaͤrichen und Koppetz⸗ „Wieſe, 
me: rt 874 4 ’ - 


3 weite 
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weite Beylage In: 
Nro. XXIX. des Breslauſchen Smreligemp Blaues 


vom 21, July 1819. 


— 


Gerichtlich cem Kaufcontracte. 


Strehlen den zıflen Jui 1819. Das Jerichtsamt Lorzendorf 
macht hierdurch folgenden confirmirt gewordenen Kauf bekannt: nehmlich den 
Kauf des Ignatz Satoty, um des Valentin Goltſche Bauerguih fub No. 4. 
‚Pro 1500 Rthl. 
rt Schur gaſt den abſten Januar 1819. Bey dem Königl Stadt: 
gericht zu Schurgaſt iftnachitehender Kauf confirmirt worden: Kauf des Buͤr⸗ 
gers Friedrich Arndt, um die in der Stadt ſub Nro. 44: belegene Franz Her⸗ 
zogſche Poſſeſſion, per 1490 Reh. 7 
a Raudten den 29ſten Juni 1819. Der vürgerliche Schubmachet⸗ 

meiſter 85 iedrich Bandz, har den Garten ſub No. 10. mit Gerber: Werkſtatt 
in der Glogauer Vorſtadt zu Raudten von dem Kürſchnermitiels Ober: Aeltey 
ſten Tobias Reiche, um 200 Rthlr. Cour, erkauft. 

Strehlen den often Juny 1819. Das Gerichts amt Ktippitz 
macht bierdurch folgende confirmirt gewordene Käufe bekannt, als: 

den Kauf des Johann Gottlob Schwarzbeck, um die Chriſtian⸗ 
Bin Schmiede ſub No. 16., pro 100 Rrhlr. 

des Caspar Pritſche, um die Aulichſche Dreſchgärtnerſteſle ſub 
no. 8. „ pro 145 rthl. 

Strehlen den 20. Juny 1819. Das Gerichtsamt Mückeudorf 
wacht bierdurch folgende confirmirt gewordene Kdufe bekannt, als: 
N 1. der Kauf des Johann Gottftied Werner, um die Karföteidg 
Dreſchgaͤrtnerſt lle fud no. 10 , pro 200 tıhl. 

2. des Carl Preſcher, um die Gottlieb S egg $ eigärtmerſtell 
ſub no. 16, pio 630 rthl. 

3. des Johann Gottlob Michler um die Schuede che Drefegärt 
nerſtelle ſub no 20.,:pr0:280 hl. > 

4. des Johann George Neumann, um bie Chiiſtian ehe Frei⸗ 

N ſub no. 14., pio 362 A 


+ 


Streh⸗ 
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Dee Strebten den zoften Juny 189. Das Getichteamt Warkotſch 
macht hierducch folgende confirmirt gewordene Käufe bekaunt, ais: 


1. den Kauf des via ſubhaſtationis des Heinrich Kleſe, um die vä⸗ 


terliche Dreſchgaͤrtnetſtelle ſub no. 8, pro 260 rthl. Kr 
2 des Johann Gottfſied Zuchner, um die Siegismund Gabrielſche 
Freygärmerſtell« ſub no 18 , bo 700 rihl. . 
3 des Johann Gottlieb Ruppert, um den Gottfried Goldmannſchen 
Kritſcham ſub no 7. pro 800 rihl. je: 8 
gZiegenhals den 10. Juny gig Verzeichniß der bey dem Kb, 
nigl. Stadt Gericht zu Ziegenhals vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen: 


1. Tradition der Ruthe Acker no. 162. an Spielvogel, pio 85 tehl. 


2. desgl. des Hauſes no. 150. an Kynaſt, pro 012 rthl. 
3. desgl. des Hauſes no. 45. an Knauer, pro 900 rtbl. 

4 desgl. der Ruthe Acker no. 35. an Baar, pro 240. 

N 5. desgl. des Houfes no. 71. an Valter, pro 1329 eehl. 18 ſgr. 

6. Kauf des Hackenberg, um die Scheuer no. 23., pro 23 ithl. 

7. deegl des Tietze, um die Rulhe Acker no. 201. pro 110 rthl. 

8. Tradition des Hauſes no. 4. an Priesnitz, pro. 88 rthl. 

9. Kauf des Tutewohl, um den Gatten no. 128, pro 150 rthl. 
10. desgl. des Schubert um die Ruthe Acker no. 252., pro 81 tthl. 
| * 2 x. desgl. deſſelben, um die 4 Ruthe Acker no 135. pro 69 rthl. 

r n Der * NE 8 2 l 
53 far Tradition des Hauſes no. 42. an Müller, pro 249 rthl. To fır. 

13. Kauf des Weidel, um die Ruthe Acker no. 60., pro 165 uthl. 
14. Tradition der Ruthe Acker no. 35° an Goͤrlich, pro 144 ıthl. 
78. desgl. der 41 Ruthen Acker no, 9. 10. 12, 18. und 33. an 
Lachmann, pro 692 ribl. 2 
1506. desgl. der Ruthe Acker no. 43. an Grundey, pro 144 rthl. 
17. Kauf des Trautmann, um die 2 Ruthen Acker no. 253. und 
8 e 800, fee 
BVBViei dem Juſtizamte Wellenhof find. vorgekommen: 
. Kauf des Böhm, um die Häuslerſtelle no 22, pro 38 rihl. 
2. des Klein, um die Gaͤrtnerſtelle no. 1. pro 340 tıhl. 
Scchmiedeberg den 29ſten Juny 1819. Nachſtehende Käufe 
ſind bey dem unterzeichneten Lands und Stadtgericht im iſten balben 
Jahre als vom ıften Januar bis Ende Junk 1819. tönfirmirt worden; 
f A. Schmie⸗ 


J 
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As. Schmiedeberg 1 Jobaann Gottlieb Triebeneck mit verwitt Goͤd⸗ 
ſche no. 275 Rthlr., für 1300 rthl, 2. Carl Lahmer mit Chriſttan 
Gottlieb Kloſe go. 28, für. 100 Rthl. 3. Franz Weſe mit Chriſtoph 
Wolff Fleiſchbank no. 23, fur 48 Rihlr. 4. David ‚gucke. mit Anton 
Steiner no. 30., für. 330 Rthir. 5. Johann Gottfried Brodt mit 
verwitt. Reimann no. 1. für 2200 Rthlr. 6. Jehann Siegismund Ges 
bauer mit verwltt. Barchewitz no. 366, für 2000 Athlr. 7. Johann 
Gottlieb Milbe mit verwitt. Klein no. W., für 70 Rihlr. 8. Samuel 
Fietze mit Johann Carl Friedrich Tietze no. 429., für 150: Rıhle. 9. 
Siegiemund Wiesner mit Sattler Härtelſchen Schuldenmaſſe no. 67, 
für 100 Rtblr. 10. Benedict Niering mit verwitt. Knoblich no. 33. 
für 1600 rthir. 11. Verehlicht Erbe mit verwit. Goͤdlich no. 1 20., für 
160 rthl. B Michelsdorf. 12. Johann Geltfried Wiesner mit Chriſtian 
Heinrich Conrad no 119. fuaͤr 275 rihlr. 13. Chriſtian Gottlieb Conrad 
mit Johann Benjamin Gabriel Schubert no. 154., für 160 rthl. 14. 
Ehrinian Gottlieb Heering mit David Mietlehner no. 114, für 162 rıhl. 
C. Hermsdorf. 15 Jobann Gottftied Thamm mit Gottfried Fingers Er: 
ben no. 209. für 14 b rtbl. 16. Johann Siegismund Kriegel uo 55., für 
5orthl. 17. Anton Schiem mit Johann Siegmund Krügel. no 55., für 
70 rthl. 18. Johann Benjamin Lorenz mit Gortlicb Lorenz no. 222 , für 
70 rchl. 19. Johann Gottlieb Rummler mit Johann Gottlob Rummler 
no. 3% für 300 rthl. 20. Ehriſtian Gottlieb Rummler mit Gottlieb Klem⸗ 
mer no. 201. für 80 rthl. D. Dittersbach. 21. Earl Gottfried Schier 
mit verehl. Leder no. 100., für 300 tthl. 22. Johann Getilob Arnald mit 
Johann Got fried Rummler no. 99., für 61 rthl. 23. Johann Gottlieb 
Meunherz mit Johann GortiobNeunherz.no. 76, 185 rihl. E. Haſelbach. 
24 Johann Gortlieb Stumpe mit Coriſtoph Friedrich Bejers Erben no. 46. 
für ꝛooerthl. 25. Johanne Roſine Hämpel mit Chriſtian Benjamin Neun⸗ 
berz no. 74 , für 250 rthl. 26. Johann Benjamin Ktenner mit Chriſtian 
B.njamin Pohl no 26, für 100 rthle. F. Hohenwalde. 27. Johann 
C, iſtoph Heſſmann mit Badermannfher Erben no. 19., fir og uh. G. 
. Arnsberg 28. Benjamin Wimmer mit Johann Benjamin Schmidt no. 37. 
für 140 fthl. 29. Johann Hertmann Finger mit Jobann Gottisied Fin⸗ 
ger no 26., für 100 rthl. 30. Ber jamin Lorenz mit Jobann Gottfried 
Mache no. 6., fur 300 rthl 31. Johann Benjägnifn Ruͤffer mit Johann 
a Gotiftied Schmidt no. a., für goo ttbl. 32. Immannel Benjamin Künzel 
mu der Hartmaunſchen Schulden. Waffe no. 17 für 2225, tthl. - 1 
Te I EN 3 en ⸗ 
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henwieſe. 33. Cheiſtian Gottii:h Schm dt mit Ehriſtian Benjamin Süſſen⸗ 
bach no. 82 „ für 130 rthl 34, Jo haun Bel jamin Kimtig mit Cbriſtian 
Gottlieb Mattern ng, 11 , ür 249 rthl. 35. Benjamin Ehrenfried Rudolph 


mit Siegismund Walheim Rudolph no da „ für 130 rthi. I Baͤrndorf. 


— 


36. Ehrifttan Beufamia Adolph mit Johann Ehtiſtoph Hertwig uo. 45, für 


108 rthl. 37 -Sohann Gottlieb Boͤhmelt mit Jehann Gottfried Friebel 

10.122, , für gas rthl. 38. Johann Siegmand Biuner mit Jopann Gott 

dean e e e 
„ koönigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Pohlniſch⸗Reudorf den zqſten Juny 189. 8% dem 


hieſigen. Koͤnigl. Juſtizumt find folgende Kaufe ceufirmirt wo denz 


1. Kauf des Franz Labusga, um das Bauergut ſub no. 37% pro ı57rth.. 


2. des Anton Storek, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 22., pro 14 rthl. 


3. des Mathes Pawleta, um die Stelle ſub no 14., pro zo rihl. 
4. des Martin Dizit um eine Freiſtele, oro 20 rthl. Pr 
5 des Joſeph Jurek um die Bauerſtelle ſub no. o., pro 1or- rehl. 
6. des Thomas Koſſik, um die Bauerſtelle ſub no. 53. pro 9 rthl. 
des Kaniut, um das Bauergut no. 6 ., pro 400 rihl. 
8. des Martin Otzik, um die Bauerſtelle ſub no 39, pro 285 rthl. 
9. der Witiwe Axmann, um die Haͤus lerſtelle, pro 97 rihl. 
10. des Thomas Kowolik, um das Bauerguth ſub no 30., pro 6g rthl. 
Gleiwitz den 28ſten Juny 1819. Das Koͤhigl. Stadtgericht 


bat nachſtehende Käufe in dem Zeitraume vom iſten November 1818. 


bis ultimo April 1819. confirmirt als: 

1 Jacob Blaczik, um den Konietzniſchen Hopfengarten no. 61 für 

zart rihl. 5 | = 
2. John Bai don, um denſelben Hopfengarten, für 208 rtbl. 
3. Johann Francioch, um die 23 Haferbeeteacker no. 191, für 740 rthl. 


4. Sattler Scholz, um das Haus no. 94 der Beuthner Vorſtadt, für: 


285 rthl > le ; N np 
5. Büchner Oppolsky, um das Haus no. fo. der Beuth. Vorſtadt, fuͤr 


2100 rtl. 


6. Lerenz Michallik, um das Bauerguth no. 55 zu Zernik, für „Oo tthl. 


. 7. Backek Schliwa, um das Häufel no. 72. der Rallb. Vorſtadt, für 
98 rthl⸗ 7 7 er 5 NN R I x 5 x 
8. Antonia Thomas, um 3 Halerbeete Acker no. 83 , für 660 rthl. 


4 


Reiſſe 


J Bartek Schyma, um die Gärtnerſtede no. 55. zu Sopnnek, für on uh⸗ 
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EN Nei ſſe Er 14. Jung 1819. Das Hieige König Hofrichter⸗ 
ant macht hierdurch bekannt, daß bey demſelben im Elten halben Jahte 
282 5 nadıftehende Käufe confirmirt worden. find: 

Er Waldorf. Verreich der Höuslerſtele no. 77. an 5 Sof. Kauſch, 
h pro 180 Rthl. 
2 dito. Kauf des Gottfried Kühne, um bie Otuelerſele uo. 455 
dio zo Röhl. a 
= 2 dito. Des Joſepb Holſteiner, dm die Gaͤrtnerſtele no. 28, 
pro 70, Rthl. 
4. dito. Der Helene verehl. Schulechrer Dengebnner, un 4 Hube 
Acker vom Bauergute no. 15., pro 20 Riel. 15 ſge. 

5. dito. Des Anton Breuer, um 2 Hube Acker vom ‚genannen 
Bauergute, pro 207 Rthl. ug for. 

6 dito. Des Michael ehtebeif um Hube Acker von denflben 
Bauergute, pro 415 Athl. i 

J. dito. Des Joſeph Bernert, um die Haus lerſtelle no. 172, 
pro 150 Kıfl. 

8. dito. Des Huusler Joſeph May, um 2 Ackerſtuͤcke von 2} 2 Schefl. 
Aus ſaat vom Bauergute no. 4. daſelbſt, pro 57 Rtol. 

0. tit Des Anton Pache, um das Bauergut a0, 60. ‚ pro 
600 Ati. 

FTD, Bor kendorf. Des Johann M- yer, um die Häusern mo; 107. 
pro 110 Mthl. 

11. dito Des Joſeph Broſig, um das Sabergi no. 57. 7 pro 
450 Athl. 8 

12. dito. Paket der Haͤuslerſtelle no. 38. an den Ignaz Francke 
pro 40 Rtöbl. 

ST IR Ritterswalde. Kauf des Revier: Jägers Franz Hielſcher, um 
die Gaͤrtnerſtelle no. 42., pro 200 Rthl. 

14 Voſckmannsdorf. Des Michael Loſſe, um das Bauergut no. 215 
pro 597 Rthl. 

is Deutlſchkamitz. Kauf des Michael Si. pan, um die Hlntler⸗ 
fine no. 49., pro 40. Rtll. 

16. dito. Des Gaͤrtners Franz Hecke, um 13 Schefl. e vom 
Bauergute no. 22. „pro 26 Ribl 26 fg 

17. dito. Deſſelden, um 43 Schefl. Acker vom Bauergue no. 12. 
dafelbſt, po 35 Mehl. 21 far. 6 d. 


7 


18. ite, 


“am 2 


18. dito. Deſſelben, um 2 Säfl. Adler vom Lauergute no. 53. 
daſelbſt, pro 16 R-hl. N 
19. Hermsdorf. Des Balthasar Scholz, um die Saäͤuslerſtelle no. 20. 
pro 30 Ribie. 
20. Altewalde. Verreich der Haͤuslerſtelle ſub no. 141. an A 34 
natz Langer, pro 40 Rthl. 
21. Oppersderf. Verreich des Banerguths no. 64. an den Joſepß 
‚ Rinde, pro 1317 Rthl. 15 for 
22. dito. Kauf des Franz Glatzel, um das Vauergut ſub no. 92. 
pro 800 Rift. 
ü 23. dio. Des Müller Joh. Caspar Ruͤger, um 2 Ackerſtuͤcke vom 
Bauergute no. 15. daſelbſt, pro 40 Kehl. 
24. dito. Des Michael Rieger, um die Haͤuslerſtelle no. 36., pro 
60 Sl. 
26. Kayndorf. Des Amand Pliſchke, um die drapgörtnerſeue no. 1. 
pro 200 Rtbi. 
26 Mogwitz. Des Joſ. Seidelmann, um die Hänsterfiee no. 73. 
pro 60 Riehl. : 
27. dito. Des Paul Schneider, um das Bauergut no. 30., pro 
640 Rehl. 
28. dito. Des Gaͤrtners Joſ. Gruͤtzner, um 13 Schfl. Acker vom 
Baue; guthe no. 4 daſelbſt, pro 370 Rthl. 
29 Beig witz Des Joſ. Hoferichter, um das Freybauergut no. 18. 
pro 1280 Athl 
30. Prockendorf. Des Joſeph Lickert, um die Häuslerſtene no, 54. 
pro 150 Rehl. 8 
31. dito. Des Maißes Linde, um die Haͤuslerſtelle no. 2., pro 
a co She. 
32. dito. Kauf des Freybauers Cas. Brutrhm. un, um 3 Hube 
Acker vom Bauergut no. 16. daſelbſt, pro 120 Rihlr. 
33. Petersheyde. Des Aloys Alt, um die Haͤuslerſt. ue no. 65 
pro 15 Rthlr. 
8 34. Raasdorf. Des Anton Henſchel, um die Gärmerſtelle ne 2 
pro 0 Rthlr. 
35 dito. Des George Heckel, um die Freyhäͤulerſtelle no. 40., 
pio 65 Rihl. a 


36. Biſchoff⸗ 
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36 Biſchoffwalde. Des Joſ Wenzel, um die Gaͤrtnerſtetle no. 10., 
pro so Rthl. . f e 5 
37. dito. Des Aloys Tielſch, um die Haͤuslerſtelle no. 74, pte 
90 Rthl. . Tu 2 
38. dito. Des George Weisbrich, un das Bauelgut no. 3, pro 
500 Rthi. > Ne 2 
39. Deutſchkamitz. Verreich des Bauerguts no. 37. an den Joſeph 
Putze, pro 1000 Kıpır. . 1585 EEE - 
Jo. Raunderf. Der Gärtnerſtelle no. 45. an den Auguſtin Schneis 
der, pio 180 Rtpr. 8 ’ DE N 
441. Koͤppernick. Der Haͤuslerſtelle no- 35. an den Joſeph Meyer, 
pro 32 Kthl. e 0 f e 
432. Heydau. Kauf des George Stephan, um die Gar merſtelle 
po. 71., pro 130 Rthl = ; 
43. dito. Des Joh. Joſeph Stephan, um die Hͤuslerſtelle no. 41, 
pro zo Rtbl. ö f 
4 dite. Verreich des Bauerguts no. 20. an den Jacob Steiner, 
pro 33 Kehl. = 82 ee 
435 dito. Kauf des Franz Zwiener, um die Häusleiftelle no, 8., 
pro 54 Ribl, FERRARI El 
0746 dire, Verreich der Häuslerſtelle no. 48. an den lorenz ‚Hof: 
mann, pro 120 Rthl. N 5 
47 P epland. Verreich der Gaͤrtnerſtelle no. 17. an den Mathes 
Meiſel, pro 153 Rthl. 3 35 25 
48. Rewag. Kauf der Amand Jahnelſchen Eheleute, um das Faner- 
gut no. 7., pro 1700 Rtbl. a 
4659. Dürik mg Verreich des Bauerguts no. 35. an die Barbara 
vetehl Riedel, pro 357 Rthl. 6 ſgr. 8 do. N 
Jo Reinfhdorf. Kauf des Gärtners Anton Hellmann zu Eckwerz⸗ 
heyde, um ein Aderfläd von 1 Scheffel 12 Metzen vom Bauergut no. 5, 
pro 40 Rihl. 16 ſgr. 3 d'. 5 85 
8 57. dito Des Gärtners Joſepb Greſſen von Eckwerzheyde, um ein 
Ackerſtück von 1 Schfl. 12 Metz n ven gedachtem Bauergut, pro 4 Rthl. 
16 ſgr. 3 d'. a a? 
2 Reinſchderf. Des Geerge Shiamann, um die Hiuglerftelle 
0 46., pro 30 Athl. 55 ee 


4 


53. dito. 
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N 175 dito. Des George Ditze, um die Häuglerftelle, no. 50., pro 
70 Rthlr. f ER | 
"54. Meumalde, Des Franz Hohauſel, um das Bauergut no, 48. 
pro 350 Rthl 8 
„ 35. Giersdoif Des Hyronimus Stehr, um das Bauergut no. 48. 
pro 682 Rthl. 24 F f 2 

6. Steinsdorf, des Jaceb Wolke, um das Bauergut no. 61., 
pro 1280 Rthl. ir 3 

37. Riemerzheyde. Des Joſeph Spettke, um das Bauergut no. 43. 
pro 1117 Rthl. 16 NN Ve Ä 

J5. Lentſch. Des George Vienbach, um die Freygärtnerſtelle no 15. 

N 1% Neill f 2 

59. Ober⸗Jeutritz Des Johann Berger, um die Haͤuslerſtelle no. 15, 
pro 100 Rihl. f Fu 

60. Schmoliy. Des Joſeph Klein, um die Hauslerſtelle no, 9., pro 
350 Rthl. 5 * 


61. Bielitz. = Verreich des Bauerguts no. aa, an den Joſeph Stenzel, a 


pro goo Rth. | 5 f 3 
62 Grosbrieſen Kauf des Hof, Baucke, um das Bauergut no. 59., 
pro goo Rthl 5 
63. Hennersdorf. Des Anton Hillebrandt, um das Bauergut no. 8., 
pro 360 Rthl. Fe er | 
64 dito. Des Haͤuslers Simon Gebauer, um 5 Scheffel Acker vom 
Kauergute no 79., pro 200 Rthl. 5 a 3 
Strehlen den 2ofen Juni 1819. Das Gerichtsamt Ruppersdorf 
macht hierdurch folgende confirmirt gewordene Käufe bekannt, als: N 
1 Den Kauf des Johann Gottlieb Buttau, um die Getifriꝰ Klußſche 
Freygärtnerſtelle ſab Ro 23, pro 400 Rh. 8 
2. Den Ku des Gottfried Kö ig, un die Gottfried Salleſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle ſub Ro 29, pro 248 Rthl. : 
Luͤben den 30. Juni 1819. Die Friderike Juliane Eenſtine Klaat 
geb. Rothkirch, hat das Haus und Garten ihres erſten Ehemannes David 
Tuchwald, vor soo Rthl, kaͤuflich übernommen. 5 = 
er Das Stadigericht. N 
N Brieg den 6. Mai 1819. Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß der Gottl Langner die in Cantersderf ſub No. 47. gelegene Frey⸗ 
haͤuslerſtelle in der Eebtheilung mit den Erben feiner Frau und Vorbeſitzerin 
den 16. April 1819. um 50 Rehl. angenommen hat. 
Koͤnigl. Peuß. Land- und Stadigericht. 


— —-— 
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Anhang zur zweyten Beylage 
Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes & 
vom ar. Juli 1815. ar 
— . 


* — .- 

„Zn verauctioniren. | 3 

J Bresiaw. Montags den 2 öſten Jull fraͤh um 9 Uhr werde ich auf der 
Schweldnitzer Straße im Kornſchen Haufe Im großen Reſſourcen⸗Saale verſchie · 
denes Meublement, als Sophas, Stuͤhle, Tiſche, Spiegel, Kronleuchter und 
Gips; Biguren gegen baare Zahlung in klingenden Courant verauctioniren. 

, i S. Pere, conceſſ. Auct: Commiſſarius. 

) Breslau. Donnerſtags den 22 ſfen fruͤh um 9 Uhr werde ich auf der 
Schweldnitzer Gaſſe Im Gewoͤlbe des Marſtalls von allen Sorten keinwand, bunte 
und halbſeldne Oriuige und Bertfäcke gegen baare Zahlung In Cour. veraustioniren. 

b 6 Lerner, Auctions⸗Coumiſſ. 

Citatio Creditorum. N 
Ratlbor den ten Juni 1819. Auf Requiſition des Koͤnigl. Ober 
ſten Herrn von Siegroth zu Schweidnißz werden dle unbekannten Gläubiger,, 
welche an dle Caſſe des aufgeloͤſeten Garniſon⸗ Bataillons No. 16. das fruͤher 
in Eofel ſtand und deſſen Reſt zu dem Garnifons Bataillon jetzt No. 9. (iſten 
Weſſpreußtſchen) geſtoßen iſt, für den Zeitraum vom iſten Januar 1816. bis 
ult. April 1818. Forderungen zu haben vermeinen, dierdurch vorgeladen, ſich 
mit ihren Anſprüchen binnen einer Friſt von 6 Wochen und ſpaͤteſteus in dem 
des Endes vor dem Deputirten Herrn Ober⸗ Landesgerichts ⸗Auscultalor Schnei⸗ 
der auf den 20. October d. J. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt in dem Com⸗ 
miſſions, Zimmer des unterzeichneten Ober⸗Landesgerlchts angefeßien Termine 
entweder in Perſon oder durch einen aus der Zahl der hieſigen Juſſiz Commiſſa⸗ 
rien zu wählenden Bevollmächtigten, wozu ihnen der Crimminal⸗Rath Werner 
vorgeſchlagen werden, zu melden, unter dem Präſudiz, daß dien nigen Glaͤu⸗ 
iger, weiche ſich in dieſem Termine nicht einfinden, mit ihren Forderungen 
an die genannte Caſſe präcludirt und fie deshald blos an dle Perſon desjenigen, 

mit welchem ſie conkrahlrt haben, verwieſen werden ſollen. g) 
a Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Oberſchleſten. 

N AVERTISSEMENIS. az 
Bredkan, kaut getroffener Auselnanderſetzung mit meluem Compagnon 
Deren P. Pilet habe ich die unter der Firma: Hinck el et Pitet bisher beſtondene Hand» 
lung mit allen Actibts et Paſſivis allein übernommen , ſolche ganz aufzuheben. 
Well mich jedoch Umſtaͤnde beranlaßten, meinen Gefchäften nicht mehr ſelbſt vors 
zuſtehen, fo habt Ich meinen Bruder den Herrn C. G Hinckel, und meinen Schwa⸗ 


“ 
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ger den Kaufmann Herrn G. Pobleann zu meinem Bevollmächtigten ernannt. 
Ich erklaͤre daher, daß ich diefen. gedachten Herren die volle Difpofition über mein 
Vermoͤgen üdertragen hade, und daß ich von beute an ohne Zuzlehung derſelben kein 
auf mein Vermögen Bezug habendes Geſchaͤft anternetzmen, oder ein ſolches, wenn 
dieſe es nicht genehmigen ſollten, anerkennen werde. Ge enwaͤrtige Erklarung 
ſoll fo lange Kraft haben, bis ich dieſelden in diefen Blaͤttern widetrufe. 

a Carl Chriſttan Wilhelm Hluckel. 

In Bezug vorſtehender Bekanntmachung fordern wir hlerunt alle diejenigen, 
fo an die unter der Firma Hinckel et Piler beſtan denen Haudlung, ſo wie an den 
Herrn Carl Eprifian Wilhelm Plnckel ſelbſt Forderungen zu haben glauben, hier⸗ 
mit auf, uns ſolche binnen heute und vier Wochen anzuzeigen, und nach aus zemit⸗ 
teſter Richtigkeit den Uaſtaͤnden gemäß von uns Zahlung zu gewaͤrtigen. Dagegen 
er ſuchen wir auch alle diejenigen, fo der Handlung Hinckei er Pilet, oder dem Hrn. 
Hlackel ſchuldig ſind, am gürge Abmachung ihrer Rechnungen, die Gelder aber 
an Niemanden anders als an nur Unterzeichnete, oder an unfern in der Handlung 
C. CW. Hluckel arbeitenden Hrn. Eruſt Müldener auszuzahlen, weil wir nur fo die 
Zahlung als richtig geſchehen anerkennen werden. Dem reſp. Publtke bieten wir 

zugleich das ganze noch vorraͤthige ſchoͤne Waarenlager zu ſehr billigen Preizen an, 
die weil gufzuraͤnmen wunſchen, noch weit unter denen des Einkaufs find, und 
ſchmeicheln uns daher eines recht fleißigen gütigen Beſuchs. ? 
> | Earl Gotthelf Hlnckel. 
7 TR G. Pohlmann. 

) Breslau. Den 2 fſten dleſes geht eine Gelegenheit nach Berlin, Das 
Naͤhere auf der Meſſergaſſe in No. 198. 

) Breslau. Ein Bedienter der mit guten Zeugulſſen feiner Treue, Pünfte 
lichkeit und Ordnungsliede verfeben und unvsrheuratdet iſt, auch der Militairpfliche 
genügt bat, kann ſich zu einem Dienft melden; nus ein ſolcher erfähre das Nähere 
bey dem Agent Pohl Schweldniger Straße im weißen Hürſch. 

) Breslau DOoſt-⸗Velpachtung in der Stadt hleſeldſt, worunter vorzuͤg⸗ 
llch ſchoͤne Feigen befindiich find. Zu erfahren auf der Antontengaſſe bey Herrn 
Sontheim. N 

Breslau. Einem geehrten Publiko habe ich die Ehre blerdurch einen 
guten unverfaͤlſchten Rheinwein von verſchiedenen Jahrgaͤngen zur gefaͤutgen Abs 
nahmt beſtens zu eiapfehlen. Die Preiße find von 18 gr. bis 30 gr. Courant pro 
Berliner Bout. Ja ganzen Gebinden verböttuißuäßig wohlfeller. 

A. Schaͤtzlein aus Wü zburg, alter wohnbaft auf der Wurſtgoſſe 
(ud No. 1253. neben der ſtilen Duft, 

Breslau. Ein ganz ueuer Flügel ſteht zum Verkauf Stockgaffe im gold⸗ 

nen Lamm. *) Bres⸗ 
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) Breslau. Eln in einer angenehmen Gegend gelegenes Domlaium, 
32 Meile von Breslau, welches 250 Scheffel in ein jedes der 3 Felder ausſaet, 
worunter viel Weitzenboden, 220 Morgen ſchoͤne Wleſen, eben fo viel gut beſtan⸗ 
dener Wald, 220 Morgen Teiche, guten Viehbeſtand, ein Wohndaus mit 10 Piegen, 
nebſt ſchoͤnen Lustgarten, iſt wegen Abweſenbeit des Hrn Beſitzer preißmaͤßlg zu 
verkaufen. Ferner ift ein Ruſlicalgut, ſebr angenehm gelegen zwiſchen Altwaſſer 
und Waldenburg, welches circa 140 Scheffel augfäet, Holz und Wieſen, hat com⸗ 
pletten Viehbeſtand, ein moſſ ves Wohnhaus; auch ſind Steinkohlen Gruden da⸗ 
bey, deren Abſotz jahrlich 600 Rth. auch daruͤber bringt, v taͤnderungswegen für 
25000 Rib. zu verkaufen Auskunft giebt der Wachszieher Jurck, Schmiedebtuͤcke 
in Worſchau. i 
9) Breslau. Es gehet ein verdeckter Reiſewagen den 24ſten dleſes nach 
Warmbrunn. Das Nähere erfahrt man bey Aaron Frankfurther auf der Reuſchen⸗ 
gaſſe im Seilerhof. N 5 

*) Breslau. Es gehet ein verdeckter Reiſ wagen den 27 ſten dieſes nach 
Dresden und Toͤplitz. Das Nähere erfaͤhrt man bey Aaron Fraukſurther auf der 
Reufchengaffe im Sellerhofe. ; 

*) Brestan, Dos tel Loos Nro. 17838. Kr. A. zur ten kleinen Lot; 
erie iſt verlohten worden, nur dem rechtmäßigen in meinen Büchern eingetragenen 
Befiger kann der etwa darauf treff nde Gewinn ausgezahlt werden. 

Lazarus Schleſinger, Altbrechtsſtraße im ſchwarzen Bär. 

) Breslau. Durch Umſtände veranlaßt, diethe ich mein vor dem Oder⸗ 
thor auf der Junkerngaſſe neu erbautes maſſives ſehr gut eingerichtetes Haus zum 
Kauf on Die Näheren Bedingungen Fönnen täglich bey mir don Mittags 1 dis 
2 Uhr erfahren werden. Auch iſt ein aden Michaeli daſelbſt zu vermirthen. 

Baatz, Koͤnigl. Pollzey ⸗Inſpector. 
i Breslau. Auf der Reuſchengaſſe in der Pfau⸗Ecke iſt die ıfte Etage, 
beſiehend aus 5 Stuben nebſt Zubehör kommende Michaeli zu vermiethen. Das 
Naͤhere dey dem Eigenrhümer a 

+ C. W. Hancke, Deſtillateur Reuſchengaſſe goldnen Hand. 

*) Breslau. Ein leichter moderner gut gebauter Bomben⸗Wagen, ein und 
dweyſpännig, wie auch eine gfigige ganz gedeckte leichte Chaiſe, vorzüglich für kohn⸗ 
kutſcher brauchbar, als auch ein leichtes offenes elnſpaͤnulges Kotbwaͤgelchen, des⸗ 
gleichen ein leichter Holzwagen, nebſt einem fehlerfreyen sjährigen gut eingefahrnen 
Pferde find daldigſt wegen Mangel an Platz zu moͤglichſt binigen Preiß zu verkaufen, 
und das Nähere hierüber zu erfragen deym duͤrgerl. Tiſchlermeiſter Thomas hleſſelbſt 
in der Oblauer Vorſtadt in der Margarerbengaffe No. 519. Bey demſelben Hrn. 
Thomas ſſeben auch 2 noch ganz neue und ſchoͤne eingerichtete Schreidevulte, welche 


in einer Schrelbſtube fepr gut angeb 0 IB zum bal⸗ 
den ven, pr gu 25 racht werden Können in billigem ke. 
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Reiſſe den aaſten May 1819. Das Koͤnlgl. Stadtgericht zu Neiſſe macht 
biermit bekannt, daß auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤnbigers, das dem Coffetier 
Wilhelm Hundt und deſſen Ehefrau Wilhelmine geb. Gloßmann gehoͤrige und In 
der Friedrichsſtadt ſub Nro. 16, gelegene Haus und Garten, welches in der Feu⸗ 
erfozietät zum Erſatz des Brandſchadens auf 780 Rthlr. cataſtirt und auf 3269 Kth. 
10 for. gerichtlich abgeſchätzt iſt, worauf jedoch an oneribus perpetuls zur Unter⸗ 
haltung des Nachtwaͤchters eln jährlicher Beitrag von 2 Athlr. 26 fgr. haften, 

ſubhaſtirt und öffentlich feil gebolhen werde. Es werden ſonach alle dlejenigen, 
welche dieſes Haus zu kaufen Willens find, hiermit vorgeladen, in den hlerzu 
angeſetzten Terminen, naͤhmlich den 24flen Auguſt, den aeſſen October, Inſonder⸗ 
heit aber in Termino ultimo et peremtorio den zıflen Dezember d. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem Seſſionszimmer des Koͤnigl. Stadtgerichts vor dem Deputirten 
dem Koͤnigl. Juſtizrath und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Soffner entweder per⸗ 
ſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollm ach tigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, 
und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden dieſes Haus und Garten gegen baare 
Bezablung in Cour. adjudijire werden wird, wogegen auf ſpaͤtere Gebote nicht 
reflectirt werden kann. Auch werden alle diejenigen, welche an dleſes Haus Real⸗ 
Anfpruͤche zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſolche bis dahin fub poͤna 
praͤcluſt et perpetui ſilentii zu liautdtren und juſlifictren. 
n Sn Preuß. Stadtgericht. 
Hi rſchberg den 5. Jun 1819. Das unter der Hͤuſerzahl ſub No. gr. 
zu Streckenboch im Bolkenhapnſchen Creiſe gelegene, zum Nachlaſſe des vorſtor⸗ 
benen Bauer Carl Gottlieb Tſchentſcher und unter die Jurisdictſon des unterzeich⸗ 
neten Gerichts gehörige, von den bafigen Ortsgerichten im Auftrage unterm 15. May 
d. J. auf 1707 Rtblr. 17 fgr. 23 d. Cour. gewuͤrdigte rt Huben Gut wird auf den 
Antrag der Inteſtat⸗Erben des verſtorbenen Befiger öffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft und find zu dleſem Behuf nachfolgende Lieltatlons⸗Termine den 

ten Juli, den azſien Auguſt, den zoflen September d. J. in der Gerichts⸗ 
Tanziey u Nimmeſath anberaumt worden. Es werden deshalb beſit „ und 
zablungs fühl e Kauſtuſtige Hierdurch aufgefordert, in den oben genannten Ter⸗ 
minen zu eigenen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben und erforderlichen⸗ 
falls Sicherheit fur dieſelben zu deſtellen, demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden unter Genehmigung der Erben zu gewärtigem Auf ſpaͤtere 


Gebothe wird keine Räckſicht genommen, die Kaufs ⸗ Bedingungen follen im Ter⸗ 


mine dekannt gemacht werden. Zugleich werden alle unbekannte Real- Praͤten⸗ 
denten hierdurch aufgefordert, in dem obigen Termine ihre etwanigen Real⸗ 


Anſprüche geltend zu machen, beym Außenblelben aber die Auferlegung eines 


twigen Stillſchwelgens zu gewaͤrtigen. 
g Das Patrimontal⸗ Gericht der Nlmmerſather Güter, 
*)Earldrupe den ızten Juli 1819. Die den 1aten Juli a. 4. erfolgte 
glückliche Enteindung feiner Frau von einem muntern Knaben zelget Freunden und 
Verwandten ganz ergebenft an Poſſor Fichtner. 
) Klein Msaſelwltz. Die ſub Nro. 5. hleſtlbſß gelegene Nahrung von 
6 Scheffel licker und zwey Wieſen, iſt zu verkaufen. N 


Zu ehe auch a SAH, für En Pferd 5 andere 
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Donnerſtags den 22. Juli 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie 
| allergnaͤdigſten Special: Befehl. 1 
Breslauſches Intelligenz: Blatt zu No. XXIX. 
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Bekannt mach un g. 
wegen des neuen Chauſee⸗Zoll⸗Tarlfs. 


Es haben des Koͤnigs Majeſtaͤt den nachſlehend abgedruckten neuen Chaufees 
Zoll⸗Tarif vom 3 1ſten Januar d J. für die Provinzen diſſeits der Weſer zu voll⸗ 
zleten geruhet. Die Erhebung der nach ſolchem aufgeführten und gegen den zeit⸗ 
berlgen Tarlf verminderten Zoßgefälle ſoll mit dem 16. Jull d. J. auf der neuen 
Berliner Kuyſtſtraße vorerſt ihren Anfang nehmen; bey den alten mit Ereisbuͤlfe 
gebauten zolldaren Straßen hingegen ſoll der Einführung dleſes neuen Tarıfd noch 
1 nach Eingang einer zu erwartenden Aberhoͤchſten Beſtimmung Anſiond gegeben 

erben. Si 5 ’ 3 , 
Ohayſſee⸗Geld⸗ Tarif für 2 Meile von 2000 Preußliſchen Ruthen. 
5 Isge. pl. 
1) Frachtwagen oder zweyraͤdrige Frachllarren ſo wle zwepraͤdrige 
Bauerkartin i Bit, 3 
a) beladen für jedes Pferd oder andere Zugthlen ⸗ „ 15 
b) ledig dito „„ „„ . — 8 
Wenn die Raͤder obiger Frachtwogen und det Karren 6 Zoll und dar 
Über breit find, fo zahle das Pferd oder Zugthler ö 
a) detaden „„ „„ „ „ „ [8 
b) lebig „ „„ „„ „„ „„ ʒ ; 3 ð4 4 
2) Extra Foren, Kutſchen, zweyräͤdrige Kabrislets und jedes an: N 
ere Fuhrwerk zum Fortſchoffen von Perſonen beladen oder ledig für 
es Pferd EEE ir e s | — 
ei 3). Fuht werke welche unter obigen nicht begriffen ſind, namentlich 
een Lands und Vauerwagen, wenn fie dle eignen ländlichen 


| 2 
T 0 beladen 
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a) beladen „„ 606tv 4 
b) ledig . =: „63 „ 

40 Von einem Pferde oder Maulthler, beladen, mit elnem Retter 
oder ledig RE ei e — 
5) Bon einem Ochſen, einer Kuh, einem Eſeln | — 

6) Fohlen, Kälber, Schweine, Schaafe, Ziegen, die einzeln ge: 
fahrt werden, find frey, — von fünf Stück 
u. 7) Schweine, Schaafe, Ziegen in Heerden, von gehn Stck — 4, 

Alle Fahrwerke, welche mit Kopfnägeln oder Stiften beſchlagen ſind, welche 
ol und darüber vorfehen, zahlen den doppelten Tarifſatz. . 
S S Aus n ah me h. 

Chauſſer⸗Geld wird nicht erhoben: 

a. ven Koͤnigl. und der Prinzen des Koͤnigl. Hauſes Pferde oder Wagen, die mlt 
eignen Pferden oder Maulthleren beſpannt ſind, N . 
bh) con Fahrwerken und Reitpferden, welche Regimenter und Kommandos beym 

Maorſche mit ſich führen; fo wie von Lieſerungs wagen für die Armee und Fe⸗ 

ſtungen lm Kriege, 1 i 8 

) von Koͤntgl Courits und den der fremden Mächte, von reitenden Poren und 

bon leer zuruͤckgehenden Poſtfuhrwerken und Poſtpferden, BR 
dz) von Feuerlöſchungs; und Huͤlfs⸗Kreisfuhren, 

e) von Wlcchſchafts⸗Fuhren, Pferden und Veh der Ackerbeſitzer Innerhalb der 
11 Grenze ihrer Gemeinde oder Feldmark, g ar 

() won den Fuhrwerken, welche Chauffee» Baumaterialien anfahren, me 
g) bon den Fuhrwerken oder Pferden der bey dem Chauſſee⸗Weſen angeflellten 
Bau Beamten Innerhalb ihres Geſchaͤlts Belicks, auch I ee 

h) nachträglich durch eine Allerhoͤchſte Cabinets -Ordre vom 28ſten Aprll d. J. 
allen int thieriſchem Dünger beladenen Fuhrwerken die Edauffee Zollfrelhelt 
allgemein bemilliget worden. n rag 8 

Nach vorſtebenden Beſtimmungen foll vom 16. Jull d. J. ab, genau verfahren 

werden. Breslau den Zoten Junl 1819. g.) f 
. Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
— — — 


— — 
N Zu verkaufen. 14% 
Breslau deu aßſten Jun 1819. Von Seiten des unterzeichneten Ge: 
lichts wird hierdurch bekannt, gemacht, daß auf den Antrag der Wittwe Kaufe, 
Maria Eliſabeth geb. Schiple und Vormundſchaft, die zum Nachlaß des verftorg 
„benen Freigaͤrtners Johann Christoph Krauſe gehörige zu Klein⸗Tſchanſch belegen 
ſub No. 13. im Hypothekenbuche verzeichnete Freigartnerſtelle, welche nach der in 
unſerer Regiſtratur zu jeder Zeit zu inſpielrenden Tare, ortögertchtlich auf 305 Reh. 
Conrant geſchaͤtzt iſt, ſubhaſtirt worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 

. cee ee luungs⸗ 
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jungsfähige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich) vorgeladen in dem zum Ver⸗ 
kauf angeſetzten peremtoriſchen Licitations⸗Termine den aten September dieſes 
Jahres Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftl. Schloſſe zu Klein⸗Tſchanſch 
biefigen Kreiſes in Perſon oder durch gehörig legitimirte und mit gerichtlicher 
Specials Vollmacht. verſehene Mandatarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen der Subhaftatiou zu vernehmen ihre Gebethe zu Protocoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiftbierhenden erfolge. Auf die nach Ver⸗ 
lauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber feine weitere 
Rückſicht genommen, als nach F. 404 des Anhangs zur allgemeinen Gerichts⸗ 
Ord. ſtatt findet und ſoll nach erfolgter Erlegung. des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlichen ſowohl eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderunge 
und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. a . 
Das Gerichtsamt zu Klein⸗Tſchanſch. 

Nieder- Berbisdorf den 2 fſten Map 1819. Das Gerichts amt zu 
Meder ⸗ Berbisdorf ſubhaſlirt auf den Antrag der Hypothtkengläͤubiger das zu Nies 
der Berbisdorf ſub No. 78 gelegene, auf 60 Rthlir gerichtlich gewuͤrdigte Haus 
nedſt Gärtel in dem einzigen auf den aten Septbr d. Jahres angefegten Termine. 
Koufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige werden daher hiermit eingeladen, ſich 
an gedachten Tage des Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt in dem gewoͤhnlichen Gerichts⸗ 
Amtszimmer emnzufinden, ihre Gebothe zu Protocol zu geben, wo fie alsdann zu 
gewaͤrtigen haben, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbieihenden das gedachte Haus nebſt 
Zubehörungen adſudictret, und auf nachher eingehende Gebothe nicht geachtet wer ⸗ 
den lol? Das Thomannſche Rieder Berdisdorfer Gerichts amt. 

„) Nieder⸗Berbisdorf den 25. May 1819. Von Seiten des unters 
zeichneten Gerichts amts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
eines Real⸗Glaͤubigers die Sudhaſtation der ſub No. 98. bieſelbſt gelegenen Haͤus⸗ 
lerſtelle, welche auf 100 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdiget if, verſuͤgt worden ſey und 
es werden demnach hiermit Beſſtz⸗ und Zahlungsfähige eingeladen, ſich in dem 
einzigen auf den zten September d. J. anderaumten Blethungs » Termine an der 
gewönlichen Gerichtsamts⸗Staͤtte bieſelbſt des Vormttags um 9 Uhr einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben, wo fie alsdann zu gewaͤrtigen baden, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſibtethenden gedachte Haͤuslerſtelle zugeſchlagen und auf nachher eingehende 
Gebotge nicht geachtet werden wird. a N 

N Das Thomannſche Nieder⸗Berbisdorfer Gerichtsamt. 5 

Nieder- Berbisdorf den aſſten Map 1919. Auf Inſtanß eines 

RNealgläubigers IR das ſub No. 29. bleſelbſt gelegene Haus, welches auf 30 Rrht. 
gerichtlich taxirt If, zur Subhaſtatlon geſtellt worden, und es werden demnach 
Hiermit Beſitz und Zablungsfaͤblge eingeladen, in dem auf den aten Septbr. d. J. 
auberaumten einzigen Blethungstermine auf der gewohnlichen Gerichts amtsſtube 
Veſelbſt des Vormittags um 9 Uhr ſich einzufinden, ihre®eborhe abzugeben und zu 
dewärttsen, daß dem Meiſt und Befibietbenden gedachtes Haus zugeſchlagen, und 
auf ſpater eingehende Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. 

erde Das Toomannſche Nleber⸗Berbisdorker Gerichtsamt. 

De eee 
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) Glogau den 9. Jult 1819. Die zu Tſchepplau im Glogauſchen Crelſe 
ſub No. 49. belegene Freyhaͤuslerſtelle des verſtorbenen George Fytedrich Machu 
fol auf den Antrag der Erben, im Wege einer freywilllgen Subhaſtatten in 
Term no den zeiten Septemder d. J. an den Meiſtdiethenden verkauft wer⸗ 
den. Bells > und zahluogsfaͤhige Kauffuſtige werden daher hiermit vorgeladen, 
gedachten Tages früh um 9 Uhr in der Geeichtsſtube zu Ifcheppiau zu erſchei⸗ 

nen, ihre Gedothe abzugeben und hiernächſt den Zuſchlag des Grundſtücks unter 
Einwilligung der Ecben- und des obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. 

f 3 Das Gerichtsamt von Tſchepplau.“ : 

7 ; Pachur, Juſtit. 

„) Frankenſtein den 24ſten Juni 1819. Das ſub Nro. 2. zu Eichau 
Muͤnſterberger Creiſes belegene Anton Kirſchſche Bauergut mit zwoͤlf Rutden 
Ackerland und einem Buſch gerichtlich auf 3260 Rthlr. 25 fgr. Cour detaxirt 
wird im Antrage der Vormuͤnder der Bauer Mildnerſchen Kinder daſſlbſt 
nothwendig in Terminis Licitationis den 1zten September, den asten Nodem⸗ 
ber a c. und peremtorio den zoſten Januar 1820 fuähailirt. Indem wir dies 
ſes biermit oͤffentlich bekannt machen, laden wir alle beſitz- und zahlungsfahige 
Kaufluſtige ein, in dieſen Terminen vorzüglich aber an letztgenannten Vormit⸗ 
kaas um 9 Uhr in der ſtandeshercl. Yuflize Canzley hieſelbſt zu erſcheinen, ſich 
über ihre gedachte Dualität vollſändig zu legitlmtren, ihre Gebothe abzugeben 
und demnachſt den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden zu gemärtigen. 
Bis dahin wird der Bauer und Gerichtsſcholz Tobias zu Eichau dem Kauflu⸗ 
ſtigen das ausgebothene Bauergut nachwetſen, Taxe aber iſt in der ſtandeshertl. 
Juſtiz⸗Canzley einzufeben. . 
Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg, Frankenſleln. 

Retchenbach den raten Juni 1819. Nachdem auf den Antıag der 
‚Gläubiger des hieſigen Buͤrgers und Handeismanns Leopold Jockiſch deſſen auf 
der Kirchgaſſe ſub No. 14. gelegenes und auf 914 Rtblr. Cour. gerichtuch abs 
geſchaͤtztes Wohnhaus fubbaftirt und drey Blethungs⸗Termine auf den zıflen 

fi, ıgten Auguſt und 22ften September 1: J. anberaumt werden, fo werden 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen, ſich an gedachten Tagen Vormittags um 10 Uhr 
iin dem hieſigen Stadtgerichts⸗ Hauſe einzufinden und ihre Geoorde abzulegen, 
auch den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Benblethenden unter Einwilligung der 


Gläubiger zu gewaͤrtigen. a 
f ; Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Laubau den 14. Juni 1819. Zu weil, Anton Traugott Jacobs gewe⸗ 
ſenen Bürgers und Freywebers allhier vor dem Görliger Thore ſub No. 731. bins 
terlaſſenen und auf 107 Nihlr. 13 gr. Cour. gewürderten Wohnhauſe, Gartchen 
und Rahmenflecke, haben wir auf wiederholt ⸗geſchehenen Antrag der Jacobſchen 
Glaͤubiger den zten September a. e. zum anderweiten einzigen und peremtoriſchen 
Licitations-Termine anberaumet. Es werden dahero Beſitz⸗ und Zahlungs fah'ge 
hiermit geladen, gedachten Tages, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle Vormittags um 
9 Uhr vor uns entweder in Perſon oder durch hinlänglich legitimirte Vevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Licita abzugeben und ſich, nach vorgaͤngiger Zuſtim⸗ 
mung der Intereſſeuten des Zuſchlags Neſes Grundſtucks an den Belt: und Meiſt⸗ 
biethenden gewärtig zu halten. Die Tare, Abgaben und Wee im 

1 ubha⸗ 
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Subhaſtations-Patente unterm Rathhauſe und auf hleſiger Gerichts ⸗Canzley zu 
allen Zeiten einzuſehn. Das Stadtgericht. ERS 
Se 5 5 1 8 Hergeſell, Stadtri ter, 
Frankenſtein den 1gten Juny 1819. Das unterzeichnete Königl. 
Gericht ſubhaſtirt im Wege der Execution das zu Etnsdorf Konigt. Ancheils 
belegene, auf 95 Rehlr. 10 far. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Marte Thereſie 
Jaſchkeſche Haus, und ladet besitz und zahlungsfäsize Kaufla ige hierdurch 
vor, den aten Septemder c. Nachmittags um 2 Ugr in dem Gerichtskretſcham 
zu Ernsdorf zu erſcheinen, ihre Heborhe abzugeden, und den Zuſchlag zu gewaͤrnigen. 
Koͤnigl, Preuß. Gericht der ehemallgen Maltheſer Commende N 
5 7 — Er * R * jr gor, 
Neuſtädtel den aten Juni 1819. Das auf 132 Rthle. 20 gr. gertcht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte brauberechtigte Haus der Andreas Waltherſchen Erden No. 8. zu 
Neuſtädtel, fol nach Antrag eines Real Gläubigers, in dem einzigſt eutſchelden⸗ 
den Termin den naten Auguſt 1819. Vormittags um 11 Uhr in ver rathbäulichen 
Seſſtons⸗Stube verkauft und dem Hinſichts ſeiser Beſiz und Zahlungsfaͤhigleit 
fi ausweiſenden Melſtbiethenden, melt Genehmigung des Extrahenten der Sud⸗ 
haſtation und der Eigentdümer, zugeſchlagen werden. l x 
ER Das Koͤnigl. Stab tgericht. Re 
i Nenftädtel den 4. Juni 1819. Das auf 116 Rthlr. 12 gr. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte brauberechtigte Haus der Andreas Helzhammerſchen Erben Nb. 18. 
zu RNeuſtädtel, fol auf den Antrag eines Real, Gläudigers in dem einzigſt ent 
ſcheidenden Termin den raten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr in der rath⸗ 
häuslichen Seſſionsſtube verkauft und dem Hinſichts feiner Beſitz⸗ und Zahungs⸗ 
ſähigkett ſich ausweiſenden Meiſt- und Beſibiethenden mit Genehm gung des 


Extrahenten der Sub haſtatlon und der Eigenthümer zugeſchlagen werken. 
N 5 5 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. a RE RER 
Neiſſe den ıgten Januar 1819. Auf den Antrag der v. Wedelſchen 
Vor mundſchaſt, fol das im Neiſſer Creiſe gelegene Ritterguth Groß Mahlen⸗ 
dorf oͤffentlich verkauſt werden. Daſſelbe if unterm aaſten Juni 188. zur 
Sud haſtation, landſchaftlich auf 62,266 Rihlr. § ſgr. 10 d', abgeſchaͤtzt worden. 
Es werden daher alle Kaufluſtige aulgeſordert, in dem auf den 24: May 1819. 
auf den 285ſten Auguſt 1819, und auf den aaſten November 1819. zum Schluß 
angeſetzten letzten Biethungs Termine, in den Zimmern des Königl. Fuͤrſten⸗ 
khumsgerichts hlerſelbſt vor dem Abgeordneten Herrn Juſtizrath v. Gilgenheimb 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gewärtigen, Die 
Taxe nebſt den Verkaufs⸗ Bedingungen find aus dem gerichtlichen Aushang zu 
erſehen. Zugleich werden alle, welche aus irgend einem Rechts⸗Grunde an 
das zu verkaufende Gut ein dingliches Recht haben, aufgefordert, in dem 
wähnten letzten Termine in erſcheinen und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, bey 
ermetdung, daß ohne weitere Ruͤckſicht mit dem Zuſchlag an den Meiſtbte⸗ 
thenden gegen Erlegung der Kaufgelder verfahren und ihnen blos der Regreß 
gegen die Kaufgelder⸗Maſſe uͤberlaſſen werden wird. 3 
Zu König, Preuß, Fuͤrſtenthumsgericht. 


Be Citationes Edictales. 
„ Breslau ben loten Map 18 19 Auf den Antrag des hiefigen Kauf: 
manns Ehriſnnan Friedrich Selbſtherr, als Erben des hieſelbſt R 
egle⸗ 
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Reglerungsrathes Seibfhere wid die in deſſen Nachlaß vermißte londſchoftliche 
Inttreſſen Recognitlon über den Pfandbrief auf Klein Peterwitz kiegnitz⸗Wohlan⸗ 
ſchen Systems No. 19. uͤder 100 Rihl. hiermit aufgeboten, dergeſtalt, daß dieſe 
Recognition, wenn ſolche nicht bis zum Welhnachts⸗ Termin d. J., laͤugſtens den 
8. Februar des künftigen Jahres zum Vorſcheln kommt, von ſelbſt fuͤr erloſchen 
geachtet, und nicht nur der Betrag der Zinfen dem gemeldeten Elgenthümer verab⸗ 
folgt, ſondern auch demſelben eine neue Intereſſen-Recogultton fofort aus gefer⸗ 
tiger werden wird. 1 8 
: Schleſiſche General ⸗Landſchofts⸗Direction. n 
) Brieg den 5 1819 Der im Jahre 1806. unter dem v Mal⸗ 
ſchuͤtztuſchen Infanterie Regiment geſtandene Soldat Gottlieb Brieger geburt 
aus Zͤndel Brieger Creiſes wird auf den Antrag ſeimner Geſchwiſter hierdur 
öffentlich vorgeladen, ſich hierſeldſt in der Amtscanzlep des unterzeichneten Do⸗ 
mainen⸗Juſtizamts blanen 9 Monaten entweder perſönlich oder ſchriftlich, ſpäte⸗ 
ſtens aber in Termino den 28ſten März 1810. Vormittags um 9 Ubr zu melden, 
widrigenfalls derſelbe zufolge der geſetzlichen Beſtimmung für tod erklart und fein 
Nachlaß feinen nächften geſetzlichen Erben zuerkannt werden wird. 
Königl. Preuß: De mainen⸗ Juſtigamt. 

„) Bernſtabt den 7ten Juni 1819. Der von hier gebürtige Landwehr⸗ 
mann Carl Gotttreu Scholz, welcher in der Schlacht bey Leipzig verwundet 
und nachher vermißt worden, wird auf Antrag ſeines Vaters aͤckermeiſters 
Johann Gottlieb Scholz hierdurch vorgeladen, ſich bis zu dem auf den zoſten 
Detdr. d. J. anſtehenden Termine Vormittags um 10 Uhr in biefiger Gerichts⸗ 
ſtube perloͤnlich oder durch einen Bevollmächtigten einzufinden, bey ſeinem 
Außendleiben aber hat er zu gewärligen, daß er für tod erklart werden wird. 

udn, Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. 5 

» Löwenberg den agſten Juni 1819. Das König. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Loͤdenberg macht den undefannten Glaͤubigern der hieſigen Putz baͤnd⸗ 
leein Auguſte verwit. Fritſch ged. Sigismund hiermit bekannt, daß über deren 
Vermsgen per Decretum vom 1a. März d. J. Concurs eroͤffnet und Terminus 
ad liquldandum et juſtiftcandum prätenfa auf den 18ten Septbr. d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Vice Land⸗ und Stadtgerichts⸗Director Strecken⸗ 
dach angeſetzt worden, wozu dieſelben unter Der Verwarniguung, daß die 
Außenbleidenden von der Maſſe gänzlich aus geſchloſſen werden ſollen, auf dem 
hieſigen Ralhhauſe zu erſcheinen, hiermit vorgeladen werden. 
N ; Koͤnlgl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

f AVERTISSEMENTS: ’ 
) Breslau. Ein Mann in den beſten Jahren, welcher im Schreiben und 

Rechnen ſehr geübt, eine gate Hand ſchreidt und in jedes Fach paſſend If, wänfgr, 
um nur befchäftiger zu ſeyn, unentgeldlich, jedoch gegen freye Station in einem 
Haufe aufgenommen zu werden, es fep wo es wolle. Der Herr Senior Gerhard 
fagt daruber das Nähere. 

...*)Bredlau. 10, 15, 18 bis 28,000 th. find ſofort gegen pupillarifche 
Sicherheit anf ein Landgut, welches Jandfhattlihe Tore hat, zu vergeben, 

bar > Auch 
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Auch iſt Veranderungs halber ein gut gelegenes Haus allt Ringe, welches ſich zu 
mehreren Handlungen eignet, wle auch ein neu erbautes Haus zu verkaufen. Ferner 
iſt im Auftrage eine Quantitat Stammholz, welches in Kiefern und Eichen beſtehtz 
auch Mauer- und Dachziegeln And gegen billige Bedingungen zu haben. Das Naͤ⸗ 
dere ſagt der Agent Saul, wohnhaft auf der Reuſchengaſſe grünen Elche No. 34. 
*) Breslau. Eine bedeutende Quantität trocknes Eichen holz in Oberſchlt⸗ 
firn, die? Waloklafter zu 45 Aihlt. Nom. Mze. kaun nachgewteſen werden in der 
Handlung Eichborn et Comp. 
9 Breslau. Ein nur kurze Zeit gebrauchtes Fenſter iR Veraͤnderungs⸗ 
balber zu verfaufen, Das Naͤhere auf der Albrechtsgaſſe No. 1372. im Se 
Auch iſt daſelbſt eine Chocolade⸗Maſchine zu verkaufen. 
5) Breslau. Ein junger gebildeter Menſch kann zur Erlernung der dand⸗ 
wirthſchaft unter ſoliden Bedingungen in der Nähe von Breslau placht werden durch 
den Agent Keich am Paradeplatz. 
*) Breslau. Schoͤnen friſchen Wals empfiehlt zum Abendbrod elnem ge⸗ 
ehrten Publiko boͤflichſt Hertzog. 
) Breslau. Sollte ein Tiſchler eine noch in guten Stande befindliche Ho⸗ 
belbank preißwuͤrdig zu verkaufen Willens fein, der beliebe es gefaͤlligſt auf der 
Außen Oblauer Straße No. 1101. anzuzeigen. 

) Breslau. Die Renovation der aten Claſſe gofter Claffen Lotterie deren 
Ziehung auf den raten Auguſk feſigeſetzt iſt, muß bey unſehlbarem Verluſt des An⸗ 
zechts an den Gewinn dis zum aten Auguſt geſchehen. Sie betraͤge für das ganze 
Ldos 5 Riblr. Gold und 4 gr., oder 5 Rttlr. 20 ge. Cour., das halbe 2 Kthir> 
12 gr. Gold und 2 gr. oder 2 Reh. 22 gr. Cour, das Vlertel 1 Rthl. 6 gr. Gold 
und 1 gr., oder 1 Rihlr. 11 gr. Cour Kauflooſe find bis zum Ziehungstage zu 
daben, und von 8 Intereſſenten werden Briefe und Gelder franko er⸗ 
wartet. Carl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
) Breslau. Zu vermiethen iſt eine ſchoͤne Hanelungs gelegenheit, eln 
Aferdeſtall auf 3 Pferbe, nebll Heu - und Haferboden, elne einzelne Stube, nebſt 
einem einzelnen Gewölbe, und iſt das Naͤhere in Ro. 1400, auf der lbrichtsgaſſe . 
im Comptolr zu erfragen. 

*) Breslau. Zu biemlethen find auf der Junkerngaſſe Nro. 903: zwe 
ſchoͤne ‚Meusitete Stuben nach der Straße. Das Naͤhere beym Wirth. 5 
9 Breslau. Zu vermlethen und Termino Michaelis zu beziehen it auf 
der Wurſigaſſe in No. 12 52, zur filden Muſik die ate Etage von 5 oder 6 Stuben 
nebſt Zubehoͤr, mit oder ouch ohne Stallung und Wagenplag. Das Nähere auf 
ber Scdmuedebrücke in No. 1674. parterre. 5 

*) Breslau. Zu vermierhen it eine Baͤckergelegenhelt und Stube als ad 

ſtelge⸗Qnartier in der ſteinernen Bank am ame 5 a . 
J e 43% 
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) Breslau. Es verlangt jemand einen Kretſcham oder ſonſt einen Goſthof 
en einen kleinen Orte in Pacht zu nehmen. Wer ſolches nachzuweiſen hat, der er⸗ 


fährt Naͤheres bey der Frau Hoppin wohnhaft auf dem großen Ringe in No. 1959 


im Dinterhaufe zwey Stiegen. N 
) Breslau. Einen jungen Menſchen, von guten Eltern, wünfcht ſobalb 
als möglich in die Lehre zu nehmen der Goldarbeiter 
Curl Tholuck der jüngere, Schweidaltzergaſſe No 588. 


) Breslau. Indem ich ein hochgeebrtes Publikum von meiner anf der 
5 


Ulbrechtsgaſſe No. 124 3. neu etablirten Weinhandlung in Keuntniß ſetze, empfehle 
ich mich mit ollen Gattungen Ungar, Rhein, franz. und ſpaniſchen Weinen und 
verſichere olle diejenigen, Welche mich mit ihren angenehmen Beſuche beehren wol⸗ 
len, die aufmerkſomſte und beſte Bedienung. Zugleich werde ich auch für kaltts 
und warmes Fruͤhſtuͤck Sorge tragen. i Jana Fiedler jur. 

*) Prausnig den 18ten Juli 1819. Auf Antrag eines Real Gläubiger 
wird das ſub No. 99. der Stadt gelegene auf 860 Ktblr. und die demfelben Bes 
ſitzer dem bürgerl. Schumacher Anton Gregor zugehoͤrende, auf 400 Rthlr. Cour. 


abgeſchaͤtzte Schubanf, zum Öffentlichen nothwendigen Verkauf geſtellt und it Ter⸗ 
. aber den 


minus licitationis auf den toten Auguſt c., 1 ten 
zıren October c. früh um 10 Uhr auf dem Rathbauſe angelegt, wozu Kufluſtige 
mit dem Bedeuten, daß der Meiſtbtethende den Zuſchlag zu gemärtigen. alle under 
kannte Glaͤubiger des Anton Gregor aber, über deſſen Vermoͤgen beſtehend aus 
dem Hauſe und Bank, Concurs eröffnet worden, zu eben dieſem Termin unter 
der Warnung vorgeladen werden, ihre Forderungen zu liquidiren, daß die Nicht⸗ 
erſcheinenden mit ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen gegen 
die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. ; 

Das Koͤnigl. Stadtgericht 


Wechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
8 Breslau den 21. July 1819. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


„Ratibor den 19. Juny 1819. Bei dem Fütſtlich von Sayn⸗ 
Wittgenſteinſchen Gerichtsamte ad ſanctum ſpiritum zu Ratibor ſind vom: 
1. Januar bis Ende Juny 1819, folgende Käufe confirmirt worden. 

I. Käufe über. 50 Rthl. 

A. Zu Bauerwitz. 1. Der Kauf des Johann Bodinka, um das 
Jakſchaſche Beete Acker, pro 53 Rthl. 2. Des Jeſeph Havellek, um 
das Lariſchſche Beete Acker, pro 118 Rthl. 3: Des Anton Mosler, 
um das Michnaſche Beete Acker, pro 74 Rthl. 

B. Zu Z uchwitz. 1. Der Andreas Schmidtſchen Eheleute, um das 
Kubetſchkaſche Häuschen, pro 73 Rihl. 2. Des Florian Rotter, um 
die Kunzſche Gäͤrtnerſtelle, pro 194 Rthl. 3. Des Franz Alker, um 
die Alkerſche Gärtnerftele, pro 285 Rthl. 4. Des Anton Hampel, um 
die Hampelſche Gärtnerſtelle, pro 261 Rihl. 5. Der Franz Hochlout⸗ 
nerſchen Eheleute über die Hochlaͤutnerſche Hauslerſtelle und Acker, pro 
146 Rthl. 6. Des Florian Krauſe, um das Tſchauderſche Acker ſtuͤck, 
pro 83 Rthl. 7. Des Johann Aydam, um das Kunzſche Beete Acker, 
pro 113 Rthl. 8. Der Anton Maaſeſchen Eheleute, um die Maaſeſchen 
Ackerſtücke, pro 133 Nthl. 9. Des Franz Alker, um die Alkerſchen 
Ackerſtüͤcke, pro 171 Rthl. 10. Des Friedrich Maaſe, um das Tſchau⸗ 
derſche Acker Beete, pro 99 Rthl. f 

Zu Bieskau. 1. Des Auguſtin Proske, um das Habrichtſche 
Haͤuschen, pro 114 Rthl. 2. Der Johann Pawlowskiſchen Eheleute, 
um das Pawlowskiſche Häuschen, pro 8s Rıpl. 3. Des Franz Joſeph 
Krämer, um das Frieslichſche Häuschen, pro 84 Rthl. 4. Des Leopold 
Foltis, um das Nowakſche Häuschen, pro 95 Rihl. 5. Des Auguſtin 
Proske, um das Weichtſche Ackerſtück, pro 833 Rthl. 6. Des Gottlieb 
Franz, um das Weichtſche Beete Acker, pro 318 Rthl. 7. Des Frauz 

Richter, um das Furchſche Ackerſtück, pro 76 Rthl. 8. Des Franz 
Joſeph Kroker, um das Grösfihelfche Ackerſtuͤck, pro 26. Rthl. San 
N . Ul 
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Schullehrer Preyß, um das Richterſche Beete Acker, pro 187 rthl. 


10. Der Auguſtin Koſchekſchen Eheleute, um das Maaſeſche Stuck Acker, 


— 


Bannaiſch, Kubitza, um 


pro 190 hl. 11. Des Liopoſd Modler, um das Muſſelikſche Acker⸗ 
ſtuͤck, pro go rthl. 8 5 

D. Zu Tſchirmkau. 1. Der Fabian Mayßnerſchen Eheleute, um 
das Mayßnerſche Haͤuschen, pro 241 rihl. 2. Des Anton Alker, um 
das Alkerſche Häuschen, pro 285 rtbl. 3. Der Gemeinde Tſchirmkau, 
um das Fuͤlbierſche Ackerſtück, pro 140 rthl. 4 Des Johann Albrecht, 


um das Fuͤlbierſche Bauerguth, pro 2095 bl. 5 Der Jacob Zul 


bierſchen Eheleute, um das Albrechtſche Beete Acker, pro 180 .rthl, 

E. Zu Cſteiwitz. 1. Der Ferdinand Janottaſchen Eheleute, um den 
Janottaſchen Kretſcham, pro Toco rthl. 2. Der Vincent Teſſarsſchen 
Theleute, um das Teſſarsſche Häuschen, pro 100 tthl. 3. Dies Joſeph 
Bubenek, um das Chrobakſche Haͤuschen, pro 70 rißl. 4. Des Loren 
Klein, um das Miuſeckſche Haͤuchen, pro 37 rthl. 

F. Zu Zülkowitz. Des Joſeph Koch, um die Kochſche Hausler⸗ 
ſtelle und Acker, pro 624 rihll. 

G. Zu Binkowitz. t. Der Anton Mitottafchen Eheleute, um das 


Janoſchekſche Häuschen, pro 158 rihl. 2. Des Johann Wyſchkony, 


um den Kozaſchen Garten, pro 300 ıthl. 3. Der Gatharine Weczerza, 
um das Wecczerzaſche Häuschen, pro 100 rihl. er 

H. Zu Autifhlau. 1. Des Anton Cziſch, um das Pawlickſche 
Häuschen, pro gr rthl. 2. Des Skladny, Leſchezinsky, Starosczik, 
das Ignatz Kowarzſche Ackerſtück, pro 300 rthl. 
1. Zu Brunken. Der Kauf Sr. Durchlaucht des Herrn Fürſten 


zu Sayn ⸗Wittgenſtein über die Guttmannſche Parcelle, pio 4350 rthl. 


II. Käufe unter so Rthl. 

Zu Vauerwiß. a. Franz Gilge, um das Roſſaſche Beete Acker, 
pro 18 rthl. zu Zauchwitz. b. Der Fabian Melzerſchen Eheleute, um 
das Melzerſche Häuschen, pro 42 rihl. e. Des Anton Hampel, um das 
Hampelſche Ackerſtück, pro 48 eiht. d. Der Johanne Maaſe, um das 
Maaſeſche Stuck Acker, pro 19 rthl. Zu Bieskau. e. Des Franz Guͤr⸗ 
lich, um den Frieslichſchen Bauplatz, pro 3 rihl. k. Des Anton Zur, 
um die Laugerſche Wieſe, pro 38 rthl. g. Der Anne Judithe Neumann, 
um das Neumannſche Beete Acker, pro 18 rthl. zu Tſchirmkau. h. Des 
Mathes Stiebler, um das Stießlerſche Häuschen, pro 45 rthl. Zu Zuͤl⸗ 
kowitz. i. Des Philipp Malina, um das Starosczikſche Ackerſtuck, 


pro 38 lihl. Zu Autiſchkau. k. Des Ignaz Kowarz, um die Klin⸗ 


ger⸗ 
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gerſche Gärtnerſtele, pro 24 rthl. 1. Des Franz Damboin, um das 
Biylkaſche Gartenſtuͤck, pro 1 3 rthl. Zu Gaſchowitz. m. Des Franz 
Lukeſchek, um das Lukoſchekſche Häuschen, pro 13 rehl. 

Glatz den 1. July 1819. Gonſirmirte Kaufcontrakte des Koͤnigl. 
Land ⸗ und Stadtgerichts zu Glatz vom 1. Januar bis ult. Juny 1819. 
Januar 1. Franz Koͤrnig. Kauf um das Haus no. 29 a., pio 
1400 Rthll. \ Ben: 5 
n 2. Ignatz Gabliſchke. Kauf um das Haus no. 703., pro 780 Rthl, 
Februar 3. Franz Richter. Kauf um das Haus no. 565., pro 35 Rthl. 

4. Joſeph Niefer. Kauf um die Haͤnsſerſtelle zu Altheyde no. 17., 
pio 62 Rthl. 65 pf. 0 | 2 

März 5. Franz Toͤpper. Kauf um die Muͤhle no. 652., pro 

12175 Rthl. . f . 55 i b 

6. Joſeph Metzner. Kauf um die Haͤuslerſſelle zu Oberſchwedeldorf 
me. 12, pre 46 Athl. 16 gr. Se 

7. Anton Wagner. Kauf um das Haus nd. 295b., pro 152 Rthl. 
9 gr. 18 pf. PER, 

8 Auguſte Jungk. Kauf um das Haus ne. 177., pro 700 Rtif 

9 Joſeph Kuß. Kauf um das Haus no. 80, pro 200 Rihl. 

8 Apel 10, Müllerſche Erben. Kauf um das Haus no. 222. pro 

2036 rthl 16 gr Er 32 
11. Vi cenz Böhm. Kauf um das Haus no. 212., pro 1800 Rthl. 

12. Scheijſche Erben. Kauf um das Haus no. 403., pio 10g rthl. 

13. Anton Wolff. Kauf um die Müple no. 339., pro 5875 rthk. 
14 Auguſt Ardelt Kauf um die Backgrechtigkeit no. 20., pro 
1100 Rel. ER, es 
is Eliſab ih Schönherr. Kauf um das Haus no ı08b., pro 
33 Rthl. 8 gr. ö . . a Pre 
May 16. Franz Maürr- Kauf um das Haus no. 169. und 170.,. 
pro 2700 Mehl, " = a = 
17 Gettfeled Weber. Kauf um das Haus no 197. pro 2500 tthl. 
18 Anon Klapper. Kauf um die Häusleifteie zu Steinwitz no. 24. 
pro 430 Rißt. g N : 
Jury 19. Joſepha Paquot. Kauf um das Haus no 206, pro 
800, Riff. Re 3 
5 20. Johanne Tamme. Kauf um das Haus no 604., pro 86 rthl. 
16 gr. ag 4 a 
21. Simon Hübner. Kauf um das Ackerſtüͤck no. 85., pro 115 rthl. 
3 we 23: The⸗ 
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22. Thereſia Pohris. Kauf um das Ackerſtuͤck no. 508, pro 1600 rthl. 
23. Anton Krieſten. Kauf um das Haus no. 403. pro 162 tehl. 
24. Johanna Bock. Kauf um das Haus no. 130., pro 300 kthl. 
Freyburg den 20. Juny 1819. Nochſtehende Käufe find im 
I. Semeſtro bei hieſigem Stadtgericht confirmirt worden. 

1. Gründlers Kauf um das Haus no. 95., pro 700 rihl. 

2. Unverrichts Kauf um den Acker no. 8., pro 1800 reff. 

3. Kellers Kauf um das Haus no. 100., pro goo rthl. 

4. Reichelts Kauf um den Acker no. 29, pro 100 rthl. 

5. Graß Kauf um den Acker no. 8., pro 350 rthl. 

6. Krams kas Kauf um den Capellan Garten, pro 200 rthl. 

7. Seilers Kauf um die Scheune no. 4 1., pro 300 rthl. 

8. Unverrichts Kauf um die Scheune no. 15., pro 350 Fehl. 

9. Posners Kauf um Boͤrs Haus, pro 300 rıhl. N 

10. Scheppes Kauf um das Haus no. 228., pro 300 tel. 

*) Mittelwalde den 30. Juny 1819. Verzeichniß der in dem 
iſten helben Jahre vom 1. Januar bis ult. Juny 1819. unter der Juris⸗ 
tiktion des Königl. Stadtgerichts zu Mittelwalde zur Confirmation getome 
menen Käufe. 

1. Kauf des Vincenz Tſchoͤpe, um ein Ackerſtuͤck vom Wenzel Hatt⸗ 

wig, pro 200 rthl. 2 
2. Des Call Laskatt, um das Haus feines Vaters gleichen Namens, 
pro 390 rtl. f 8 
1 18 Joſeph Bartſch, um Franz Niedenfuͤhrs Aktenſtück, pro 
rt a i 


662 tihl. 5 | 
4. Des Joſeph Bartſch, um Franz Nentwigs Ackerſtück, pro go rthl. 
5. Des Franz Nentwig, um Joh. Heinſchens Ackerſtuͤck, pro 80 ithl. 
6. Des Bernard Vogel, um Joh. Vogels Haus, pro 286 rthl. 20 fgl. 
7. Des Peter Wagner, um das Haus der Ignatz Laßeltſchen Erben, 
pro 87 rihl. 
8. Des Nicolaus Hohaus, um Ignatz Bannerts Ackerſtück, pro 
166 rthl 20 fgl. > 
a By, Joſerh Benke, um das Haus der Gortſchlichſchen Erben, pro 
63 kthl. er g | 
 r0, Des Michael Mandel, um die Gärtnerftelle des Franz Bliemel 
zu Glaͤſendorf, pro 253 rthl. f 
11. Des Anton Rupprecht, um das Haus der Thereſia Hauſerin, 


pro 6333 cthl. 
‚Hgrans 
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I grankenſtein den 30. Juny 1819. Beim Gerichtsomt 
der Standesherrſchaft Mänſterberg Frankenſtein find vom 1. Januat. 
bis ult. Juoy 1819. nachſtehende Käufe confirmirt worden. 

1. Briesniß. Gottfried Storm kaufte das Roſenbergerſche Auen 
bäuschen vo. 22., für 75 rthl. Ignatz Kaßner daſſelbe Haͤuschen 
für 130 rihl. Franz Preuß die Hoͤneſche Haͤuslerſtelle No. 3 3., für 
114 rihl. R 

2. Riegersdorf. Carl Hadwig die mütterliche Freiftelle No. 17., 
für 280 rihl. Carl Straube die Lurſche Gaͤrtnerſtelle No. 48 ., für 
600 rip. Earl Großer die Schmiede No. 26., für 675 rthl. 

3. Grochau. Bernhard Batzdorf, die Freiftele No. 8., für 
1150 rthl. 8 a ; 

4. Glersdorf. Gottlieb Müller, die Gaͤrtnerſtelle No. 56., für 
800 rihl. Samuel Gottfried Schmidt die Gaͤrtnerſtelle No. 4y,, für 
800 rthl. g 

5. Flankeuſtein. Joſeph Heutſchel, das Btranntweln⸗ Urbar 
No. 13., für 800 rihl. Barbara Wittche Giller, geb. Weidlich das 
Branntwein⸗ Urbar Mo. 8., für 600 rthl. 

6. Eichau. Joſeph Waguer, die Kautzſche Haͤuslerſtelle No. 49. 
für 110 tihl. Gottfried Langer das Ackerſtäck No. 60., für 300 rihl. 

7. Meualtmannsdorf. Caſpar Poppe das Ackerſtuͤck No. 70. 
für 270 tiht. Joſeph Otte die Bienauſche Haͤuslerſtelle No. 59., 
für 40 tthl. Franz Kirchner, dieſelbe Stelle, für 300 tthl. Hiero⸗ 
nymus Schramm die Klapperſche Schmiede No. 28., für 1000 tthl. 
Derſelbe das Ackerſtuͤck No. 18., für 300 rthl. und das Ackerſtuͤck 
No. 44., für 300 vıhl. Florian Zucker das Ackerſtäck No. 7., für 
2009 kthl. und das Ackerſtuͤck No. 56., für 300 tihl. Amand Hauen⸗ 
ſchild die U⸗berſchnor No. 28., pro 320 tthl. . 

8. Baͤrdorf. Anton Hannig, die Klopperſche Haͤuslerſtelle no. zor., 
für 100 rihl. Ignatz Winkler die Polickeſche Haͤuslerſtelle No. 37., 
für 240 rihl. Anton Hauenſchild die Baͤckerei No. 72., für 2200 uff, 

9. Baͤrwalde. Amand Müller die Schubertſche Haͤuslerſtelle 
no. 48., für 76 rihl. Joſeph Riedel, die Langerſche Gaͤrknerſtelle 
no. 30., für 1100 tihl. Franz Neumann die väterliche. Häuslerſtelle 
no, 9., für 250 tthl. f | 

| Glatz 


— — 5 


Eller 


) Glatz den 30. Juny 1819. Confiemitte Kauſcontta'te des 
Koͤnigl. Land und Stadtgeriches zu Glatz und zwar von der Koͤnigl. 
Rentamts⸗ Jurisdiktion Dem 1. Januar bis mit, Jus y 1819. 

1. Ignatz Zobel, um eine Furgärtnerſtele in Bibersdorf, für 
380 KE tthl. 

2. Benediet Gloger, um eine Haͤuslerſtelle in Spoͤten walde 
für 283 ul. © 

3. Franz Stiller, um eine Hoͤuslerſtelle in Neudorf, für 100 rthl. 

4. Jobann Ampft, um eine Haͤuslerſtelle in Neudorf, für 57& rtl. 

5 7 Neumann, um a. Dauerguch zu Dogtsdoef, für 
400 tebl, 

6 Joſeph Grolms, um ein Vanırsup zu Vegtsdorf, fuͤr 

6663 ithl. 
7. Franz Rösner, um eine Feldgartnerſtelle in Grunwald, für 
300 rihl. 3 
8. Florian dune um ein Bauerguth zu Spätenwalde ,. für 
1552 hl. 

9. Anton Dittert, um eine Dhntierfielte in Vegtsdorf, für 
398 rihl. 

410. Michael Dinter, um a Betogästmerfie in Kaltwaſſer, für 
535 til. 

11. Franz Schneider, um eine Muhle in Pobldorf, für 444% cıbl. 

12. Anton Bartſch, um ein Bauetguth in Vogtsdorf, für 230 rıbl. 

13. Geerge Gauglitz, um eine Hauslerſtele in Pohldorf, für 
763 rihl. 

)) Rofenthal den 25. Juny 1819. Bei der Groͤflich v. Mag, 
nis ſchen Herrſchaſt Schualle n ſtein find nac ſtehende Kaufcontrakte gericht, 
lich vollzogen worden. 

I. Kauf des Anton Krieſten, um Johann Jungs Hauslerſielle in 
Roſenthal, pro 95 rthl. 5 gr. 89 pf. 

2. des Joſeph en n, um Chriſloph Ludwigs Hänft in Reſen⸗ 
thol, pro 57 ethl. 3 gr. 8 pf. 

3. des Adam HR um Anten Kargers Gatten in Roſenthal, 
pro 95 uhl, 8 gr. 54 pf. 


4. Kauf 
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4. Kauf des Anton Karger, um Sofepp Volkmers Häuslerſtelle 
in Roſenthal, pro 46 rthl. 16 gr. 

5. des Anton Karger, um Joſeph Rückers Gaͤrtperſteile in Roſen⸗ 
thal, pro rthl. 21 gr. 4 pf. 

6, des Peter Ludwig, um Anton Gronds Bauernſtelle in Roſen, 
thal, pro 600 rthl, 

7. des Joſeph Ruͤcker, um Joſepß Reinelts Celoniſtenſtele in Lan- 
genbrück, pro 114 hl, 8 gr. 65 pf. 

8. des Joſeph Mage, um Fran; Wolf Robotb⸗Garten in Langen: 
bruͤck, pro 380 rihl. 22 gr. 8 pf. 

9. des Franz Seipelt, um ſeines Vaters Anton Seipelt Bauern⸗ 
ſtelle in Oberlangnau, pro 578 rthl. 16 gr. 

10, des Anton Sucheits, um Jacob Scholzs Auro haus in Ober, 
langnau, pro 38 rthl. 21 gr. 4 pf. 

11. des Joſeph Gauglitz, um feines. Vaters gleichen Namens 
Gaͤrtgerſtelle ia Seitendorf, pro 190 ribl, 11 gr. 5 pf. 

12. dis Jonatz Molfe, um feines Vaters gleichen Namens. Gaͤrt⸗ 
nerſtelle in Seitendorf, pro 77 rihl, 18 gr. 8 pf.- 

13. des Amand Scholz, um feines Vaters Joſeh Scholz Oirmer 
ſtelle in Woͤlſelsgrund, pro 194 ribl. 10 gr. 8 pf. 
| 14. des Joſeph Krieſten, um Aaton Herforts Coloniſtenſtück in 
Woͤlſelszrund, pro 163 ithl. 8 9 r. 

15. des George Goͤbel, um feines Vaters Anton Göbel Bauern: 
flelle in Ebersdorf, pro 233 rthl. 8 gr. 

16. des Anton Krieſten, um Ignaß Räckers Eetonifenfielle in 
Ebersdorf, pro 85 rthl. 10 gr. 114 pf. 

17. des Heinrich Kaſtner, um Joſeph Reinbolds Gaͤrtnerſtelle in 
Verlohrenwaſſer, pro 186 vtbl, 16 gr. 

18. des Franz Süß, um feines Vaters Joſeph Süß Stuͤckmang⸗ 
ſtelle in Marienthal, pro 703 rihl. 19 gr. 25 pf. 

19. des Amand Urners, um deſſen Vaters Anton Urners Cole · 
niſtenſtelle in Langenbruck, pro 15 2 rihl. 8 gr. 
f 20, des Menzel Zeisberg, um Franz Mietſchens Solingen 
in . pro 24 rihl. 20 ge. 4 pf. . 


31, Kauf 
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a1. Kauf des Benedict Englich, um Franz Richters Gärtner 
ſtelle in Roſenthal, pro 17 1 rihl. 10 gr. 34 pf. 
24. des Peter Strecke, um feines Vaters gleichen Nomens Std. 
mannſtele in Freywalde, pio 333 rthl. 8 gr. 

23. des Franz Stoͤhr, um Paul Hiogens Stuͤckmannſtelle in Frey: 
walde, pro 380 rihl. 21 gr. 27 pf. 

24. des Joſeph Gebhard, um feines. Vaters Igooz Gebhards 
Bauernſtelle in Lichtenwalde, pro 400. xıhl. j 
235. des Johann Strauch, um feines: Vaters Franz Strauchs 
Coloniſtenſtelle in Dberlangaau, pro 66 rihl. 16 gr. 

26. des Joſeph Zwirſchke, um Heinrich. Ruͤckers Coloniſtenſtelle 
in Oberlangnau, pro 63 rthl. 18 gr. 8 pf. 

27. des Johann Hocker, um George Wendlers Bauernſtelle in 
Ebersdorf pro Loos: rihl.- 

28. des Anton Beck, um ſeines Vaters Franz Beck Coloniſtenſtelle 
in kichtenwalde, pro 35 kthl. 10 gr. # pf. ee 

29. Adjudieations: Befhrid: des Bauer George Wendler, um die 
iudwig Wolfiſche Gaͤrtnerſtelle in Ebersdorf, pro 286 rißhl. 11 gr. 6 pf. 

30. des hohen Domini, um die Joſeph Kiarſche Mehlmuͤhle in 
Langenbrück, pro 2209 kibl. 15 er. 87 pf. 

31. dis Franz Frietſch, um Franz Moſtels Bauernguth in Ebers⸗ 
dorf; pro 178 2 rthl. 9 gr. 15 pf. ; 

32. des Joſeph Harbigs, um George Wolfs Gäͤrtnerſtelle in Ober⸗ 
lar genau, pio 762 til 7 gr. 8 pf. N 

33. Des Joſeph Strauch, um Anton Urbans Coloniſtenſtelle in 
Stuhlſeiſen, pro loo rthl. f 5 N 

34, des Flortiau Scholz, um die Anton Veitſche Haͤuslerſtelle in 
Hammer, pro 108 ribl. 21 gr. 4 pf. 

35. des Anton Otto, um Philipp Maders Coloniſtenſlelle in Eberss 
dorf, pro 172 tibl. 4 gr. 67 pf. 

36. des Franz Paßelt, um feines Vaters Jeſeph Patzelt Stuͤck⸗ 
mannſtelle in Freywalde pro 476 rthl. 20 gr. 8 pf. 

37. des Jeßpb Bariſch, um Stan Zeisbergs Gaͤrtnerſtelle zu 
eſenthal, pio 248 hl 8 ge. N | 
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Freytags den 23. Juli 1819. 


af 855 Königl. Majeſtaͤt von Preußen be. u 
allergnaͤdigſten Special Befehl; Gg 


erte Juteligenz⸗Blatt z N. Wa | 


bee 


1 Weka nnen a ch n g 


Er. ange Beens der Amts⸗Arrende zu Iwielin 10 Sepanint 187 9. bis 


dahin 1820. 
5 Bir zu Xmielin befihbfiche Aufs, Arrede ſoll nebſt den Fazu⸗ gehörlgen Gar 
« Bäuben und Pändereyen, nämlich: 1) dem Aderküc Niva von 21 Morgen 36 IR, 
SR). Den bis her zur Arrente benutzten Wieſen 47 Morgen 104. R. 3) Den dey⸗ 
den Teichen Rosmus und Stolarzowiz von 4 Motgen 149 IR, und 4) dem Hoe 
pfengarten von 3 Morgen auf ein Jahr, naͤwlich von Johunni 1619. bls da ha 
1820, auf Gefahr und Koften des geginwärtigen Pachters an den Melſtbiethenden 
derpachtet werden. Der Bietbungstermin If auf den raten Auguſt d. J. vor dem 
Königl. Berg» Ju Ne und Juſlltlerlo bes Amtes Imelln, Herrn Krickende an⸗ 
geſitze Pachtluſtige werden daber aufgefordert, an dſeſem Tage Vormittags um 
9 Uhr g in dem Koͤnigl Nentamtsgebände in Imielin zu erſcheinen ibte Gebothe ab⸗ 
geben und das Writer zu semärtigen: Die Pachtbedingungen koͤnnen jederzeit in 
der Rentamts Canzeley zu Imielln, fo wie in der Domalnen + Megtaiut der un⸗ 
berzeichneten Konig! Regierung, eingeſehen werden 


Oppeln den loten Juli 1819. g.) * 
92 e Preuß. Kenerung! Away Athehung 
a 3 e 


Zu verkauten. 
) Beuthen an der Oder den gren Jult. sig Die Chriftign Horſiſche 
in Koͤlmchen Glogauſchen Creiſes belegene 360 Nthlr, abgeſchaͤtzte Windmühle 
cum pertin; ſol auf den 25flen September a. c. Vormittags um 10 Uhr u. f. St. 
im Koͤlmchener Gerichts⸗ „Ilm mer Schuldenhalber ‘öffentlich verkauft werden, wel⸗ 
— mit Bezug auf das im Kölmichener Gerichts⸗Kretſcham ausgehangene ne N 
ehe Sud haſlattons⸗Patent hiedurch bekannt gemacht wird. 
; Das prinzl, Carolatöſche e e der Köhuicheneg egen, ua 
. Eiſenbell⸗ 
OGrünrerg den 19. Jun 819 Oos dem Tunern Johonm 
Gotilsd Stock gebörige Wohnhaus No. 112. im zten Vlertel, taxirt 177 Bihler, 
12 gor. durant, ſoll im Wege der nothwendig en Subhaſtatlon in Termind den 


zen t dirſes Jahres Vor mfttags um 11 uhr auf dem heften 7 5 
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und Stadtzerlcht oͤffentlich an den Melſtbtzthenden verkauft werden, wozu ch 
Käufer einzufinden, und nach erfolgter Erklätung der Intereſſenten in den Zu⸗ 
ſchlag, ſoichen ſogleich zu erwarten haben. . 5 
Erz j: Koͤnigl. Preuß. Bond und Stadegerſcht. g 
\ „) Grünberg den ıgren Juni 1819, Das dem Tuchmacher Earl kudt ig 
Lohr gehoͤrtge Wohnhaus Nro 153. im zten Viertel taxtrt 161 Rthlr. Erur. ſoll 
im Wege nothwendiger Subhaſtatſon in Termino den 23ſten October dieſes Jubres 
Vormittags um 11 Uor auf dem Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt oͤffentlicg om den 
Meiſibleihenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einjufinden und nach erfolgter 
Erklarung der Jntereſſenten in den Zuschlag ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 

S f Koͤnigt Preuß. Land» und Stadtgericht. 

2) Oels den sten Juli 1819. Die unter No, 40. zu Honig belegene auf 
75 Rihl. adgeſtbatzte Hanns Leydaſche Angerhäuslerſtelle fol an den Meiſte 
biethenden verkauft werden und werden daber Kaufluſtige eingeladen, ſich in 
dem auf den zyllen September a, c. Vormittags um 9 Uhr im Amts hauſe zu 
Medzibor vor ünſerm Deputirten Herrn Cammer⸗Rath Thalheim anſtebenden 
Termine zu Abgebung ibrer Gebothe einzufinden, indem auf ſodtere nach dem 
Termine eingedende Gebothe nicht unbedingt Mückſicht ger umen werden kann, 

ie Taxe kann in biefiger Regiſtratur nachgeſeben werden 2% 
Herzogl. Braunichweig Oelsſches Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 

) Ratibor ven 5. Just 1819. Auf den Antag der Weder meiſter Jacob 

Glehiſchen Erden ſubhaſtiren wir hierdurch das zum Giehlſchen Nachlaß gehörige, 


nabe am Doctorgange ſub No. 31. gelegene, gerichtlich auf 120 Riblr. Cour. ger 


würdigte Teichſtuͤck, beſtetend aus zwey Magdeburger Morgen Flaͤchen⸗Indalt, 
und ſetzen elnen einzigen mithin peremtorlſchen Bie hung ster min in unſerm Seſſions⸗ 
ſaal? vor dem Herrn Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor euge auf den 4 Septbr. 1819. fell, 
mit der Aufforderung an Kaufluſtige, ſich in demſelden einzufinden und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Melſtttetbenden dieſes Teichflück nach eingeholter Genehmigung der 
Erben und des vorwundſchaftuchen Gerichts erfolgen wird. Außerdem iſt Vediu⸗ 
gung des Kaufs; 1) daß Käufer die Tags und Subbaſtatlonskoſten ohne Anrech⸗ 
nung auf das Kaufg⸗ id uͤbernimmt; 2) der Verkauf in Pauſch und Bogen, und 
ohne Vertretung des in der Taxe angenommenen Maaß s erfolge, 3) Käufer die 
Kaufgelder bald nach erfolgten Zuſchlag und halb nach erfolgter Tradition In unfer 
Depoſttorium baar einzahlen muß. 
5 FE Königl. Stabtgericht zu Rotlbor. 

„) Bolkenhadn den 10. Juli 1919. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß zum öffentlich Verkauf des freywillig ſobhaſtirten, dem verſtor⸗ 
benen buͤrgerl. Tagearbeiter Ignatz Schremmer zugehörigen, im Ober⸗ Bezirk 


der Stadt auf der Berggaſſe ſub No. 52. belegenen dreydterigen Hauſes, de⸗ 


nebſt den dazu gehörigen zwey Hospital ⸗ Ackerſtuͤcken ſub No. 90. und 34. fü 
auf 393 Kehle. 10 fer. gerichtlich taxirt worden, der ate September a. c. zum 
Licitations Termin deſtimmt worden. Es werden daher alle Kaufluſtige — * 


0 
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und Zahlungsfähige vorgeladen, gedachten Tage früh um 9 Uhr auf dem Matk⸗ 


dauſe zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und hat der Meiſtbiethende die Ad⸗ 


udie en. 
F Koͤnigl. Preuß. Stadegericht. . 
) Neuſtadt den 28. Juni 1819. Auf den Antrag eines Realglaͤubigets 

FOR die im Wege der nothwendigen Subhaſtation in hieſiger Ober⸗Vorſtadt delegene, 
dem Wedermeiſter Franz Schudert gehörige Brandſtelle No. 60. ſo auf 112 Nthl. 

ourant gerichtlich taxlrt worden, wozu annoch 94 Rtbl. in Cone. an Brandtbont⸗ 
ſications und Holzgnadengeſchenksgelder bey hieſigem Magiſtrat zum Aufbau parat 
liegen, in Termino peremtorto den z7flen Septbr. c. a. des Morgens um 10 uhr 
in der Seſſionsſtube des Koͤnigl. Stadtgerichts oͤffentlich verkauft werden. Kaufe 
luſtige werden daher hiermit eingeladen, ihre Gedothe in demſelben abzugeben, und 
den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbiethenben gegen gleich baare Bezahlung zu ges 
wärtigen, wogegen auf fpätere Gebothe Feine Ruͤckſicht mehr genommen werden 
wird; die Taxe kann ubrigens zu jeder ſchicklichen Zeik in der Regiſtratur inſpleltt 
werden. 

*) Grünberg den zoten Juli 1819. Schuldenhalber ſollen die dem Tuch⸗ 
macher meiſter Chriſtian Traugott Nippe gehörigen Grundſtuͤcke: 10 das Wohn⸗ 
baus No. 241 im 2ten Viertel taxirt 402 Rthlr. Courant; 2) der Weingarten 

o. 63 1. taxirt 302 Rihlr. 3 ſgr. Coeur; 2) der Weingarten Nro. 569. taxirt 
402 Nthlr. 26 fgr. Cour, in Termino den 25. September dieſes Jahres Vermittags 
um 11 Uhr auf dem hieſigen Fand und Stadtgericht öffentlich an den Meiſiblethen⸗ 


den verkauft werden, wozu ſich Käufer einsufinden und nach erfolgter Erf ärung 


der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen fogleich zu erwarten Haken, Die Taxen 


koͤnnen taglich auf dem Lands und Stadtgericht eingeſeben werden. 


Koͤnigl. Preuß Land, und Stadtarricht. N 

) Grünberg den 1zten July 1812. Die dem Tuchmachermelſter Gott⸗ 
HF Benjamin Liebig zugehörigen Grundſſäcke! 1) bas Wohnhaus Nro. 138. im 
Iten Viertel taxirt 735 Rthlr. 21 git Cour.; 2) der Weingarten Nro, 1044. ta⸗ 
kirt 128 tür. g gr. Cour,; ſollen in Termine den agſten Oetbr. d. J. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr auf dem Fand» und Stadtgericht hieſelöſt, im Wege nothwendl⸗ 
ger Sudhafatton oͤffentlich an die Meiſtdiethenden verrautt werden, wozu ſich 
Käufer einzuffaden ihte Gebothe zu thun, und mach erfolgter Erklärung der In⸗ 
tereſſenten in den Zufchlag. f:Ich n ſogleich zu erwarten haben, auch kann die Tore 
auf dem Land⸗ und Stadtgericht taglich naher eingeſehen werden. N 
5 Königl. Preuß, Land- und Stadtg richt. 5 

") Zalz den ten Juli 189. Auf den Antrag der Erben nach dem 
derſtordenen Häusler Franz Kinne, fol feine in Kujau -binterlaffere, auf 
9 Riolr Cour. tagirie Häuslerſielle ſub Nro 40 zu Kuſau in Termino den 
asien Sept früh um 9. Uhr in Kuja an den Meinbiſthenden verkauft werden, 
wol Kauttuſtige vorgeladen werden. Zusleichen werden im erbſchaftlichen Liqut“ 
dattons⸗Broteß alle Gläubiger deſſelden vorgeladen, ſich mit ihren Forderungen 
in dem anftehe-den Termin zu melden und zu beweiſen, mit der Berwarnige 
zung daß die Ausbleſbenden aller ihr eiwanigen Vorrechte verlufig erfiärt un 
a Mit 
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mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben ‚möchte verwieſen werden 


ſollen. - 3 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Kujau. 
e N Hanke. 


Amt Parchwltz den 29. Jani 1819. Das Koͤnigl Domalnen⸗Juſlitz⸗ 
amt ſubhaſlirt auf den Antrag der Kretſchmer Stierſchen Erben, den zu Koiß 
an der großen Berliner Straße belegenen Erb + und Gerichts⸗Kretſcham, mit 
dazu gehörigen 3 Huben Land, welcher auf 4800 Rthlr. gerichtlich adgeſchätzt 
worden und ladet Kaufluſtige zu dem peremtoriſchen Bielhungs⸗Termige den 
ten Auguſt d. J. hiermit ein, ſich Vormittags um 9 Uhr gedachten Tages 
auf hieſigem Koͤnigl. Amte einznfinven und zu gewaͤrtigen, daß den Beſt⸗ und 
Meiſtdtethenden nach erfolgter Einwillzung der Extrahenten, dieſes Grundſtuͤck 
zugeſchlagen werden wird. Die Taxe kann laͤglich in hieſiger Amts⸗Caszieß 
eingeſehen meiden, Wes! 
Da Citationes Edictales. 

) Ratibor den tm May 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl Ober⸗ 
Land sgericht werden auf Aufuchen des Offictalis ſisci, der aus Ko:fwig Neiſſer 
Kreiſes gebürtige entwichene enrollſrte Cantogiſt Carl Ziegler dergestalt öffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhald zwölf Wochen und ſpateſtens in dem auf den 
18ten October d. J. vor dem Deputierten dem Herrn Oberlandesgerichts Rath 
v. Scholſcha anſtehenden Termine geſtellen von feiner Entweichung Nede und Ant⸗ 
wort geben und ſeine Zurückkunft glaubhaft bachweiſen, im Fall des Aus blele 
dens ader geiwarztgen oll, daß er feines ſaͤumtlichen Vermögens und biernächſt 
noch etwa zutallenden Erdſchaften vesluſtig erklärt und ſolche dem Fisch zuerkanat 
werden follen, .) Ze BIER? 
e Y „Knigl Preuß Ober Landesgericht Von Ober⸗Schleſien. 
„) Ratibor den riten May 819. Bon dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officlalis fizei, der aus Dfterwig gebürtige 


entwichene Cantoniſt⸗Franz Bolick dergeſtalt oͤffenlich vorgeladen, daß er ſich in? 


nerhalb zwölf Wochen und ſyuͤteſtens in dem dem auf zen sten October dieſes Jah⸗ 
res vor dem Deputirten dem Herrn Oherlandesgerichts⸗Math v. Schalſcha anile 
henden Termine geſtellsn, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und 
‚feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausbleibens aber gewaͤr⸗ 
tigen fofl, daß er fein esfämsmrlichen Vermoͤgeus und hiernächſt noch etwa zufallenden 
Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fieco zuerkannt werden ſolleg. 8.) 
a Koͤnigl. Brens. Oder⸗ Landesgericht von Ober ⸗Schleſten. 
Ratibor den 2 eſten April 1879. Von dem unter, eichneten Könlgl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offictales ſisci der aus Bene ſchau gebürtige, 
ent vichene, entollitte Cantoniſt George Gaydetzka dergeſtalt oͤffentiich vorg laden, 
daß er ſich innerhald zwölf Wochen, und ſpateſſens in dem auf den a7 ſten Septor, 
1819. vor dem Deputicten, dem Herrn Ober Landes gerichts⸗Rath v. Schalſcha ans 
ſtebeuden Termine geſtelen, don ſeiner Emweichung Rede und Antwort geben, 
und feine Zurückkunſt glaudhaft nachmeiten, im Fall feines Ausbleibens aber 9% 
waͤrtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Verwoͤgens, und hiernaͤchſt noch elwa 
zufallenden Erbſchaften veriuflig erklärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 


ſollen. g.) - 
N Koͤnigl. Preuß. Ober»Landesgericht von Obet⸗Schleſten. 
u KRatibar 
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RNatlsor- den sten April 1879. Ven dem unterzeichneten Königl. Ober“ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Dffitialis fisct die aus Ratibor gebuͤrtigen“ 
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entwichenen entollirten Cantoniten Gebrüder Jobann und Nicolaus Boſewitz derge⸗ 


ſtalt öffentlich vorgelade 
dem auf den 6. Septem 


n, daß ſie ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſtens in 
der d. J. vor dem Herrn Ober⸗Kandesgerichtsrath v. Schal⸗ 


ſcha anſtebenden Termine geſtellen von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben, 
und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachwelſen, um Fall ihres Ausbleibens aber ge⸗ 
wärtigen füllen, daß ihres ſämmtlichen Vermoͤgens und blernachſt noch erwa zufal⸗ 


lenden Erbſchaften verlustig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werben ſollen. 
82 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober ⸗Schleſien. g,) 


Ratibor den 


a4ten May 1819. Der aus Hultſchin gebürtige Carl 


Ernft Kauſchke von deſſen Leden und Aufenthalte ſeit dem Jahre 1798. bei feinen 
Eltern keine Nachricht eingegangen iſt, wird nebſt den etwa von ihm zuruͤckgelaſ⸗ 
ſeuen unbekannten Erben und Erbnedmern hierdurch vorgeladen, ſich in dem vor dem 
Depurirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Lu ewig auf den gien März k. J. 


in dem Gebäude des un 
angefesten Termine ſchr 
erwarten, widrigenfalls 
wärtigen und zukaͤu ftige 


terzeichneten Ober⸗ Landesgerichts Vormittags um 9 Uhr 
iftlich oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anwetſung zu 
er fiir todt erklärt, demnach in Anſehung ſeines gegen⸗ 
a Vermögens verfahren, und die Exiſtenz von undekann⸗ 


ten Erben nicht angenommen werden wird. 


Koͤnigl Preuß. Oberlandesgericht von Ober⸗Schleſien. 


Ratibor den 


ten April 1819 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 


Landesgericht werden auf Anſuchen des Offickalis fisci die aus Pohl. Weichſel gebuͤr⸗ 
tigen entwichenen enreulrten Cantontſten Simon und Joneck Kuß dergeſtglt 
öffentlich vorgelaten, daß fie ſich Innerhalb 12 Wochen und wateſt ens in dem auf 
den zten September 1819. vor dem Deputlteten, Herrn Ober Landesgetlchtsrath 
v. Schallcha anſtehen den Termine geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Ant 
wort geben und ihre Zuruͤckkunft glaudhaft nachweiſen, tm Fall ihres Ausbleidens 


aber gewärtigen folien, 


daß ſie ihres ſaͤmmtlichen Vermögens zund hlernächſt noch 


eiwa zufallenden Erbschaften verlufig erklärt und ſolche dem Fisco zue: kannt wer⸗ 


den ſollen. 235 
Koͤnigl. N 


reuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 


Stlogau den izten Map 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
kandesgericht wird der Haͤuslers Sohn Gottlieb Hoffmann aus Greiffenthal 
Löwenbergſchen Crelſes, welcher bet der letzten Mennfhatts Ausbebung in der 


Nacht vom sten zum gt 
dem Verlauten nach, a 


en December v. J. ſich von feinem Wohnort entfernt und 
ußer Landes begeben hat, hierdurch aufgefordert, unge⸗ 


ſa amt in die Königl., Preuß. Staaten zurückzukehren, insbeſondere aber auf den 


Zaſten September d. J 


Vormittags um o Uhr vor dem ernannten Deputato Ober⸗ 


Landesgerichts Auscültator Niedhart auf dem hieſigem Schloß perſoͤylich zu er⸗ 


ſcheinen und ſich wegen fetuer Entfernung zu verantworten, wit rigenf ls aber zu 
gewaͤrtigen, daß fein geſammies, gegenwärt!ges und zutünftiges Virurd gen, dur 
ein Erkenntniß der Koͤnigl. Regierungs⸗Haupt⸗Caſſe in Tiegnig zugeſprochen 


Werden wird. g.) 


Körigl, Pen. Ober⸗Landesggericht ven Mieder⸗Schleſſen und der Lauſitz. 


Rattibor 


= 
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Ratibor den 30. Marz 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offictalis fisci der aus Leobſchütz gebürtige, 
entwichene Joſeph Neugebauer dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß er fich inner⸗ 
halb 1e Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den zten September d. J. Vormtttags 
um 9 Uhr ver dem D putirten, Herrn Ober-Landesgerichtsrath v. Schalſcha ange⸗ 
ſetz len Termine geſtellen, von seiner Entwelchung Rede und Antwort geben und 
feine Zurücktunft glaudpaft nach weiſen, im Fall feines Ausbleibens aber gewaͤr ti⸗ 
gen fell, daß er feines ſaͤmmtuchen Vermögens und hiernächſt noch etwa zufallenz 
den Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. f 
N Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oder⸗Schleſien. g.). 
Langenbielau den Zıflen März 1819. Da das Hypothequen⸗Inſtru⸗ 
ment de dato Langenbielau den 18ten October 1783. über 233 Dukaten 8 gr. 
oder 700 Rthlr. Eour., welche im alten Hypothequenbuche der Gemeinde großen 
neuen Antheils alhter auf dem Gottlieb Puſchelichen (ehehin Joſeph Bariſch⸗ 
ſchen) Bauergute blefeibſt ſub No 6 Fol. 21 d. für den anno 1794. verſtorbenen 
ehemalige hieſigen Häusler Ignatz Hornig eingetragen ſtehen, verlohren gegan⸗ 
gen fein fo, ſo fordern wir alle diejenigen, welche an gedachtes Hypothequen⸗ 
Inſtrument als Eigentduümer, Ceſſionarten, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber 
aber in Termino den 2. Auguſt d J. Vormittags um 9 Uhe vor dem unters 
zeichneten Gerichtsamte entweder perfönfih, eder durch zuläßige und binrgichend 
informirte Besellmaͤchtigte in hieſiger Amts⸗Canzley zu melden, das Inſtru⸗ 
ment im Original zu produciren und ihre Anſpruͤche daran nachzuweiſen, wi⸗ 
diigenfalls fie damit für immer präcludirt, das Inſtrument aber amernſirt und 
auf den Antrag des genannten Beſitzers des verpfänderen Bauergutes die Loͤſchung 
des Capttals nach deſſen ſchon ertoigter Ruͤckzablung im Hypethekenduche verfügt 
werben wird, r N Er 
ee Gräfl. v. Sandreezkyſches Gerichtsamt der Langenblelauer Majos 
? ratsguter. 5 - = 
Gräſſan den asſten April 189. Die berebl. Häusler Muͤlſch geb. 
Scharf aus Witigenderf hat auf oͤffentliche Vorladung ihres Ehemannes des Fü⸗ 
filier Mulſch vom Füfliers Baralon 2 fſten Infanterie Regiments (Ates Schle⸗ 
ſiſches) welcher den dem am 23 ſten Auguſt 1813. bey Dresden gemachten Angriffe 
bleſſirt niedergefallen und vermißt worden iſt, angetragen. Es wird daber der 
genannte Fuͤſt ler Muͤ ſch blerdurch vorgeladen, ſich bey dem unterzeichneten Koͤnlgl. 
Gericht entweder perfoͤnlich oder durch einen gebdrig: kgitimtrten Bevollmächtigten 
binnen 3 Monatben, ſpaͤteſtens aber in Termins den 16 Auguſt 1819. früb um 
9 Uhr an biefiger Gerichtsſtelle zu melden, oder feinen gegnmärtigen Aufenthalte: 
dit arzuzeig en, und die weiteren Verfügungen zu. gewäntigen, widrigenfolls aber 
der gedachte Muͤlſch für todt erklart, und fein etwaniges Vermögen feinen naͤchſten 
Verw ndten zu erkannt werden wird. 8 ) 2 9 
Koͤnigl Gericht der ehemaligen Gruͤſſouer Stiftsgüter. 
Oels den 25ſten May 1819. Die drei Gebrüder Ehriftian, Gottlies 
und David Damfeld, welche im Jobre 1813, zum Mllitair ausgehoben und 
: ſelt 
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ſelt dieſer Zelt kelne Nachricht von ſich ertheilt haben, werden blerdurch auf 
den Antrag ihrer Geſchwiſter vorgeladen, in dem auf den agfien Gepiember c. 


Vormittags um 11 Uhr angefigien Termine, vor dem unterzeichneten Berichtes 
amt zu ericheinen und weitere Anwelſung zu gewärtigen, widrigenfalls ſie wer⸗ 
den für todt erklart werden. f 1 BR 
5: Gerichtsamt der Raaker Güter. 

Liegnitz den sıten May 819. Der Mäusler Gottfried Thomas von 
Koiſchkau bey Lieanitz, iſt im Jahr 1813. zur Landwehr eingezogen und in der Affaire 
b y Goldberg ſchwer bleſſirt, alsdenn aber nachdem er einige Lage in dem Gold⸗ 
berger Stadt Lazarcto gelegen, auf den Transport nach Breslau gegeben worden, 
inbeſfen bat über fein Leben oder Todt weiter nichts ausgemittelt werden konnen. 
A Antrag eſſen Escwirthin Ann! Roſina Thomas, wird daher Eingangsgenann⸗ 
ter Gottfried Thomas hiermit in Folge des Ediets vom 13ten Januar 1817 aufe 
gerufen, ſich, wenn er noch am Leben fein ſollte, innerhalb drey Monaten und 


ſpateſtens in Termino den 23ften Auguſt c., Vormittags um 9 Uhr, in des Juſti⸗ 


tlarii Behauſung zu melden, oder wenigſtens von feinem Aufenthalte Anzeige zu 
machen, widıigenfalls derſelbe durch ein Erkenntniß für todt erklart und das Weitere 


warn Regutrung feines Nachlaſſes und der Erbes auselnanderſetzung zwiſchen 
deſſen hinterlaßnen Erben verfuͤgt werden wird. 


Das v. Oiszeweky Eichholz Kolſchkauer Gerichtsamt. 

5 : Beling, Juſtilt. 

f Neuſtadt den ızten April 1819. Bereits unterm Sten October 18418. 
ſtand ein Termin zur Anmeldung unbekannter Eigenthümer, Ceſſionarten und In⸗ 
tereſſenten von dem abhanden gekommenen Inſtrumente vom 181en Maͤrz 1791. 
u er 100 Thlr. ſchl. inferirtes 1 — der Bauers wittwe Eva Maria Simon 
geb. Merferth auf dem ſub haſta verkauften Bauergute Nro. 18. zu Zeiſelwitz an, 
in welchem ſich aber Niemand gemeldet und auf Pracluſion und Amortiſation des 
Inſtruments angetragen worden iſt, die Bekanntmachung der Vorladung unter 
den in Frankreich damals nochſtehenden Militair Perſonen war jedoch da der Ruͤck⸗ 
marſch inzwiſchen erfolgt, nicht geſchehen und um deshalb haben wir einen noch⸗ 
maligen Termin auf den gten Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr in unſerer Seſſions⸗ 
Stube angeſetzt. Wir fordern daher alle unbekannten Intereſſenten aus dem da⸗ 
mals in Frankreich geſtandenen Militair⸗Perſonen hiermit auf, dis dahin und 
foätefteng in dieſem Termine ohufthloar ihre Anſpruͤche an das genannte Inſtru⸗ 
ment bey uns anzumelden und geltend zu machen, widrigenfalls fie auch damit 
präcſudirt, das Inſtrument amortiſirt und das im Depoſito liegende Capital per 
100 Thlr. ſchl. der Eva Maria geb. Merferth extradirt werden wird. g.) : 

Das Stadtgericht. 
AVERTISSEMEN IS. 


) Breslau. Ein an der Prommenade wegen der ſchoͤnen Page und Aus⸗ 


ſicht gelegener Platz, ohnweit der Ziegel- Baſtlon iſt ſogleich zu verkaufen; feibiger 


ehe auch wegen Nähe der Oder zu einer jeden andern Art ſich qualtficiren. Zu⸗ 
gleich find eine Parchie lange ſtarke Sondſteine mit abzulaſſen. Am Sandthore in 
dem neuen Hauſe 2 Stiegen hoch das Naͤhere. N 

5 N „ Bres⸗- 


ER 


EZ 
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Sr 
*) Breslau. Jemand der feinen eignen Wagen hae, and mit Extrapoſt 

relſet, lucht auf gemeluſchaftliche Koſten einen Netfegefäßreen den 30 ober 3 uſten 

nach Wa ' ſchau⸗ Das Naͤhere erfahrt mon im goldnen Schwerdt Reuſchegaſſc. 
*) Breslau. Ich wohne in den Haufe dee Herrn Kaufmann Moritz, Carls⸗ 


gaſſe No. 743. £ Fr. Aſch, prakiſſcher Arzt und Operateur. 


*) keobſchüͤtz den 6. Jull 1819. Von Selten des untetſeichntten Juftiz⸗ 
Amtes wied hierdurch bekannt gemacht, daß des Hopothetenweſin bey der ſub 
No. 2 3. In Zawada Rallboret Ccelſes gelegenen Rob othhaͤuslerſtelr auf den Grund 
der darüber bereits eingezogenen in der hieſigen Regtſtrotur vorhandenen und der 
noch eimzuzichenden Nachrichten r'gulirt werden ſell, und daher ein jeder, weiche 
Eigenthums oder Real Anſprüche an die erwähnte Haͤuslerſtelle zu machen ges 
melnt iſt, ſich binnen 3 Monaten, beſondets aber den raten October c. a. in der 
hieſigen Gerichtsamts⸗Canzlep zu melden und ſeine etwanlgen Aafprüche näher an» 
zugeben hat: — 
a Das Aloys freyherrlich v. Hennebergſches Gerichtsamt der Herrſchaft 
Deen te’ Stanjek, Juſtit. 
a Fürſtenſtein den 26ffen May 1819. Das zur Verleſſſeaſchaft des vers 
fiorbenen Ehrenfried Kitzigs in Steingrund gehoͤrige Haus Waldenburger Kreiſes, 


wird ſub Taxa von go Rthlt. Courant zum offentlichen Verkauf aus gebothen, und 


ſoll den laten Auguſtſe in dortiger Schöljerey ſud haſta verkuntt werden. Zu 
dieſem einzigen Biethungs⸗Termine werden daher Zahlungs⸗ und Poſſeſſtonsfayige 


Kauflufige zur Abgabe baarer Gebote in Cour und Uebernahme der Koſten, mit 


dem Bedeuten vorgeladen, daß auf ſpaͤtere Gebote nicht welter reflöctirs werden 
wird, Eben ſo fordern wir alle Kitzigſche Real⸗Glaͤudiger zur Angabe und Ju⸗ 


ſtiſicfrungsibrer Forderunge, mit der Warnung auf, daß die Ausbleibenden mit 
ihren Anfprüchen an die Realmaſſe präͤcludirt und mit keinen Widerſprüchen gegen 


den Kauf werden gehört werden TE 
9 Reichsgraf. Hochbergſches Gelchtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 
i und Rohnſtock. a 


Greiffenſtein den ı ten Juny 1819“ Von einem reiche graͤſt. 


Schafgotſch Greiffenfteiner Gerichtsamte wird ad Inſtantiam des Ehren⸗ 
fried Roſemannſchen Beneſicial Erben in Rabiſchau, des vom Defuncto 
hinterlaſſene ſub No Bat, in Rabiſchau belegene und auf 238! Kthir. nes 
würdigte Haus hiermit oͤffentlich fubbaftiit, Terminus li itationis perem⸗ 
torie ſtehet au den 1 zten Auguſt € an, ſo Kaufluſtigen zur Erſcheinung ruh 
um 9 Uhr ih albiefiger Amtsgelle hierdurch bekannt gemacht wi d Da 
auch zugleich der Ciquidations Prozeß eroͤſſnet worden und Terminus Lie 
quidationis auf eben den ızten Auguſt c anberaumt ſteht; als werden alle 
diejenigen, welche an dieſem Nachlaß einigen unſpruch zu baben glauben, 
mit der Wa nun vorgeladen, daß außenbleibende Cleditores ih ler etwas 
nigen Vorl echte tür verluſtig erklaͤ t und fie mit ih en Forderungen nur an 


dasjenige, was nach Bef iedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der 


Maſſe uͤbrig bleiben dürfte. werden vetwieſen werden 
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. 
Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 23. Juli 1819. 


Citationes Edictales. 
.  .*) Elegnib den sten Jull 1819. Der Candidat der Rechte Johann Sott⸗ 
lob Walter, welcher ſich angeblich kurz vor Oſtern 1802. von hier wegbegeden hat 
und nach Glogau gehen wollen, von deſſen Leben und Auffenthalt aber ſeit der 
gi keine Nachrichten eingezogen worden fein ſollen, ingleichen auch die etwanigen 
tben und Erbnehmern deſſelben, werden, da die Edictal⸗Vorladung derſelben 
vom ı21en September a. pr dem in Frankreich geſtandenen Königl. Preuß. Armee⸗ 
Corps wegen des Abmarſches deſſelben nicht hat bekannt gemacht werden konnen, 
hierdurch anderweit vorgeladen, am aaſten April 1820. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Juflizrath Sucker auf dem biefigen Bands und Stadt⸗ 
ericht in Perſon zu er ſcheinen oder ſich bis dahin ſchriftlich zu melden „ in dem 
als aber, wenn ſich dieſelben im obenbemerkten Termine weder per ſoͤnlich noch 
is dahin fehrifelich melden ſollten, zu gewaͤrtigen, daß der Johann Gottlob Wal⸗ 
ter für todı erklärt und das im hieſigen Depoſito befindliche Vermögen deſſelben 
feinem Bruder dem hieſigen Bäcker meiſtet Frtedrich Benjamin Walter als deſſen 
naͤchſten Erben zugeſprochen und ausgeantwortet werden wird. Bi 
Königl. Preuß. Land und Stadegericht. N 
Sprottau den gten Juni 1819. Der Dragoner Johann Götting, wel⸗ 
cher in dem ehemaligen v. Krafkſchen Dragoner Regiment geſtanden bat und im 
Jahre 1807. in der Gegend von Glatz gefangen genommen worden iſt, wird biers 
vurch auf den Antrag feiner Ehegattin der Friedericke ged. Biſchoff, welche angebe 
lich ſeir deſſen Transportirung nach Frankreich im Jahre 1807. keine Nachricht mehr 
von ihm erhalten hat, öffentlich vorgeladen, ſich entweder ſchriftlich oder verſoͤn⸗ 
lich bey dem unterzeichneten Gericht zu melden, ſpaͤteſtens aber Im dem vor dene 
Zerrn Juſtizrath Dasmelftein auf dem biefigen Stadtgerichtshauſe auf den zoften 
eptember c um 9 Uhr anberaumten Termine, widrigenfalls deſſen Ehe auf den 
Grand der böslichen Berlaſſung feiner Ehegattin getrennt werden wird. 
5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
% Nieder-Markersdorf den zaflen April 1819. Nachdem zu dem 
Mögen des hirſigen Bauers Ellas Roͤthig per Decretum vom 24ſten März l. J. 
r Concurs eröffnet und zu Liquidtrung der an denſelben exiſtirenden Forderungen 
ür die noch zur Zeit unbekannten Glaͤnbiger ein Termin auf den 28ſten Auguſt l. J. 
Aue worden iſt fo werden ſaͤmmtliche noch zur Zeit unbekannte Gläubiger des 
2 190 blerdurch vorgeladen, an dieſem Tag: an Gerichtsſtelle im hleſigen Gerſchts⸗ 
nit Kam Vormittags um 9 Uhr perfönlich oder durch gehörig legitimirte Bevoll⸗ 
Koller wozu Ihnen bey etwaniger Unbekanntſchaft der Herr Juſtiz⸗Commiſſar 
in Sou vorgeſchagen wird zu erſcheinen, ihre Anfpräche an ö 
f t 
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ſche Concursmaſſe gebährend anzumelden und deren Richtigkeit nachtuweiſen. Dle⸗ 
jenigen, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, werden mir allen ihren Forde⸗ 
rungen an die Maff: praͤcludtrt und es wied ihnen beshalb gegen dle uͤbrigen Cre⸗ 
ditoren ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt werden. . 5 e 
5 Das Stift Joachimſtetuſche Berichts amt daſelbſt. 
8 N Hortſchansky. 
Grüffau den iſten April 189. Auf Antrag des Verwandten des abwe⸗ 
fenden Gottfried Krerfehmer aus Reichenau Bolkenhahnſchen Ereiſes gebuͤrtig, 
welcher in dem Jahre 813. bey dem 4ʃen Schleſ.Laudwehr⸗Infanterle Regturent 
geftanden hat, wird derſelbe, fo wie deſſen eiwanige unbekannte Erben hierdurch 
vorgeladen, ſich bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Gericht per ſoͤnlich oder ſchriftlich 
binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in Terinino den 2ßſten August 1819. an der hle⸗ 
ſigen Gerichtsſtelle zu melden und die wette en Verfuͤgungen zu gewärtigen, widrl⸗ 
genfalls der gedachte Gottfried Kretſchmer für todt erklart und fein etwauiges Vers 
moͤgen den nächſten bekannten Anverwandten zuerkannt werden wird. : 
Königl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Staßsguͤter. 
| FE Offener Arreſt. N 
4 Breslau den 5. Febr. 1819, Nachdem bei dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht von Schleſten üder das Vermögen des rechtskraͤftig für blodſiunſg 
erklärten Premier ⸗ Lieutenant und Canonicus Julius v Vonge auf Haus dorf in 
der Grafſchaft Glatz auf Antrag des Vormundes feiner Kindern Concurs eröffnet 
und zuglrich der offene Arreſt verfüge worden ; fo werden alle und jede, welche 
von dem gedachten ꝛc. v. Bonge etwas an Gelde, Sachen oder Briefſchaften besitzen, 
biermit angewieſen, weder an den Gemeinſchutdner noch an ſonſt Jemand von 
ihm Beauftragten das Mindeſte davon zu verabfolgen, vlelmehr ſolches binnen 
Wochen anhero anzuzeigen und, jedoch mit Vorbehalt der daran hab enden Rechte, 
in das gerichtliche Depofitum abzuliefern, widrlgenfalls zu gewaͤrligen iſt, daß je⸗ 
de an einen Anderen geſchehene 1100 oder Ans lieferung fur nicht geſchehen geach⸗ 
tet und das verbsthwidrig Extradirte für die Maſſe anderwett beigetrleben, auch ein 
Inhaber ſolcher Gelder und Sachen bei deren gänzlichen Verſchweigung und Zuruͤck⸗ 
haltung feines daran habenden Unterpfandes und andern Rechts für verlustig 


erklärt werden wird. f 
28 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Schlesien. 

i AVERTISSEMENTS 

Breslau den aıflen May 1819. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
Amtes zu St. Vincenz wird die ſub Nro 31. zu Hundsſ ld, Gelsniſchen 
Kreiſes belegene und vom Magiſtrat im Jahre 1814 au 92 Rthlr Cour. 
gewürdigte Friedrich Dittrich che Kleinbürgerftelle im Antrage der Real⸗ 
Gläubiger hiemit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich feil gebothen und es 
werden demnach Bes und Fahlungofahige hiermit eingeladen, in dem 
dieſerhalb auf den ziſten Auguſt Vormittags um 10 Uhr in bieſiger Canz⸗ 
ley anberaumten peremtoriſchen Biethungeter mine perſonlich zu erſcheinen, 
die nähern Bedingungen und Zahlungs Modalitäten zu vernehmen, das 
darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gewaltigen, daß dem meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden beſagtes Grundſtuͤck unter Einwilligng der Glaͤubtger 
15 ü i Fuge? 


ſetzt. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtige 


(3886 5 @ | 
zugeſchlagen werden wird. Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl 
bei dem Magiſtrat in Hundsfeld, als auch in hieſiger Amts⸗Canzley ein⸗ 
geſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗Praͤten⸗ 
denten ehufs der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna präcluft et 
ſilentii ebenfalls eingeladen. . 5 
i RBoͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 8 5 
b ER Jungni 
5 Fürſtenſtein den 26ſt May 1819, Theilungsbalber wird das auf 
1800 Rthlr. ortsgerichtlich abgeſchätzte welland Chriſttan Ehrenfried Baderſche 
Auenhaus und Baderey zu Nieder⸗Giersdorf Waldenburger Creiſes ſabhaſta 
geſlellt und Terminus unieus et peremtorius licktationis auf den 9. Auguſt c. 
Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsſcholtlſey zu Nieder Wuͤſtegiersdorf ange⸗ 
a n wird ſolches zu Abgabe ihrer 
Gebothe mit dem Beifügen dekannt gemacht, daß der Zuschlag an den Meills 


68. 


blethenden unter vorheriger Einwilligung der Baderſchen Erben erfolgen wird. 


Auch werden zu dieſem Termine alle unbekannten Real⸗Prätendenten mit der 


#- 


Warnung vorgeladen, daß dle Nich terſcheinenden mit ihren Anſpruͤchen ganzlich 


Praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Die 


Taxe des Grundſtuͤcks iſt ſowohl hleſelbſt, als in der Gerichts ſchoͤltiſey zu Nies 
ders Wüftegiersporf einzuſehen. 
en ae Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 
a und Rohnſto . 

Schloß Katſcher den roten Januar 1819. Die zu Lehn⸗Langenau 
Leobſchützer Kreiſes ſub No. 19. gelegene drey viertelhubige Freyhubtgegaͤrtnerſtelle 


der Magdalene und Ignatz Rletſchſchen Eheleute, welche gerichtlich auf 3126 Rthlr. 


5 fgr. 10 d. Courant adgewuͤrdiget worden, ſoll im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
Haſtatlon verkauft werden. Hiezu find Termine auf den 7ien May, den ısten Ju⸗ 
iy, peremtorte aber auf den ꝛ3ſten September des laufenden Jahres befiimmt; 
Alle beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige werden hlemit eingeladen, an dieſen 
Tagen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 
9 Uhr in dem biefigen Schloſſe perfönlich oder durch hinlaͤnglich legitimirte Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden das Grundſtuͤck zugeſchlagen, ohne daß auf Gebothe, 
welche nach Verlauf des letzten Licitations Termins einkommen, Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wird. Die Taxe kann zu jeder gelegenen Zeit bei dem Koͤnigl. Stadt⸗ 


Gerichte zu Leobſchuͤtz in der gerichts amtlichen Regiſtratur daſelbſt und bei den Orts⸗ 


Berichten zu Lehn Fangenau eingeſehen werden. Es werden fonächft auch alle 
diem gen, welche an das feilgebothene Grundſtuck Anſpruͤche zu haben glauben, 
emit vorgeladen und aufgefordert, ſich damit ſpaͤteſtens in dem letzten Blethungs⸗ 
ermine zu melden, und dle Beſcheinfgunsmittel anzuzeigen, widrigenfalls aber 
zu gewärtigen, daß fie der etwaunigen Neal Rechte für immer verlustig werden 
erklart werden. R | | 
Das Leopold reichsgräfl. d. Gaſchinſche Gerichts amt des Lehnes 
) 5 ! Katſcher. 7 ö Heintze. 
 Sürftenflein den ıften Juny 819. Theilungs⸗ und concurri⸗ 


dender Minorennen halber wird der zur Verlaſſenſchaft eee 


wore⸗ 
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ſchworenen Johann Gottlob Opitz in Thomasdorf gehoͤrige auf 346 Ab» 
2 RD. orte gerichtlich abgeichigt Stel arten ſub haſta ve kaut und de ein⸗ 
zige Biethungs⸗ und ıefp- Liquidations Termin am 44 Anguſt « in dem 
Kretſcham zu Thomasdo-f Folfenhayner Kei es ab ehalten Poſſeſſions ; 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſti e werden dahe auf diefen Termin Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr zur Abgase baarer gehörig zu beden ender Gebote in Cour. 
und Uebe nahme der Koſten, mit dem Bedeuten, daß auf ſpaͤtere Gebote 
nicht refle ti t we den wird, alle etw nige Neal laͤubiger ait d Warnung 
Öffentlich vorgeladen, daß der von ihnen Nichterſcheinende mit einen An⸗ 
forüchen an die Realmaſſe zum imm rwah enden Stillihw.igen verwieſen 
und mit keinen Widerfprüchen gegen den Kauf gehort werden wird 

Reichegräfl. v Hochbelgſches Gerichtsamt de: Herrſchaften Fürſtenſtein 
und Robnftock. f 
Glatz den ıgten Jund 4819. Da die Häusierfielle ſub Nro. 48. zn 
Bibersdorf, welche auf 80 Rihlr. Courant gewuͤrdigt iſt, un Wege der notb⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll und hiezu ein einziger peremtortſcher 
Biethungs⸗Termin auf den 4ten Septör d. J. Vormittays um 10 Uhr vor 
uns an gewöhnlicher Gerlchtsſtelle in birfigem Königl. Rentamtsgebaͤude anſtes⸗ 
het, fo wird ſolches ſowohl den Kaufl-fligen zur uogebung ihrer Gebothe, als 
auch den unbekannten Real⸗Gläubigern zur Wahrnehmung ihrer Getechtſame 
hierdurch dekannt gemacht. a i Fr 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Gtadtgerihe 
Pahlniſch⸗Neuklirch den 21. Juni 1819. Schuldenhalber ſoll die zu Bla⸗ 
zeowitz Cosler Creiſes ſub No. 19. 2 Meile von Coſel und 13 Melle von Ratibor gele⸗ 
ene den Johann Katſchſchen Eheleuten gehörige, auf 135 Rihlr. gerichtlich taxirte 
Saban wozu 8 Scheffel Ausſaat Ackerland gehört un Wege der nothwendigen 
ubhaſtation verkauft werden: hierzu iſt ein peremtoriſcher Termin auf den 24ſ.ien 
Auguſt d. J. zu Lohnau auf dem herrſchaftlichen Schloſſe angesetzt. Kauflujige beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige find hiermit eingeladen, in dem feſtſtehenden Termine auf dem 
Lohnauer Schloſſe vor dem unterzeichneten Gerichtsamte zu erſcheiuen — ih le Gel othe 
abzugeben und der Meiftbiethende hat den Zuſchlag der Stelle gegen baare Bezahlung 
des Kaufſchillings — ohne Ruͤckſicht auf etwa fernere eingehende Gebothe zu gewä tigen. 
Ferner werden alle unbekannten Neal: Prätendenten zur Anmeldung ihrer Anſpeuche 
vorgeladen, widrigenfalls fie mit demſelben präcludirt und ihnen em ewiges Seill 
ſchweigen wird auferlegt werden Die diesfallige Tare kann in den gewöhnlichen Arbells, 
ſtunden in unſerer Registratur täglich inſpielrk werden. ; 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohlniſch⸗Nenkirch. 


Gerichtlich conſtrmirte Kaufcontracte. 


„) Breslau ben a6ften Juny 1819. Von dem Königl. Preuß. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Kaboth die ſub 
No. 19. zu Rattwitz gelegene Haͤusletſtelle laut Kaufcontract dd. toten May 
1818. et conf. ten März 18 19. von dem Schiffer Mathias Kluge um und 

für eine Kauf Summa von 400 Rthlr. erkauft hat und der Wefigtitel für ihn 
AR ex 


Richter, 


e (3857) — 
er Detreto vom Htem Juni 1819. im Grund = und Hypethequenbuche einge⸗ 
tragen worden iſt. 5 1 72 Or vu Nas; 

Breslau den zoſten Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß Hof. 
tichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Frau Matia Caroline von 
Roth geb. Langenmayer die ſub No. 1 zu Kapsdorf gelegene freie Erbſcholti⸗ 
ſey laut Kaufcontract dd. 2zflen Auguſt 1314. et confirmato 1gten Januar 
1819. von dem Herrn Ca l Nicolaus Clauſſen, um 25000 Rthir. erkauft 
hat und Titulus Poſſeſſionis fuͤr dieſelbe er Decreto vom sten Februar 
1819. im Grund» und Hypothequenbuche eingetragen worden iſt. 2 

Dohm Breslau den 26ſten Juni 18:9. Von dem Koͤnigl Hofe 
tichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anton Neberling die fub- 
No. 27 zu Pohlniſch Schweidnitz gelegene Freygaͤrtnerſteue von dem Frey gaͤrt⸗ 
rer Profe um und tür eine Kauf⸗Summe von 250 Rthlr Cour. erkauft hat 
und der Beſitztittel fuͤr ihn ex Decreto vom 25ſten Juni 1819. im Gruad⸗ und 
Hypothequenbuche eingeir⸗gen worden. 55 a anti 

*,Dohm Breslau den gien Juni 1919 Von Seiten des Koͤnigl. 
Preuß. Hofrichteramts wird hiermit bekannt gemacht, daß der Gärtner An⸗ 
ton Gnellner die ſub N.. 27. ju Bockau gelegene Gärtnerſtelle laut Kauf on⸗ 
tract vom ten December 1818. et confirm, den roten Februar 189 von 
dem Gartner Joſeph Hanke um 550 Rthlr erkauft hat, und der Beſitztittel 
für ihn ex Decrelo vom 26ſten Map c. im Grund und Hypotheguenbuche 
eingetragen worden iſt 3 ö ö 3 r 

) Breslau den zoſten Juni 1819. Bey nachbenannten Gerichts⸗ 
amte n find ſeit dem ıften Januar 1819 bis 6ten July 1819. folgende Kaͤufe 


tonfirmirt worden: 8 
I. Gaichwitzer Gerichtsamt. g 
1. Kauf des Neumann, um die ſub Nro. 70. belegene Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle des ꝛc. Machner, pro 200 Rthir. Par 
2. Des Gottlob Schoͤbel, um die ſub no. 12. belegene Freiſtelle der Su⸗ 
ſanna Meinerten, pro 700 rthl. 8 
3. Des Daniel Keil, um die ſub no. 12. belegene Freiſtelle des ꝛc. Scho⸗ 
bel, pio 700 rthl. 
4. Des Chriſtian Stancke, um das ſub no. 30. belegene Auenhaus des 
Gottlob Scholz, pro 300 rthl. 2 
i 5. Des Bauers Samuel Klippel, um das väterliche Bauergut ſub no 58. 
pro 600 tthl. f ve 
Gerichtsamt Mohnau, Protſchkenhain und Wernersdorf.. f 
. 6: Des Franz Fiedler, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. 13. des Chris 
ſtian König, pro 136 rthl. 7. Des 
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7. Des Menzel, um dieſub no. 19. beltgene Freigäͤttnerſtelle des Oo. 
Kleinert, pro) 1900, rthl. 
8. Des Bernhard Rauprich, um die ſub no. 29. belegene Dreſchgärtner⸗ 
Bene es Anton Knebel, pro 350 rthl. 
Des Joh. Carl Pietſch, um die ſub u 22. belegene Sreigäeimeflee, 
des Eib⸗ und Gerichtsſcholzen Heincke, pro 1200 rthl. = 


III Lobetinzer Gerichtsamt. . 
10 Des ꝛc. Neumann, um die ſub no. 21. belegene Greigärtneiftefle 
der Mate Waß geb. Warſchau, pro 200 rehl. 

IV TEſchirnitzer Gerichtsamt. e 

11. Des Gottlob Großmann, um das ſub no. 7. belegene Adlerſcht 
Bauergut, pro 23 50 rthl. 

12. Der Johanne Schneider geb. Scholz iſt das von ihrem ver⸗ 
ſtorbenen Ehemann ex teſtamento d. publ. den sten December 1818. 
ererbte Bauergut no. 13. und 14. bis zur Majorennität des binterlaſſenen 
Sohnes erbl. verſchrieben worden, pro 3908 rthl. 

v Jiüſchkowitz, Siwothſchütz und Zimpler Gerichtsa at. 

13. Des Joſeph Schmidt, um die väterliche ſub uo. 7. belegene Dresch. 
gärtnerfielle, pro 300 tthl. 

14. Des Ignatz SUN um das daſelbſt belegene Grunigſche Baurgi, 
pro 2400 rthl. 

MI. Wangerſches Gerichts amt Be Fidei⸗Commiß⸗ Herrſchaft Wangern. 

15. Des George Gellert, um die ſub no. 23. daſelbſt belegene Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle des ꝛc. Mathias Peter, pro 245 rtpl. 

16. Des Franz Glaͤſer, um die ſub no. 24. belegene Angerhäuslerftene 
des J. G. Gellert, pro 180. rihl. 

9 Schweidnitz den. ıflen Juli 1819. Von Gerichtswegen wer⸗ 
den folgende vom ıflen Januar bis utl Juni c. gerichtlich verlautbarte 
und confirmirte Käufe zur Notiz des Publici gebracht? 

1. Anton Pohls, um die Johaun W Schupkeſch Sreiſele 50= 
lie 10. zu Zedlitz, pro 700 rtht. 

2. Anton Meiſels, um das Franz del Meiſelſche Auenhauſes Folio ra. 
zu Eckersdorf, pro 124 rthl. 


3. Anton Streckers, um die Jonas Pohiſche Dasleſene Folio * | 


zu Zedlitz, ro 84 rthl. 
4 Franz Schwans, um die Franz aeg. Freiftelle Fol. 41. zu 
wuünhen, bre 1005 rthl. 


er 
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Joh Carl Brauers, um- bag Joh. Heinrich Kuͤſchneſche Yun: 
= Fel 31. zu Goglau, pro 150 rthl 
6. Joh. Chriſtoph Geislers, um die Gotff Gründlerſche Freiſtelle 
Fol. 8. zu Wenſg⸗ Mobnau, pre 650 rıfl. 5 
N 7. Jah; Surf. Hubners, um die Gottf. Neumannſche dreſchgätt⸗ 
ſtene Fol! 53 zu Stephanshayn, 380 rehle. 

8. Jopanne Helene Huld, um das Joh. Gottl. Juſiſche Dauergutſh 
Fol. 8. zu Jerſcheudorf 1717 rthl. 3 fer. 

9. Joſ Lichts, um die Carl Wiesneiſche Freigaͤrtnerſtelle Fol. 18 
zu Pfaffendorf, pro 2000. vihl. 

100. Joh. Gotil. Anders, um das Gottl. Stiefſche Auenhaus und 
Garten Fol. 18. zu Zedlitz, pro 139 rthl. 

11 Joh. Gottlieb Eckſtadts, um die Gottlieb Apgersſche Freiſtelle 
Fol. 20. zu Zedlitz, pio 525 rthl. 

132. Gettf. Felzmanns, um die Anton Unigufiäie Girinerſtelle Fo⸗ 
lio 33. zu Würben, pro 550 rthl. 
13. Flanz Büttners, um die Gottlieb Gerſi mannſch Oreſchgseiners 
ſtelle Fol. 16. zu Nieder⸗Struße , pro 250 kthir 

14. Gottlieb Wenzigs, um die Sranz Heinzſche Sreyſtelle Fol. 29. 
au Zedlitz, pro 330 rihl. 

15, Chriſtoph goͤhlers J um die Joh. David Zimmerſche ‚Hofeaante 
nerſtelle Fol 15. zu Jerſchendorf, pro 200 rthl. 

106. Theieſia Güttlers, um das Georg Raabeſche auenhaus sol 5 
au Graͤditz Wuͤrbner Antheils, pro 200 rthl. 

17. Franz Cacl Adlers, um die Ignatz Scholzſche Freyſtelle Fol. 45. 
zu Jaͤriſchau, 8 ;o rthl. 

18. Anton Kaiſers, um das Joh. Gottlieb Schulterſche Freyhauß 
Fol. 2e, zu Stanowitz Königl. Anteils, 220 trhl. 

*) Nice lai den iſten Juli 1819. Bey dem Koͤnigl. Gerichte 
der Stadt Nicolai find in dem halben Jahre vom iſten Januar bis En: 
de Juni d. J. 1819. nachſtehende Käufe coufitmirt worden: a 

1. Der Kauf des Apothecker Wilhelm Adami, um das Ringhaus 
ſammt Apotheke ſub no. 8., für 3050. tthl. ’ 

2. Des Schumacher Joseph Wanierczyck, um ein e Feld we 
o, 167, für 136 rtl. * 

3. Des Toͤpfer Anton Kopelz; um das Haus 0 no. 138.7 für 


30 wthl. 8 
4. Des Bildhauer Valentin Filipi „um ein Gewende geld ſub 
ao, 25 ver 111 rthl. 8. Deb 


. 
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F. Des Joſeph Sierawsky, um die Haͤuslerſtelle fub vo. 18a. für 


160 1 etbl. 

6. Der Anna verwit. Schmidt Kozak, um ein Gewende Feld von 
so Beeten ſub no. 265, für gs rthl. 

7. Des Moſes Wechſelmann, um den Kretſcham ſub no. 94., für 
400 rthl. 
8. Dis Abraham Loͤwy, um die Häͤuslerſtelle fub no. 43., für 
320 tthl. 

9. Des Simon Thomann, um ein Stüd Feld von 14 Gewenden, 
für eine Kaufſumme von 380 xıhl. 

10. Des Simon Dives, um die halbe Haͤuslerſtelle ſub no. 165., 
für 340 rthl. 

11. Des Carl Tabor, um die Haͤuslerſtelle fub no. 42., fat 


200 rthlr. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht Nicolai. 
Sagan den zoſten Juni 1819. Vom tſten December a bis 
heute find folgende Käufe ausgefertiget: 
1. Kauf des Chriſtian Lauterbach, um die zu langhermsdorf ſub no. 36, 
belegene Haus lerſtelle, pro 200 Athl. 
2. Dis Gottftied Seiffert, um die daſelbſt ſub no. 38. belegene Haͤus⸗ 
lerſtelle, pro 100 Rthl. 
, 3. Des Gottfried Schmidt, um das von dem Bauer Kühn erkauſte in 
Rohrwieſe belegene Grundſtück, pro 70 Rthlr. 


4. Der Eva Eliſabeth verwit. Schulz geb. Kuske und deren Kindern iter 


Ehe, um die in Niebuſch ſub no. 28, belegene Haͤuslerſtells, pro 580 Rthl. 

5. Des Gottfried Felſch, um die daſelbſt ſub no. 17. belegene Kleinbauer⸗ 
nahrung, pro 550 Rihl. 
6. Des Johann George Walter, um die in Langherms dorf ſub no. 10. 
belegens Kurfchireinahrung, pro 20 Rthl. 
17 Des Jobann Fricdrich Seidel, um die daſeſbſt ſub no. 6. belegene 
Bauernahrung, pro 400 Rihl 

8. Des George Heinrich Stiller, um die dort ſub no. 8. belezene Bauer⸗ 
nahrung, pro 2070 Rthyl. 

9. Des Johann George fiche, um die daſelbſt ſub ne. 16. belegene 
Bauernahrung, pro 1500 Rehl. 

10. Des Gottfried Hein, um die daſelbſt ſub nd. 3. belegene Brefchgätt- 


Ne bie 680 Kıhl, 
Metzke, Juſtit. der Niebuſcher Güter. 


* 
— 
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Sonnabends den 24. Zuli 1819. 
Auf Sr. Königl. Maieflät von Preußen ꝛc. 7e. 
allergnaͤdigſten Specials Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XXIX. 


f * 
J — 9 


Jau verkaufen. 2 
Breslau den ayſten May 1819. Von Seiten des Koͤnigl. Juffizamts 
zu St. Vincenz wird das zur Auguſtin Nowagſchen Verlaſſenſchaft gehörige: 
ſubd Nro. 57. auf dem Elbing delegene Haus und Gaͤrtchen, welches laut ges: 
richtlich aufgenommener Tore auf 1050 Rthir. gewurdiget worden, im Antrage 
der Vormundſchaft der minorennen Kinder des verfiorbenen Erblaſſers Thellug gs⸗ 
Balder hiermit freiwillig ſudhaſtirt und öffentlich fell geboten. Zu dleſem Zweck 
find nachſtehende Biethungstermine, als der öte Juli, der öte Auguſt und 
te September c. auberaumt worden, wozu Käufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
aͤhige hiermit eingeladen werden im deſagten Terminen, beſonders aber in dem 
letzten peremtoriſch anſtehenden Termine den ten: September c. Vormittags 
um 10 Uhr in hieſiger Amtscanzley zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und 
Zahlungs modaltäten zu vernehmen, darauf ihre Gebote abzugeben, und dem⸗ 
nächſt zu gewärtigen, daß beſagter Fundus dem Meiſtolethenden unter Einwil⸗ 
ugung der Extrabenten zugeſchlagen, auf etwa fpäter eingehende Gebote aber 
nicht weiter refleetirt werden wird. Die über das Grundſäck vorhandene Taxe 
faun ſowohl in biefiger Amtscanzley, als auch bei den hieſigen Koͤnſgl. Staßt⸗ 
berichten an gewoͤhnlicher Stätte eingeſehen werden. . 
ii Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. a 
N 2 „ sungniß.. 
Herrnſtadt den 17ten Juny 1819. Auf Anttag rines Rea!⸗Glaͤubi⸗ 
gers, ſoll das zum Nachlaß der Wetßgerdermeiſtern Eleonora Munz ged. Schlecht 
gehörige, auf der Toͤpfergaſſe ſud Nro. 163: belrgenr bdrauberechtigte Haus 
nebſt Eichplanacker von 4 Morgen ſab No. 112, welches zuſammen auf 363. Ren, 
B gr. gerichtlich abgeſchätzt worden, öffentlich on den Meiſtbiethenden verkauft 
werden; wir haden den Termin dazu auf den sten Septor. €: angeſetzt, und 
laden. Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige biemit vor, am gedachten Tage Vormittags 
um 10 Uhr vor uns auf bieſigem Rathhanſe zu erſchelnen, ihre Gebothe abzu⸗ 
Heben und nach eingegangener Einwilligung der Real⸗Glaͤubiger une der Ers 
den, den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibtetheuden gegen gleich bare Ber 
zablung zu gewaͤrtigen, und if die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit auf hieſig' m 
Narbbauſe einzufehen; - Zugleich werden alle unbekannt! Rrol⸗ Uratendenten 
diermit vorgeladen, in Zermino pröfixo den sten Septdr, cr ihre Rrals ang ie 
che naczuweiſen, oder zu erwarten, daß ihnen, wegen derſelden ein ewiges 
Stiaſchweigen auferlegt werden wird. i 
._ Vobintfhr Nertkom: bei Grünberg dem’azFen April 1819. Auf den 
Antrag eines hypothek ariſchen Glaͤubigers iſt die dem Johann Friedrich Both. zu⸗ 


2 „ gehörige 
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gehb ige, zu Schertendorf Grünbergſchen Kreiſes delegene, im Hypothekenbuche «, 
Fol J. Nro. 1. verzeichnete, auf 1430 Rehlr. 21. gr. 6 d' gewürdigte dienſtfleie 
Erbſcheltiſey, Krug und Gaͤrtger⸗Nahrung, ingleichen deſſen auf Pohlniſch⸗Neltko⸗ 
wer Territorio belegene, Fel. 183. des hieſigen Hoxothekenduches verzeichnete 
Miele, mit der gerichtlichen Toy: von Rh. ſub haſta geſtelt, und find die 
Bierhungs Termine auf den gten Juntus, gten Julius und der letzte pezemloriſche 
auf ben toren Auguſt d. J. jedesmal Vormittags um 10 Uhr in dem herkſchaftlt⸗ 
chen Amtshauſe zu Schertendorf angeſetzt worden. — Es werden demnach alle 
befige und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hlerdurch vorgeladen, in dem ang ſetzten 
Termine zu erſcheinen, ihre Gebote zu Pret'goll zu geben, und zu gewaͤrtigen, 
daß in ſofern nicht eintretende Umſtaͤnde ein Anderes erfordern, der Zuſchlag an 
den Meibiieheuden erfolgen werde. Uebrigens kann Die von den fub haſia ges 
ſtellten Grunoſtücken aufgenommere Tape täglich in der hleſigen Regiſtratur einge⸗ 
‚sehen werden, 3 5 ER: ; ARE 
FViourſtl. Gericht der Herrſchaf Rothenburg. BR 
wor En : Boller. 
Frankenſtein den Seen Maͤrz 1919. Auf Antrag eines 
Real- Glaͤubigers wird das mit No 7. bezeichnete auf dem Markte 
belegene, auf 2574 Nchlr gerichtlich abgefchägte Johann Kolbeſche 
Bierbrau berechtigte Saus zum öffentlichen nothwendigen Verkauf 
geſtellt und iſt Terminus licitationis auf den zaſten May, 24ften Juli, 


veremtorte aber den asftn September d J Vormittags um 1d Uhr 


in der Stadtgerichta Canzlepſtube angeſetzt, wozn Kaufluſtige, Beſitz⸗ 
und Zahlungs faͤbige mit der Bekanntmachung / daß der Melſt und 
Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen babe, vorgeladen 
„erden ß, ́¾— m . 
Aasosnigl Preuß. Srankenſtein Sitberberger Stabtgericht ı.. 
Nee Wee, erg den 19. Juy 1019. Schulden halber ſoll der macher 


Cage Herrmannſche Weingarten Nio 1980. taxirt 2ũ8% Pihl, 10 ſgr. 

Cour, auf den zöſten Septbr. d See um e Sur Bi Wengen 
Land- unz Skädtzerlcht im Wege nerhwendiger Subhaftation oͤffentlich an den 
Meiſtblthenden verkauft werden, wozu ſich Käufer eimufinden, und nach er 
folgter Erklarung in den Zuſchlag, ſolchen ſogletch zu ewarten haben, auch 


kann die Taxe auf dem Lond⸗ und Stadtgericht täglich eingeſehen werden.“ 


„ aoͤnigl. Preuß, Land une Stadtgerichf. f 
) Habelſchwerdt den taten July 1819. Schuldendalber wird auf den 


Antrag des Dominicus Schneider zu Oberlongenau die ihm eigen buͤmlich zuge⸗ 


hoͤrige, unter der dortigen Preibantt Jurtsdeitton ſud Nro 5. beleg ene Rodoth⸗ 
gartnetſtelle, wozu eis Graſegarten nebſt drey kleinen Ackerſtücken gehört, und 
welche au“ 10 1 Rthlr. 5 gr. 8 pf. Cour, gerichtlich taxirt worden if, im Wege 
der nethwendigen Sabhaſtatton hiermit öffentlich feil gebothen, und ein Termin 
zu deren Verkauf auf den asſten Septbr. d. J. in der Wohnung des wiiterfihriebes . 
nen Juſtettarl alhier anzer aug. Beſitz⸗ und zahlungsfahig“ Kauftuſtige, wel⸗ 
che die Zuge in unſerer Reziſtratur zu jeder ſchick lichen Zelt einſehen können, wer⸗ 


» 
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den hlermit aufgefordert, in beſagtem Termine Vormittags 9 Uhr zu erſcheinen 
ihre Gebethe ouf beſagte Stelle abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag⸗ 
deeſelben an den Meiſtdiethenden unter Einwilligung des Beſitzers und deſſen Gläu⸗ 
biger erfolgen, auf fpätere als in Termine abzugebende Gebothe aber nicht re⸗ 
ffeckirt werden wird. „„ 2 8 
a Das Gerlichtsamt des Frepbauergutes zu ee 5 

r N N Anders. 
„) Schlawe nezttz den 16ten July 1819. Erbthellungswegen, wird die 
denen Stallmelſter Ballpſchen Erben zugehörige bier belegene, auf 2005 Rthlr. 
10 gr. gewüͤrdigte Freyſtelle, wobey ſich das maſſive mit Flachwerk gedeckte Wohn⸗ 
band und ſämmtliche Wirihſchafts gebäude in dem beſten Bauſtande, ſo wie der 
Garten und Acker in guter Cultur befinden, vor dem hleſigen Gerlchtsamt in dem 
dazu auf den 2gſten Auguſt a. c. albter antsraumten Biethungs⸗ Termine Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr verkauft werden, wozu Kaufluſtige mit der ‚Zuficherung einge⸗ 
laden werden, daß ſodann mit Einwilligung der Erben und Genehmigung des 
vormundſchaftlichen Gerichts der Zuſchlag dieſer Beſitzung an den Melſtblethenden 


erfolgen wird. 5 BER ER 
’ Fuͤrſtl. Hohenloheſches Serichtdame |... %....0% 
» Frankenſtein den 16, Juli 1815. Da von Seiten der hinterblledenen 
Wittwe Johanng Elifaberh verehl. Kloſe geb. Guhr im Wege der Erbthellung 
das zu Rieder⸗Mittel⸗ Pellau ſub Nd. 11. belgene, ortsgerichkl. auf 3233 Rihlr. 
20 ſgr. Courant geſchaͤtzte maritaliſche und teſpe päterl, Carl Gottfried Klofeſche 
Bayeraut ffn verkauft werden fol, fo haben wir die diesfaͤlligen Verkaufs⸗ 
ermine auf den a7ften Sepibr. c., den ayſten November c. und 26ften Januar f. 
anderaumt. Wir laden daher Kayfluige Beſitz⸗ und Zahlungs fähige vor, in 
gedachten Ter inen, beſonders aber in dem letzten perenitorifchen perſonlich aut 


dem berrſchgftlichen Schloſſe zu Nieder⸗Mittel⸗ Peilau zu erſchelnen ihre Geb dhe 


7 


abzugeben bild den Zuschlag mit Eenebungung der Erben zu gewaktiſen. 
e Das. Major o. Kleiſt Nirder⸗Mittel⸗Veilauer Gerichts em.. 
. ee eee 50 gor 


Ba. 


Ben ECitationes Creditorum. e z 

) Breslau den egſten May 1819. Vor das hleſige Koͤnigt. Stabtger icht 
und dem von demſelben authoriſirten Eiquidations⸗Cemmtſſario Herrn Juſtigrath 
Beer werden hiermit alle bisher undekannte Glaͤubiger, welche an des in saı Öttbi, 
6 for, 82%, d, en Aetiols und 496 Rehlr. 20 far. 39 d. Paſtvls beſtebende Verms⸗ 
gen des inſoſvendo gewordenen Deſtöllatcur Böͤrſchdorf irgend einen rechtsgültigen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 24. Full c. an gerechnet 
binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den Gen Dstoser t Vormittags 


um 10 Übe anſtehenden Termine liquidattonis peremterio ihre Forderung an den 


Eridarium entweder in Perſon oder durch einen zulaͤhigen und mit hinreiazender 
Information verſchenen Mandatarlum anzumelden, den Betrag und die Art hrer 
orderung umiſtändlich anzugeben, die Docuwente, Briefſchaften und ubrigen 
Beweismittel, womit fie die Wahrbelt und Richtigkeit ihrer Anſprüͤche zu erwelſen 
gedenken, in orlginallbus vorzulegen, das Möthige zum Protocoll anzuzeigen und 
alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Elaffificationd = Urtel zu gewirtigen, wo⸗ 
gegen fie bey ihrem Ans bleiben und umerlaßner Anmeldung ihrer Anſpr äche zu 
erwarten 
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erwarten baden, daß fle aller ihrer etwanntigen Vorrecht verluſtig erklart und mit 
ihren Forderungen nur an das wos nach Befriedigung der ſich meldenden Gldubi- 
ger von der Maſſe noch üͤdrig dleiben mochte, verwieſen werden foßen, Uebrtgens 
werden denfenkgen Gläudigern, welche durchgeſetzliche Urſachen an dem perſoͤnlich en 


Erſchemmn gedindert werden und denen es an Bekanntſchaſt unter den hleſigen 


Nechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarli Herrn Dziuba, Pfendſack und Mül⸗ 


ler jan. angewieſen, von denen fie ſich einen zu waͤhlen und mlt Vollmacht und 
Ju formation zu verſehen haben. dt, 


1 uw Königl. Gericht der Stadt. 8 
Breslau den z6en Mär 1819. Auf den Antag der Rönial. Com⸗ 


mandantur zu Glatz, werden von Seiten des biefisen Roͤnigl. Gber Lanz 


desogerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 


Glaͤubiger welche aus dein Zeitraum vom iſten Januar 1797 bis ültimo 


Februar d J an die o dinaire Jeitungs Dotirungs und Revennen⸗Caſſe, 
ſo wie an die ertiaordinaive Sortificationd » Bats-Laffe zu Glatz, aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdu ch 


vor eladen; in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarto v Beyer 


auf den a8ſten Au uſt c. a. Vo mittag um 10 Uhr anberaumten Liquida⸗ 


tions «Termine in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichts ⸗ Haube perſ nlich oder 


durch einen geſetzlich zulaß gen Vevollmachtigt n (wozu ihnen bei etwa er⸗ 
mangelnder Fefannticha t unter den hieſigen fene e der 


Juſtiz⸗Commiſſa ius Enge und Juſtiz⸗Commiſſarius Muller jun in Vor⸗ 


ſchlaſ gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können zu eiſchet⸗ 
nen, ihie ve meinten Anſpruͤche an die gedachten Caſſen ve luſtig erklart 
und mit ihren Forde ungen nu: an die Perſon desjenigen, mit dem fie con: 

lden. , N ee 

Rkoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſien au 
Breslau den 2 April 1819. Auf den Antrag des Commandanten und 
Oberſlen Hertu v. Kockpuſch, werden von Seiten des hiefiegen Koͤntgl. Ober⸗ 
Landesgerichts en Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannten Glaͤu⸗ 


t. ahirt haben, we den verwieſen we den. g.) 


diger, welche zus dem im Jahre 1818. vorgenommenen Fortificatlons⸗Baue und 


Inſtandſetzung der Artillere- Gebäude zu Silberberg, an die Baukaſſe der Feſtun 

Sdderberg aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprͤche zu haben ders 
meinen, bierdurch aufgefordert, entweder binnen 4 Wochen bey derjenigen Bes 
hoͤrde umer deren Direction der Bau gefuhrt worden, ſich zu melden, oder in dem 
vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Referend. v. Beyer auf den 26ſten Anguſt c. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr anberaumten Liguidations -Termine iu Dem hieſtden Königl. 


Ober Laadesgerichts⸗Hanſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulätlgen Ben. 


vollmächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft unter ben hieſſgen Ju⸗ 
ſtiz⸗Comm ſſarten der Jüſttz Commiſſons⸗Nath Enger und Juſſiz⸗Commiſſari⸗ 


us Paur, in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, ; 


zu er cheinen, ihre vereinten Auſp liche anzugtben und durch Beweis mittel zu bes 
ſcheinigen. Die Nicterſch inenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer 
Anſp uche an die gedacht“ Kl: verlusig erklart, und mit Ihren Forderungen nur 
an die Perſon de jenigen, mit d⸗ m fie sontrah:rt haben, me: den verwieſen werden. 
Königl. Preuß. Overs Landesgericht, von Schleſten. 8) 

BE | *) Rati⸗ 


* 
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Tr Maribor den zghn Jury 1819. Auf den Aatrag des Königl Preuß. 
Majors und vormellgen Cammandeurg der Reſerve⸗Eskadronen des sten und 
ten ſchleſiſchen audwehr Cavallerte⸗Regiments Herrn v. Belling zu Rydnik wer⸗ 
den alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Caſſen: a. der 

zu Anfang Juny 1815: zu Gleiwitz aufgeloͤſeten Reſerve⸗Escadron des sten ſchle⸗ 
ſiſchen Landwehr⸗Cavallerte⸗Regiments ſeit der Zeit ihrer Formation dis zur 


Auſtoſung; b. der dretten.( comdintrren) ſchleſiſchen gandwetr⸗Reſerve⸗Escadron 


für den Zeitraum vom Juny 1815. dis zu ihrer zu Ende Februar 1816, in Ujeft - 


erfolgten Aufloͤſung Anſprüͤche zu haben vermeinen hlerdurch vorgeladen, ſich 
mitt ihren Forderungen binnen einer Friſt von ſechs Wochen und ſpaͤte ens in dem 


des Endes vor dem Deputirien, Oberlandesgerſchts⸗Auscultator Fritſch auf den 


251ten October d. J. Vormittags um 9 Uhr dieſelbſt in dem Commiſſionz⸗ Zimmer 
des unterzeichneten Oberlandesgerichts gl sten, Termine entweder In-Perfog 
oder durch einen aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu wählenden Des 
doumächtigten, wozu ihnen der Ju Commiſſions⸗Rath Scholz, Hofrath Rat 
fer und Juſtiz⸗Commiſſarius Stöckel vorgeſchlagen werden, zu melden, unter der 
Prajudiz, daß diejenigen Gläubiger, welche ſich in dieſem Terme nicht einfiaden, 
mit ihren Forderungen an die genannte Caſſe präcludire und ſie blos an die Perſon 
des jenigen, mit welchem Ne contrahert haben, verwieſen werden ſelen. g) 


Roͤnigl, Pieuß. Dbderlandesgericht von Oberſchleſten. i 


 chationes Edictaſes. 


* 


5 Breslau den 2öſten März 1819 Auf den Antrag 0:8 Herrn Obriſt, 


Sieutenant . Soufin werden von Seiten des hieſigen Königl. Oberlandes e⸗ 
r chis eon Schloſien — und jede, befonders ader alle unh kannte en 
welche an die Caſſe detz ſeluem Commando anvertraut geweſenen aten Batafl⸗ 
lons im aufgelöſeten aten ſchl. Landwehr ⸗Infanterie⸗ Regiments Fein beſſen im 
June 813. zu Schweidnitz erfolgten Organisation dis zu deſſeg 1 18504. 
geſchehenen Aüftoͤſung aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu 
oben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗Landesgeiſchts⸗ 
Reſerend. v. Beyer auf den arten GSeptbr, g. c. Vormittags um 10 Uhr an: 
dergumten Eiquldatlons Termine in dem hleſigen Oder⸗Landesgerichtshauſe 
be alich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wezu ihnen 

etwa etmangelnder Bekauntſchaft unter den bieſigen Juſtil⸗Commiffarten der 
Hof⸗ und Criminal Rath Braſſert und Juſtiz⸗Commiſſtons⸗Rath Ludwig in 


auſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden können, zu erſchel⸗ 
en, idre bermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
2 sen. Die Nicht Erſchelnenden ader haben zu gemärtigen, daß fie aller ihrer 


Anſprüͤche an die gedachte Caſſe werden verlustig erklart werden. g. ) 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 


Breslau den sten May 1819. Nachdem wir auf den Antrag der Er⸗ 


Mi des verſtordenen Bauer Johann Haͤcker zu Schimmelwitz die Öffentliche Vor⸗ 
Dong der etwanigen Inhaber eines unterm 2sffen Auguſt 1748. ausgeſteuten 
Hockerdeken⸗Jutruments „über ein auf dem Bauergute des Johann Gottfried 
pit oe. Schimmelwit für eine gewiſſe verehl. Linkin haſtendes Hypotheken ⸗Ca⸗ 
— der 109 Thaler Schleſ., welches nach der Behauptung der Erben bezahlt 
a ſoll verfüge haben, fo laden wir durch gegenwärtiges Proclama , von 8 2 

a ein 


0 
5 


= 
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ein Exemplar an hieſiger Serichtäftee ausgehaugen worden, alle diejenigen, welche 
aus irgend einem rechtlichen Grunde als Eigentbümer, Ceſſionarien, oder fonfiige 
Briefs inhaber an gedachtes kinkeſches Hypotheken⸗Inſtrument Anſptüche zu haben 
vermetnen, hierdurch vor, ſich binnen einer von heut auzurechnenden zmonatlichen 
Friſt, beſonders aber in dem hierzu auf den 17ten August um ro Uhr anbergumten 
Teymine in unſer Amescanzley im hieſigen Kreuzhofe in Perſon oder durch zuläßige 
Vevollmaͤchtigte zu erſcheinen und die weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, insbeſon⸗ 
dere ſich überall ad canfam zu legittmiren, das Original⸗Inſfrument mit zur Stelle 
zu bringen, ſich über deſſen rechtlichen Befig und ihre Anfprüche daran genugſam 
auszuwelſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß das quaͤſt. Orlginal⸗ 
Inſtrument für amoreifire nichtig und unkraͤftlg erklart, die etwanigen Praͤten⸗ 
denten mit ihren Anſpruͤchen an daſſelbe und das verpfaͤndete Gut praͤcludtrt und 
das diesfaͤllige Capital im Hypothekenbuche auf den Grund des Amortlſattone⸗ 
* geloͤſcht werden wird. Fed Be 3 
Gräfl. v. Kolowratſches Fidei⸗Commiſſ. Gerichtsamt Corporis Cbriſtß. 
Breslau den sten Febr, 1819. Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten über das Vermoͤzen des rechtskraͤftig für bloͤd⸗ 
der Sn e e e und ene Jultus v Bonge auf Hausdorf 
in der Gralſchaft Glatz auf den Antrag des Vormundes feiner Kinder heut Mittag 
Concurs eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachtes Ver⸗ 
mögen aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts ⸗Rath Han⸗ 5 
fel auf den zöflen Auguſt dleſes Jahres Vormittags um 9 Uhr anberaumten Lig, 
dationg Termine 10 dein biegen Ober Landesgerichts⸗Hauſe perſönlich, des 
dun eee ich zinäßigen Bevollmaͤchtigten (wozu ihnen bei etwa ermans 
gelnver Beka t unter den hieſigen Juſtſz Commiſſarien der Jug ee ifz 
ſarlus Kletke, Muͤnzer und Dztuba in Vorſchlag gebracht werden, an deren ellen 
ſie ſich wenden en) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeden und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an dle Maſſe abgewieſen und ihnen 
deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. KkKoͤnigk. Preuß. Oder⸗Landesgerſcht von Schlesien. x 
„) Ottmachau den ı5ten Juni 1819. Auf der Hofehaͤuslerſtelle des Ba⸗ 
lentin Schmidt fub No. 116. in hiefiger Muhlvorſtadt hafter ſub Rubr. III. No. 5. 
fuͤr den verſtorbenen Stellbeſſtzer Franz Bartſch ſetzt deſſen Erden ein Capltal von 
110 Rthir. 20 fgr. als rückſtändtze Kaufgelder ex Inſtrumento dom 1cten Nobem⸗ 
der 18 12., welches jedoch nach der Anzeige der Barkſchen Erden berelts bis auf 
25, Kehlr. bezahlt iſt. Da nun aber nach der Verſicherung der Franz Bartſchen 
Erben das diesfaͤlige Schuld⸗ und Hppothequen⸗Inſtrument bey dem im Jahre 
2813, ſtatt gehabten Brande ein Raud der Flammen geworden fein fol und ſelbiges 
daher von Seiten der gedachten Erben unterm ngten Februar a. 6..amertifirt wor⸗ 
den iſt, fo werden alle diejengen Militair⸗Perſonen, weſche an das in Rede ſte hende 
chuld⸗ und Hypotheken ⸗Inſtrament und die darinn verſchrlebene Forderung per 
116 Rthlr. 20 for. irgend einen Unfpru als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ 
oder ſonſiige Briefs⸗Inhaber zu machen haben, hiermit aufgefordert und vorge⸗ 
laden, ſich in dem auf den adſten Oltober d. J. Vormittags um 9 Uhr angeſetzken 
5 ; ee Termine 


U 
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Termine vor dem Deputato, Herrn Lieutenant und Neſerendario Teuber auf dein 
Amtshauſe hieſelbſt einzuffnden und ihre rechtlichen Anſpruͤche nachzuweisen. Juz 
Ausbleidungsfalle hingegen werden fle damit präcludirt und ihnen deshalb. aue 
: ges Stiuſch wegen auferlegt werden. i 
Koͤnigl. ebemals fürſtdiſchöſliche Amts bauptmannſchaft. 
Natiboc den 1zten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ ‚Landesgericht werden auf Aufuchen des Officialis fisct die aus Rartbor gebuͤr⸗ 
ulgen, egtwichenen enrollırten Contoniſten Bruͤder Mathias Valentin und Wothlos 
Anton Bic dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie fi ich innerhatd 12 Wochen und 
bis zum sten September 1819. auf dem gedachten Koͤnigl. Ober Landesgericht zu 
Ratibor vor dem Deputirten, dem Herrn Dber: Landesgerichtsroth v. Schalſcha 
geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zuruͤckkunſe 
glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, daß ſie 
ihres faͤmmtlichen Vermoͤgens und hlernaͤchſt noch erwa zufollenden Erbſchaften ver⸗ 
luſtig estlärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſolen. g) 
i Köll. Preuß. Ober Landesgericht von Ober Schleſen. 
= >... »AVERTISSEMENTS. 
) Breslan Sonnabends den zaſten d. wird in der Auction von Buͤchern, 
Tahndearten und Mineralien No. 631, fortgefahren. 
h Buchten. Es iſt mir Lor brey Wochen aus meinem Zimmer en Buch 
mlt Kupferſiich, betenelt, die Wiener Büder⸗ Gallerie fo wie 175 e einſtmal in 
der Daunen . war, entwendet worden; da mir che e dieſem 


B gelegen iſt, bekonunt der ehrliche l ⸗ »berbringen 1 Due miei 
— 18 it auf der Dieige vor dem Sandthor in N PR 
ZUR. a 8 m atte ters berger, 
Öctaufte Sopulit und Geſtotbene de dom 15, bis 2 . Juli 1819. i 
Getaufte. i 


En er. Ellfabeth. Des B. Kauf: und Handelsmannes Hm. Joh. Gottlob Rauſch & 
S. Johann Conrad Alexander. Des B. und Krerſchmets Cat! Ehrliſtian 1 
Stkauß T. Jobanne Juliane Friederike. Des B. Kauf⸗ und Handelsman⸗ 

* nes Herten George Ludwig Maske T. Maria Sophie. Des B. Huf: und 
Woffenſchmidts Johann Gottfried Richter T. Emllle Auguſte Sophie. Des 

V. und Baͤckers Ehregott Leberecht Bäster T. Juliane Auguſte. Des B. und 
Kram: Moödlets Gottfried Auguſt Opelt D. Albert Herrmann. Des B. und 
Mebihaͤndlers Auguſt Becker T. Chriſtiane Marla Pauline. Des B. und 
Veadltors Johaan Goctfrled Schoͤpe S. Johann Juſlus. Des B. und Ahr⸗ =; 
machers Johann Chriſtian Ludwig Weniger S. Friedrich Eduatd. Des B. 5 
und Büttners Earf Gottlieb Hirſchhoff S. Wilbeim August. Des B. und 
Hutmacher Carl Wuhelm Neumann S. Carl Wühelm Daniel. Des B. uns 

’ eu . N . bes S. a Mh ek 1 
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Ju St. Maria Magdalena. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Herrn Johann 
Gottfried Haben O. Friedrich Wühelm Julius. Des Rentamts ⸗Canzeliſtens 
Hrns Carl Friedrich Reinboth S. Carl Albert Robert. Des B. und Kirſch⸗ 


— 


ners Johann Wilhelm Hamger S. Lebrecht Rudolph. Des B. und Krotſch⸗ 
mers Carl Friedrich Scholz T. Juliane Albertine. 
\ Zu St. Bernbardin. Des Profeſſots der Rechte Hrn. Auguſt Wilhelm Foͤrſter S. 
Franz Auguſt Alex onder : 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Des Koͤnigl. Juſtizraths Hru. Samuel Tho⸗ 
mas Beer S. Friedrich Eugen. Des B. und Schneiders Thomas Hock S. 


Gorge Carl Ferdinand. | 
r nne ELBE. 

Zu St. Ellfabeth. Der B. und Schloſſer Johann Gottfrled Wache mit Johanne 
Chriſtione Dorothen Rieps. Der B. Hef: und Woffnſchmidt Johann Car! 
SEenſt Wolff uult Igfr. Jullane Caroline Mund. Der Paſtor zu Hunds feld 
Herr Ernſt Heinrich Gerhard mit Jgfr- Julle Caroline Amalte Andretzky. Der 

Königl. Superintendent und Paſtor Primarius zu Jauer Hrn: Johann Wile - 
3 Scheerer. mit, Frau. Ehriſſtane Frlederike geb. Kloſe verwlt. 
Selbſtherr. 1 „ EEE 
u St. Maria Magdalena. Des B. und Schuhmocher Joſegb Caſper mit Safe. , 
Johanne Eleonore Gabriel. Der Koͤntgl. Preuß Hauptmann im ten Bran⸗ 
Dienburzſchen Infantkrle⸗Regimente zu Duͤſſeldorf Herr Alexander v. Beilwiz 
Grtult Fraͤulelg Charlotte Juliane v. Va ell. Der B. und Kretſchmer Feledrich 
Berger mit Jofe. Ellſadeth Ruger. Der B. und Schneider Gotthelf Werker 
mit Grau Cbriſtiane ged. Burchmann verwit Bohnert. 5 4 
int a 5 . 85 * Geſtorbene. * N 1 5 6 1 u re 
Zu St. Marla Magdalena; Des well. S. und Bäckers Kranſe nachgel. Ehefrau 
%. Maria Magdalena geb; Hummeln, alt 67 J. 11 M. Des B. und Baͤckers 
Jobann Gottlieb Grimmig T. Johanne Henrlette, alt 33. 8 
Zu St. Bernhardin. Der Koͤntgl. Thor «Einnehmer Herr Johann Gottlieb Miu⸗ 
und, alt 71 J. 2 M. Der D. und Kreiſchmer Johann Goitlieb Barth, | 
andes , = 
gu St. Eprißopfori... Des B. und Bittners Johann: Samuel Klein T. Ehrifliane 
Pauline, alt 9 M. Des Bi und Schneiders George Ehrenfried Kammerer 
Ehefrau Anna Roſina, alt 64 J. e A 
Bey der evangel. reforin.. Gemeinde, Ds BD: und Seifenſteders Korb T. Auguſle 
Emilie, alt 2 J. Des Königl. Juſtigcommiſſartus Herrn Fuhrmann T. Emma 


FJndederike ingafe, n 1 W. 
e 0 l 
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Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 24. July 1819. 50 


— nen 8 


et 

| | Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. g 

5) Breslau den 3. July 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hofe 
tichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Scholz das 
ſub no. 14. zu Großzoͤunig gelegene Bauergurh laut Kaufcontrakt dd. 
12 Febıuar 12. May et confirmato 15. May 189. von feinem Vater 
George Scholz fuͤr eine Kaufſumme von 800 rthl. erkauft hat, und der 
Beſitztitul für ihn ex decreto vom 3. July 1819. im Grund ⸗ und 
Hypothekenbuche eingetragen worden iſt, 4 : 


)Dehm Breslau den 23. Juny 1819. Von dem Königl Preuß. 
Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Schiffer Johann 
Wiehle die ſub no. 16. zu Rattwitz gelegene Gaͤrtnerſtelle laut Kaufe 
contrakt dd. 18. December 1817. et confirmato 3. April 1819. von 
dem Caſpar Wiehle, um 400 rihl. erkauft hat und der Beſigztitul für 
ihn er decreto vom 23. Juny 1819. im Grund» und Hypothekenbuche 
eingetragen worden iſt. | 
Landeck den 30. Juny 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß Ge⸗ 
richte Diefiger Stadt find vom 1. Januar bie Ende Juny 1819. nach⸗ 
ſtehende Käufe confirmirt worden. ' . - 
des 1. Kauf des Freihäusters Melchior Schaar von Kunzendorf, um 

es Franz Winter Fendgarten no 58. zu Nieder Thalheim, pro 1480 rihl. 
u des Kürfchner Franz Wehſe, um das Haus der Schuhmacher 
1008 Stzeidt, geb. Schindler ſub no. 64. allyier, pro 
N > 5 3. Kauf 


2 . et Fe Bars 


3. Kauf des Anton Pfitzner, um feines Vaters George Pfitzner 
Bauerguth ſub no 34. zu Niederthalheim, pro 1800 ſthl. N 
4. des Kretſchmer Benedikt Scholz aus Weisbſod, um des Chri⸗ 
ſtoph. Francke Feldgarten ſub no. 5. zu Voigtsdorf, pro 1164. tthl. 
14.96 108 Pe 9 e e N : 
5 des Schneiders Jofepb Feicke, um der Baͤckerwitwe Apolonig 
Francke Ackerſtück ſub no 25 im Olberedorfer Richtergute, pro 170 rthl. 
6. des Tageloͤhners Joſeph Kaßner, um des Joſeph Gottwald Haus, 
lerſtelle ſub no. 20. in Oberthalbeim, pro 237 rthl 22 gr. f N 
2. des Maurers Aloys Schimmel, um der Hufſchmidtin Johanna 
Steltzer, geb Lehmann Ringhaus no. 25. Allhier, pro 640 kahl, 
8. der Acciſe Auffeherwittwe Johanna Appel, geb. Metzner, um der 


650 rihl. B Acker⸗ und Wieſenſtück um Olbe sdo ſer Richterguthe uo. 39, 
pro 120 hl. ud C. Ackerſtuͤck im Niederthalheimer Richterguthe no. 45, 
p.o 30 rthl. m tes: af | ; 

10 der Schuhmacherwittwe Magdalena Streidt, geb, Schi bier, 


r des Mauergeſellen Joſeph Fels, um der Bildhauer Ignatz Klahte 


garten ſub no. 10. in Karpenſtein, pro 30 rthl. f N 
13 Fur die Fleiſcherin Johanna Opitz, geb. Weßſe, auf das erſtan⸗ 
dene Hoͤckerſche Acker und Wieſenſtuͤck im Olbersdorfer Richterguthe ſub 

"no. 38., pro 602 rtl. a 1577 a 
14: Kauf des Müllers Ignatz Gottſchalck, um des Haͤuslers Ignatz 
Thamme Ackerſtück no. 57, im Oberthalheimer Vorwerk, pro 215 rthl. 
15. des Stademüllerd Carl Kurz, um des Handelsmanues Joſeph 
Fliege halbe Scheuer no. 117. A. zu Niederthalheim, pro 29 rihl. 4 gr. 
16. des Schneidergeſellen Franz Scholz, um des Heinrich Körnig 
Auenhaͤuslerſtelle no, 63. in Niederthalheim, pro 57 vihl. 3 gr 57 pf. 
17. des Herrn Generals der Infanterie v. Grawert Excellenz, um 

des Anton Seidel Garten no. 17. in Oberthalheim, pro 165 rihl. 


„ Oppeln 


— 387 = 


) Oppeln den 1. July 1819. Verzeichniß der im erſten halben 
Jahre vom 1. Januar bis Ende Juny 1819. unter der Jurisdiktion 
des At Domainen-Juſlizomtes Opreln, geſchehenen Käufe. . 

. Kenda um 5 Großſchourſtz ſub no. 23. gelegene, pie 
50 tibi. 

2 Ledzibil, um die ju Kama fub no. 10, RR Rodotggärtnei 
elle, pro 112 diät. 

3. Gnipp, um bie zu Grudſchub ſub no. 9. gelegene Kobathgäntner 

ſtelle, pro 28 rthl. 
43᷑ Loch zu Kraſchaͤro, um die dort ſub no. 25. gelegene Bier 
Morgen Rodeland, pro 53. rthl. 

J. Ghriftel Felix zu Cceuzthal, um die ſub no. 29. daſelbſt gelegene 
Colonſeſtele, pro 30 rtbl. 

6. Caſper Lychy zu Leadzin, um die daſelbſt ſub no, 17. gelegene 
Colonieſtelle, pro 130 rthl. 

0 7. Jacob Btiſch zu Chobie, un die daſelbſt ſub no. 10. gelegens 
Colonieſtelle, pro 142 til 

8. Coloniſt Morzinnek, um . zu Dembichammer ſub uo. 7 gele⸗ 

gene Haͤuslerſtelle, pro 52 rthl. 
2 Joſepha Kolbe, um die auf dem bie igen e ſub no. 7. 
gelegene Freiſtelle, pro 200 tthl. 
10. Woytek Paſſon zu Dembio, I. das ſub 0 söglegene 
„Roborhbanerguth, pro 54 rthl. 
II. Simon Kotz zu Vogtsdorf, um die daſelbſt ſub ad gelegene 
Robothgartnerſtelle, pro 65 ıthl. 
12. Maczek Morzoller um zu Groſcowib ſub nr 33. gelegene, 
pro 104 rthl. 5 
5 13. Pozur zu Gortek, um das dort füb no. 26. gelegene Haͤuschen, 
ro 2 rthl. 
14 Paul Gollez „a Dembiohammer, um das fi no. 47. "gelegene 
Angerbäͤuschen, pro 23 tthl. 

15. Eoloniſt Caſper Nieslony zu Dembiohammer, aa ſub vo. 15. 
gelegene, pro 34 rihl. 

16. Stanislaus Aniol, um die ſub no. 3" zu Tarnau gelegene 
Bauerſtelle, pro 22 rthl. 

17. Eva Spirra zu Ghronſtau, um das f 10 55 eie Roboth 

e pro 120 nhl. 
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18. Stephan Kuka zu Sozedrzik, um das fub no. 39. daſelbſt geles 
gene Freibaͤuschen, pro 34 rthl. 


19. Gozes Czichos für fein za Gradſchütz ‚mb no. 22. erkauftes 5 x 


Angerhäufel, peo 2 rtbhl 


20. Bartek Koſabek zu Tarnau, um die daſeloſt ſub no. 34 gel 


gene Haͤuslerſtelle, pro 24 rthl. 


21. Ania Wrziöch zu Tarnau, uber das ſub no. 56 gelegene Unger: 


häuschen, pro 14 rthl. 

22. Ackerbürger Kurpiete. zu one um ein zu pr no 51. 
gelegenes Stück Acker, pro 172 ᷑thl. 

23 Sobek, Mrus zu Seudjin, um die ns no. 18. gelegene Golonie⸗ 
ſtelle, pro 350 til. 

24 Blaſek Czernja auf dem kirfigeh Amts Oſttowek, um ſeine ſub 
no. 5 gelegene Colonteſtell', pro 200 rrhl. 


25. Jaſ. Knott zu e um die ſub no. 34 gelegene Haͤuslee · 85 


ſtelle, pron 24 rthl. 

1. Woytek Kerſpſchen Erben, um die zu Goßlawih [u n. 58. 
ererbte Vauerſtelle im taxirten Werthe von 800 rihl. 

„) Bolkenhayn den 6. July 1819. Bei dem Kböniel Stadt⸗ 
gericht find vom I, Januar, bis ult. Em 1819. nachſtehende Kaͤufe 
confirmirt worden. 2 

1. Der Frau Cöprurgus Schneid, geb. Bohm, um daß Fe 
ne. 144. , pro 90 rthl. 
2. Der Frau Saen Hobel, geb. Böhm, das Ace no. 154 ’ 
re 60 hä © | 
3. Derſelben das Ackecſtück no. 158. ‚gro 140 ah Dat * 
ber Kaufmann Boͤhm das Ackerſtuͤck no. 176.) pro 90 er. 
35 Demſelben der Garten no. 46., pro 120 rtöl. 
6. Demfelben der Garten no. 47% Pro 120 rthl. b 

7. Demſelben del Scheune no. 9b, pro 3a rtl. 

8. Demſelben + Scheune no. 9c., pro 38 rthl. 5 

9. Dem Gaſtwüth Hoheit das Ackerſtaͤck no. 214. pro 200 rihl. 

10. Demſelben das Haus in der Stadt no. 7., pro 1200 ıthl. 


11. Kirſchnermeiſter Haͤrtel der Gaſthof in der Obervorſtadt no. 13. 7 


pro 55 oo rthl. 
8 2. Demſelben das Ackerſtäck no. 221., pre 100 kthl. 

5255 „Demſelben das uckerſtuͤck no. 222., pro 100 rihl. 

14. Tuchmache meiſter ling das a AR ag ee no. 78•5 7 
ee F Rue 


N 


ar 
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15. Tuchmachermeiſter Brieger das Ackerdick No. 508 a ‚mo 
2 rel. 


16. Frau Reich, geb. Geißler der r Garten No. gr 2 40⁰ Age f 


17. Derſelben das Haus vor dem Oberihor no. 77. pro 600 rthl. 


18. Der Frau verwitt. Forbug, geb. . 20 ec ir ur 


Stadt No. 96. pro 400 eth! 
19. Derſelben der Garten No. 18. 75 15 5 ft: 
20. Derſelben der Garten: No. 19. pro 48 rthl. 
at. Derſelben das Ackerſtück No. 181. pro 27 rihl, 
42 Derſelben die halbe Scheune No. 144., ro 40 krtbhl. 
23. Derſelben Brodbank⸗Gerechligkei / No. 3., Pro 100 rthl. 
24. Handſchubmacher Meiſter Jentſch 52 Sc Velruab acke, 
pro 330 dil. 
25. Weber Flegel das Ackerſtück No . pro 1. so sfr. 
26. Demſelben das Ackerſtuͤck No. 206, pro 136 tthl. 


27, Feeiſche rmeiſter Schick, um dos Haus in der Stadt bo. 99. 5 2 


pro 880 tthl. 
28. Herr Rathmann Mapwld das Acteſlür 22 86. = pro 
100 t 


8 i 
N 


cb 10 
29 Demſelben das Ackerſtack Mo. 9 , pro 70 rtbl. cn 10 pt 
30. Demſelben die tel Scheune No. 13b., pte 6 


IN Demſelben die Atel Scheune No. 130., pro 60 ende e 08 . 


32. Demſelben die tel Scheune No. 1 30d. pro 60 eh 


240 rthl. 1 
34. Demſelben der Sbegarten No. 276 pro. 200 ar. 25 
35. Demſelben die bolbe Scheune No 16a,, pre 80. urthl. 
36. Demfelben die halbe Scheune No. 16b. pedo 80 rtl. 


37. Frau verwittw. Ecken, geb. Anders das dae 85 der Stadt 


No. 7., pro 1250 rthl. 


38. Ziegelmeiſter Elsner die halbe Scheune No. ih, ie 89 uthl. 
39. Schmidtmeiſter Ellguth das Re in der Ober: Wien 


No. 22,, pro 320 frihl. 
40. Demſeiben der Garten Mo. 20. pte 180 AT. 


33. Herr Rurhmann Hobel, das Ack ati, No. a, bre 


41, Weber Emrich das Haus in der Stadt no. 5 % pro 180 cihl. KL, 


\ a 42. Sei⸗ 


238. 

42. Seilermeiſtet Fellmann den Guten ne. 13., pre 75 eh. 

43. Fleiſcher Hoſemeiſter die Fleiſchbank no. 4, bro 2 rıhl. 

44. Peruquter Rudolph das Haus in der Mieder We no. 49, 
250 Rihl. 

45. Der Creis Verwaltungs Commiſſſon das Haus in der Sim 
No. 7a., pro 2800 Neil. 

46. De Witwe, Bierauer, geb. Bartſch das Hans in der 

Stadtſlube No. 49., pro 100 Rihl. 

47. Dauer Renner das Bauerzuth No. 13. zu ir e 
dorf, pro 2700 Rıbl. 


438. Weber Peuckert die Haͤuslerſtelle no. 62. daſelbſt, pro 105 fab i 


— Bolkenhayn den 6. July 1819. Verzeichniß der Beige 
Veränderung vom 1. Januar bis ult, Juny 1819. 
A. Schweinhauß. 
SE Säiermer, um den Kretſcham zu Schweinhauß No. 35. 
pre 2000 Rthl. 


2. Gotiſried Biners, um das Auenhaus No. 3. pro 200 Rißl. 5 
3. Friedrich Grundmann, um das Auenhaus no. 34, pro 80 rihl. s 


B. Groß: Waltersdorf. 


. En u Ceöhndt, um die Fieihäuslerſſelle Ne. 10. pro 


Nie Jacobs, um den Ai No. R ‚pro 1020 Rtbl. 


730 Rıpl, 
C. Haußderf. 


7. Gonſtied Herrmann, um die Drefchgärenerfielle No. 52. , pte 


239 Sit 
D. Prailsdorf. 
8 a Ulber, um die Schmiede No. 3. dee 300 Nil, 
E. Nieder Wücgsdorf. 


„9. Gorge Naupoch, um die Srelbäuslerſtele Da 43, pro 


400 A. 
F. Colonie Frei» Würgedorf. 
10. Ebtſſoph Rolkis, um die Hieiſtele No. 1 10., pro 175: Rthl. 
4 Schnieder, Juſt. 
Tra 


65 Gottfried Neumann, um die Freihäuslerſtele Mo, 3, mo 


Ze 
) Trachenberg den 30. Juny 1819, Verzeichniß der vom 
rſten Januar bis nit. Jung 1819. bei dem Fuͤrſtich von Hatzſeld⸗ 
Trachenderger Fürſtenthums Gericht confi mirten Käufe ail: 
I. des Fürßl. Cameralamts⸗Bothen Fron Acke, um das Anton 
Nadnyſche Haͤuſel zu Schmi⸗grode, für 440 Ribl. 
2. Bauers Cbriſtoph Kluge, um den von ſeinem Sohne 
Bernhard Kluge erblich acquirirten Freigarien zu Radziu zz, für 
1900 , Rthl. 8 i 5 
3, Daniel Küchler, um das muͤtterlich Anna Jeſchkeſche Freihaͤuſel 
zu Greß Kaſchuͤtz, für 166 Ribl. = | | 
4. Anton Raduy, um den Gottlieb Raduyſchen Dreſchgarten zu 
Hertm nau nebſt Aurpril Gogelin Wiefe, für 882 Ribl. 12 ge. 
5. Bauers Heinrich Ziegen aus Borzenjine, um die in dem Klein⸗ 
offiger Fort belegene Bauer Bendinſche Wieſe, für 40 Rehl. 
6. Cbriſtoph Surke, um den Johann Suſiſchen Dileſchgarten zu 
Schmiegrode nebſt Antheil Hegolla⸗ Wieſe, für 1235 Rtbl. - 
7. Mauhıs Nuſchke, um das Gemeindehaus zu Dobrtowitz, 
für 3% 8 5 
8. Häuslers Gorefeied Löchel' um das Suck Raſengeund des 
Freibauers Gottfried Loͤchel zu Corſenz, für 30 Rıpt, 5 
9. Joh enn Aus uſt, um das vaͤterlich Michael Auguſiſche Haufe 
zu Goitke, für 362 Rtbl. | Be 
10. Carl Jamtoſche, um das vaͤterlich Chriſtian Jamteſcheſche 
Haͤuſel zu Codlewe, fur 137 Rebl. 18 fol. i 5 
11. Gottlieb Weigert, um das wäterlich Heinrich Weigeriſche 
Freibauerguth zu Carbitz, für 1966 Rihl. a 
12. Gottfried Hahn, um den vaͤterlich Johann George Hahnſchen 
Freigatten zu Kleinbargen, für 490 Rthl. a 
13. des Muller Jehan Heinrich Schulz, um zwei Grundſtuͤck 
dis Bauers Gottſtied Schlafke zu Lauskowe, für 178 Rtbl. 
14. Johann Suſt, um das Johann Friedrich Pachaleſche Bauer⸗ 
guth ju Soyne, für 2263 Rıhl, e . 
8. Hauslers Gorfried Pachale, um das fub hasta erſtandene 


Johann Hahnſche Ackerſtuͤck zu Sayne, für 34 Rib. 
es | 16. Der 
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16. Der Andreas Nagel, um das Johann Lebertſche Haͤuſel zu 
Großoſſig, für 178 Rtht. 16 gr. 

17. Der Tperefia Wolff, um das Joſeph Kynaſiſche Haͤuſel zu 
Radziunz, für 518 Riehl. 

18. Des Schaͤſers Anten Schirm, um den George Rowockſcher 
Ktetſcham in den Gellhaͤuſern, für goo rihl. 

109. Schmidt Cyriſtian Algner, um das Heinrich Bahrſche Grund⸗ 
ſtück zu Lauckowe, für 130 Reh. 

20, Franz Andreas Siober, um den wayl. vaͤterlich Johann 
Stoberſchen Dreſchgarten zu Herrnkaſchüß, für 296 Ribl. 

21. Johann Wilhelm Schmidt, um das erblich acquirirte 
vaͤterlich Martin Hani Haͤuſel zu Corſenz, für 159 Rthl. 
16 gr. 

Doppeln den 28. Jung 1819. Bei dem biefigen Konigl. 
Stadtgericht find folgende Käufe vorgekommen. 

1. Die Scheuer ſub no. 53, den Anton plewioroſchen Erben, 
pro 2553 Rthl. 

2. Das Ackerſtuͤck ſab no. 3. den Sobeck Skotz, pro 

600 Rıklı 

a 3. Das Sowadeſche Haus ſub no. 150. dem Profeffor Dr. 
Dziatzko, pro Too Rthl. . 

4. Das Polampaſche Haus und Garten fub no. 13. den cho⸗ 

mas Stephandeßſchen Eßeleuten, pre 500 Rthl. 

) Jauer den 1. July 1819. Bei dem Gerichtsamt An 
Baͤrsdorf, Jauerſchen Kreifes iſt am 29. May e. der Kauf des 
Jobann Gciedrich Renner, um das Samuel Purzkerſche Angerhaus 
No. 4, für 130 Rihl. und bei dem Gerichtsamt zu Kolbnitz, 
eben deſſelben Kreiſes, der Kauf des Chriſtian Gettlieb Weishampel 
um das väterliche Gottfried Weishampelſche Freihaus No, 4. zu 
er er. für 255 Rift. verlautbatt worden. 


